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JbsatZf grüner^ vegetab.> der 

Greifswalder Salinen , zum 
Grünfärben der Liquenre be- 
nutzt. VI. 118. 

Abstriche y über ihre Bildung^ 
Bestandtheile (Sauerstoff ist da- 
zu wesentlich), Fournet I, 
48, 63. Aus verschiedenen Ge- 
mengen von Schwefelarsenik 
und Glätte erhalten. Four- 
net I, 72. 

Abstrichbleiy Analyse eines der- 
gleichen vomSedimentirschmel- 
Ken zu Freiberg, Leschner 
XI, 89. 

Abtreiben^ des Werkbleies mit 
Steinkohlengasflamme , über 
dasselbe LampadiusV, 206. 
Weitere Nachrichten darüber 
VI, 199, 381. 8. a. SUberab- 
treiben. 

Abzüge y über. dies. Fournet 
I, 63. 

Acclimatisirung verschiedener 
Feld - und Gartengewächse ^ 
Lampadius XVIII, 244. ' 

Acer^ H, Ahorn. 

Acetometer, Otto's XIV, 159. 

Achillea Millefolium^ (Schafgar- 
be), Sprengel 's Analyse der- 
selben V, 121. 

Acidimetrief Abhandlung über 
dieselbe, Penot XVI, 237. 

Ackerbatisi/stem, neues, ohno 
Mist, Kalk und Brache von 
Beatson, üb. dasselbe Lam- 
padius V, 33. 

Ackerboden , Ertrag desselben 
bei Anbau von Kartoffeln ge- 
gen Roggen, wenn beide auf 
Branntwein benutzt werden. 
Hermbstädt I, 19. 

Ackererde, s. Boden. 

Ackerkrume^ 8. Boden« 
Sachregister. 



Ackersehnecken ^ 8. (Schnecken. 

Adouciren des Gusseisens durch 
Eisenoxyd, Calla II, 128. 

Aep feisäure , P r o u t^8 An aly- 
se derselb. II, 184. lieber die 
künstliche und natürliche XIV, 
375. lieber das Vorhanden- 
fiein derselben in den Trau- 
beuM^einen. XV, 440. 

Aeroscopf Beschreibung dessel- 
ben, des dazu nöthigen Appa- 
rates und seines Gebrauches 
bei Gasbestimmungen, Zen- 
neck I, 133. . Gebrauch des- 
selben bei Bestimmung des 
Silbergehaltes einer Kupferle- 
girung, Z e n n e c k, 1, 132, 296» 
423. Erforderliche Beschaf- 
fenheit desselben bei der Sil- 
berprobe einer Kupferlegirung, 
I, 427. Nachträgliche Verbes- 
serung zu der neuen Methode, 
den Sübergehalt einer Kupfer-r 
legirung vermittelst derselben 
zu bestimm en, Zenneck III, 
443. ' Anwendung , desselben 
zur llntersuichung kohlensau- 
rer Salze, Zenneck VI, 27. 

Aether, Einfluss desselben auf 
das Wachsthum der Pflanzen, 
Leuchs X) 81. Zusammen- 
gesetzte Aetherarten s. Naph- 
thean. 

Aetzen, in Stahl, Cooke 11^ 288. 

Aetzkali, s. Kali. 

Aetznatron^ s. Natron. 

Affiniren, über dasselbe D'Ar- 
cet IV, 410. Der dazu be- 
sonders eingerichtete Apparat 
der Herrn Guichard und 
Legendre beschrieben, IV, 
411. Von der Zusammensez- 
eung der zu demselben sich 
eignenden Legirungen, IV ^41£ . 
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Pai des Goldes und Silbers in 
l^sseisernen Gefössen VII , 
470. 8. a. Schlacken. 

AgricuLturchemie , Sprengel 's 
Unterricht in derselben YII, 
ISS. Bemerk, über verschie- 
dene Gegenstände derselben, 
Sprengel XI, 152. s. a. Ge- 
treide, Dünger, Boden, Acker- 
erde a. s. w. 

Agronomische Versuche y im J\ 
1838 angestellt, nebst ihren Re- 
fliütaten, L am p a d. XVIII. 241. 

Ahorn (Acer Pseudo-Platanus), 
chemische Untersuchung des 
Holzes desselben auf seine 
feuerfesten Bestandth., Spren- 
gel Xin, 886. Untersuchung 
des Laubes desselben auf sei- 
ne feuerfesten Bestandiheile, 
Sprengel VII, 276. 

Ahornzucker , s. Zucker. 

Akajounussöly von den Eigen- 
schaften des erstarrten, Bou- 
det XVI, 821. 

Akazie, s. Robinia. 

Akten y Mittel, die VerfÜlschung 
derselben zu verliiiten, Xill, 
297. s. a. SchriftverfälschUüg, 
XIV, 225. 

Alaxuiy Einfluss desselben auf die 
Weingährung V, 150. Anwen- 
dung desselben beim Brodbak- 
ken. Pleischl, VI, 440. Ge- 
winnung desselben aus Gra- 
nit, Gneis und andern, kiesel- 
saures Kali enthakenden Ge- 
birgsarten , Sprengel VIII, 
220. Ueber Anwendung des- 
selben beim Br od backen und 
die Mittel, seine Gegenwart zu 
erkennen, Kühl mann, X, 
517. Wirk, desselb. bei seiner 
Anwend. zur Brodbereitung, X, 
524. Drei im Handel zu unter- 
scheidende Varietäten dessel- 
ben, Lampadius XIII, 117. 

Alaunerde^ über Benutzung der- 
aelben auf Alaun, Lampad. 
XIII, 116. Quantitative Ana- 
lyse der braunkohligen von 
Siehda, XIII, 129. Nachträg- 
liche Prüfung der brennbaren 
Masse eben derselben^ 182. s. 
m% Thonerde.' 



AUtunerze, technisch-chemische 
Bearbeitung der brannkohli- 
gen von Muskau XIII, 138* 
Versuche über den Schwefel- 
gehalt der Muskauer XIII, 135. 
Ueber die Concentration der- 
selben, xm, 157. Bestand- 
iheile der braunkohligen von 
Muskau, nach K e r s t e n, XIII, 
162. Bestandtheile der braiiu- 
kohligen vom Herrmanns- 
schachte, XIII, 163.» Bestand- 
theile der von Glückanfaug, 
XIII, 168. Bestandtheile der 
vom Blücherschachte, XIII, 163. 

Alaunfahrication, über Vervoll- 
kommnung derselben, Lam- 
padius, XIII, 116. 

Alaunlauge , über die Gradirung 
schwacher XIII, 144. Von dem 
Versieden derselb., XIII, 148. 

Alaunschief'er , als Cementzu^ 
schlag, Pasch I, 413. Ana- 
Ij'sen zweier Alaunschiefer, 
Erdmann Xllf, 108. 

Alchemie y über dies. Berze- 
lius, VII, 878. 

Alchemtlla vulgaris (Löwen- 
füss, Sinau, Frauenmantel, 
Milchkraut) , über denselben 
nebst ehem. Untersuchung des- 
selben, Sprengel, X, 43. 

Alge, eine den Schnee blau fär- 
bende VI, 119. 

AUzarin, Farbestoff des Krappfl 
nach Colin und Robiquet, 
I, 97. Eigenschaften desselb.. 
ebend. Ueber dasselb. Köch- 
lin I, 98. Ueber dasselb. Co- 
lin und Robiquet III, 164. 
Verschiedene Methoden, der 
Ausscheidung desselb. Ili, 169. 
Physische Eigenschaften des- 
selb., III, 172. Verhalten des- 
selben zu verschiedenen Sub- 
stanzen, III, 173. Ueber Be- 
nutzung desselben als chloro- 
metr. Mittel, Zenneck, XII, 
69, 411. 

Alkalien^ Anleitung vur Prüfung 
derselben, Hempel H, 69. s. 
a. Alkalimetrie. Kohlen- 
saure, Verhalten derselb. za 
kohlensauren Erden III, 223. 
Schwefelsaure^ ihr Ver- 
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halten zu reinen kohlensauren 
Eroen (kohlensaurem fiaryt^ 
Strontian^ Kalk) III, 226. Al- 
kalien und alkalische Erde, 
Einfluss derselben auf die 
Weingährung, Y, 166, 

Alkalimeter y von Descroizil* 
les II, 70. Gay-Iittssac'fl 
IV, 459. 

Alkalimetrie^ über dieselb. Gay- 
Lussac, IV, 459. Abhandl. 
üb. dies, von Pen o t, XII, 237. 

AlkarazzaSf Bereitung derselb.; 
VIII, 448. 

Alkohol y Bereitung desselb. aus 
FJechten nach Roy, I, 215. 
Auf Tröstern gäbrende VTei- 
ne enthalten mehr, Alkohol, 
M a u d h u i I, 343. Aus Trau- 
ben, Vorsichtsmaassregeln da- 
bei, Maud hui I, 347. Gehalt 
an Alkohol verschiedener fran- 
zösischer Weine, J u 1 i a F o n- 
tenelle I, 388. Bereitung 
desselben aus Himbeeren und 
Brombeeren III, 394. Döber- 
einer 's Methode zur quanti- 
tativen Bestimmung desselben 
in geistigen Flüssigkeiten, Y, 
103. Einfluss desselben auf 
die Weingälirung, V, 166. Be- 
reitung von wasserfreiem ohne 
Destillation, V, 232. Verdünn- 
ter kochsalzhaltiger zur Con- 
servation der Schleinithiere V, 
437. Versuche über die Quan- 
tität desselben, welche Stärke- 
zucker, durch Heidelbeeren in 
Gährung versetzt, liefert, 
Lampadius VIII, 401. Wir- 
kung desselben auf die Wein- 
hefe, Braconnot Xu, 109. 
Bereitung desselben aus Hei- 
delbeeren XI, 207. Gehalt der 
portugiesischen Weine an dem- 
selben, XII, 352. Bereitung 
desselben beim Brodbacken, 
Erdmann XIV, 296. Ueber 
die unmittelbare Säuerung des- 
selben XV, 427. Die Umwand- 
lung desselben in Essigsäure 
wird nicht durch Essigsäure 
bestimmt, XV, 428. Buchen- 
apäne vermögen nicht densel- 
ben in Essigsäure zu verwan- 



wandeln^ XV, 430. Bierhefen 
vermögen nicht die Verwand« 
lung desselben in Essigsäure» 
einzuleiten, XV^ 431. Der zu 
einer säuerungsfähigen Flüs- 
sigkeit hinzugesetzte oder be- 
Veits darin enthaltene verwan- 
delt sich nicht in Essigsäure, 
XV, 433. Gehalt einiger eng- 
lischen Biere an demselben, 
XVIII, 110. Alkohol und Phos- 
phorsäure, über ilire gegen- 
seitige Einwirkung, P e 1 o u z e 
XVII, 283. 8. a. Weingeist 
Alkoholgehalt der Biere, von der 
Bestimmung desselben, Lam- 
padius XVIII, 185. 

Alkoholometer, YertertiS' desselb* 
nach Strecker, XVIII, 172« 

AUantoisfliis9ufkeit y spec. Gew. 
derselben, XIV, 112. 

Aloe, Einfluss derselben auf die 
Weingährung, V, 160. 

AloSbitteTy Benutzung desselben 
in der Färberei, Liebig III, 
125. Färben mit demselben^ 
Leuchs XVII, 419. 

Altheeiourzel , Benutzung zum 
liCimen des Papieres, Metz- 
ger I, 495. 

Aluminate^ als Bodenbestand- 
theile , S p r e n g e 1 II, 446. 
Bildung von künstlichen , S e f« 
ström XV, 152. 

Amalgam y zur kalten Versilbe- 
rang des Kupfers, VIII, 329. 

AmalgamatUnif der Silbererze, 
vervollkommnet , L a m p a d. 
I, 458. Beschreibung der 
Amalgamation der Silber- 
erze zu Arany-Idka, Wehr- 
le XI, 354. Beschreibung ei- 
nes neuen Ausglnheapparatea 
zu derselben , Lampadius 
XI, 386. Unentbehrlichkeit der 
Kochsalzzuschläge bei der der 
Sübererze XV, 111. Ueber die 
Grenzen der Entsilberung und 
die Silberverinste dabei, XV, 
113. Ueber Verhalten des 
Bleies in der Amalgamirbe- 
schickung, XV^ 116. Ueber 
Verhalten des Kupfers in der^ 
selben, XV, 117. Ueber An- 
wendung von Kupferplatten 
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statt der Bisenplatten , XT, 
118. VoD den Producten der 
Vorarbeiten zu derselb., L a m^ 
padius X\If 146. Von den 
Prodncten der Nacharbeiten 
EU derselben, Lampadius 

XVI, 156. Neuer galvaoche- 
mischer Amalgamationsproc.y 
welchen Herr William Pol- 
lard im Dienste der Anglo- 
Mezican Company auszufüh- 
ren im Begriffe steht , Lam- 
padius XVI, 268. Ameri- 
kanische, Untersuchung über 
die chemischen Vorgänge da- 
M9 Boussingault XVII, 
113. Beschreibung des von 
Bartolomäns de Medina 
erfundenen Amalgamations- 
▼erfahrens, Boussingault 

XVII, 114. Einige Erfahrun- 
gen die Amalgamation der Sil- 
bererze betreffend, Lampa- 
di US XVII, 130. Ueber dieselbe 
Winkler XVII, 491. EntsU- 
berung des Kupfersteines durch 
dieselbe XVII, 444. EntsUbe- 
rung des Rohsteines durch 
dieselbe, XVII, 4öOi Entsilbe- 
rung der Kobaltspeise durch 
dieselbe XVII, 454. Schwarz- 
kupferamalgamation XVm, 11. 

Mmalgamiriauge y Analyse der- 
selben nach Berthier Vni, 
833. Qualitative Prüfung der- 
selben, Lampadius VIII, 334. 
Quantitativ analytische Be- 
handlung derselben, Lampa- 
dins VIII, 336. Ceber die 
Freiberger und die Mischung 
derselben, Lampadius XVI, 
165. lieber die Benutzung der- 
selben. Winkler XVII, 439. 

ÄmalgamirmetaU y s. Silber. 

Amalgamirsüber , Anquicksilber, 
fiber das Freiberger und des- 
sen Reinigung, Lampadius 
und Schneider III, 492. 
8ein Gehalt an Antimon III, 
424. Rafftnirversnche des ein- 
geschmolzenen durch Um- 
acluaelz., Schneiderin,435. 

Amalgamirwerk , Gasbeleuch- 
tiuigsapparat des Freiberger 
lbeiGhrieb.ik abgebildet IV|193; 



Ameisensäure f Darstellung der- 
selben aus andern organischen 
Substanzen, VI^ 468. Berei- 
tung derselben, XVII, 219. 

Amianthy s. Asbest. 

Amidin, über dasselbe Gui- 
bourt V, 184. 

Ammoniak j zur Reinigung des 
Kohlengases, I, 214. Zur Co- 
palfirnlssbere itung, B e r z e - 
11 US I, 223. Ammoniak und 
seine Verbindung als Boden- 
bestand theile, Sprengel III, 
71. Zersetzung desselb. durch 
Metalle, III, 447. Einfluss des- 
selben auf die Weingährung, 
V, 155. Anwendung des- 
selben als chlorometrisches 
Mittel, s. Chlorometervon 
Zenneck und Henry. An- 
wendung desselben zur Ver- 
besserung des Branntweines, 
XII, 97. Enthalten in gegohr- 
nen Flüssigkeiten, Düberei- 
ner XII, 428. Kohlensau- 
res zur Brotbereitung, I, 108. 
Bestimmung seines Kohlensäu« 
regehaltes vermittelst des Ae- 
roscops VI, '36. Verfahren 
dasselbe im Brode zu entdek- 
ken, X, 521. Wirkung dessel- 
ben bei seiner Anwendung zur 
Brodbereitung, X, 525. Ver- 
halten desselben zu Kupfer- 
oxyde, XIV, 336. Darstellnng 
desselben auf nassem Wege, 
XrV, 836. Salzsaures, 
Einfluss desselb. auf die Wein- 
gährung, V, 153. Anleitung 
zur Fabrication desselben für 
den Land wir th, Siemens V, 
409. Verunreinigung dessel- 
ben mit salzsaur. Baryt, XIV, 
461. Aetzammoniak, üb. 
die düngenden Wirkungen des- 
selben, Sprengel VIII, 378. 
Humussaures und essig- 
saures, Bereitung und An- 
wendung als Düngemittel, XV, 
316. Ammoniaks alze, 
Einfluss derselben auf die Ve- 
getation^ Sprengel V, 306. 
Leichte Methode sie aus der 
StalUuftzugewinneUf Spren- 
gel VI, 63. 
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AmniosffüssigJceity spec. Gewicht 
derselben, XIV, 118. 

AmyloUf s. Stärke. 

Analysen von Schlacken ^ von 
Pflanzen, toh Bodenarien u. 
s. w. s. d. A. 

Analzim y Verhalten desselben 
zu Kalk auf nassem Wege, 
VI, 83. 

Ankerity Analyse und Verhalten 
zu kohlensaurem Piatron^ III^ 
886. 

Anquicken, 9. Amalgamation. 

Anquicksilber ^ s. Amalgamir- 
silber. 

Anreichern y über das zu Frei- 
berg eingeführte des Werk- 
bleies, Juampad. V, 383. 

Anstrich y fäulnisswidriger fiir 
Fässer u. s. w., VIU, 447. 
Ueber verschiedene fäulniss- 
widrige und feuerversichem- 
de, Lamj^adius IX, 316. 

Antimon y Schmelzpunct nach 
Schwarte II, 344. Vor- 
kommen im Freiberger An- 
quicksilber III, 484. Verhal- 
ten zu Gold vor dem Löth- 
rohre, IV, 438. 

Antimonoxyd y in oktaedrischen 
Krystallen als Hüttenproduct, 
Zinken, I, 118. 

Antimonsilberblende y über die- 
selbe, Breithaupt I^ 81. s. 
a. Silberblende. 

Apargia hispida C steifhaarige 
Apargia), ehem. Untersuchung 

. derselben^ Sprengel VIII, 
369. 

Aposepediny Braconnot, I, 
159. 

Aprikosenbaumgummij Eigen- 
schaften desselben, Guerin 
XIV, 373. Zusammensetzung 
desselben den nähern Bestand- 
theüen nach, XIV, 373. Ele* 
mentarzusammensetzung des- 
selben, XIV, 373. 

Arabiny üb. dass. XIV, 355. Die 
Eigenschaften desselb., XIV, 
355. Wirkung des Chlors auf 
dasselbe, XIV, 356; der Schwe- 
felsäure 356; der Salpetersäu- 
re 357. Elementarzusammen- 
setzung desselbeui XIV, 356. 



Aräk y künstliche DarstelHmg 
desselben, I, 358. Künstliche 
Bereitung nach Schwaoke 
Xn, 97. 

Aräometer^ üb. ihre Verfertigung 
und die Preise der Körn er- 
sehen, V, 331. Tabelle zur 
Vergleichung der spec. Ge- 
wichte und Aräometergrade 
B. XII, 250. . 

Argentany s. Nickelweissknpfer. 

Arraster y Maschine zum Zer- 
reiben der gepulverten Erze, 
XVII, 115. 

Arrow -rooty über dies. Gul- 
hourt, V, 181. Bereitung von 
Stärkzucker aus derselben, 
Erkennung seiner Reinheit n« 
s.w., I/ampadius XIV, 381. 

Arseny st. Arsenik nach Kast- 
ner zu schreiben (wie übri- 
gens schon Gehlen vorschlug, 
Journ. £ Ch. u. Phys. 3, 489} 
I, 81. 

Arsenik y im Nickel - Weisskup- 
fer (Argentan) von Holger, 
Erdmann 1,44. Einflnss des- 
selben auf die Roheisenerzeu- 
gung, X, 194. 

Arsenikeisen y Analyse des Rei- 
chensteiner, XV, 107. 

ArsemkkupfeTy Er d mann 1,82. 

Arseniknickel y Analyse des 
Sehneeberger n. Harzer^ XV^ 
107. 

Arsensüberbtendef über dieselbe 
Breithaupt I^ 8l. s. a. Sil- 
ber blende. 

Artemisia campestris (Feldbei- 
fuss, kleines Traubei^kraut)^ 
über Anbau derselben und ihre 
Analyse, Sprengel X^ 34. 

Artemisia vulgaris ( gemeiner 
Beifuss, Johannisgürtel}^ ehem. 
Untersuchung, Sprengel^ 
IX, 18, 

Arteriensubstanz y spec. Gewicht 
derselben, XIV, 95. 

Artesische Brunnen ^ Untersuch, 
des Wassers aus einem sol- 
chen, XIII, 895. , 

Asbest y zu lianpendoohten nicht 
. anwendbar VI, 111. Anwen- 
dung daraus gefertigter €(e- 
vebe zum Sehutoe des K8r- 
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per« gegen die FlammOi AI* 
dini Vir, 196. 

Asche y Priifiuig derselben auf 
ihren Kaligehalt nach Gay- 
Lussac, IV, 459. Sef- 
ström' 8 Analyse der Holz- 
asche, V, 88. Analyse der 
Asche der Lncerne, Spren*^ 
gel V, B22, Analyse der Asche 
der Esparcette, Sprengel 
V, 381. 8. a. Holzasche, Stein- 
kohlenasche n. s. w. 

Aster sälicifoUus y über densel-^ 
ben n. seine Analyse» Spren- 
gel V, 114. 

Astmaos, s. Hypnnm. 

Atomengewichte der einfachen 
Kdrper ttach BerzeliuA^a 



neuesten Bestimmnngen^ VI. 
455. 

Attar, s. Rosenöl. 

Aufbewahrung von Getreide u. 
s. %v. in Kohlens., Vin, 330. 

Augenfeuchtigkeiten y specGew. 
derselben, XIV, lld. 

Ausglüheofen j Beschreibung des 
Mannsfeldischen, Lampadius 
XI, 300. 

Aussonderungen y über kreidear- 
tige bei den Pflanzen, Spren- 
gel XVII, 814. 

Auswaschen , über dasselbe B e r- 
zelins XIII, 340. Apparat 
zur Abkürzung desselben^ 
XIII, 340. 

Autoclav Apperts, über den- 
selben Meyer XIV^ 300. 



B. 



Bablahy über die ostindische, 
Erdmann I, 83. Giebt mit 
den Eisensalzen ein prachti- 
ges Schwarz, Erdmann I, 
83. Nachrichten über die An- 
wend. desselb. zum Schwarz- 
färben in Frankreich l, 84; 
zum Türkischrothfärben und 
zum Mustern der Kattune sehr 

. brauchbar, 1, 85. Besondere 
Eigenschaften des Bablah, I, 
86. Verfahren, um mit dem- 
selben schwarz auf Wolle zu 
färben, I, 87. Verfahren, um 
mit demselben schwarz auf 

, Seide zu färben. I, 89. Ver- 
fahren bei Färbung von Baum- 
wolle, wenn die Farbe indi- 
sches Roth sein soll, I, 93; 
Nankinfarbe, ebend. ; Grau 93. 
Ueber den afrikanischen (8e- 
negalbablah) voi^ Minutoli 
II, 475. Anwendung des afri- 
kanischen zum Schwarzfärben 
und zur Tintebereitung, 11^ 
480. Nachschrift von Erd- 
mann II, 481. Unterschied 
des afrikanischen und ostin- 
dischen, II, 485. HI, 134. Ue- 
ber denselb., Beyer III, 133. 
▲na^s« desselben, .I1I| 135. 



Enthält Gerbestoif in ziemli- 
cher Menge, m, 138. Ver- 
halten seiner Aufgüsse zu 
Reagentien, III, 140. Anwen- 
dung des Bablah auf baum- 
wollene Gewebe, (Nankiufarbe 
145. Rehbraun 147. Grau 148. 
Olirengrüu 149.)* Anwendung 
zur Tintenbereitnng, III, 151. 
Prüftang desselben auf Gerbe- 
fähigkeit, lU, 151. 

Backen y über Brodbäckeref. 
Leuchs XIV, 973. 

Backsteine y Vorschlag zu ihrer 
Verbesserung, Leuchs VII, 
133. s. a. Thon. 

Bäder , Mineral - und Schlamm« 
bäder zu Battaglia, beschrie- 
ben von V. M i n u t o li, IV, 333. 

Badeschlamm ^ Untersuchung des 
Fistler, von Witting I, 287. 

Badeschwämme , Bleichen der- 
selben, XIV, 181. 

Bamie, s. Hibiscus. 

Bärenklaue y s. Heracleum. 

Baryt y leicht von Strontian za 
unterscheiden, 11, 406. Als 
Bodenbestandtheil , III, 318. 
Bequeme Darstellung dessel- 
ben im Grossen aus Schwer- 
spath, liiebig Xll|B84. Ver- 
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glasnng desselben , XVII, 262. 
Kohlensaurer, Verhalt, xu 
kohlensaurem Natron, III, 224^ 
zu schwefelsaurem Natron, III 
226. Bestimmung seines Ge- 
haltes an Kohlensäure mittelst 
des Aeroscops, VI, 37. Wird 
durch schwefelsaures Natron 
nicht vollständig zersetzt, XIV, 
462. Schwefelsaurer: 
Verhalten zu kohlensaurem 
Natron, III, 226, Salz sau- 
rer zur Phosphorsäure- und 
Salmiakfabrication , K 1 r e u- 
ter, I, 865. Verunreinigung 
mit blausaurem Baryt, XIV, 
461. Salpetersaurer, 
Verhalten zu Gold vor dem 
Löthrohre, IV, 433. Bereitung 
desselben im Grossen , XU^ 
851. 

Baryttflasy V, 83 t. 

Baryihydrat , Verhalten zu Gold 
vor dem Löthrohre, IV, 433. 

Barytwasser y Bereitung dessel- 
ben, Leuchs VII, 133. 

Basen^ Verhalt, zu Cjilor, Ber- 
zelius II, 321. JBtumus- 
saure, Versuche über die 
Diingung mit denselben auf 
dem Acker, LampadlusXV, 
806. 

Bassin f von Paris, über die sal- 
petererzeugenden Kalkschich- 
ten in demselben, Gaultier 
de Claubry XVII, 296. 

Bassoraffummiy über dasselbe, 
XIV, 364. Eigenschaften des- 
selben, xrv, 364. Zusammen- 
setzung den nähern fiestand- 
theilen nach, XIV, 365. Anf- 
lösliche Theile dess^b., ebend* 
Bereitung dieses auflöslichen 
Theiles , ebend. Zusammen- 
setzung dieses auflöslichen 
Theiles den nähern Bestand- 
theilen nach, ebend. £Ie- 
mentarznsammensetzung die- 
ses auflöslichen Theiles, ebend. 

Bassoriny über dasselbe, XIV, 
363. Eigenschaften desselben, 
G u e r i n ebend. Bereitung 
desselben, ebend. Elementar- 
cusammensetzung^ desselben^ 
XIV» »64> 



Baumöl y «• OHvenök 

Baumtvolle, über das Bieichen 
derselben, VI, 285. Bildung 
von Kleesäure ans derselben, 
VI, 387. Selbstentzündung der 
geölten, Houzean VII, 205. 

Baumwollenzeuge , Bleichen der- 
selb, mit Chlornatron, XIII, 434. 

Bausteine, über Brard'a Ver- 
fahren zur Prüfung derselben, 
hinsichtlich ihrer Fähigkeit, dem 
Froste zu widerstehn, 111,357. 
lieber Brard's Methode, ihre 
Fähigkeit, dem Froste zu wi- 
derstehn, zu prüfen, Fnoha 
VI, 142. 

Bedachung y mitgetheerten Papp- 
tafeln, VI, 377. 

Beizen, Metallseifen als solche 
in der Färberei anzuwenden, 
Hollnnder T, 282. lieber 
die Verdickung derselben, III, 
193. lieber Rothbeize ». Tbon- 
erde. 

heleucktungsarten y die zur BCi- 
leuchtung angewendeten fe- 
sten Substanzen, Peel et T, 
175. Beleuchtung mit Oel, P e- 
clet I, 180. Verschiedene 
verglichen von Peel et 1, 166 
u. 202. In ökonomischer Be- 
ziehung, I, 204. 

Bellis per enni:i {SUHhnUehev^ Ma- 
rienblümchen, Gänseblümchen), 
über dieselbe und ihre Ana- 
lyse, Sprengel V, 288. 

Benzoesäure Salze , Versuche 
über die düngenden Wirkun- 
gen derselben, Sprengel, 
VIII, 376. 

Bergbau , Bemerkungen über 
denselben in Frankr., Rhein- 
preussen und Harz, II, 283. 

Bergblau, s. Mineralblan. 

Bergseife, Analyse derselb. von 
Sprengel X, 119. 

Berlmerblau, Färben der Wolle, 
damit, Raymond IV, 201. 
lieber denselhen Gegenstand, 
Zusammenstellung der /Arbei- 
ten Hermbstädt's, Geit- 
ner^s, Reichard's, Dan- 
nenberger's n. Dingler's^ 
Erdmann IV, 449. Col- 
lonb'« fiemerkimgeii über 



8 



Sachregister. 



Baymond^fl Abhftndlang und 
eine neue Methode dazu, VI, 
80S. Färben damit auf Seide, 
YI, 802. Ueber Fabrication 
desselben, Land mann XI, 
S90. Bereitling desselben nach 
liiebig, XIII, 167. 

Bernstein y Bemerkungen über 
denselben, Berz. II, 384. Be- 
standtheile desselben, II, 391. 

Bernsteinfirniss y Bereitung des- 
selben mittelst Schwefelalko- 
hols, Lampadins 1, 117. 
Bereit, desselben nach Gähn, 
II, ,18. Bereitung desselben 
nach Prätorius III, 217. 

Beryllium y Darstellung, III, 459. 

Beschickungen j für Schachtöfen, 
über Grösse ihres Korns, 
Lampadius II, 511. 

Besenginster y s. Spärtinm. 

Beta vulgaris y s. Runkelrüben. 

Betula albay chemische Unter- 
suchuug und über Benutzung 
des Laubes,S p r e n g e 1 YIII, 17. 

Betula ÄlnuSf chemische Unter- 
suchung des Laubes derselb., 
Sprengel YIII, 11. s. a. Er- 
lenholz. 

Bezoarey spec. Gew. derselben, 
XIV, 104. 

Bier^ über dfisselbe, weisses, 
braunes, die belgischen Biere, 
Würz er I, 143. Ueber die 
belgischen Biere, Yrancken, 
lY, 56 u. 155. Ueber dassel- 
be. Wurzer lY, 181. Bal- 
samtannenäste dazu anwend- 
bar, ebend. Bereitung eines 
sehr guten ans Srärkezucker, 
Lampadius XYI, 374. Ana- 
lysen zweier baierischen, Leo 
XYII, 107. Ein Yerfahren sich 
schnell, leicht und sicher von 
der Bosch aifenheit desselben 
rüsksichtlich seines Gehaltes 
an nährenden und stärkenden 
Bestandtheüen überzeugen zu 
können , nebst Beschreibung 
des dazu nöthigen Apparates, 
Carl XYIII, 107. Yerschie- 
dene Bemerkungen über die 
technisch - chemische Prüfung 
derselben, Lampad. VXIII^ 
183. Yon der Bestimmung des 
AJkoholgehaUes desselb.,L am- 



padins XVni, 185. Von 
der Bestimmung des Ex- 
tractgehaltes desselb., Lam- 
padius XVni, 187. Bestim- 
mung des Gehaltes desselben 
an Kohlensäure, XYIII^ 189. 
Von der Absonderung des 
Hefengehaltes desselb., XVIII, 
190. Bestimmung des Gehal- 
tes desselben an Essigsäure, 
Lampadius XVIir, 191. Be- 
merkungen über die Auffin- 
dung fremdartiger Bestand- 
theile desselben, Lampad. 
XVIII, 19t. Ueber quantita- 
tive Untersuchung desselben, 
Wackenroder XVIII, 198. 
Ueber qualitative Analyse des- 
selben, XVIII, 199. 

Bieressig y über die ausser den 
wesentlichen vorkommenden 
Bestandtheile desselb., XIII, 41. 

Bierwaifen y Gebrauch derselb., 
Lam^padius XVIII, 183. 

Bimsstein j Verhalten desselben 
zum Kalk auf nassem Wege, 
YI, 24. 

Binaty Erklärung des Ausdrucks, 
XII, 364. 

Bindungsmittel für staubige und 
mulmige Erze, Lampadius 

n, 514. 

Binse y s. Juncus. 

Birke y s. Betula alba. 

Birkenrinde^ Benutzung dersel- 
ben auf Russ, III, 115. 

Bittererdey s. Talkerde u. Mag- 
nesia. 

Bittersalz, s. Talk erde« 

Bitter spathy III, 826. 

Blasensteine ^ spec. Gew. ders., 
XIY, 704. 

Blauy sächsisches, üb. Erzeugung 
desselben , Dumas VIII, 92. 
Thenard'sches, über die bei 
der Zubereitung desselben an- 
zuwendende Temperat., Lam- 
padius XVI, 346. Ueber Be- 
reitung des Blau, XVIII, 345. 

Blaugras y s. Melica. 

Blauholzextract y Siaberoh u. 
Nobiling XVI, 130. 

Blaukohl y Bereitung von Lack- 
farben daraus, Lampad iutf 
lY, 445. 

Blauofenschlacke j von Louisen- 
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thal, Süsseres Verhalten der- 
selben, Lampadius XVIII, 
25. Chemisches Verhalten der- 
selben gegen Agentien nnd 
Beageutien, L a m p a d i u js 
XVIII, 26, Prüfung des Ver- 
haltens derselben in hohem 
Temperatnren , XVIII, 29. 
Lüthrohrversnche mit dersel- 
ben, ebend. Versuche über das 
Verhalten derselben im Feuer 
des Muffel- und Windofens, 
XVIII, 31. 0«a^ötitative Zer- 
gliederung der braunen und 
gelblichgrünen, Lampadius 
XVIII, 37. 

Blei) Schmelzpnnct desselben 
nach Schwäre^ 11, 344. Un- 
tersuchung verschiedener Blei- 
sorten auf Silbergehair, Fonr- 
net I, 51. Ueber Ausziehung 
desselben aus den Erzen durch 
Essigsäure, Lampadius, 
Berthier, Pournet I, 109. 
Gehalt verschiedener Sorten 
an Kupfer, Poürnet I, 57. 
P 1 e u a r d's Methode es kupfer- 
frei zu machen, durch Zusatz 
von Zinn, I, 58. Vermuthete 
höhere Oxydationsstufe, F o u r- 
n e t 1, 58; widerlegt v. Ber- 
thier ebend. Verhalten des- 
selben zum Wasser, IV, S84. 
Mittel, dasselbe im Wasser zu 
entdecken, IV, 387. Ausbeute 
der Bleiminen von Nordame- 
rika von 1825 - 29, VIII, 224. 
Ueber den Widerstand dessel- 
ben beim Plattdruck und den 
Einfluss beigemengten Oxydes 
auf seine Härte, Coriolis 
IX, 115. Wirkung des schwe- 
felsauren Kalkes auf dasselbe, 
XI, 343. Versuche über das 
Probiren der Bleierze u. s. w. 
Bredberg XII, 180. Ueber 
Verhalten desselben in den 
Amalgamirbeschickungen, XV, 
116. Scheidung des Wismuthes 
von demselben, XVI, 274. 

Bleiarbeii zu Sala, beschrieben 
von Winkler 1, 465. 

Bleichen^ neue Methode mittelst 
Kohle, Emmet I, 354; mit- 
telst Chlor nach K as tne r II, 



278; B. auch Oel, Lackfirniss 
n. s. w. Chlorkalk ii. s. w. 
Kohle. Ueber das der Baum- 
wolle, Penot's Abhandlung 
VI, 285. 'Des Schellacks, *. 
Oummilack. Verfahren wol- 
lene und seidene Stoffe, auch 
Stroh zu bleichen, VI, 444. 
Theorie desselben, PenotVI, 
294. Operationen, w^elchedas 
Bleichen der Zeuge ohne Fett- 
flecke ersetzen können, Pe- 
not VI, 298. Der AVoUe und 
Seidenzeuge durch schweflige 
Säure, Lampadius VII, 401. 
Ueber versthiedene Gegen- 
fttünde der Bleichkunst von 
Kurrer XIII, 430. Beurthei- 
lung von Emmet's und einer 
andern neuen Bleichmethode v. 

. Kurrer, ebend. Des leine- 
nen Garnes und Zwirnes XUl, 
439. Der leinenen Gespinnste 
oder Gewebe durch kausti- 
sche Alkalien, Chlor an alka- 
lisirtes Wasser gebunden und 
Schwefelsäure, ohne Ausle- 
gen auf die Bleichwiese, Kur i 
rer XIII, 440. 

Bleichpulver y s, Chlorkalk. 

Bfeicf^ucht. der Pflanzen, XVII, 
213. 

Bleichwasser , Javelle's I, 
106. 

Bleierze y silberhaltige. Versu- 
che mit Verschmelzen dersel- 
ben im Ofen von verschiede- 
ner Höhe, Lampad. IV, 223» 

Bleiglanz ^ Wirkung von Was- 
serdämpfen und Kalk auf den- 
selben bei höherer Tempera- 
tur, Pattin son V, 216. Un- 
tersuchung verschiedener säch- 
sischer Bleiglänze auf ihren 
Silber- und Bleigehalt mittelst 
des Löthrohres, von Weis- 
senbach X, 227. Versuche 

• über das Verhalten desselben 
beim Schmelzen für sich, mit 
Blei, Eisen, Kupfer, und Kup- 
feroxyd, Bredberg XII, 
312. Versuche über die Ent- 
schwefeluug desselben in Be- 
»ng auf den Schmelzprocess 
im Grossen, Jordan XI, 829. 
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Tersudie die Wirknng des 
Kalkhydrates, Braunkalkes a. 
Eisenpzydes mit and ohne 
Kohle auf dasselbe aufzufin- 
den, Xl, 333 u. f. Zersetzung 
desselben durch schwefelsau- 
res Blei, Jordan XI, 340. 
Entschwefelungsversuch des- 
selben durch Wasserdämpfe 
bei Abschlnss der Luft, XI, 
348. Encschwefelungsversuch 
desselb. durch Kalkbydrat und 
Wasserdämpl'e bei Abschluss d. 
liUft, Jordan XI, 351. Ent- 
schwefelungsversuch desselben 
durch Wasserdämpfe ohne Ab- 
schluss der Atmosphäre 9 XI, 
851. Entschwefelungs versuch 
desselben mit einem Zusätze 
von Kohlenstaub durch Was- 
•erdämpfe unter dem Zutritte 
dcT Atmosphäre, Jo rdan XI^ 
S53. lieber hüttenmännische 
Behandlung desselben ^ Ber- 
thier, XIII, 196. 

Bleiglasur^ der Töpfergeschirrey 
Lampadius XVI, 36. 42. 

Bleiglätte y Versuche über die 
Wirkung derselben auf /ver- 
schiedene Schwefelmetalle , 
Schwefelknpfer , Schwefel- 
qnecksilber, Schwefelmolyb- 
dän, Schwefelmangan, Schwe- 
feleisen, Schwefelzink, Schwe- 
felbaryum, Schwefelcalcium, 
Bert hier 11, 521. Versuche 
üb. Reinigung derselb. vomKup- 
feroxyde , Bischof XIV, 336. 

Bleihaltiges Kupfer, auf Gaar- 
kupfer zu probiren, Platt- 
ner XV, 14. 

Bleihiittenproducte , Untersuch, 
einiger englischen, Bert hl er 
VIII, 149. 

Bleihüttenwesen f s. Tamowitz. 

Bleiminen y Ausbeute derselbea 
in den vereinigten Staaten v« 
Nordamerika, VIII, 224. 

Bleiöfen^ zu Sala, Winkler 
I, 469. 

Bleioxyd f Verhalten zu Schwe- 
felmetallen y Fournet und 
Berthier 1,48. II, 521. Ver- 
halten zu Schwefelarsenik, F. 
I^ fÖ; Btt 8chwefelbaryiim> B. 



n, 523; ztk Sehwefßlblei, F. 

I, 59; B. II, 521; zu Schwe- 
felcalcium, F.I, 77. B. II, 523; 
zu Schwe^leisen, F* I, 74. B. 

II, 522; zu Schwefelkupfer» 
F. 1,54, B. n,522; zu Schwe- 
felmangan, B. II, 522$ zu 
Schwefelmolybdän, B. II, 522; 
zu Schwefelquecksilber^ B. n, 
522; zu Schwefelsüber, F. I, 
49; zu Schwefelspiessglanz, 
F. I, 62; zn Schwefelwismuth, 
F. I, 61; zu Schwefelziak, F. 
I, 75, B. II, 523; zu Schwe- 
felzinu, B. II, 523. Auflöslich- 
keit desselben im Wasser un- 
ter Mitwirkung von Kalk, F. 
1, 80. Rothes in Kry stallen 
als Huttenproduct^ Zinken 
I, 112.. Verhalten zu Gold vor 
dem LÖthrohre, IV, 431. Koh- 
lensanres, Bestimmung sei«. 
Her Kohlensäure, mittelst des 
Aeroscops, V, 37. Chrom- 
tau r e s, Befestigung auf Sei- 
de, VI, 801. s. a. Chromorau- 
ge. Chromsaures basi- 
sches, Bereitung desselben 
auf trocknem Wege, nach 
Wöhler und Liebig (vor- 
treiflich scharlachrothe Farbe), 
XI, 396. Essigsaures, Be- 
reitung mit Holzessig, VI, 271. 
Sechstel essigsaures , 
Vorschlag^ dasselbe zum Fir- 
nisssieden zu benutzen n. üb. 
Bereitung desselb.^ Leuchs 
VII, 133. Boraxsanres, üb. 
Anwendung desselben zur Be- 
reitung eines optischen Gla- 
ses. 8. Glas. 

Bleioxydhydrat, Erzeugung des- 
selben^ IV, 325. 

Bleiprobe y Anleitung zur An- 
stellung derselben vor dem 
Löthrohre, P 1 a 1 1 n e r VII, 62. 

Bleischlackey Analyse einer Frei- 
berger, Erdmann, XI, 4b. 

Bleischmelzprocesse , zu Sala, 
Winkler I, 314, 465. 

Bleistein y Freiberger^ Versuche 
damit hinsichtlich der Abson- 
derung der Bestandtheile nach 
dem spea Gewicht i Lampa-* 
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dlas IV, 93. Analyse des 
Freiberger, , IV, S64. 
Blelweiss, Ham's vervollkomm- 
nete Bereitungsart desselben, 

I, 493. Ist basisch kohlensaii- 
res Bleiozyd, Pf äff II, 5^8. 
Versetzung desselb. mit Zink- 
oxyd, IV, 443. Aeroscopische 

f Bestimmung seines Kohlensän- 
regehaltes, Zenneck VI, 37. 

Bleiweissfabrication , Reinigung 
der Kohlensäure zum Behufe 
derselben, XVII, 350. 

Bleizucker, Bereitung mit Holz* 
essig, V, 83. 

Blumenblätter f über den rothen 
Farbstoff derselben, Eisner 
XV, TO. 

Blumenkohl y Varietäten dessel- 
ben, Trommsdorff XII, 113. 
Chemische Untersuchung des- 
selben, XII, 114. Bestandtheile 
des frischen, Trommsdorff 
XII, 127. 

Bluty Über Knpfergehalt dessel- 
ben, S arz e a u IX, 133. Spec. 
Gew. verschied. Arten,XIV,104. 

Blutsteine , reine . Vortheile der 
Röstung derselben, IV, 314. 

Boden, Einflnss seiner Bestand- 
theile auf die der Pflanzen, 

II, 423. Ueber die Substanzen 
u. Analysen desselb., Spren- 
gel II, 423. ni, 42. III, 313. 

III, 397. Untersuchung eines 
aus der Gegend von Freiberg, 
Sprengel Vni, 208. Ueber 
die Ursachen der Entkräftung 
desselben durch manche Pflan- 
zen, Sprengel IV, 355. Ue- 
ber einige sehr fruchtbare u. 
sehr unfruchtbare Bodenarten^ 
in Hannover, Sprengel IV, 
1. Vorsichtsmaassregeln bei 
Untersuchung desselb., IV, 1. 
Ursache der Unfruchtbarkeit 
der über dem Muschelkalke 
ruhenden Bodenarten, Spren- 
gel V, 300. Analyse eines 
der Wucherblume günstigen 
und eines derselben ungünsti- 
gen Bodens, Sgrengel IV, 
349* Bestandth. desselb., wel- 
che d. Wucherblume günstig u. 
nngünstig sind, Sprengel IV, 



344. Der Vegetation ungün- 
stige Bestandth. desselb. in gün- 
stige zu verwandeln, Sp'ren. 
V, 317. 8. a. Ackerboden, 

Bodenanalysen f s. Sand, Boden, 
Thon n. s. w. 

Bohnen y s. Feldbohnen. 

Bohnenstrohy s. Stroh. 

Borax, über den oktaedrischen, 
Payen I, 494 und besonders 
III, 100. Verfahren zur Dar- 
stellung des oktaedrischen , 
Payen und Buran III, 101. 
Unterschied des oktaedrischen 
und gewöhnlicl^en, III, 100. 
Untersuchung desselb., Gay- 
Lnssac V, 328. 

Boraxsäure, Anwendung zur 
Glasbereitung, V, 453. 

BouiUon , Bereitung derselben 
/lus Knochengallerte, II, 173. 
Vergleichung der gewöhnlichen 
und der aus Gallerte bereite- 
ten, II, 173. Vorschrift zur 
Bereitung derselben aus Kno- 
chen, n, 176. Bereitung der-< 
selb, aus Ktaochen nach D'Ar- 
c e t XIII, 64. 

BouUUmtäf eichen , aus Gallert 
präparirt, II, 171. 

Bournonity Silber, Blei u. Knp- 
fergehalt desselb., y. Weis- 
sen b ach X, 224. 

Bouteillenglaa ) Analyse dessel- 
ben, Dumas IX, 48., über 
dasselbe, XVII, 361. 

Brachgewächse, ehem. Untersu- 
chung derselben, Sprengel 
Xm, 474. 

Brahniy s. Spartium. 

Branntwein y über das beste Ver- 
fahren, ihn ans Kartoffeln za 
gewinnen, Hermbstädt I, 
371. Menge des aus Kartof- 
feln und aus Roggen zu ge- 
winnenden, Hermbstädt I, 
2t, Entfiiseln desselb. durch 
Torfkohle, Lampadius II, 
12. Essigäther macht ihn dem 
Arak ähnlich, I, 352. Verbes- 
serung des Kartoffelbrannl- 
weins, IV, 366. Ueber Kar- 
toffelbranntwein, VI, 386. Me- 
thode zur Entfuselung mittels! 
Oel^ V, IM. Grün gefärbt 
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durch den Absats der Greifs- 
walder Saline, VI, 118. üeber 
Entfuselung desselben durch 
fettes Oel, Mayr,; VII, 360; 
durch maiigansaures Kali, XI, 
827; durch Chlorkalk, XII, 97. 
235. 351. Mittel, seine Abstam- 
mung zu prüfen, Gobel XII, 
91. Verbesserung desselben 
durch Ammoniak, Schwak- 
ke XII, 97. Ueb. Entfuselung 
deslb., XIII, 287. Ueb.Entfnsel. 
desselb. durch Milch, XV, 370. 

Bränntweinfusel y über denselb. 
Göbel XII, 91. 

Branntweingewinnimg y beim 
arodbacken[ in London, Wed- 
ding XVII, 395. 

Brassica oleracea^ s. Kohlrübe 
und Brassica oleracea capitata 
8. Weisskohl. 

Brassica oleracea campestriSy 
über ihren Anbau, von Mi- 
nutoli VI, 334. 

Brassica Orientalis (Feldkohl)^ 
über denselben und seine Be- 
standtbeile,Spr&ngel VI, 99. 

Braten des Stahles^ Lampa- 
diu 8 I, 207. 

Braun y über Bereitung dessel- 
ben, XVIII, 344. 

Bratmkalk, Versuche, die Wirk, 
desselb. auf Bleiglanz kennen 
zu lernen , Jordan XI, 333. 

Braunkohle ^ über Anwendung 
derselben als Düngungsmitte^ 
Iiampadius XV, 316. Ei- 
nige Worte über dieselbe als 
Düngungsmittel, Boscher 
XVI, 444. 

Braunkohlenklein ^ über die Be- 
nutzung desselben, XIII, 157. 

Bratmroth, über Bereitung des- 
selben, XVIII, 344. 

Braunstein^ mit Kupfer u. Kohle 
geschmolzen, I, 34; als Ce- 
. mentzuschlag, Pasch I, 415. 
Prüf, desselb., Gay-Lussac 
rv, 274. Käufl. in Pulverform, 
XVIII, 88. In krystallisirter 
Masse, XVIII, 90. Pulver- 
fOrmiger, Mischung dessel- 
ben mit Kreide, XVIII, 93. 
Analysen desselb., XVIII, 88. 
u. f. 8. a. Mangan. 



Brennholz^ vom Trocknen des- 
selben an der Luft, XV, 220. 
Vom Dörren desselben, XV, 
223. Verschiedene Methoden 
dasselbe zur Glasofenfeuerung 
zu dörren, nebst einigen Wor- 
ten über die Anwendung ge- 
dörrten Holzes in Eisenhoh- 
öfen i^nd Frischheerden, Kirn 

XVI, 275. 
Brennmaterial y über die zweck- 

mässigste Gestalt desselben 
in Hinsicht auf Wärmeentwik- 
kelung, IV, 374. 

Brennnessel y s. Urtica. 

Brennöl y s. Oel. 

Brennstoffe und Oefen, Bemer- 
kungen üb. dieselb., Leuchs 

XVII, 389. 

Briefe, über das Desinficiren 
derselben und der Pakete 
durch Räucherungen, Runge 
XII, 99. 

Briefsiegel y Mittel, ihrer gehei- 
men Oelfnung zu begegnen, 
Meylink VII, 3ß8. 

Brody verschiedene Mittel es 
porös zu machen, geprüft, I, 
108. Einflnss desselben auf 
die Weingährun g , Leuchs 
V, 164. üeber die Verbesse- 
rung des Brodes aus dem Mehle 
von ausgewachsenem Getreide, 
Pleischl VI, 415. Ueber die 
Bereitung desselben, Leuchs 
XIV, 273. Darstellung der Be- 
reitung desselben aus Mehl, 
XIV, 275. Von der bei Be- 
reitung desselben [erforderli- 
chen Wärme des Wassers, 
XIV, 275. Von der Menge des 
zur Bereitung desselben erfor- 
derlichen Wassers, XIV, 276. 
Ueber das Einkneten von Mehl 
bei Bereitung desselben, 277. 
Ueber das Backen desselben, 
280. Ueber das Herausneh- 
men desselben aus dem Back- 
ofen, 281. Weitere Behand- 
lung denselben nach' dem Bak- 
ken, 281. Erklärung der Er- 
scheinungen bei Bereitung des- 
selben, XIV, 282. Ueber die 
Menge des aus dem Mehle er- 
haltenen, XIV, 286» Menge 



Sachregister. 



13 



des ans den Oetreidekornern 
erhaltenen, XIV, 886. Mittel 
den Teig desselben ohne Gäh- 
niDg aufgehen zu machen, 
Xiy, 287. Von der Wirkung 
der Salze bei Bereitung des* 
selben, Leuchs XIV, 291. 
Oewinnnng von Alkohol beim 
Backen desselben. Er d mann 
XIV, 896. AlkoholgewinnuDg 
beim Backen desselb., (Schu- 
|>arthXVI,l35. üeb. Brannt- 
weiogewlnnung dabei in Lon- 
don^ Wedding :iVII, 395. 
Bereitung desselben^ Gannal 
XVn, 478. 
Brodbäckerei, Anwendung von 
Kupfervitriol u. andern schäd- 
lichen Salzköipern dabei, X^ 

öll. * 

Brodbacköfen y XVII, 894. 

Brodgährung, über dieselbe. 
Pleischl VI, 415. 

Brodvergiftung , durch Kupfer 
und Zinkvitriol ; Untersuchun- 
gen verschiedener Verfasser 
darüber, VII, 424. 

Broniy Vorkommen mit Oadmium 
I, 346. Verkauf, I, 229. Schei- 
dung und billiger Verkauf des- 
selben, III, 128. Vorkommen 
In der Greifswalder Soole, VI, 
113. Ueber quantitative Ab- 
scheidung desselben, Hüne- 
feld VI, 113. Darstellung des- 
selben nach liöwig VI, 461. 
Neue Verbindungen desselben, 
Brombydrat u. s.w. VI, 462. 

Bromkalium f Verhalten zum Gol- 
de vor dem Löthrohre. 

Brombeeren , Benutzung auf Al- 
kohol, III, 394. 
Bronze y über den Gebrauch der 
Legirung des Kupfers mit Zinn, 
Köchlin II, 124. Was da- 
runter bei Franzosen, Deut- 
schen u. Engländern verstan- 
den wird, III, 245. Anmerk. 
Vergoldung derselben nach 
französischer Methode, 111,245. 
nach engl. Methode, III, 253. 
Färbung der vergoldeten, C a- 
Blellani VI, 242. Ueber frei- 



willige DeoompositloD dersel- 
ben, unter Ausscheidung ei- 
ner Verbindung in bestimmten 
Proportionen , Meyer VII , 
894. Bronze und Glockengut ; 
chemische Znsammensetzung 
desselben, Meyer XVIII, l. 
Ueber dieselbe, Dumas XVII, 
94. Ueber die zu MedaUlen 
verbrauchte, XVII, 99. s. a. 
Geschütze. , 

Bronzireny der Gipssachen, T h e- 
uard und D'Arcet I, 224; 
kupferner, und bronzener Sta- 
tuen, Medaillen, I. 503. 

Brünirung f über die der Ge- 
wehrläufe, VIII, 326. 

Brunnenwasser y Reinigung des- 
selben durch Kalk, Kastner 
II, 278. Reinigung nach Vvt^ 
hamel 11,288. Dasselbeweich 
zu nachen, Leuchs III, 131. 

Buchenöl , phys. Eigenschaften 
desselben, Schübler U, 870. 

Buchweizen f Analyse der Frucht 
von Zenneck, II, 183. Ana- 
lysen seiner feuerbeständigen 
Bestandtheile^ Sprengel X, 
850. 

Buchweizenstroh y. B, Stroh. 

Buntbleiche , Anwendung der 
Kleie dazu , Köchlin- 
Schouch's Versuche VI, 
278. 

Butter y Versuche über die Bil- 
dung derselben und Einflnss 
derliuft u. s, w. darauf, Ma- 
caire-Prinsep VIII, 287. 
Ueber Aufbewahrung dersel- 
ben, XV, 67. Warum manche 
gleich nach der Bereitung gut, 
lieblich von Geschmack und^ 
geniessbar ist;, nach wenigen 
Tagen aber übelschmeckend 
u. ungeniessbar wird, H e r m b- 
fitädt XVII, 11. Warum a^d 
manchem Rahme die Butter 
nicht von den übrigen Mate- 
rien getrennt werden kann. 
XVII, 13. Ueber die in der- 
selben sich zuweilen befinden- 
den weissen Klösse, XVn, 18. 
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Cacaobohnenp technisch • chemi- 
sche BearbeitUDg derselben v. 
liampadius II, 137. Nach- 
träge dazu, II, 518. Charak- 
teristik der verschiedenen So#- 
~ ten, II, 518. Sechs verschiede- 
ue Sorten, II, 519. Fettgehalt 
derselben, II, 151. Analyse 
der Bohnen, II, 151. Entdek- 
kung eines eigenthümlicheii 
rothen Farbestoffes (Cacao- 
roth) lind Gewinnung dessel- 
ben, II, 140 u. 146. Der ro- 
the Farbest.off findet sich nur 
In einigen Sorten 11^ 519. 
Cadmium , über Vorkommen u. 
Gewinnung desselben (kommt 
in den schlesischen und pol- 
nischen Zinkerzen vor), Erd- 
mann I, 343. », a. Schwefisl- 
cadmium. 
CVnlrnttfuiooTi/d, Verhalten zu Gold 
vor dem Löthrohre, IV, 4913. 
Vaffeey s. Kaffee. 
Cajfeeconserve y e. Kaffeecon- 

serve. 
Calcium , mit Kupfer legirt ver- 
bessert dessen Eigenschaften^ 
Berthier IX, £7. 
Calorimeter y iiber Rumford's 
und ein neues von Despretz 
II, 339. Beschreibung dessel- 
ben, Sprengel IX, ;^1. 
Cämenty s. Cement. 
CämentatUmy s. Cementation. 
Cam-wood, Färbeholz, I, 491. 
Caoutchouky Wirk, des Schwe- 
fels auf dasselbe, III, S91. 
Ueber Lösung desselben in 
Terpentinöl, XIV, 348. Ueber 
Auflösung desselben u. Verar- 
beitung, Lüders dorf XV, 
349. Verfahr, esin dünnen Flä- 
chen auszudehnen, Pleischl 
I, S21. Üeber flüssiges, Fa- 
rad ay I, 232. Bearbeitung de» 
getrockneten mit Schwefelal- 
kohol , Auflösung , L a m p a - 
dius I, 119. Anwendung in 
der Malerei , II, 448. Auflö- 
sufig desselben, um Zeuge 
wasserdicht zu machen, V, 
180. Ueber Auflösung, Be- 



arbeitung n. Anwendung des^ 
selben, Feuchtwanger VII, 
258. Ueber Auflösungsmittel 
desselben, VII, 478. Anwen- 
dung zu elastischen Geweben, 
Vin, 226. Ueber das Verhal- 
ten desselben zu Aether, XV, 
349. Ueber das Verhalten des- 
selben zu ätherischen Oelen, 
XV, 350. Ueber das Verhalten 
desselben zu fetten Oelen, 
.XV, 354. Praktische Regeln 
zur sogenannten Auflösung des- 
selben, XV, 355. Ueber Auf- 
lösung desselben XVIII, 34S. 

Caoutchoukfl.aschen ^ Methode 
des Aufblasens derselb., Lü- 
dersdorf XVI, 839. 

Caoutchoukrökretiy Verfertigung 
nach Berzelius XUI, 398. 
Ueber dieselben, XVII, 349. 

Carex muricata (rauhe Segge, 
rauhes Riedgras), chemische 
Untersuchung desselb., IX, 13. 

Carfioly s. Blumenkohl. 

Carmin^ über Bereitung dessel- 
ben, verschiedene Vorschriften, 
VII, ;818. 

Carpinus BetuluSy Untersuchung 
des Laubes, Sprengel VII, 
873. s. a. .Weissbuchenholz. 

Carum Carvt (Wiesenkümmel)^ 
über denselben und seine che- 
mischen Bestandtheile, S p r e n* 
gel VI, 384. 

Cassavtty über dasselbe Gui- 
bourt V, 181, 

Catechu^ Gerbstoff desselben , 
BerzeUus II, 86. 

Cement y Abb. von Pasch I, 
394. Bereitiuig, Geschichte u. 
6. w. Cato^s, Vitruv'8 
Cement, 394. Quist, 395. 
Gatt, Rinmann, 395. Ulf- 
ström 396. Smeaton, 397» 
Loriot, Guyton-Morveau 
398. Faye, Higgins, 399. 
Guyton-Morveau, Chap- 
tal, Gratien, 401. Le Sa- 
ge, Vicat, 408. Buchner, 
405. D r ap i e z, 406. u. v. A. 
Zuschläge: gebrannter Thon, 
Ziegelmehl, Puzflsolana, Braun^ 
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stein, Theer u. s. w., 415, ge- 
prüft. Cemeot zum 6($tha-Ca» 
nai, I, 418. Cemente ans meh- 
reren schwedischen Ralkarten, 
I, 419. Park er 's Cement n. 
Anwendung der bituminösen 
Kalksteinkugeln dazu, I, 420. 
Ein sehr gut zum Wasserbau 
geeignetes, IV, 135. s. a. MörteL 

Cementation ^ auf nassem We- 
ge, VI, 86. Prodncte dersel- 
ben^ Lampadius XYl, 169. 

Cerasin^ Zusammensetzung des- 
selben den nfihern Bestandthei- 
len nach, Guerin XIV, 870. 
Eigenschaften desselben, XIV, 
870. Bereitung desselb«, ^^^t 
871. 

Chamäleon^ mineralogisches, zum 
Zeichnen der Wäsche, IV, 244, 
8. a. Kali mangansaur. 

Chartifioly s. Blumenkohl. 

Champagner^ Beschreibung der 
Fabrication desselb., IV. 259. 

Chemie y über zweckmässige Be- 
nutzung derselben für Men- 
schen wohl, liampadius XV, 
1. Landwirthschaftliche, 
Auszüge und kurze Bemer- 
kungen darüber, XVII, 184. 
Kurzer Abriss ihrer Grund- 
lehren, XII, 353. 

Chilisalpeter , über denselben, 
XIII, 490. XVII, 478. 

China y graue, Kupfergehalt der- 
selben, Sarzeau IX, 137. 

Chinarinde y Gerbstoff derselben, 
Berzelius II, 25. 

Chinin y schwefelsaures, Verfäl- 
schung desselben, Morin I, 
211. 

Chlory Darstellung desselben, I, 
121. Bestes Verhältniss der 
Materialien zu seiner Entwik- 
kelungnach üre, 1,210. Ver- 
hältnisse der Mat. zur Ent- 
Wickelungaus Salzs. uudMan- 
ganox., Schwär tz II, 306; 
über nothwendigen Wärme- 
grad dabei und Einfluss der 
Temperatur, II, 306. Ueber 
bleichende Verbindung dessel- 
ben mit den Basen, Berze- 
lius II, 321 (s. Chlorüre, 
Chlorkalk u. 0. w.). Verhal- 



ten zu Alannerdehyd., Dlng^ 
l«r II, 320. Verhalten des- 
selben zu den Hydraten der 
Metalloxjde, II, 820; Verhal- 
ten zu SUberoxydhjdrat, 320; 
zu Zinkoxydliydrat, Kupfer- 
oxjdhydrat, ebend. Kobalt 
Oxyd-, Nickeloxyd- und Blei- 
oxydhydrat u. s. w., 821. An- 
wendung zum Entfärben des 
Lackfirnisses, I, 224. II, 14. 
Anwendung zum Bleichen, 
Kastner II, 278. Gebrauch 
desselben den Aerzten u. Phy- 
sikern empfohlen von Serrab- 
«tädt t, 151, Ueber Räncho- 
rungen damit, XIII, 405. Be- 
merkungen über Bereitung des- 
selben, Döbereiner Xm, 
171. Nachtheilige Einwirkung 
desselben auf Pflanzen, Ma- 
cair e XV, 57. In Bezug auf 
Bereitung vergleiche Mangan. 
0. a. Chevallier. 

Chlor alkalien, über ihre chemi- 
sche Natur, Berzelius II, 
821. Zusammenstellung neue- 
rer Arbeiten darüber, II, 2S0ii 
Ueber ihre Bereitung u. s. w., 
Heny I, 103. Dieselben wer- 
den darch Kohlensäure zer- 
setzt, ir, 310 und 331. Ibv 
Gebrauch bei qualitativen Ana- 
lysen zur Entdeckung von 
Mangan und Nickel, Ding- 
ler^ II, 321. 

Chlarbaryum, Verhalten zumGol- 
de, IV, 433. Bereitung einer 
Auflösung desselben im Was- 
ser, IV, 470. 

Chlorgas y Mittel gegen efnge- 
athmetes, Büchner XVI, 377, 

Chlorige Säure und ihre Salze 
(Ciiloralkalien),^ Berzelius 
II, 321. 

Chlorkaliy Bereitung nach Hen- 
ry, I, 106. Versuche darüber 
von Morin II, 299. Zersez- 
zuDg desselben in der Wär- 
me, II, 380. Ueber dasselbe. 
Dingler II, 319. 

.Chlorkalium y Verhalten zu Gold 
vor dem Löthrohre, IV, 432. 
Chlorkalium- u. Chlomatrium- 
gemenge zu prüfen, GA^y- 
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Lnssac IV^ 473. b. a. eals- 
saures Kali. 
Chlorkalk y Bereitung desselben 
im Kleinen, Henry I, 103. 
Bereitung desselben im Gros- 
sen nach Chevallier, 1,217. 
JBestandtheile nach Welter, 
I, 289. JQeber die Bildung, Zer- 
setzung , Zusammensetzung 
desselben, Morin II, 2&). 
Verhalten bei der Auflösung 
nach Welt er I, 289. lieber 
Bereitung und Aufbewahrudg, 
Seh wart z 11^ 303. Apparate 
zu seiner Darstellung im Gros- 
sen nach Tennant und zu 
Müblhausen , ebend. Ceber 
denselben. Dingler 11, 312. 
Berzelius II, 321. Zusan»- 
mensetzung desselben nach 
Dingler^ Halbclüorkalk be- 
zweifelt, II, 313. Auflöslich- 
keit im Wasser, II, 315. Ver- 
halten bei der Destillation, II, 
315. Verhalten zu Säuren, 
Stickgas und andern einfachen 
Körpern, so wie auch zu 
Phosphorwasserstoff, Schwe- 
felwasserstoff, Ammoniak, Ka- 
li, Pfatron, II, 315. Verhalten 
zu Metalloxyden, II, 316. Ver- 
halten zu Salzen, Chlor-, 
Schwefel-, Jodraetallen. Dop- 
peltchlorkalk, n, 319. Verh. 
mit Wasser nach Ure, Ver- 
suche über Bildung desselben 
mit verschiedenen Verhältnis- 
sen der Materien, Morin II, 
291. Wirkung der Warme da- 
rauf, Morin II, 292. Sauer- 
stoff- und Chlorentbindung da- 
raus in der Wärme, II, 294. 
Zerfallen in Chlorcalcium u. 
chlorsaurem Kalk dabei, II, 

295. Zusammensetzung der 
verschiedenen Cblorkalkver- 
bindungen nach Morin, DT, 

296. Zersetzung durch at- 
mosphärische Luft, 11^ 297. 
Vorsichtsmaassregeln bei der 
Fabrication, II, 302. Einfluss 
der Wärme bei seiner Berei- 
tung, II, 307. Kalkhydrat mit 
Chlorkalkauflösung schützt sie 
gegen Zersetzung in der Wär- 



me, II, 307. Bothe Färbung 
bei seiner Bereitung, 11,311. 
Verhalten von Baumwollen- 
zeugen in Chlorkalkauflösung, 
U, 310. üeber Prüfung des- 
selben mittelst salzsauren Man- 
ganoxydes, U, 290. III, 104. 
s. Chlor ometer. Gebrauch 
des Chlorkalkes Aerzten und 
Physikern empfohl. v. H e r mb- 
städt I, 151. Anwendung 
desselben zu desinficirenden 
Mundwässern, Pastillen, Zahn- 
pulver, I, 500. Anwendimg 
desselben zur Befreiung des 
Fischthrans von üblem Gerü- 
che, II, 127. Anwendung zur 
Zerstörung schlagender Wet- 
ter, II, 331. Halbchlorkalk, 
neutraler, I, 289. Resultate 
der Untersuchung verschiede- 
ner Chlorkalkarcen , X, 302. 
Anweisung zum Prüfen des- 
selben, Marezeau XII, G2, 
Analytische Untersuch, käuf- 
licher Chlorkalke, Zenneck 
X, 289. Üeber Prüfung sei- 
nes Chlorgehaltes mittelst Ali- 
zarin,' Zenneck XII, 69. 
Schätzung seiner entfUrbenden 
Kraft durch salpetersaures 
Que'dksilberoxydul, Mare- 
zeau, XII, 54. Anwendung 
zur Entfuselnng des Brannt- 
weins, s. Branntwein. Ueber 
Bereitung desselben, XIII, 399. 
Unteri^uchungen einiger kUuf- 
lichen, Erdmann XIII, 273. 
Wirkung desselben auf fau- 
lende Seefische, XIII, 489. 
üeber ein Verfahren rohes 
liCinengam vermittelst dessel- 
ben schnell weiss zu bleichen, 
XIII, 436. Anm. 

Chlormagnesia y Bereitung, Hen- 
ry, I, 105. Zusammensez- 
znng, Grou volle II, 319. 

Chlormetalle, Vermögen dersel- 
ben, sich auf trocknem Wege 
mit einigen kohlensauren Sal- 
zen zu verbinden, III, 228. 
Zersetzung derselben durch 
ölbUdende^^Gas, III, 449. 

Chlornatrium y Analysen einiger 
französischen und portugiesi- 
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Hchen KoohBtüzsoTteny Ber- 
thier VlII, 2'^S, Ueber die 
dÜDgenden Wirkungen des 
Kochsalzes, Schübier X, 
70. Ueber Yeifälsohung des 
käuflichen KocbsalKes, Che- 

. ▼allier undHenry XI, d96 
9. a. salKsaures Natron. 

Chlornairony Bereitung nach 
Henry, I, 106. tiildung II, 
819. An^tvendung »um Blei- 
chen XllI, 4d^ 

Chlorometery 6ay-Lnssae-s 

I, 105. Fehler desselben^ M o- 
l-in II, ;d90undIII, 106. Neu- 
es Yon Morin II, 29Ö un/1 
ganz vorzüglich III, ;104. Neu- 
es von Henry und I^lisson 
(Ammonialfs als chloronietrisoKe 

. Flüssigkeit) und Versuche^ da- 
mit, XII, 266, Marozeau's 
mit salpetersaurem Quecksil- 
beroxydul XU, d4. Chloro- 
metrische Versuche mit Ali- 
xarin« Zenneck XII, 69 u. 
411. lieber Chlorometrie über- 
haupt und ein neues Ghloro- 
meter, Penot X, 480. Be- 
richt lüber Penot's Abhand- 
lung, S chwartzX, 495, Ue- 
ber ein neues, i^enneck 
XVI, 221. Chlorometrische 
Methode, den Gehalt eines Man- 
ganerzes an Mangansupec- 
oxyd zu bestimmen y XVIII, 

Chlorometrie ,. ü6er diesejlbe, 
E r d ra ann XIII, 273. Ueber 
ein lieues Verfahren (es' ist 
unbrauchbar}^ XIII, 492. 

Chlorsilber y Anwendung des- 
selben Inder Färberei X, 417. 
Beduction desselben, Mohr 
XVI, 270. 

Chlorüre^ s. Chloralkalien. 

Chlorwasser^ als Mittel znf Zer- 
setzung widriger Gerüche^ 
Hermbstädt I, 151. Ge- 
brauch desselben zum Waschen 
d. Leichen 1,152. Prüfnngsmit^ 
tel für dasselbe, Fischer 

II, 529. Schnelle Bereitung 
desselben XIII , 170. 

Chlorwasserstoff säure ^ über ei- 
ne Erscheinung bei der Pe- 



stillatlon derselben, iWitU 

stock xviir,4oa 

C^Morsinn^ Reagens für Tellur^ 
llf, 461'. 

Chocöl<ideß Prüfung derselbeii, 
Lampadius. II, 158. 

ChoUra y VorSoUlag' zu «liielr 
Strassenränehdriiilg gegen4ie- 
selbe, Breitha«pt.Xf»40(|. 
Entwurf zu -einem . Apparate, 
m;ittelst des^e9 das Miasm^ 
der Cholera und ahnlicher 
Krankheiten aufgeOingen wer- 
den könnte. Xlf, 157i B<y- 

' merkungen über CondJansirnng 
desCholeramiasffla,B r d m a n n 

- 3l1I, 165. Üeber ikM Desinfl** 
ciren der Briefe und »Paquete, 
XU, 99. ; ;... , 

ChroikeUen in Norwecen^ Ana- 
lyse desselben, II. £14. 

Chromfftlb^ Befestigung aufSei- 
de, VI, 801. WohU^ife Be- 
reitung desselben XIII, .t69« 

•Ueber, Bereitonff desselben, 
XViil, 344. , . .} / 

Chromgrün ^ über die« voriheil- 

, bafteste Bereitung desselbea^ 

XV, 96. Als '.Poi:zeU'aaf4rbe 

XVI, 1,16. . "^ • 
. phromigif Säure y II, 1:^7.. An- 
gebliche von l$erzel(u8 
als Doppelsalz erkannt, 'VI^ 

464. ; 

^Chromorange f Erzeugung des-* 
selben auf baumwollenen Zeu- 
gen, VIII, 222. 

.Chromoxyd y über dasselbje^ ,ni^ 

Chromoxydul % VerfE^uren >iQr 
Darstellung deaselj^en im Gros- 
sen, Fr ick III, ^9, Ver^ 
iialten zu Geld vor deinLOth-' 
röhre, IV, 430. 

Chromroth ^ über die Anwen- 
dung desselben als Malerfarbe 
und zur Verfertigung von 
SiegeUack , F u s s XVIII, 228. 
s. a. Bleioxyd chromsaures* 

dhromsäure^ neues Verfahren 
zurBereitang derselb'.. Malm- 
' bdlifg VII, 214. 

Chromsaures Kali^ neue An- 
' wendiug in d, FSrberei^ K o« fi- 
Un ir. 126. 
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t^ronoloffie äer Feuerwaffen-^ 
techniky XIV, 1. ErstierNach- 
trag, Meyer XVII, 982. 

Chrpsanthemvm sege tum s. Wu- 
cherblame. 

C^rysohtU^ über dasselbe, Dir^ 
aia» XVU, 88. 

iHäeTy über Belreltiing deffsel- 
ben, Ton Moni X, 4!d4. 

drcvlirhethrde der Salineit II, 
208. 

Citronenölp fluchtiges, Verbal- 
ten g^ea Sauerstoif XIV, 

Citranensäure , Prout's Ana- 
lyse derselben Hv 1S4. Be- 
reitung ans Johannisbeeren, v. 
ChevaUier und Tilloyl, 
849. Brkannnng der in der- 
selben beflndticben Kleesänre 
und Weinsäure XII, 244. 

tfleland *• Schrödersehe 
FUter, XVI, 95. Evaporator 
XVI, 100. 

Cnicus arveneis s. FelddisteL 

'Coaksy über Terschiedeae Arten 
'diersetben atts verschiedenen 
englischen , sächsischen und 
toskanisch. Steinkohlen,Lant- 
pifd. I, 233. Bereitung der- 
selben Qach L a p 1 a n c h e aus 
SteinKphlenklein I. 209. Wa- 
rum manche das Roheisen ver- 
derben? Lampad. I, 238. 
Benutzung als Bindiingsmittel 
tat staubte Erze, Ü, 402. n. 
öt^. Coaks und Fichtenkohle, 
vergleichende Versuche ndt 
beiden beim Schmelzen der 
Erze. I^ampaU VII, 159. 



VochentUey falsche, ontersvchl 
von Brandes II, 414. 

Cfflestinfflasy Döb^reiner.V, 
23t. 

€Mner Gelb, B o u t r o n -C h a r- 
land I, 492. 

Compost^ torfhumu^sanrer, Ver- 
suche mit demselben, Lam- 
pad. XVIII, 254. 

Concentration, des Fi^berger 
Werkbleies und Rohsteins, 
Lampad. VII, 156. 

C&ncremente, 'spec. Getv. ver- 
schiedener alis thierischenKOr- 
pern, XIV, 109. 

Concretionen ^ kalkige im fn>p- 
ferthon, untersucht vonfi ü n e- 
feld VI, 101. 

Conservaticn ^ der Pflanzen, 
Hünefeld VI, l06. Der 
lächleimfhiere, V, 436. 

Copalfimiss y neue Bereitnvgs- 
weise desselben, Berzölius 
I, 228. 

Copallacky über Bereitung des*-« 
selben, vn, 857. 

CorrecHonsformeln , SS e n - 
neck's, für Gase in Bezug 
auf Barometer- und Thermo- 
meterstand I, 136. Formela 
für die Correetion des erhal- 
tenen Gasvolumens, Z e n n e ck 
1, 435. 

CöruUn, über dasselbe vm, 190. 
Analyse desselben, VIII, 191. 

Crownglas, Zusammensetzung 
desselben, Dumas IX. 41* 
Ueber dasselbe XVfl, 860. 8. 
a. Glas« 

Cruor y des Blutes, spefe. Ge-^ 
wicht desselben XIV, 107. 

CupfjfMffeny s. defen. 



D. 



JP'achbe'äecIcünffj mit getüeetteii 

Pkppthfetn, IX, 320, 
Däther. flache, Leuchs XVII, 

409. 
Vachziegei über Fabrikation ii. 

ihrÜi^g derselben, Lampad. 

XIV, 287. Nachträgliche Be- 



merkungen diQ Prüfttng der« 
selben betreffend XV , 2^. 

Dafnajavag ( Kastanienrteden- 
extract) als Surrogat der Gall- 
äpfel II, 83. 

J)amasctrung y Verfahren, ein 
derselben fähiger BMA ^und 
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MlMdimig» ifetim Danafictrea^ 
Martui«au und jSmim I>. 
207. 

Dammarharz y Vntersuchaug v. 
Lucanas y, 453. 

Dampf f s. Wasserdampf. 

Dampfbäder^ russische, über 
einige Ve^esserangen derael- 
beo y h atm päd. X^ 939. 

Dämpfen^ des Halises, XVI, 21. 

:. Neue Versucfae darüber, M e y- 
i!«r XVH, 34». 

Dampferzeuger^ üb. S e g u i er 8, 

XiV, di4. 

Darrofen, für H«lz, Kirn XV, 
;S13. Darröfen über dem Kühl- 
Ofen XVI, S80. Kleine Darr-* 
tifen^ welche nur eine Hoi%- 

• länge zur Tielb baben XVI, 
£88. Grosse ^ welche mehre 
Boleläugen «nthaken, XVI, 

Daucus Carota^ Untersuchung 

der Worxel V^ 440. s. a. 

Mahr«. 
Decken bei der S&udkerraffi-^ 

aerie XVI, 107. 
Desimfeftioneverfahren in Qua- 

rantänen, über dasselbe, Ure 

• Xill , 405. 8. a. über Desin- 
fection durch Kaffee , Wärme 
und Chlor d. A. 

Deeinficiren^ über das der Briefe 
und Paquete, Runge XII, -09. 

D^stiUasHony £ber dieselbe. im 
Kleinen Xm , 387. Von den 
Producten derselben. Lam^ 
yad. XVI, 171. ^ 

DeeUUireny über dasselbe, Ber- 
. «elius xm^ 390. Ueber den 
daRU nöthlgen Apparat xm, 
821. 

Diamant) über angeblich Icüast- 
liehe Darstellaag desselben, 
B r e i t h a u p t tV,43. Schreiben 
darüber^ Laropad. IV, 45. 
.OannaPs Methode eur an- 
geblichen Darstellung, IV,d41« 
Cagnard de laTours an- 
f;eblich künstliche Diaman- 
ten sind Silikate IV, 866. 6 a n- 

- naPs künstliche Diamanten 
4Bind krystalUsirter Phosphor 
V, «34. 

Dinte 8. Tinte« 



Dochte^ Vamuohe iberKereen^ 
dochte, Reid IX, ^1. 

Dolomit y über denselben VI^ 5. 
Anwendung 2u MürteK Vi« 
185. 

Doppelmörtel s. Mörtel. 

Doppelsalz aus schwefelsaurer 
Magnesia und schwefelsau- 
rem Kali, I, dao. Doppetsalsse 

■ auf trocknem Wege erhalten, 
Berihier III, 868. 

J)örren, des Flachses als we- 
sentlich, li, 39. Genaue Be- 
scbre^bong desselben, eibend. 

Drahty feiner, aas Nickelkupfer 
9Mi bereiten, I, 88. 

Drahtziehereien ki Schweden, 
III, 40. 

Druck y Einfluss desselben auf 
die VerbreDMing, Despretis 
II, 839. 

Drucker$chwär«e f Verbesser- 
ung derselben, Hün«feld 
V, 430. 

Dünger y liber Znbereitmg den 
flüssigen, von M i n « t o li Vl,'78. 
Kinflnss desselben auf die Be- 

- standtheile desOetreides, XiU« 
189. 

Düngeratten^ flüssige, über iMe- 
selbea, VI, 76. 

DüugsMz y Ilalsbrüekner, ana- 
lytische Prüfung desselben, 
liampad. VIII, 841. Vom 
Gebrauche des ilalsbrückaer, 
Lampad. VIII, 841. Ueber 
Fabrikation desselben XIII, 
)d50. Versuche mit einem nach 
B p r e n g e Ts Vegetat ionslehre 

- gemischten, L am pad.XV,8il. 
Ueber Bereitung desselben 
XVII, 44®. Analyse de89elben 
XVII, 443. 

püngungsmitteiy Rinflnss der- 
selben auf die Mischung der 
Getreidearten, Herm'bstädt, 

. XII, 1. •Braunkohle als das-* 
selbe. Röscher XVI, 444. 
Mineralische, Versuche damit, 
liampad. XVIII, 24», An-« 
Wendung des Kochsälses als 
dasselbe nach Rrfahrungen in 
den Umgebungen der Saune 
Wilhelmsthai bei Rotweil, 
«ch übler XVm, 868. s. a« 



«0 



Sachregistei'. 



Thoii, Sätee^ SireiUBateria- J>unkelffrün, übet BeMtilti^ 
liea u. B. w. desselben XVIU| d4d. 
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«rJ^ (OnerclM peddncnla tä) 
feuerfeste Bestandtheile des 
Lanties ders., Sprengel. \Uy 
267. Bestandtheile des trock- 
ipen Laubes ders., Sprengel., 
VHI^ 271. (Quercus Robnr), 
chemische Untersuchung des 
Holze« derselben auf seine 
feuerfesten Bestandtheile. 

Sprengel. XIIT^ 883. 

Eichenrinde • von derselben XYI, . 
79, 

Einhaisamiren der Leichen XIV^ 
128. 

MHer , Aufbewahrung derselben, 
XV, 67. 

Misen^ K 1 m b a Ts sonderbäreMe- 
thode, es in Stahl umzuanderii 
ly 214. Dasselbe als färben- 
der Bestandtheil antiker blau- 
er Glasflusse, I, 503. Erken- 
nung des Kaltbruches an dem- 
nelben II, llö. Ueberkupfer- 
ung desselben mittelst klee- 
sauren Kupferammoniaks 11,^ 
131. Wärme bei seiner Ver- 
brennung^ D e s p r e t z,. II, 339. 
JKrystallform desselben. Zin- 
ken, U, 393.- Verhalten des- 
selben zu Gold, rv, 420, Men- 
ge des in England gewönne - 

, Den V, 104. s. a. Eiseahan- 
deL Eisenproduction in Schwe- 
den. Winkler lll, 1. Ue- 
ber Eisen aus Wootzerz III, 
306. Dasselbe In Stein auf 
dauerhafte und wohlfeile Art 
KU befestigen V, 106» Legi- . 
rung mit Kobalt, V, 394. Un- 
tersuchung einiger Roheisen, 
Stabeisen - und Stahlsorten 
VII, 282. Untersuchung einer 
Legirung desselben mit Zink, 
Ix, 26. Bemerkungen über das 
auf englische Art bearbeitete, 
L am päd. IX, 347. Frischen 
des alten, Lampad. IX^ 348. 
liearbeitung desselben auf 



englische Art» tX, ä50. Be- 
handlung desselben im Koh- 
lentiegel in Berührung mitKid«^ 
seisäure, Sefström X, 162. 
Behandlung desselben im Koh- 
lentiegel inBerührungmitKaltt. 
X, 163. .Ueber das'^ Besten 
desselben und die Mittel dem- 
selben fM begegnen, M e y e r X, 
233. Ueber Schlacken- und 
Eisenfrischerei,T a m m X,186. 
Eiserne Grubenseile, ihre Ver- 
fertigung, X, 475. Üeber die 
Eisen frischerei mit zwei Fir- 
men zu Rochnitz in Ungarn^ 
XII, 349. Das Eisenhütten t 
und Fabrikwesen in Russland, 
X, 467. Ueber Eisenhütten- 
Wesen am Ural, XÜ, 409. Er^ 
kennungsmittel der verschie- 
denen Sorten desselben, Me^r^r 
er XVI, 192. Behandlung dess. 
im Sohmiedefeuer und unter 
dem Hammer, Me^^er XVI^ 
204. Proben in Bezug auf die 
Tauglichkeit desselben, )M e y^ 
er XVI, 216. Dasselbe und 
Stahl vor Oxydation zu schüz« 
zen, P ay e n XVI , 24. Ver- 
besserung desselben und des 
Stahles, wenn sie unter der 
Erde rosten, XVII, 223. Nach- 
richten über die englische Fa- 
brication desselben und des 
Stahles, XVII, 168. Gussei^ 
sen^ Taylor^s, Methode es 
zu verbessern, I, 207.« Vor- 
theil kleiner Copolodfen beiii 
Umschmelzen desselbeä, Gill, 
I, 806. Umschmelzen und Fri-* 
sehen desselben mit To^f I, 
208. Adouciren desselben durch 
Eisenoxyd, Caila II, lea 
Einfluss derErdenmetalle dar- 
auf, II, 116. Verzinnen des- 
selben II, 403. Wirkung der 
Wasserdämpfe beim Eisen- 
schmelxen inHohi^fen, II, dOB. 
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Veilialten desselben zuSohmle- 
deeisen bei RetbglühhUze , UT, 
ie7. Neues Mittel es weich 
RH machen (Zucker) Ifl, 1S7. 
Verwandlung desselben in 
Graphit durch Hoissänre III, 
394. Bleibende Volumsver- 
grösserttng nach deni Erhitzen 
desselben , V, 102. Roheisen^ 
über die Haltbarkeit verschie- 
dener Sorten desselb.^ Meyer 
Vif, 142, Cntersuehungdess. V. 
I^irnf j, Berthier IX, 21. 
Binfluss des Schwefels bei der 
Koheisenbildung, 6efstr6ni 
X, 188. Einfluss des Phos« 
phors beiderAobeisenbildungy 
X , 192. Analyse eines solchen 
liOschner ÜJ, 31. Schwe- 
felsaures, Anwendung des- 
selben bei Bereitung des Salz- 
säuren Ammoniaks, V, 418. 

Kisenakianth, Zinken I, 112. 

Eisenbahnen y \ov8ch\si% xu ih^ 
rer Verbesserung, £euchs 
VII, 133. 

^isenblau , erdiges , Bestand- 
theile und Bildung desselben, 
Wiegmann I, 278. s. a. Ei- 
senschlacken. 

Eisenblech ^ Methode die Dop- 
pelungen in demselben aufzu- 
finden, XVI, 874. 

Eisenerze y Menge und Natur dee 
schwedisccen W i n k 1 e r, 111,1. 
Anleitung zurProbirung der- 
selben auf trocknem Wege, 
111,233. Bemerkungen über die 
zweckmässige Vorbereitung 
gewisser Magnet- und Roth- 
eisensteine, Lamp.' III, 309. 
Titanhaltiges, V, 96. s. a. Ei- 
sensteine. 

Eisenfeile y daraus bereiteter 
Kitt, VI, 383. Verhalten zu 
Golde IV, 430. 

JEisenfrischscJUacken y Farhen- 
tafel zu ihrer BeurtheÜung II, 
134. Versuche die Gesammt- 
wirknng derselben mit der 
Kohle auf dem Bleiglanz auf- 
zufinden, Jordan XI, 355. 

Eisengiessereieny üb. die schwe- 
dischen. Winkler, ni, 29. 

füsmhandel^ üjlier den engU- 



sofaen, y, 884. Bfsen-Ilandel- 
Gewerbie und Hüttenwesen in 
Schweden, Porfugall, derTur- 
kei, NordameMka, Neapel und 
den liappmarken von af Uhr. 
XVI, 351. 

Eisenhütten 9 Beschreibung dep 
von Dannemora, W inkler» 
V, 351. 

Eisenhüttenprocess, Ueber eig- 
nen eigenthümlichen Eisen - 
Fvischprocess, VIII, 5. Der 
EJsensteinröstofen zu LögdO 
und Oesterby in Schweden, 

VIII, 807. Brunton's ROst- 
Ofen, Vm, 9. Notizen übev 
dasPuddlingsfriscfaea mit Holz, 
Co sie, Vin, 810. Ueber Ver- 
besserung der BisensteinrÖ^ 
stnng, verschiedene Ansich- 
ten schwedischer Hohofen- 
meister, VII, 880. Zur Ge- 
BChidite der Vervollkommnung 
des Eisenhüttenwesens, ver- 
schiedene Aufsätze , IX , 823. 
Vervoltkommnungindem Pro- 
cesse der Fabrication des Ei- 
sens, (Kochsalz und Pottasche 
der Beschickung zuzusetzen), 
li a m b e r t, IX, 824. Verbes- 
serung beim Eisenschmelzen 
(Blasen mit erjiitzterlittft),. IX, 
327. Frischen des Eisens auf 

' englische Art mittelst Stein- 
kohle, IX, 328. Frischen des 
alten Eisens, IX, 348. Bear- 
beitung des Eisens auf engli- 
sche Art (Walzwerk), IX, 8da 
Bemerkungen über das auf 
englische Art bearbeitete Ei- 
sen, IX, 847. Ueber die un- 
mittelbare Behandhing der Ei- 
senerze , MoissDU-Desro- 
ch e s, IX, 361. Note über den- 
selben Gegenstand, Dumas, 

IX, 371. . 
Eisenhüttenwesen , über daa 

schwedische. Winkler, III, 
1. Ueber die in den Eisen- 
schlacken vorkommenden Ver- ' 
bindungen, Sefstrüm, XV, 
149. 
Eiseninstrumente und Stahlinr 
Strumente, Schützung dersel- 
bell gegen Rostj IV, ^, 
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Eistnoasgä tffld Otydfil nebtt den 
Salsen dersell^eB alsBodeafoe- 
stiuidtbeile, III, 51. Als Ce* 
mentsnschlag •• Risensfiahn. 
Redaci^i«tt detselbeii im Koh- 
jlentiegel in Berührung mitTalk- 
ctilikateo, Sefsiröm X, 167. 
^edHCtion desselben in Be- 
rührung mit Thonsilicaten, X, 
169. Reduktion desselben in 
Berührung mit Aluminaten, 
Sefström, X, 176. Reduc- 
tioB desselben in Berfibrung^ 
mit Mn nganexy dul - Hilikaten, 
Sefströffl, X, 166. Versu->> 
che die Wirkung desselben 
fuif Bleiglanx zu erforschen^ 
XI, S34. Versuche ,die Ge- 
samraiwirkung desselben mit 
der Kohle auf den Bleiglanz 
aufsttfinden , Jordan, XI, 
834. -Bereitung desselben sum 
Uebersiehen der Streichrie- 
Dien zum Schärfen der Basir- 
tnesser, XIII, 4a0. Reduction 
desselben in Berührung mit 
Aluminaten, XV, 166. S c b w e> 
fei säur es Bereitung dessel- 
ben zum Behufe des Fürbens 
init Berlfaerbiau , D i n g I e r, 
iV^ 458. Bereitung und Be- 
DutzvAg desselben zu« Fftr- 
][)en,C ollem b,VI,a08. Wein- 
et ein sc hvwe fei saure s«Be- 
reitung und linwemdung des- 
^Iben zum Färben, Ray- 
mond IV, 205. Bereitung 
desselben zum Behufe des Fär- 
ben» mit Berlinerblau, Ding- 
ler, rv, 453. Holzessig- 
fi a u r e s , Aiiwendung zur 
Scfaützang des Holzes gegen 

^ üausscliwamm und Wurm- 
ft*ass, V, 838. 

fiisenostydosDydulf Verhalten zu 
ßold vordem Löthrol)re,IV,431. 

^senoxpdul^ keUensanres, Be» 
Stimmung seines Kohlensifiure- 
gehaltes mittelst des Aero- 
skops. VI, 39. Schwefel- 
saures. Reagens fär Tellur, 
pi, 461. Einfluss desselben 
pur die Weftt^mttg, V> 15t. 
Mvei^<^*8^s'"el>>^ &«f Ver- 



tilgimg def Ackemehfteclteii, 
Sprengel, IX, 185« 

Eisenowyäuloxydf Versuch die 
Gesammtwirknng desselben 
mit der Kohle auf den Blei- 
glanz attA(ufi nden , Jordan 
XI, 335. 

J^Uenoxtfdul^ Silikat, Verbal- 
ten desselben beim Glühen an 
der Luft', Seven, XV, 193. 
196. Verhalten beim Glühen 
in Wassers loffgas , 194, in 
Schwefelwasserstoffgas , 195, 
Versuche über Bildung von Ei- 
eensilikaten , XV, 164. 

Eistn&aue y Anaijse einer Ton 
Riddarh vttan , 8 c h i ö 1 b e r g, 

IV, 120. Bildung derselben 
beim Suloschmelzen , V, 94. 
analyidirt von Bredborg> I, 

. 476. 

fiisenschlacktn, geblattet durch 
Entglasung, I, 503. Durcb 
Fiisen gefärbte blaue Gläser, 
ebend. s. a. Schlacken, s. a, 
Geschütze. 

Eisenspahn als Cemenzusqhlagy 
I, 415. 

EiseTisteiney Bemerkungen über 
das Rösten derselben, Sef- 
str5m, IV, 314. Analysen 
verschiedener schwedischer , 

V, 97. Clasften derselben bei 
den schwedischjen Hüttenleu-* 
tea, VII. 81. 

Eisenvitriol zur Auffangnng des 
Ammoniak» in Viehställen ge* 
braucht, VI, 70« s. a. Eisen-^ 
oxydul. 

Eiweiss, Versuche über die gäh- 
rungerregende Kraft dessel- 
ben, Leuchs XI, 814. s. a, 
Pflanzeneiweiss. 

Eiweissstoff des Blui^s, «pea« 
Gew. desselben, XIV, 107. 

ElaidiUj über dasselbe, B o u d e t 
XVf,^ 388. Ueber die Ver- 
seifung desselben, XVI, 383. 
Ueber die Destillation dessel- 
ben XVI, 386. 

Elaidinsäure p aber dieselbey 
XVI, 384. 

ElaidinsauTü Sdlze. XVI, 334. 

Ehkmcitäi, Ibr EiBfloas «uf 
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die Vegetation, Sprenge 1, 
in, 409. 

Ehktromagnetismtu und Ther- 
momagnetismiia in das Gebiet 
der Technologie eingeführt 
(elektromagnetische Probir« 
Iciinst) II. 80. 

Emaily s. 8cbmets. . 

JEntzündung y freiwillige , der 
Kohl^ bei -niederer Tempera« 
tur, Hadfield, XVII, 467. 

EquUeten^ über Kieselgehalt ih- 
rer Asche, Brandes, VII, 
W7. 

Mquisetsäure ^ über dieselbe, 
Bfaoonnot, lY, 191. 

)Equisetum arvense und iimo- 
4iuin y Untersuchung ihrer 
Aschen, B r a c o n n^o t,^IV, 200. 
f I u V i a t i 1 e (Katzenzahl, Kan- 
nenkraut) u. hyemale (Schach- 
telhalm). Untersuchung ihrer 
Aschen, Br^connot, lY, 186 
UDd ;300. 

Erbsen f über die feuerfesten 
Bestaodtheüe ders., Spren- 
gel, X, 849. 

Erbsenatroh s. Stroh. , 

Erdäpfelblätter (Helianthus tn- 
berosus) chemische Untersuch- 
ung derselben, Sprengel, 
,XI1I, 398. 

Erde, der Ein0us8 der ver- 
schie4enen Arten auf die Wein- 
gÜhrungV, 157. Gebrannte, 
Bemerkuagen üb. den empfoh- 
lenen Gebrauch derselben als 
Stellvertreter des organischen * 
Düngers, Hermbstad t, XVT, 
4^7. Analyse einer niergel- 
artigen von Zscheppliue bei 
Eilenburg, Erdmann. XVII; 
479. 

ErdenmetaUe y Einfluss dersel- 
ben a^f Gusseisen II, 116. Er- 
denntetaDe und jhre Verbin- 
dungen , Darstellung dersel- 
ben, Iir, 456. 

Erdharz als Bodenbestandtheil, 
Sprengel. III, 343. 

Erdröste y über dieselbe. XV, 
333. 

Erica vulgaris (Heidekraut), 
chemische Untersuchung des-' 
>elben^ Spreng.; VlIIj S77. 



Eriopkoru$i^ vß^fMUtm (V^lß-» 
senwolle) , chemische Unter- 
avchung derselben, Spreng, 
Vin, 278. * 

Erle s. Betula. 

Erlenholz f Untersuchung sei- 
ner Aschoi Sprengel, XUI, 
887. 

Esche s. Fraxinus. 

Esckenhohs (Fraxinus excelslor)^ 
chemische Untersuchung des- 
selben auf seine feäerfosten 
Bestandtheile,S p r e n g e 1,XIIL 
886. 

Esparsette j Analyse Ihfer Aschey 
Spreng. V, 821. 

Essig y über die neue SchneU-. 
essigfabrication (verbesserte 
Methode) Zfer, XJ, 101. Ue- 
ber Bildung der Essigsfiure 
durch Oxydation des Alkohols 
Kastner XI, 192. Diugler, 
XI, 1S5. Mittel die Verfäl- 
schung desselben mit Mine- 
raUäuren zu entdecken (Brech- 
weinstein) vm, 447. NotlK 
über fissiggährung X, 424. 
Ueber die neuesten Fortschritte 
der Essigfabrication und über 
die Berliner Methode d. Schnell- 
essigfabrication , Hermb- 
stad t , XI, 250. Historische 
Notiz über Schn^Uessigfabri- 
carlon, Wagner, XU, 227. 
Anleitung zur Prüfung des- 
selben auf freie Schwefelsfiure 
XIII, 41. Wesentliche Be-r 
standtheile desselben XIH, 41. 
Ueber den reinsten, XIII, 41* 
Destillation dess. bis zurTrok- 
kenheitund bis zur Verkohlung 
der organischen Stpife XIII , 48, 
Vorschläge zur Verbesserung 
der Schnellessigfabrication^ 
A 1 d e f e 1 d, XIH, 283. Ueber 
Bestimmung seines SSurege^ 
baUes, Otto, XIV, 159. Ue<- 
ber Prüfung desselben auf 
Areie ScbwefelsÜure durch Fer- 
nambukpapier, XIV, 175. Ver- 
halten verschiedener Arten des 
Essigs (Weinessig, Johannls- 
beer-, Malzessig) gegen Bear 
gentien, XIV, 18^. Heller die 
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siinriB efthning von verschie- 
denen, .XV, 4t 4* 

Kssigäther Bum Branntwein z^- 
gesetzt macht denselben Arak 
ähnlich, I, 352. 

flssififabricaiion, über dliB neue- 
sten Fortschritte derselben, 
XI, 2&0. Ueber dieselbe 
Lenchs XVI, 279. 

Jßi$*ig'ffährun0,Ein1kaa8 versohie« 
dener Körper auf dieselbe, 

I . I« e u c h 8 iV, 247. Noijz über 
dieselbe X, |94. 

Essigmutt^ s, Körper. 

Essigsäure Bur Aussiehung der 
Bleierze I, 109. Prout's 
Analyse n, 184. Brenzliche ver- 
wandelt ßusseisen in Qrapbit, 
ni, d94. Bereitung d. krysti^l- 

. lislrten, VIJ, 353. Erkennung 
^es in demselben befindlichen 
Kupfers XU, 244. Ueber Bil- 
dung derselben durch Oxyda- 
tion des Alkohols, Kastner, 
XI, 122. Dingler XI, 195. 
Tabelle über den Gehalt der 
wässerigen bei verschiedenem 
spez. Gewichte XII, 255. Ver* 
ßucbe uqd Beobachtungen über 
dieselbe , ihr Vorkommen in 
den natürlichen Erzeugnissen 

. und die Erzeugung derselben 
^us ihren chemischen Eleme4- 



ten, lIermb«tftdtXVn,285, 
Ueber GewiiinuDg der bei^ der 
Verkohlung des Holzes in Mei- 
lern sich bildenden XVIII, 193, 
Bestimmung des Geholtes der 
Biere an derselben, Lamp.^ 
XVII, 191. 8. a. Holzessig. 
Etiguetten auf Flaschen aufiEa.r 
kleben XIII, 398. -** 

Eudiometrie , Vorschlag eine« 
peuen eudiometrischen Mittel« 
(Sohwefelphosphor) . L o a c li s 
VII, 133. 

Eugenglanz ^ Silbergehalt des-t 
selben, X» 208. 

Euphorbia lathgriSy Untersu^^ 
chung des Oeles von dersel* 
ben, Schfibler, XVIII, 404. 

JEupion (ein neues Product der 
trocknen Destillation) , über 
dasselbe, Reichenbach XI, 
265. 

Evaporaior, Cleland's XVI, 100. 

Excremente, thierische Anwen«» 
düng derselben zur Leuchtgas* 
bereitung, IV, 405, 

Extractgehalt der Biere, von 
der Bestimn^ung desselben, 
Lampad. XVIII, 187. 

Extractivabsatz . Berzellas, 
II, 21. 

Extractivstoff ^ erdharziger der 
Sal9^sorten II, 912. 279. 



P. 



Fßgus sylvaticap Untersuchung 
des Laubes derselbe^, Sp r e n- 
gel vn, 278, s. a. Rothbu- 
che und Rothbucbenholz. 

Fahlerxef Untersiichupg dersel- 
ben von Rose, VI, 465, Sil- 
bergebalt derselben X, 219. 
Leichte Methode den Kupfer- 
gehalt derselben zu bestim- 
men, Xm, 176. 

JF^hlglanzj Siibergeh^U jiessel- 
ben, X, fdl6. 

Farbe, neue braune, I, 109, die 
der Alten, ihre Dauerhaftig- 
keit und ehem. Natur, II, 487. 
llntersüchung altitalieaischer, 



Geiger und Reimann U, 
.489. Verglaste für Oelmale- 
rei, n, 498. Braune Farben 
faltbar auf Zeugen darzustels- 
len, Braconnot V, 22fK 
Verbesserung des Drucker- 
und M^lerschw^rz und über 
eine neue gelbe Farbe (Xan- 
thogeokupfer), Hünefeld V, 
430. Ueber dieselben im All- 
gemeinen, iS^obili IX, 187. 
8. a. Pigmente und Farbstoffe. 
Gesetze der Anwendung der- 
selben, Nobili IX, 202. Aus- 
pahmen von diesen Gesetzen, 
203. ChangireAde in der Na- 
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tnr, IX, 801. Nicht changCren- 
de, IX, 205, Metallische, IX, 
SOe. Die des Goldes and Ku- 
pfers, IX, StO. Die sich auf 
den Metallen unter dem Ein- 
flüsse des Feuers entwickeln- 
den, IX, 214. Eigenthiiniliehe 
Efgenschaften einiger Farben 
der Scale, IX, 819. Verän-, 
derung derselben durch das 
künstliche Licht bei Nacht, 
IX, 880. Harmonie derselben, 
IX, 881. üeber die Eigenschaf- 
ten derselben sowohl in physi- 
kalischer als malerischer Hin- 
sicht, IX, 885. Ueber die Hel- 
ligkeit derselben, IX, 886. 
Kraft derselben, 886. Schön- 
heit u. Monotonie, 888. Warme 
und Kälte dersMben, IX, 889. 
Heiterkeit u. Traurigkeit der- 
selben, 889. Nachträgliche Be- 
merkungen in Beeug auf das 
Gesetz der changirenden Far- 
, ben, IX, 838. Ueber Darstelr 
lung einer rosen- und car- 
minrothen für Seide aus d^r 
grossen BreDDnes8el(nrtica di- 
vica), Xn, 489. Unschädliche 
auf Kinderspielsachen, M o n- 
heim XYin, 343. Einige Be- 
merkungen über Bereitung der- 
selben, Lampad. XVI, 345. 
Färben mit Aloebitter, Leuchs 

XVn, 419. 
Farbenscale , über dieselbe IX, 

ifi& u. 818. 
Farbentafel f Starbacks für 

Eisenfrischschlacken , II, 134. 
Färbereif über Färbeversuche 
mit Bablah, s. Bablah. An- 
wendung des Jod in dersel- 
ben, I, 366. Neue Anwendung 
des chromsauren Kali's in der- 
selben, II, 186. s. a. Natron, 
Krapp u. Beizen. Wolle un- 
acht blau zu färben, VI, 304. 
8. a. Berlinerblau, Wolle, Seide 
u. s. w. Neujß Gegenstände 
ders., s. Jodquecksilber, Chlor- 
silber, Schwefelcadtnium, 
Quecksilber salpetersaures. 
Farbstoffe gelber, einiger Klee- 
samenarten, Erdmann VII, 
104. D6r Kartoffelblüthen , 



lionchs V, 458. VH, 858: 
der Kastanienrinde, VII, 389; 
des Wau, VII, 358; des Gelb- 
holzes, VII, 358 und mehrerer 
andrer gelber Hölzer, 358» 
Der der Beeren tob Phy tolac- 
Gadecandra,IX,456. Roth er, 
über den im Krapp enthalte- 
nen, xni, 453; der Blumen- 
blätter, Blsner XV, 70. Ro- 
■enrother, über den im 
Krapp enthaltenen, XIII, 451. 
Faro (Bier), IV, 87 und 159. * 
Farrenkrauiy s. Pteris. 
Faserstoff des Blutes, spes. Gew. 

desselben, XIV, 107. 
Fässer, s. Weinfässer. 
Fäulniss des Holzes an verliü«> 
ten, Hastings I, 855. Thie- 
rische, Bemerkungen über die- 
selbe von Matte ucci, VH,^ 
853. 
Fäulnisstoidripe Mittel y Bra- 

cpnnot Xlil, 898. 
Fayence, Analyse der von Ne- 
vers und Paris, Berthier 
II, 399. 
Federharz , s. Oaontchouk. 
Federkiele y spez. Gew. dersel- 
ben, Xrv, 99. 
Federn, spez. Gew. derselben^ 

XIV, 99. 
Feigenbaum, Milchsaft dessel- 
ben, analysirt von Geiger ii« 
R e i m a n n, und übelr Anwen- 
dung desselben in der alten 
Malerei, II, 495. 
Feilen, Mittel sie auf cbemi- 
' schem Wege zu schärfen, 
Eynard VII, 858. Prüfung 
dieses Vorschlage», VH, 478. 
Feldbohnen, über die feuerfe- 
sten Bestand thefle derselben, 
Sprengel X, 348. 
Felddistel (Serratula arvensi«, 
Cnicus arvensis), chemische 
Untersuchung ders.. Spreng. 
Xm, 395. 
Feldgewächse y Versnobe über 
die Acclimatisirung verschie- 
dener, Lampad. XVUI, 845. 
Feldkohty s. Brassica. 
Feldspathy Verhalten zu Kalk 
auf nassem Wege, VI, 81. 
Verhalten desselben beim 
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8ehiiie1zeii ffir aioh, Xn, S8d. 
YerkaUen desselben beim 
Schinelzeii mit Quars XII, 
983. Verbalten desselben beim 
bchmelsen mit Sehwefelkies, 
Xn, 2»9. Verhauen beim 
Schmelzen mit Magnetkies, 
800; mit Kalkspath, 984; mit 
Flttssspatb, XII, 991. 

Jß^tfminellf ein falscher (Saffran,- 

. xy, 879. Ueher denselben, 
XVII, 119. 

Fenchel y Einflns« desselben auf 
die Weingahrun^, V, 159. 

Ferment y Analyse von M a r c e 1, 
II, 180. 

Fermentation^ s. Gährung. 
^ Fern^mbukpapier f über An- 
wendung desselben eur Un- 
terscheidung mehrere Sfäuren, 
besonders aber f«ur fintdeckang 
freier Schwefelsaure in Essig, 
XIV, 17Ö. 

Festuca duriuscula (härtlicher 
Sch'ivingel) ^ ehem. Untersu- 
chungen desselben, Spreng. 
DC, 9. , 

Fe^tuca ovina ( Schafschwin- 
S^^)f chemische Untersuchung 
desselben, Spreng. IX, 8. 

JFe$tuca rubra (rother Schwin- 
gel), chemische Untersuchung 
\ ■ desselben, IX, 11. 

Fetty spezitsehe Gewichte ver- 
sehiedener Arten, XIV, 116. 

' 'Thierisches durch Salpeter- 
säure gehärtet, 1, 108. Pflanz- 
liches, s. Oel und Cacaobpli- 
nen. 

Fettsäur Bf Erzeugung dereelfoen 
von der Butter unter dem Re- 
cipienten der Luftpumpe mit- 
telst des SonacAlichtes, VHI, 
395. 

Feuer 9 über Benutzung der bei 
den Frischfeuern verloren ge- 
ltenden Hitze, Alex VH, 137. 
Ueber Benutzung der Hoho- 
fenflarame, Hartmann VllI, 
10. Ueber Benatzung der bei 
dem Verkohl ungsprocesse ver- 
loren gehende» flammenerre- 
i;enden Stoffe^ La^mpad. IX, 
449. 

F0uers0i}fahr , Sioheriuigsialttel 



dagegen nach Fach 9 und 
li a m p a d. , 1, 115 3 nach G ay- 
Lussac, I, 116. Ueber die 
bei dem Harste,' Kirn XVI, 
995. Anleitung zum Gebrauche 
der ehem. Hülfsmittel sur 
Verminderung derselben la 
unsera Wohnupgen, Lamp. 
XVIII, 971. 

FeuerfickytZf über AI d i n fs Ap- 
paratq, Gay-Lussac VII^ 
196. Feuersicherode An^tri- 

. che, Lamp ad. pC,.891. 

Feuerschivamm} Über V^rfefti- 
gung desselben, Zier XIII, 
463. Ueber die Bereitung des- 
selt^en, Leüchs XTV, 434. ^ 

Feuer wa ff entechnikp Chronolo- 
gie derselben, Meyer XIV, 
1. Erster Nachtrag vur Chro- 
nologie derselben, Meyer 
XVII, 8Ö9. 

'Feuertverktreig s. Schiesspul- 
ver, 

Feuer Jtmiif^g y von Newton XVHI, 
849. , Mit chlorsaurem Kali, 
Meyer 3^VII, ?15. 

Fichtenkohle p s. Kohle. 

Fichtensamenöl y physische Ei- 
genschaften de^selb.y Schüb- 
ler II, 371, 

FiHery Apparat zum Auswaschen 
derselben,, VIII, 389. lieber 
dieselben, Berzelius XJII, 
339. Cleland -Schröder 'sehe 
oder Taylor'sche, XVI, 95- 

Filtriren y über dasselbe, Ber^ 
zejL. XIII, 331. Ueber die Be- 
echatfenheit des dazu gebrauch- 
ten Papiere«, Berz. XIII, 331. 
Die bei dems^elben zu beobach- 
tenden yorsicfa|t#aaassrege]ny 
XlII, 336. Qie 9%r ErleiAte- 
riuig desselben ausged achten 
Verfahruu^sweisen, XlII, 339. ^ 

Filtrirfresse y Real 'sehe, aber 
^ ihre Wirkungsart, ihre Nach- 
theile und ein allgemein an- 
wendbares Verfahren^ ihren ^ 
Zweck auf einfachem VTege 
WM erreichen, Boull^y, Va- 
ter und Sohn, XVIH, 96. 

Firniss, verschiedene Arten mit 
iSobwefelalkohol , L a m p a - 
diu« l, 117. Uatersttobung 
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6eB cblnealscben , Affacalre- 
Priii8epl,122. Bestandtheile 
des ehineslschen, Macaire- 
Prinsep i, ld7. Grüner Oel- 
firniss zam BronzireB I, 228. 
AasDaiiHnarbav2,V, 454. Färb* 
ftoAer au« (^cheUack VI, 864. 
.Vorschlag den Leinölfirniss zu 
verbessern, Leu oh, Vit, 183. 
Zur Schützung des Holzes ge- 
gen den Einfluss der Witte- 
rung, VIII, 228. Bereitungei- 
nes wasserdichten, XVI, 378. 
0. a. Copalfirniss, Lackfirniss, 
Oelfirnissy LeinOlflrniss, Bern-« 
steinfirniss, Mastixfirniss. 

Firrtissvergoldung y polirte, an 
Meublen, Kutschen u. s. w. 
und auf welche Welse dieselbe 
hervorgebracht wird, VII, 258. 

Fischbein y Zusammensetzung 
desselben, F aur e, XVIII, 34&. 

Fischihran y Entziehung seines 
Geruches durch Chlorkalk. II, 
187. 

TiachSy Boston desselben und 
Verbesserung, Hermbstädt, 
II, 34. Vorgänge beim Rdsten 
desselben, II, 35. Heb. Thau- u. 
Wasserröste desselben, II, 30. 

Flamme f über dieselbe^ beson- 
ders rücksichtlich derDavy'- 
«cheo Theorie von L i b r i, da* 
gegen von Erdmann, III, 
116,Bunte, ach iesspul verar- 
tige Mischungen dazu, Meyer, 
XVI, 13». s. B. Feuer. 

Flechten y Benutzung derselben 
auf Alkohohl, Roy I, 215. 

Fleisch^ Versuche über die Gäh- 
rung erregende Kraft dessel- 
ben, Leuchs XI, 214. €eber 
die Veränderungen, welche es 
beim Kochen erleidet, Berz. 
XIV, 114. KupfergehaU des- 
selben, Sarzeau XVI, 247. 
Wislins Methode dasselbe 
KU trocknen und aufzubewah- 
ren, Fontanelle XVIf,269. 

Fliederblumen y Verhalten der 
gewelkten im Gfihmngspro- 
oesse, Di$bereiner V, 27. 

FJ^las^ Körner's V, 100, 
IBuflammenMCvang desaelbeo. 



Dumas IX, 58. lieber 4hM« 
selbe XVII, 358. s. a. Glas. 

Flnffffestübe der FlammenrOst* 
Ofen, über dasselbe, li a m p a d. 
XV, 205. 

Fluorcalcium^ versohledeoeVer-» 
bindungen desselben mit Sal- 
zen teohntech anwendbar, Be ^- 
thier VIII, 158. 

FluormetalUy Vermögen dersel- 
ben, sich auf trocknem Wego 
mit einigen kohlensauren SiS- 
Ben zu verbinden, III, 228. 

Flussspath f Verhalten beim 
Schmelzen für sich, XII, 278^ 
Verhalten desselben beim 
Sohmelzen mit Feldspath, XII, 
281 ; beim Schmelzen mit Kaik«* 
spatb, 280; mit Quare, 2^4. 
277; mit Schwefelkies, 298, 
mit Magnetkies, 300. s. a, 
Flnorcalcium. 

Flussspathsäure y Darstellung 
derselben, VI, 219,« Aetzen 
des Glases mit flüssiger, VI, 
217. 

FrauennachtviolenÖly physische 
Eigenschaften dess. ^ (S c h ö b- 
1er II, 360. 

Fraxinus exceUior y Untertu^ 
chung des Laubes, Spren- 
gel VII, 289. B. a. Esche. 

Freudenkraut f s, Hypochaeris» 

Frictionsfeuer«eu0ey XVI, 271. 

Frischeisen^ das Ausrecken des- 
selben zu StSben in Schweden^ 
Winkler III, 37. 

Frischen des Eisen mit Torf, I, 
208. Ceber die schwedische 
Frischeref, Wiakler 111,^2. 
Das des Eisens, Ansicht über 
dasselbe als einen elektrischen 
Process, T am m X, 200. s. «. 
Eisen. ' 

Frischschlackey B. JBisenfHsch«- 
schlacke. 

Frischfeuer . s. Feuer. 

Frost y Wirkung desselben auf 
^die Steine und Mittel 4ies0 

V Wirkung im Voraus zu schäa- 
sen, in, 857. Wirkung auf 
Bausteine und M<yrtel s. dies« 
Artikel. 

Fros€r«sCdj über dieselbe, XT, 
338. 
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Früchte^ über den gallertarti- 
gen Bestand theil derselben, 
XIII, 28. UDtersuchung der 
Gigenscb^lten des gallertarti- 
gen Bestandthii^iles derselben, 
Braoonnot XIII, 85. s. a. 
Obst. 

Fruchtgelees^ Yerhütiuig deai 



Schimmeln^ derselben, XHI, 

286. 
Fruchtwechsel , asur Erklärung 

seiner Wiiksamkeic , M a - 

caire XV, \3. 
Fuselöl^ Wirkung desselben auf 

die verschiedenen geisti^n 

Flüssigkeiten I, 862. 8. l^ 

Qranntweinfusel. 



G. 



Oährung, Erregung derselbeii 
durch Kohlensäure, D Ober- 
einer V, 28. Erregung der- 
selben durch verwelkte Flie- 
derblumen ( merkwürdige Er- 
scheinung salpetriger Säure 

. dadei), Döbereiner V, 27. 
Erfolgt noch unter einem Druc- 
ke von 80 Atmosphären, D o- 
bereiner V, 2ß. Notbwen- 
dige «Bedingung bei jeder, 
Pleischl Vi, 417. AUge- 
meine Erscheinungen bei jer 
der, VI, 418. Ueber die der 
Säfte, Gides- und Essigberei- 
tung, X, 4^94. Mittel dieselbe 
zu hemmen, Xlli, 293. Diesel- 
be nicht hemmende ]VIittel,XIII, 
294. W e i n i g e , Einfluss des 
Gerbstoffes auf dieselbe, X, 
288. Saure, über dieselbe, 
XV, 414. Schleimige, über 
dieselbe und Verhinderung der 
Gährung überhaupt, Desfos- 
ses VU, 450. s. a.Essiggäh- 
rung, Weingährung, Brotgäh- 
rung, Hefe> Essigl, Wein, Al- 
kohol. 

QährungshotHg y Einrichtung 
desselben zur Fermentation 
d. Mostes, Hermbstädt I,i7. 

Oährungschemie y D ö b e r e i- 
ner's neueste Entdeckungen 
^ärin V, 26^ 

Galläpfely Gerbstoff derselben, 
Berzelius II, 21. Surro- 
gate derselben^ II, 29. s. a. 
Bablah. 

QßUff spez. Gewicht derselben^ 
XIV, tll. 



Gallensteine y spez. Gewinkt 
derselben, XIV, 104. 

Gallerte y Bereitung aus Kno-? 
chen, II, 163.; aus Knochen 
der Vorwelt, 11,172. Anwen-» 
düng der aus Knochen, U,l77. 
Bereitung aus Knochen nacl| 
D W r c e t' s neuesten Methode, 
V, 397. Ueber Darstellung der 
nähern Bestandtheile der Kno- 
chen nach D' Are et, XIII, 64^ 

ßallertsäure (acide pectique)« 
ut^er dieselbe, Vauquelin 
V, 440. Ueber dieselbe und 
ihre Gewinnungsarten, V,440. 
Umwandlung derselben in Klee- 
säure, V, 448. Durch Behand- 
lung mit Kali in KleesäUre 
verwandelt, VI, 387. 

GalluSy ostindischer, s. Bciblah. 

Gallussäure y Bereitung dersel- 
ben, Martins XI, 99;, aus 
Mangosamen, XII, 136. 

GalvanismuSy über Biiitzanwen- 
dung desselben zu prak-«^ 
tischen Zwecken, Fischer 
VII, 52* 

Gänseblümchen y s. Bellis. 

Garny Bleichung desselben und 
des Zwirnes nach von Kur-^ 
rer, XIII, 493. 

Gartengewächse,^ Versuche .über 
die Acclimatisirung verschie- 
dener, L am päd. XVIII, 247. 

Gartenkressenöl y physische Ei- 
genschaften desselben, Schub- 
1er II, 363. 

Gasy angeblich neues von Thom- 
son, 1,113. Com primirte Gase 
als mechanische Kraft, II, 338. 
Entbindung derselben als BÜtr 
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tel KtAr lÜltoiSüng cheMscher 
Wirkungen, 11, 837. Aus der 
AlmosphSre absorbirte Ossmr- 
ten, ihre Wirkung auf den Bo- 
den n. die Vegetation, Spren- 
gel iti, Ö4d. Einfluss vei'- 
schiedener Gasarten auf die 
Vegetation, M a o a i r e XV, ft7. ^ 
Oasbeleuchtung ^ in ökonomi- 
scher Hinsicht untersucht, Pe- 
el et I,t02. Prüfung verschie- 
dener Steinkohlen anf Benuz- 
znng zu Leuchtgas, L a m p a d. 

I, 2S3. Neue VervoUkonlni- 
nungen der Gasbeleuchtung, 

II, 833. Reinigung des Koh- 
lengases durch festen lialk^ 
II, 333. Kalk zur Neutrali- 
Birung der Essigsäure, welche 
die Retorten zerstört, II, 834. 
licdsam's neue Mef«hode^ 
das Leachtgas der Steinkoh- 
len zu reinigen, 1, 214. Leucht- 
gas aus Harz, II, 334. Die mit 
Harz, Daniel V, 2^1; mit 
thierischen Excrementen, IV, 
^. 8. a. Leuchtgas u. Stein- 
kohlengask , 

Oasbeleuch tungsapparat ^ des 
Freiberger Amalgamirwerkes, 
Lamp. IV, 123. 

£rei^(a«e, Anwendung erhitzter 
Luft bei Gebläseöfen, vni416. 
Noch ausführlicher darüt>er9 
IX, 327. Üeber die zum Be- 
hufe chemischer Untersuchun- 
gen anzuwendenden Arten 

^ desselben, XUI, 343. 

Gebläseluft^ erhitzte, Nachricht 
über die sich mehr verbret- 
tende Anwendung derselben 
bei den metallurgischen Pro- 
fiessen im Grossen^ L am p a d. 
XVUI, 340. 

Oehimsubstanz^ spez. Gewicht 
derselben, XIV, 95. 

Geistige Flüssigkeiten^ s. Spi- 
ritnosa. 

Geistige Getränke y Mittel die- 
selben Mif ihre Abstammung 
zu prüfen, XII, 91. 

Gelb ^ über die Bereitung des- 
selben, XVIII^ 344. Köllnier, 
über dasselbe, Boutron- 
Charlard I, 402. 



Gelbe f^ai^ifef •. Farl^; 
Gelbgräu}, über Bereitung Jcis- 

selben XVlil, 844. 
Gelbholz ^ über den Farbstolf 

desselben, VH, Sd8. 
Gelbroth, über Bereitung de«-* 

selben, XVfll^ 844» 
'C^latina, s. Gallerte. 

Gtnista anglica (englischer Gin-* 
ater), darüber nebst Anaiyae, 
' Sprengel V, 291. 

Genista pUosa (behaarter Gln- 
, -ater), Analyse desselben von 
Spr^ugeiy V, 135. 

[ Genista tinctoria (Färbe -Gtn 
ster) ' SpriBugeFa Analyse 
desselben, V^ 135. 

Geniiana campest fi^ (Felddn- 
zian) , ilber . denselben nebst 
chemischer Ui^tersuchung dßa- 
seloeü, X, 67. 

^ Gerben^ Anwendung der Wein- 
' traubenkämme dazu, VI, 383. 
Gerberei^ Verfahren vvn Spils- 
bury mit erhöhtem Luftdntk- 
ke, 1, 863. Knowlis's und 
Duesbury's mit verminder- 
tem, 1,855. Gerbefähigkeit de« 
Bablah, 10, 151 u. 0, 475. 

Gerbstoff des Bablah n, 47a 
Berzelius über dessen Dar- 
stellung, Eigenschaften n. s. 

~ w. n, 21,* der Chinarinde, 
Berzelius II, 25; deat Cate- 
chu, 25, des Kinogummi, 25. 
üeber eisenblaufäilenden und 
eisengrünfällenden, Waltl II, 
27. Umwandlung des eisen- 
grünfällenden in den eisenblau- 
fäilenden, Wal t1 II, 28. An- 

' Wendung desselben gegen das 
2^äh^vefden der Weine, VII, 
460. Einfluss desselben auf 
den Gährungsprocess, X, 288. 
GerbatofT der TormentUlwuf- 
zel, Untersuchung darüber von 
Sprengel, X, ^. 
Gerste^ Untersuchung derselben 
und ihrer Siärk«, V,189. Ver- 
suche über Befördemng ihrer 
Vegetation^, durch Thon, VI, 
863. Ueber die fbuerf^sten Be- 
standtheile derselben, Sp r e n- 
g e 1 X, 347. Analyse n verschie- 
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dener GvHiemKrUHk^ .die mit 
v«rBokittd«iifttt.Miiteria]ieii g6«- 
düngt wafM, Hormbstftdt 
. XB, 40. , . . 

Oerstenmalxsyrup y . Uker den-* 
sellfeii., V, ^. . ' 

0erstenstrMhy s; Stroh. 

Oeschütz£y iBrffthniiigfiii ^ fibar 

. die Fabrica|;taü und HalCbar« 
keU der eis0rnen un^ broaze-* 
nen, Meyer ^»365. Üeber 
(SelbstentxuQdiiDg der Schüsae 
im Geschütze, X; 5S9. 

Vesundheitspoiiiei ^ über einige 
Gegenstände det'^elben • i|nd 
ihre Vetbesserang, Hermb-' 
stSdt t, 146. ^ 

Getreide y Einflnss des Dungers 
auf die Bestandth'elle dessel- 
ben^ Xin, 169. beitrage zur 
ehemistih^n ICenntniss derGe- 
treidearten von Fuss, XIV, 

' 149. MiCtel KVkf Aufbewah- 
rung desselben (Kohlensäure) 
Vni, SSO. üeber die feuer- 
festen Bestandtheile der ge- 
ivöhnlichen Getreidearten y 
Sprengel X, .344. Einfluss 

* der Düngnngsmittel auf die 
Mischung der Getreidekurner, 
durch Analysen nachgewiesiii, 
Hermbstädt XU, 1. lieber 
die Bildung des SD uckers bei 

, . dem Keimen desselben, 2Saus-* 
sureXVin, 382. 

Getreidearteny Gehalt verschie- 
dener an Kleber, so wie ihr 
rer Mehlarten, II, 166 u. 191. 
Bei der Zergliederung dersel- 
ben zu beobachtende Regeln^ 
Hermbstädt, XII, 7. 

Getreideessiffy ober die ausser 
den wesentlichen vorkommen- 
den Bestandtheile desselben^ 

XIII, 41. 

Betreidestärke y neues Mittel, 
die Kartoffelstärke von der-* 
selben zu unterscheiden, Ma-« 
rozeau XVI, 265. 

Gewächsey s. Pflanzen. 

Geweihe y spezif. Gew. dessel- 
ben, XIV, 99. 

Gewehr y Erkennung des Zeit- 
raumes seit wann es losge- 
«chossen ist, nach dem Zu- 



• «taade desselbeil nn^ deif Be- 
-: •chaffenheit des .Schmutzes, 
ded, das Pulver Eurtioklässt, 
-'XV1II,^6. 

'ißeivehrlaufey über das Brüni- 
ften derselben, VIII, 326. 

GeiiHchty spezifisches der festen 
und. halbfesten Theile thiert- 
scber Substanzen, Schub 1er 
XIV, 90; das der Sfuskel- 
substanz, 93; . der Herzsub- 
stanz, 94; der Arterien und 
Venen,. 95; des Gehirnes und 
der Nerveasnbstanz, 95; der 
liebeffsubstanz, 96; derMilz- 
BUbstanz, 96; der Nierensub- 

- stanz, 97; des Pancreas und 
der Parotis, 97; der Glandula 
Thyreoidea und thymus, 97; 
der Lungenaubstanz, 96; des 
Mutterkuchens und der Nabel- 
schnur, .98; der Sehnen und 
Knorpel^ 98; der Haare und 
Federn, 99; der Stacheln und 
Kiele, 99; des Börnes, Hufes, 

. der. Nägel und Klauen, 99; 
des Geweihes, 99; der Kno- 
chen, und zwar der frischen 
und getrockneten, 100; der 
fossilen Knoolien, 101; der 
Zälme, und ;&war der frischen 
und getrockneten, 101; der 
fossilen Zähne, 102; der Mu- 
scheln und Korallen, 102; der 
Concremente des thierischen 

. Körpers, 104; der flüssigen 
Substanz Und der nähern Be- 
standtheile des TJiierreiches, 
XIV, 104; das des Blutes und 
seiner Bestandtheile, 104; des 
Serum's des Blutes, 106; des 
Cruor's, Faserstoffes und Ei- 
weissstoffes, 107; der Milch 
und ihrer Bestandtheile, 106; 
der Fettarten , HO; des äthe- 
rischen Oeles, 110; der Ma- 
genfliissigkeiten, 111; der Gal-* 
le, des Speichels, Harnes, 111 ; ' 
der Amnios- und Allantois- 
flüssigkeit, 112; der Augen- 
feuchtigkeiten, 112; derkrank-* 
haften serösen Flüssigkeiten, 
112; Bestimmung des spezifi- 
schen Gewichtes ^verschieden- 
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hdtiger EiickmndlSBiuigen, 
XV, 10«. 
Gewichte^ j^nssölserne , Vebeln<r 
üen derselben^ It, 403. 

ßewiirze^ Riofluss derselben aaf 
die WeiDgahruDg, Vy Itö. Ve- 
berVerflilschuDg eüiiger, XI V» 
347. 

Gichtknoten, spes. Geir der-« 
selbes, XlV, 104. 

GiesBkuMt^ über dieselbe in 
Beeog auf C^eschülKgusS) XI^ 
4L 

Ginster y • s. geiiista viid «lex. 

Qipsy WIrkuog desselben im 
Boden y Zenneck 1^ S77. 
Bprengel U, 4d7. tfeber 
das Brennen desselben, Payen 
VII, 471. Anwendnog dessel- 
ben bei Bereitung des 8tflz-> 
sauren Ammoniak» ^ V, 412« 
tfeber den Absatz von dem- 
selben aus barten Wässern 
und ibre aufldsetade Kraft, IX^ 
966. s.a. Kalk schwef^saiirer. 

BlundtUa thyinus y spez. 'Crew, 
desselben, XIV, 07. .« 

GlemdutU thyreoideay spee. Ge- 
wicht derselben, XIV, 97. 

'Was, Über Plaiiniren desselben^ 
III, 895. Analyse einiger Glas- 
nrten, Berg, Mordmark V, 
69. Aetzen desselben mit 
fifissfg^r Flussspatfasfiure, VI, 
217.-Baryrgfas D O ,b e r e i n e rs, 
V, Sdl. Cmeslinglas und ein 
neues Wasserglas, V, 231. 
Glas mit SoraxsSure, V, 452, 
Untersuchung der in den Kün- 
sten angewandten Glassortett, 
Dnnk«i9 IX, 45. AiMö^liebes, 
8. Wasserglas. BOhmtsChes^ 
Zusammensetzung desselben, 
Oumae IX^ 40. Ueber Dar- 
stellung eines Olases zu opti- 
soHen Zrwecken ans Borax- 
säure, Bleioxyd und Kieseler- 
de, Faraday IX,56. Schwe- 
res optisches, Eigenschaften 
desselben, IX, 97. Analysen 
verschiedener Glassorten^B e r- 
th-ier X, 305. Bouteillengias, 
SSnsanimensetzung von drei 
Sorten desselben ^ Bertbier 



X, M9i ADatjrie des Ctlases 
wn 8onv4gny bei Monlins,308 ; 
des von 8c.F.tientte, 306^ von 
Rptnai bei Antun , 4109. Kry- 
stallglas , S&nsammensetMlng 
Von drei Sorten desselben» 

. Bertbier X,, 310. Vorti^eil« 
bafte Anwendung des Rosen- 
quarzes ^Aim Glasschmelzen» 

XI, 206. Ueber das zum Be- 
büfe chemis. Untersuchungen 
erforderlidie, Bern. XIII,345. 
Ueber die Anwendung von >'a-' 
Cronsalzen beim ^^chmelzen 
desselben, Kira XVIf, 134. 
Bereitung desselben, ftandri«* 
mont und Pelouze XVn^ 
868. Bemerkumgen über die 
Anwendung der Natroftsalze 
In der Fab)ricaclon desselben, 
XVII, 265. Geschichle und 
Btandpnoct der Fahrioati<lD 
desselben, XViR, 353* 

Glamuftötsung , als Mittel die 
Cemente bindender zu madien, 
VI, 154. 

Glasbereitung , Vervofflcomm-* 
nungen derselben duroh Dd- 
bere«in-eT und Körner 
(Flint- und Kronglas), V, 100. 
Ueber denselben Gegenstand, 
Farad«y V, 452. 

Glasblasen y über dasselbe zUm 
fiehufe chemischer Unterstt-« 
cbiingen, Berzel. XIII, 342. 

Gktserz ^ Untersuchung setoes 
Silbergehaltes vor dem Ldth* 
Tohre, X, 207. 

GkMflnsSj blauer, durch Kupfer 
gefSrbt, fifdmann I, 113. 

Glashäfen , e. Tiegel. 

Glaskuffehiy über das Ausbla- 
sen derselben , Berzelius 
XUI, 348. 

^kuofmt. fiker denselben XVk, 
857. 

Glm^tude Hiaaikey dureh Eisen- 
blau gefirbt, I, 503. 

Glaspfropfen. Lösung der fisst- 
gesetzien, XUI, 855. 

Glasröhren , über das Aoszie- 
ben derselben, Berzel. XIII, 
346. Ueber das Biegen der- 
selben, ebend. Ueber das S^u- 
eammenM^then^erselben, «Bis r- 
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zel. Xm. 347. üeber das 
trichterfürmige Ausblasen der- 
selben, Berzel. XDI. 848. 
Ueber das Ausweiten dersel- 
ben Xniy d49. 

btasschleifen ^ über das in ei- 
nem Laborätoriö vorssuneh- 
mende, Berz6). XIII, 349i 

Blassorteny die in den Ktinsten 
angewandten, B uhi as IX, 35« 

Blassprengen^ über das im La- 
borätoriö vorzunehmende. B e r- 
zel. XIII, 3d0. 

Glasur y über T^ferglasur na- 
mentlich bleifreie, XII, 1»3. 
Die der Töpfergeschirre, Ver- 
suche über die Schmelzbar- 
keit derselben, L am p a d. XYI, 

, 86. 43* s. a. Töpfergeschirr 
und Schmelz. 

Glätte ^ Silbergehalt derselben, 
FournetI, 52, Wilde (gel- 
, be), Fournet I, 64.Rothe, 
Büdung derselben, ebend. 

Glaubersalz y s. Natron schwe- 
felsaures. 

Glaux maritima (Milchkraut) 
über dieselbe und ihj*e Be- 
staudtheile, Spreng. VI, 89. 

Glinimer und Glimmerschlacke 
von Garpenberg analysirt, IV, 
llö. 

Glocken y über den angebli- 
chen SUbergehalt alter, XIV, 
835. 

Glockengut und Bronze ^ che- 
mische Zusammen^setzung der- 
selben, MejrerXVIII, 1. 

Glockenspeise / über dieselbe, 
Dumas XVlI, 103. 

Glühen^ Umänderung verschiede- 
ner Körper durch dasselbe, 

^ Vra, 325. 

Glifcium^ Darstellung desselben, 

in, 456. 

Gneis y Benutzung desselben auf 
Pottasche und Alaun, Spren- 
gel vm,S20. 

Gold y gold - und silberhaltiges 
Kupfer, Scheidung desselben 
durch Schwefelsäure, Lam- 
p a d. I, 29. KostenberechnuDg 
I, 30. Nachtheil salpetersäu- 
rehaltiger Schwefelsäure da- 



bei^ H er m b s t $« 1 1, 188. GoM^ 

und SilberverlHst, Grösse des- 
. selben überhaupt, 1, 505^ GoId<* 
geiialt der Kiese zu Glute 
zu machen^ Bous^in- 

gauU r, 490. Pulver did 
Farbe des Goldes zu erhdhea 
(Goldfarbe), II, 887. Farben 
desselben III, 254. Scheiduag 
desselben mit Schwefelsäure 
von Silber und Kupfer, { Affi- 
niren) IV, 4ia Auftragen des* 
selben auf Zeuge, IV, 841. 
Versuche über einige Verbin- 
dulden desselben, Büchner^ 
. IV, 429. Verhalten zu Zinnr 
oxyd, Kadmiumosyd, IV, 489; 
au Zink, üranoxyd, Chromo- 
oxydnl, Maoganoxydul und 
Eisenfeile IV, 430; zu Bisen- 
oxjdoxydul, Kobaltoxyd, Kup- 
ferfeile, Silberblättchen, Blei- 
oxyd 431 ; zu salpetersaurem 
Wismutboxyde, Autimop, Kie- 
selerdehydrate , Kalium und 
Kali, 438; zu Barythydrat, 
salpetersaurem Kali , Baryt, 

€hlorbaryum, Strontian, Kalk, 
)d; zu Magnesia, B#rax, 434; 
zu Weinsteinauflüsung, 435; 
KU Kobalt, V, 393. Färbung 
desselben VI^ 84!3. Versuche 
es aus güldischem Silber her- 
zustellen , B r e d b e r g XII, 
170. Versuche es aus güldi- 
schem Kupfer herzustellen, XII, 
168. Scheidung vom Silber, 
XU, 406. . 

Goldamalgam, Bereitung, lH, 
845 und 853. 

Golddruck iiuf Zeuge, S p ö r 1 i n, 
IV, 437. Verfahren dabei, 
ebenb. 

Goldfarbe, s. Goldleim. 

Goldgelb , über Bereitung des- 
selben XVIII, 344. 

Goldleim y über denselben, IlT, 
856. Ein bessrer, in England 
und Amerika angewandter III. 
861. 

Goldpurpur ß der C a s s i u s'sche 
IV, 436. Ueb. d. Cassius- 

' 6chen,Bui8son, X, 845. Ue- 
ber ebendens;, RobiquetX 
860«Berzel. X, 868. Dieeini 
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fachstö Darstenmig desselben, 
L am päd. XVf, 347. Ueber 
eine sichere BereitiiDg dessel- 
ben, XVm, 212, 

Goldruthe f s. Solidago. 

Gradiren der Soole, Vorsehlag 
dasselbe tn befördern, XVII, 
350. 

Gradirun^ der Sooleii^ Versa- 
che iih^t Flächen- und cabl- 
8Che GradiriiDg, n, 198. 

Granat y Verhalten ztt Kalk 
auf dem nassen Wege, VI, 88. 

Granatäpfehchalen . zur Tin-* 
tenbereituug, II, 80. 

Granit j Benutzung Huf t^ött- 
asche und Alaun, Spren- 
gel, VUI, 880. 

GtantUiren, über das des 
Schwarakupfers am Unter- 
harze, Winkler, Xn, 804. 

Graphit f Bildung desselben ans 
Gttsseisen durch Holzsfiure, 
ni, 894. Seine wahre Natur 
(er ist kein Kohleneisen), VI, 
458. Der von der Insel Cey- 
lon, XVI, 134. 

Grau, iiber Bereitung dessel- 
ben, XVIH, 845^ 

Graugiltigerz y Sill^ergehalt des- 
selben, X, 818. 

Grisette (Bier)^ IV, 67. 

Grossmeiler y s. Köhlerei. , 

Grubenseile^ eiserne, über Ver- 
fertigung derselben, Wall- 
mann X, 475. 

Grubenwetter y schlagende, üb. 
diese und die Davy'sche Si- 
cherungslampe, XV, 807. 

Grün, Bereitung verschiedener 
Sorten aus Chromgelb n. Ber* 
linerblau, Lainpadius XVI, 
346. Ueber Bereitung dessel- 
ben, XVIU, 845. 



Grünspan^ Bereitottg mit Q<d2- 
essig, La m päd. V, 88. 

Grünsteiny gebranntel*, als Ctf- 
mentdsuschla^, I, 415. 

Gvhrtny alaunartige , Analysen 
derselben, firdmann XI, 99; 

Gütte (Lizier), Bezeichnung 
der Jauche in der dentschen 
Schweiz, VI, 70» 

Gummi y Prout*s Analyse, IT,. 
188. Etnfluss desselVen auf 
die Wein^fihrung, V^ 161. BU- 
dung von Kleesfture daraus, 
VI, 388. Arabisches, üb. 
dasselbe, XIV, 858. Bigen- 
schatten desselben, 358. Ein- 
wirkung des Alkohols auf das- 
selbe, 350; Wirkung d. Chlors 
auf dasselbe, 359; Zusammen- 
setzung desselben nach den 
näheren Bestandtheilen, 359; 
Untersuchung der Asche des- 
selben, 359; elasticum, s. 
Caoutchouk. Gummi u. StiKrk- 
mehl, Vel*&iderungen dersel- 
beil unter dem fiinHusse der 
Slluren, Biet niid Persoz, 
XVn, 387. 

Gummilack y über dessen Ei- 
gensckafiten , AuflÖslichkeit in 
Alkalien, Blei<jh6n n. s. w., 
Berzel. I, 885. Bleichen des 
Körnerlackes und Schellackes, 
I, 180. Analyse de»SchellackSj 
n, 17. . Ueber das Bleichet 
desselben und Bereitung eines 
farblosen Firnisses daraus, v. 
Holger VI, 364, ICastner 
VI, 375. Bereitung von Schel««' 
lack aus KOrnerlack, XIV^ 88. 

Gusseisen, s. Eisen. 

Gussstahl y s. StahL 

Gutalaun y Darstellung eines €fl- 
senfreien, XIII> 154. 
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Maare y SchwSrssnng derselben, 
I, 885. Spec. Gewicht der- 
selben. Schübler XIV, 99. 

Haarmoos yB. Polytrichum. 

Babichtskrauty s. fiieracium. 

Badern > über daa Bleichen der 



Bur PapieHkbrtcatioA bestimm-^ 
ten, von Kurrer, XIII, 367. 
Hafer, über die feuerfesten Be- 
standtheile der HaferkOmer^ 
iSprengel X, 84a Nach- 
weisung des Einflusses der Ter 

a 
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'scliiedeiieii Düngerarten auf 
denselb. durch Analysen nach- 
gewiesen, Hermbstädt xn^ 
47. 

Hafermehl y Einflnss desselben 
auf jdie Weingährung, Y, 164. 

Haferstroh, s. Stroh« 

Hahfy Zubereitung desselben 
mittelst der ThaurÖste, Ni- 
co,las 11,2813. Ueber das Rös- 
ten desselb., XV, 319. Veber 
die im Elsass übliche Art der 
Röstung u. Bearbeitung des- 
selben, XV, 837. 

Hanföl, phjs. Eigenschaften 
desselben, S c h ü b 1 e r II, 368. 
Notizen darüber, Tromms- 
dorff X, 373. Verhalten des- 
selben gegen Sauerstoff, XIV, 
250« 

Harn , Surrogat desselben, 
Sprengel XII, 193. Bestand- 
theile desselben für humusrei<* 
Ghen nnd humusarmen Boden, 
VII, 193. Spec. Gew. dessel- 
ben, XIV, 111. Harn des Rind- 
viehes, 8. Rindviehharn. 

Hamruhrzuckerß.B, Zucker. 

Harnstoff, künstlich dargestellt 
von W ö h 1 e r III, 465. Ver- 
suche über die düngenden Wir»- 
kuogen desselben, Sprengel 
Vlil, 375.^ 

Harstj über dieselben, Kirn 
XVI, 278. Ueber die Feuers- 
gefahr bei demselben, Kirn 
XVI, 295. 

Hartbruch, über den sich beim 
Zinnschmelzei^ bildenden^ IX, 
418. 

Härten des Stahls (durch Luft), 
s. StabL 

Hartmetall(Votf9i), überdasselb., 
Dnmas XVH, 93. 

Harz , zur Xienchtgasbereitung, 
n, 334. Verhalten verschie- 
dener Harze zu Schwefielal- 
kohol, Lampad. I, 129. Ein 
neues (Mani), I, 495. Hars 
^nr lifinchtgasbereitung, Da- 
riers Apparat, V, 281. 

Baselnussölf II, 370. Von den 
Eigenschaften des erstarrten, 
Bottdet XVI, d2t 

Hausschwamm^ Vorschlag sur 



Schütznng des Holzes dage^ 
gen, V, 232. 

Haut , über das Kochen dersel- 
ben u* dessen Producte (L^im)» 
XIV, 115. Spec. Gew. der 
Hautsubstanz, xrv, 94. 

Hefen, Tödtung derselb. durch 
Säuren, V, 26. Chemische Un- 
tersuchung d. Weinhefe, Bra- 
connot XU, 105. Ueber die- 
selbe überhaupt und die Sur-* 
rogate derselben, L e u c h s XI^ 
209. S. a. Ferment. 

Hefengehalt der Biere, Abson- 
derung desselben, liampad* 
XVIII, 190. 

Heidekraut, s. Erica* 

Heidelbeeren,- Benutzung der- 
selben auf Weingeist, XI, 207. 

Heilquellen, über die aponischen, 
von Minütoli IV, 333. 

Heizen, über das mit erhitzter 
Luft, Wasserdämpfen, Rauch 
u. heissem Wasser, de Cann 
dolle v; 76. 

Heizung in den Häusern uns- 
rer Urenkel, Meyer XV J- 
807. 

Helianthus tuberosus, s.' Erd-« 
äpfelblätter. 

Hellgrün, über Bereitung des-« 
selben, XVIII, 345. 

Heracleum Sphondylium^BSren^ 
klaue)) über dieselbe und ihre 
chemische Zerlegung, Spren- 
gel VI, 326. 

Herzsubstanz, spec. Gew« der-« 
selben, XIV, 94. 

Heuhethel, s. Ononis. 

HibiscurS esculentus {Bsimie)f üb. 
Cultur desselben, von Miau-' 
toll VII, 422. 

Hieracium Pilosella (haariges 
Habichtskraut) über dasselbe 
u. seine Bestandtheile, S p r e n- 
gel V, 126. 

Himbeeren, Benutzung dersel- 
ben auf Alkohol, III, 394. 

Hippocrepis eomosa. (Pferdehuf, 
Eiufeiienschote), Analyse von 
Sprengel VI, 86. 

Hirsestroh, s. Stroh.. 

Hitze, s. Wärme., 

Hohöfen, über die Speisung 
derselben mit eifhitzter Luft^ 
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Gnyffiat XVm^ 831. S. a. 
Oefen. 

Mohofenflamme ^ s, Feuer. 

^ohofenproducte y s. Hfitten- 
producte^ Schlacken. 

MIolcus Sorghum^ s. Negerkom. 

Motz y SchützuDg gegen Fäol- 
nis8 y I, 385. Ausbringen an 
Kohle ans Fichtenholz, Lam- 
pad. li, 8. Kiinstfiche Petri- 
fication desselben, VI, 106. 
Künstliche Färbung, VI, 107. 
Schütznng desselben mit Holz- 
essig und holzessigsaurem Ei- 
sen gegen Hausschwamm und 
Wurmft-ast, V, 83«. Wasser- 
gehalt verschiedener Holzar- 
ten und Beobachtungen über 
die Breite ihrer Jahrringe, 
VII, 35. Firniss zur Schützung 
des Holzes gegen FfiulnisB, 
Vm, dS8. Schützung der in 
Wasser, feuchter Erde oder 
liUft zu verbauenden Hülzer, 
IX, 318. Feuersichernde 
Anstriche auf dasselbe, die 
zugleich farbig angevrendet 
werden kOnnen, L am päd, 
IX, 821. Anwendung des un- 
verkohlten in Schachtöfen, 
Lampad. XII, 337. Ueber 
das Darren desselben', XV, 
^18. üeber zweckmassige Be- 
nutzung desselben als Brenn- 
material überhaupt, XV, 813, 
Werth desselb., XVI, ä. Zeit 
des Schiagens, XVI, 4. Aus- 
trocknen desselben , XVI, 6. 
Ueber Schützung desselben 
gegen Fäulniss durch chemi- 
sche Hülfsmittel, XVI, 10. 
Dämpfen desselben, XVI, 81. 
Anwendung des gedörrten 
Holzes in Hohöfen u. Frisch- 
heerden, XVI> 875. Einrich- 
tungen zum Darren desselben 
bei Glasofenwärme, XVI, 878. 
Darren desselben durch be- 
pondere Feuerungen, XVI,888. 
Neue Versuche üb. das Däm- 
pfen desselben, Meyer XVII, 
348. Weitere Fortschritte in 
der Anwendung des rohen bei 
dem Verschmelzen in Schacht- 
ofen, linmpad. XVII, 471r 



Ueber Oewinnnng der bet der 
Verkohlung desselben in Mel- 
lerh sich bildenden Essigsäure, 
XVni, 183. 

Bolzasche y Prüfung derselben 
auf Alkaligehalt, 11,73« Unter- 
suchung mehrerer Arten der-» 
selben, Sprengel XIII, 888. 
S. a. Asche. 

Holzessig y über Fabrioation' iL 
Reinigung desselben zur Be- 
reitung essigsaurer Salze, 
K a s t n e r VI, 860. Anleitung 
zur zweckmässigaten Zuberei- 
tung desselben zu technischem 
Gebrauche und der daraus 
darzustellenden Präparate^ 
L a m p a d. V, 1. Versuche zur 
Reinigung desselben mittelst 
Schwefelsäure, L am päd. V, 
ö. Anwendung zur Grünspan- 
bereitung, Lampad. V. fi2; 
zur Bleizuckerbereitung, V. 
88; 2ur Natronbereitung, Y^ 
19. Menge des ans dem Holze 
zu gewinnenden, V, 8. An- 
wendung desselben znrSchüz- 
zung des Holzes gegen Haus- 
Bchwamm und Wuimfrass, V, 
838. 

Jtolzfärhung y s. Holz. 

Holzfaser^ Prout's Analysen 
des Buchsbaum- und Weiden - 
bolzes, II, 163. Autenrieth's 
Versuche sie zur Brodberei- 
tung anwendbar zu machen« 
II, 183. 

Holzhumus y Zenneck's Be- 
obachtungen über denselben, 
I, 874. S. a. HumuB. 

Holzkohle y s. Kohle. 

Holzsäure y s. Essigsäure. 

Honig y römischer, über die Be-« 
schaffenheit desselben ^ XII ^ 
858. 

Honigthau y über* denselben f 
Sprengel XVH, 809. 

Honigzucker y s. Zucker. 

Hopfen^ über Gewinnung und 
Aufbewahrung seiner wirksa- 
men Bestandtheile, VIII, d43. 
Eigentlich wirksame Bestand-* 
theUe desselben beim Brauen 
des Bieres, Sotteau Vlli^ 
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844. AUfbewaliiniDgrsort defl- 
selben in EnglandC, VIII, 351. 

Bopfenmehl^.nb.dtLa8elbe, IKVl, 
272. 

Botdefnj MtLfoeVa Analye, li, 

179. Kein besonderer Stoff 
nach Braconnot, I, 155; II, 

180. Ueber dasselbe, Gui- 
bourt V, 186. 

JSprti^ spec Gewicht desselben^ 
XIV, W. 

Homerz, Silbergehalt dessel- 
ben, X, 207. Ursache der 
SchwSrznng desselb. am Lich- 
te, m, 463. 

Buft der Pferde ^ spec. Gewicht 
XIV, 99^ 

Buf eisenschote ^ 8. Hippocrepls. 

Burnus, Zenneok's Beobach- 
tangen fib. HelBhumas, I, 874. 
Ueber denselben, Sprengel 
III, 822. Hanptabtheilungen 
desselben (vier), Sprengel 
111,397. Ueb. denselb. Spren- 
gel XVn, 801. Humus und 
Bumussfiure der Urzeit, über 
dieselben, Sprengel X, 118. 

Bumussäure, Wassergehalt der 
feuchten Gewinnung, Verhal- 
ten zu verschiedenen Salzen, 
jBU Sonnenlicht u. s. w. Z en- 
neck I, 276, Vorkommen 
derselbeik titt Thoneisenstein 
And im Mineralreiche fiber- 
liaupt (LimoAit tt. s. W.), W i e g- 
mann I, 278. Üeber dieselbe 
tLAd ihre Salze in Bezug auf 
die gegebenen Analysen, nebst 
Hechtfertigung der letztern, 
Sprengel II, 454. Ueber ihr 
Vorkommen n. ihre Wirk. alsBo- 
denbestandtheil, Sprengel III, 
982: Ueber die Versorgung des 
Bodens damit mittelst Laubes, 



y^ 311« Ueber Hnmnssfture 
Sprengel XI, 16a JJehet 
. die Bereitung derselben und 
humnssaurer Verbindungen, 
Lampad. XV, 290. Versu^ 
che über die Wirkung dersel- 
ben und einiger humussaurer 
Basen auf das Wachsthnm der 
Gartenkresse (Lepidlum sati-^ 
▼um L.) und einige Topft;e- 
wächse, Lampad. XV, 293. 

Büttenproducte , über neue, 
Zinken I, 112. Erfahrungen 
über die Absonderung d. Kör- 
per aus schmelzenden Htitten- 
producten nach ihren speciü- 
schen Gewichten, IV, 92. Die 
verschiedenen Lager im ge- 
rösteten Fahluner Kieserze 
analysirt, V, 90. Der Kern 
im schwach gerösteten Fah- 
luner Kupfersteine , V, 92^ 
Ueber mehrere derselben, die 
sogenannten Steine, V, 240. 
Ueber Bildung und chemische 
Mischung derselben , Lam- 
pad. XIV, 259*, XVr ^- 198; 
XVI^ 146. Analyse verschie- 
dener, Les ebner XI, 23, s. 
a. Schwefelmetalle, Ofenbrnch, 
Schlacken, Eisensaue, Zinn-* 
gekrätz, Winkle r's Abhand- 
lung über Kupferhütten. • 

Buttenwesen und Eisenhandel- 
Gewerbe in Schweden, Por--' 
tugall^ der Ttirk«i, Nordame- 
rika, Neapel und den Läpp» 
marken, af-Uhr XVI, 351. 

Bypnum cuspidatum (Astmoos)^ 
chemische Uniersuchnog des- 
selben, Sprengel Vlil, 281« 

Bypochaeris radicata (Freu 
deokraut), SprengeVs Ana« 
lyse, V, 124. 



1 



Jeihrrinpey dier Hohses, Beob- 
achtungen über die Breite 
derselben bei verschiedenen 
Arten, Schubler Vn, 35. 

Jauche,' s. Dünger. 

JaDelle^sch$s BleichwasscF, I, 
10«. 



Ichihpophihalmß Verhalten znr 
Kalk auf nassem Wege, VI, 
23. 

Imponderabilien^ üb. Binwirk. 
derselben auf das chemische 
Verhalten der Körper, L 
päd. VIII, 822. 
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Indifff Aufl^Ssen desselben mit- 
telst Salzsäuren Manganoxy- 
duls, VII, 470. Versuche die 
Fabrication u. s. w. betref- 
fend , spwie die Analyse des- 
selben, VIII, 188. Verschie- 
dene Substanzen, die dnrcli 
die Wirkung der Schwefel- 
säure anf denselben gebildet 
werden, VIII, 190. Reiner, 
versclMedene Analysen dessel- 
ben von Thomson, Crum» 
Ure VIII, 191, Reducirter 
(Indigogen) , über denselben, 
vm, 193. Ueber Fabrication 
desselben, VIII, 194. Wieder- 
gewinnung desselb. aus blauen 
Tuchabf&Uen, X, 148. 

IndigauftBsung y als Probeflus- 
Bigkeit lar Chlorkalk, I, 104, 
Morin, II, 290; III, 104; s. 
a. Chloromeler. 

Indigküpenf Abhandlung über 
dieselben, Dumas VIII, 55. 

Indigogen y s. Indig, reducirter. 

Jngber y Einfluss desselben auf 
die Weingäkrnng, V, 159. 

Ingb e rbiery Bereitung desselben^ 
XVI, 27«. 

Jnukt salicinay übet dieselbe^ 
und ihre Analyse^ Spren-« 
gel X, 64. 

Jody G^ewinnung desselben, HI,, 
450. Anwendung in der FSr-t 
berei, I, 866. Als PräfUags- 
»ittel für Milch, AI ö ring I,, 
118. Mit Cadmlum Yorkom- 
^lend, I, 846. 

J^dinroth, s. Jodquecksilber. 

JodhaUani, Verhalten zu Gold 
vor dem Löihrohre,, IV, 488. 

Jodquecksilber y AnwendHog. 
desselben als rothe Malerfar- 
be CJodinroth)^ Raye^ VII> 
S46; Iiampadlu»'s Versu- 
che zur Darstellung dessellK^ 
VII,. 896. Versuche über An- 
wendung desselb^ in devFär^ 



Jodwasserstoffsäurej Oewln« 
nung derselben, Dl, 450. 

Johannisbeeren y Benutzung der- 
selb. auf Citronensäure, Che- 
vallier I, 349. Sohwarse^ 
Versuche über die Benutzung 
des Pigmentes derselb., L a m-« 
päd. XVIII, 164. 

Johannisbeersaft y Versuche üb. 
denselben, Braconnot XIII, 
88. Von der stiokstoilhaUigeii 
Materie in demselb., XIII, 81. 
Von der Gährung 4esselbeny 
Xm, 93. 

Jfridy Scheidung desselben Tom 
Platin, Lampad. XI, 1. Ver- 
suche über die Scheidung des- 
selben vom Golde, Silber, 
Kupfer mit Salpetersalzs&ure, 
Lampad. XI, 16. Versuche 
Über die Scheidung desselben 
▼om Golde, Silber, Kupfer mit 
Salpetersäure, XI, 19; mit 
Schwefelsäure, 20; mit Hy-» 
drochlersäure, 21. Versuch 
dasselbe mit andrem Metallen 
SU legiren, Lampad. Xt, 7« 
Anwendung desselben zu Por- 
cellanfarb«n , Frick Xym, 
406. 

Jridchloride y SBerlegnng der-^ 
selben durch Platin, Lampan 
dius VI, 453. ReindATstellung, 
des Irid, VI. 453. 

Jridgoldy. Versuche über das-« 
selbe, L.ampad. XI, 7. 

Jridsalmiaky platinbaltiger, ver- 
einfachte ^erlegMng desselben^ 
Lampadius XI, 1. 

Iridsilber y Versuche über das^ 
selbe, Lampadius XI, 7. 

Juncus bottnicus ( Bottnische- 
Binse), Ana^se voja Spren- 
gel V, 295. 

Juncus buUfssus (ScfalammMnse,. 
knollige Binse), über dieselbe 
nebst chemischer Untersuchung: 
d/erselbeiv, Sprengel X, 48^ 
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ßaffee, KnpfergehaU ^esselb.^ 
Sarzeaa IX, 188. Densel- 
ben zu verstärken, Lench« 
XVII, 417. Ueber die Eigen- 
schaften seines Rauches beim 
Eösten, den Geruch thieri- 
0Cher Ausfliinstungen zu zer- 
stören, Lampadius XUI, 1. 
Untersuchungen seiner Destil-* 
lationsproducte, ebend. Nach- 
trägliche Bemerkungen über 
Kaffeefett, L am päd. XIII^ 
164. Bemerkungen über die ge- 
ruchzerstörenden Eigenschaf-«> 
ten , des Kaffeerauches (Un- 
gunst. Resultate), Schweiz- 
zer XIV, 232. Ueber den- 
eelben Gegenstand (ebenfalls 
ungünstige Resultate), J^V^ 
871. 

Kaffeeconserve , Bereitung ei- 
ner, Zenneck XVI^ 451« 

Kaffeesäure^ brenzlich-^aromati- 
sehe, Beschreibung eines Ap- 
parates zur Sammlung dersel^ 
ben, Lampad.. XIII, 17. 

Kaisergrün , über Bereitung d es- 
«elben, XVIU, 345. 

l^älbermilch ( Kalbsbröschen ), 

Analyse, Morin D, 178. 
Kalcinirofen ^ XVH, 367. 

^aU und seine Salze als Bo- 
denbestandtheile, Sprengel 
III^ 80 Verhalten zu Gold^ 

IV, 43d. Prüfung der Kali- 
salze auf ihreu Kaliglhalt, IV, 
459. Wirkung desselben auf 
organische (Substanzen, Gay- 
liUssac VI, 387. Auffindung 
desselben im Torfe, XIV^ 408. 
Tabelle über den Gehalt sei- 
ner Auflösung bei verschiede- 
nen specifischen Gewichten, 
XII^SBS. Versorgung des Bo- 
dens damit mittelst Holzasche, 

V, 813. Kohlensaures y Be- 
stimmung se^es Kohlensäu- 
regehaltes mittelst des Aero- 
skops, VI, 85. Schwefel" 
faureSf Doppelsalz mit seh we- 
f^]a^w[^ Magnosit^, Harr- 



mann I, 230. Prüfung auf 
Kaligehalt, IV, 47a Elnfluss 
desselben auf die Weingäh- 
rung, V, 154. Saures schwe^ 
feisaures , Prüfung dessel- 
ben auf Kaljgehalt, IV, 472* 
Chlorsaures, , Anwendung 
desselben als Zündkraut, VII, 
110. Ueber Bereitung dessel-^ 
ben nach Liebig XIII, 170. 
Ueber die Zersetzungen des- 
selben, XIV^ 236. Fabrica- 
tion desselb., Vee XVII, 365. 
ßfalzsaures und salzsaures 
Natron, Untersuchung eines 
daraus bestehenden Gemen- 
ges, Guy-IiUssac IV, 473. 
Chromsßuresy neue Anwen- 
dung desselben in der Fär- 
berei, Köchlin JI,126. Das- 
selbe auf seine Kleinheit zu 
prüfen (durch Weinsteinsäu- 
re), IV, . 446. Salpetersau- 
res y über Reinigung des Sal- 
peters zur jSchiesspulverfabri— 
cation , U r e IX , .234. ; s« 
a. Salpeier. Kisenblausau" 
res , G a n t' i ,e r 's Berei- 
tung desselben, I, 212. Man- 
gansaures , Versuche über 
Kntfuselung des Branntweines 
durch dassel., XI, 827. Thon- 
saures y als Beizmittel, XVI, 
878« Kleesaures f wohli- 
feile Darstellung desselben, 
Brandes VII, 356. If ein- 
steinsaures ^ Einfluss des- 
selben auf die Weingährung, 
V, 154« Saures weinst ein- 
saureSf Einfluss desselben 
auf die Weingährung, V, 154» 
Aevzendes, Verhalten zu 
Gold, IV, 432. Bereitung des- 
selben, Lieb ig XII, 427. 

Kalichlorür, s. Chlorkalk. 

Kalium, Darstellnng und billi- 
ger Verkauf desselben, in, 
128. Verhalten zu Gold, IV, 
432. Mit Kupfer legirt ver- 
bessert es dessen Eigenschaf- 
ten, Berthier IX, 27. An^ 
Wendung zum ^tzüuden des 
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fllohiesspnlveis unter Wasser, 
X, 285. 

Kaliumeisencyaniä y Bereitung 
dess., VI, 309. Anm, Merkwür- 
dig Eigenschaft desselben in 
Beziii; anf Eisenoxyd ulsalze, 
VI, 3()9. Anm. 

Kalk y Beurtlieiliing verscbied^- 
ner Arten desselben nach ih-« 
rer Brauchbarkeit zu Mörtel, 
PasQh 1, 409. Ungelöschter 
als Cementzuschlag, I« 416. 
Macht Bleioxyd im Wasser 
auflöslich y F o u r Q e t' I, 80. 
Kalk und seine Salze als Bo- 
denbestandtheile ,, Sprengel 
II, 455. Mittel zur Reinigung 
der Salzsool^D von aufgelös- 
tem Kalke, Kölle 11^ 272; 

- Anwendung desselben zur Rei^ 
nigung des prnnnenwassersy 
Kastner II, 278^ Gebraucli 
desselben KUr Nentralisirung 
der Essigsäure bei der Leucht- 
gasbereitung, II, aS4. Ver-^ 
halten desselben- zu Gold, IV, 
433. Elnflttss desselben auf; 
die Weingährung^y, 155. Wir-- 
kung desselben u. des Was- 
ser« auf ßleiglans^ bei höherer 
Temperatur, V, 816. Ueber 
denselben und Mörtel^ Fuchs 
VI, 1, und VI, 182. Verhal- 
ten des gebrannten an der 
liUft, VI, 7. Ueber das Todt-^ 
brennen desselben, VI^ 9. Ueb. 
die verschiedenen Löschungs* 
arten, VI, 11. Verhalten zu 
Kieselerde, VI^ 15, Vermag 
Silicate aufznschliessen , VI, 
17. Verhalten zu verschiede- 
nen Silicaten auf nassem We- 
ge, VI, 19. Vom Sonnenlichter 
bestrahlter soü eine stärkere 
die Vegetation befördernde 
Kraft besitzen, Vllf, 324. Ueb, 
die Wirkung desselben auf 
Most u. Wein, XV, 440. Sal- 
peter erzeugender im Basski 
zu Paris, Gaultier de^ 
Claubry XVH, 296. KoÄ- 
Unsaurer, Verhalten des- 
selben zu kohlensaurem >ia- 
tron, ni, 224; zu schwefel- 
saurem Natron, HI, 2^« V«r 



rietftten desselben, VI, 5. Be«> 
Stimmung seiner KohlensSure 
mittelst des Aeroskops, VI, 36. 
Schwefelsaurer, über sein 
Verhalt, im Erdboden, Spae- 
zier XI, 89. Versuche di6 
Wirl^UDg desselben auf Blei 
und bleiische Verbindungen zu 
erfahren, XI, 343. Salzsau" 
rer j Anwendung desselben 
sum Trocknen der Gebäude^ 
Anfeuchten der Spatziergfta-« 
ge u. s. w., VI, 109. Einflusft 
desselben auf die Weingäh« 
rung, V, 153. Phosphor^, 
saurer^ ein Bestand the 11 des 
Wermuths, Trommsdorff' 

X, 271. Chlorgaurer, Ent- 
stehung aus Chlorl^alk, II,. 
295. Essiymurer , Anwen- 
dung desselben suir Bereitung: 
-von essigsaurem Natron^ V,, 
22; s. a. Kalksteine. 

l^alkhreiy s. Kalkteig. 
Kalkchlorür, b. Chlorkalk*. 

Kalkh^drat y vion dem wir AHr"»- 
sorption der sebwefeligenS&u- 
re beim, ACliMren dienenden, 
IV, 423^ Versuche die Wir- 
kung desselben auf Bleiglanz 
kennen, zu lernen, Jordan 

XI, 333. Versuche die Ge- 
sammtwirkung desselben im« 
Vereine der Kohle anf den. 
Bleiglan^^- aufzufinden, Jo^r- 
dan XI, ^^. Versuche iiber. 
die Wirkung desselben obn^. 
und in Verbindung der Kohle, 
auf einige schwefelsanrß Salr 
ze, Jordan XI, 3^6. 

Kalkhpdrocarbonaty biMet sicjh, 
ans dem Kalke an dejr ItufL 
VI, 8. 

Kalkmilch f über dieselbe,. VI,^ 
6. Als Zusatz zii^ Ruqkel- 
rübensyrupe s^ur Vemicbtung 
der Säure, VIII, 3^. 

Kalkspath , Verhalten beim 
Schmelzen mit Schwefelkies, 

XII, 296; mit Magnetkies, 300^ 
mitFeld8path,284; mit Fluss« 
spalh, 280. 

Kalkstein, Analyse versohiede'- 
dener, IV, U7 und V, 9a 
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BitttminSsersii Parker'fl Ce- 
mente^ Pasch I, 420. 

fLalkweisser y über dasselbe ndd 
seiBe Anwendnqg, YI^ ^. 

fL.aUbruch des Eisens, jBrken- 
nuDgsmlUel desselben, il^ 115. 

Kälte y |c(ipsUic]|e , durch Ver- 
mischuDg von Schwefelsäure 
und schwefelsaurem Natron^ 
Versuche über das beste Yer- 
hfiltniss, Bischoff ,11, 409, 
Erzeugung derselben im Spm^ 
mer^ Sprengel IX ^88. 

Kammerflüssigkeit y über die? 
selbe in Bezug auf Bereitung d. 
Schwefelsiiure, WaltlXVIlL 
132. 

Kammerlüftung j üh^r dieselbe 
in Bezug auf Bereit, der Schwe-r 
felsSure, Waltl XYIII, 63. 

Kampher ß Einfluss auf die Wein- 
gfihruqg, V, 160, Ein^uss des- 
selben auf das YTachsthum der 
Pflanzen^ Lenchs X, 81. 

Kannenkrauiy s. Equisetum. 

KanonenmetMy über dasselbe, 
Dumas XYII, 101. 

KooUn (zersetzter Granit), XYII, 

Kaoutschouk, a. Oaontchouk. 

JfLartoffeln y Ertrag ihres An- 
baues gegen Roggen, wenn 
Beide auf Branntwein benutzt 
werden, Hermbstädt 1, 19. 
Menge des daraus zu gewin- 
nend. Branntweines, Herfnb- 
städt I, 21. Anbau behufs 
der Branntweinbrennerei und 
Viehmast dem Getreide- 
baue vorzuziehen, I, 22. Be- 
inerkungen über die beste Art 
aie auf Branntwein zu benoz- 
asen^ I, 371. Bestandtheile 
ß71; rficksicbtlich ihrer Aus- 
i»ente an Branntwein jeder 
Getrei^eart gleicbzustellen, 
972; nöthiger Malzzusatz beim 
Branptweinbrennen, 372. Velf. 
das Y^rhältniss ^es A^alzzu-. 
aatzes zu ein^r gewissen Men- 
ge derselben, 372; die vor-. 
theilhäOeste Methode! diesel- 
ben einzuj^iaischen, 376. Ein- 
lluss derselben auf die Yi^ein- 
gfthrung, V, 164. (Solanum 
^^bfrpaiuii). Cheariache Unter- 



suchung der Knollen, Spren-* 
g e 1 XIII, 487. Vergleichende 
Analjrse zweier Sorten, de- 
ren eine in Ziegelmehj^ die 
andere in Dünger erzogen 
war, Lampad. XY^ 446. 
Jfartoffelblüthen p gelber Farb- 
stoff derselben, ^chwart^ 
VII, 332; über denselben Ge-f 
genstand. lY, 496. Leuchs 

V, 452. 

. Kartoffelbranntwein y s. Brannt- 
wein. 

Kartoffelkraut , Untersuchung 
seiner chemischen Bestandthei-? 
le, Sprengel YIII, 270. 

Kartoffelmehl y Bereitung des- 
selben und Kosten^ Lam- 
pad. I, 382. 

Kartoffelstärke y neues Mittel 
dieselbe von der Getreide- 
stäriie zu unterscheiden, und 
die Gegenwart der erstern im 
Mc^hle zu entdecken, Maro- 
zeau XYI, ^b. 

Kartoffelw^iny s« StUrkzucker'^ 
wein, 

Käse, über freiwillige Zersez-- 
zung desselben, Braconnot 
I, 155. 

K^sekohly 8. Blnmenkohl. 

Käsomgdy Prousfs, unpassend 
so genannt, Braconnot I, 
156. Prüfung desselben durch 
Braconnot 1,156. 

Kässäur e^ Prüf. ders. durch Bra- 
connot I, 159. Keine ei-: 
gcnthümliche Säure, B r a c o n- 
n o t I, 160. P r u s t's Käs- 
säure, aus welchen Stoffen 
dieselbe zusammengesetzt ist, 
Braconnot I, 162. 

Kässtoff y über dens3lben, Bra- 
connot Yfil, 293. Ueber 
denselb., QuibQurtIX, 170. 
Versuche über gährungerre- 
gende Kraft desselben, XI, 
213. Ueber denselben, Ber- 
zeliiis XIY, 389. 

Kastanienrinde y ihr Ißixtract ein 
Surrogat 4er Galläpfel, II, 33. 
Anwendung derselben zum 
Färben, Schwartz YII,329. 
iDer Extract derselben zum 
Schwarzblauf&rben gobranci^L 

VI, 303. 
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Kattundruchereiy fl* ^engdruk- 
kerei. 

KatzenzaMy s. Equisßtuin. 

JCauUchofik ^ s. Paoutctiouk. 

Jierzen y Verbesserung ($. Doch- 
te 4urch salpetersaures und 
chlorsaures Kali^ IV, 121. 
lieber die Poc|it6 derselbpi), 
I^eid IX, 4M, 

J^iefernßdpln, chemische KTiiter- 
suchuDg fierselb:^*Spf QUgel 
VUI, S73. 

'fiele f s. Federq. 

Kienruss , Analyse dessellieil, 

V, 430. 

Kiese ^ gpldhMttge zu Gute zu 
machen, Bquä^i^gai^U I, 
490. 

^ieselefdey vieHelcht ein Sublim 
mat, Eisenamianth, Zinken 
I, 112. Vorkommen derselben 
in Pflanzen, II, 7?. 86. Als 
Bodenbestat^dtheil, Sprengel 
il, 439. Chemisch pr^parirte^ 

VI, 20. Verhalten zu Kalk 
auf nassem Wege, V|, li. 

Kieselerdehydrat j. Verhalten ZQ 
Goid, IV, 432. 

Kieself ossiiien ^ Aufschliessen 
derselben übei: der Weingeist** 
lampe^ IIl, 468, 

Kieselgallerte , über dieselbe, 

' VI, 16, Verhalten zu ' Gold 
auf nassem Wege, VI, 20. 

KiifselH^eidenieren j j^ns^yae 
derselben, Hunefe^d VI, 
101. 

fieserZf gerdstet^a, die ver^ 
Bchiedenen l4ager in demsel- 
ben analysirt, V, 90. 

Kinogummi y Gerbstoff dessel-. 
ben, Berzelius 11, 26. 

JKirschbaumgummi^ Eigenscbaf-^ 
ten desselben, Gaerin XI V, 
372. Zusammensetzung des- 
aelben den nähern Bestapd- 
iheilen nach, XIV, 372. Ele- 
mentarzusammenaetzung, XIV. 
973. 

Kivschkemöly Verhalten in d^ 
JKälte, Schubler V, 3a 

Jiittey müt Schwefelalkohol be- 
reitet, Lnmpad. I, 117. Ein 
Schpellkitt, I, 118. Kitt für 
rorcell^n^ 01aa und Steinj 



Vy 106. Kitt fQr Eisen in 
Stein, V, 106 und VI, 389. 

lieber verschiedene in der 
Baukunst anwendbare, Lam- 
pad. I^, 316; s. a. Lutum. 

Klären der Sirupe, Desma^ 
rest I, 491. 

Klärmittel ^ ii her dieselben, l4Ü-> 
dersdorff X, 114. 

Klauen^ r. verschiedenän Thie-> 
rep, speo. GewiQh(; derselben, 
XIV, 99. 

Kleber y Marcet's Analyse, II. 
180. Gehalt verschiedener Ge- 
tr^idearten an demselben, II, 
191; Gehalt verschiedeper 
lllehlarten an demselben, II, 
188. Eigenschaft desselben 
riicksichtlicli der Gährung, 
Pleischl VI, 419. Versuchte 
übl^r gährungerregende Kraft 
desselben, XI, 209« 

fklee , Analysen verschiedener 
Arten uod über Anbau des-* 
aelben, Sprongel X, ^H^ s, 
% Trifolium. 

Kleenaphtaj Analyse derselben, 
III, 466, 

Jpeesäure , P r o u t 's Aqalyse 
derselben, II, 184. Durch Be- 
handlung der Pflanzenfaser mit 
Kali erhalten, Gay-I^us- 
8 a c. VI, 387. Durch gleiche 
Behandlung geben Baumwolle, 
Sägespäne, Zucker, Stärk<^, 
Gummi, Milchzucker, Wein- 
Steiosaure dieiselbe, Gay- 
(ius^ac VI, 388. Dieselbe 
geben auch bei gleicher Be- 
bandl. Citronensäure, Schle^m- 
Säure, Rapsöl, Seide, VI, 389, 
Bereitung derselben aus Kar- 
tplfelstärke, Körner Via, 
^2^; 8. a. Kali. Üeber Djir-> 
Stellung derselben durch Zer- 
setzung vegetabilischer Stoffe 
mittelst Kali, Buchner XII, 
229; durch Zersetzung dea 
WeizenstSrkmehles, XII, S|30; 
des Zuckers 231 ; der Pjipier- 
Bchnitzel 231. Erkennung der 
in derselben befindlichen Sal- 
petersäure; XII, 244. 

Kleie (sons), Gemenge vonBlel-» 
k^nern und jBUsammeiigebnckt'^ 
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neu Massicottheilen, Foar- 
net I, 51. 

P^leie (vom Getreide)^ Yersache 

über Anwendimg derselben zur 

•Buntbleiche, VI, 273. Abaly-r 

seil verschiedener Arten, ;^1. 

Kloaken^ Untersuch, des schwar- 
zen Kothes derselben, Brar 
connot XV, 484, 

JKnallpulver ^ neues , L a n d r« 
grebe 11^ 131; a, t^ Knalle 
zuudpulver. 

Knallquecksilher ^ über Ho-p 
ward's, VH, 111. 

l^naUzündpuWer ylierichi Oay^ 
liUssac's tiber die als Ziind-^ 
kraut bei Feuergewehren die-^ 
nenden, VI J, 109, lieber dien 
selben, Ure IX, S59. 

fnoblauch^ Einfluss desselben 
auf die Weingährung, V, 160. 

Knochen^ Benutzen derselb. zn 
GaUerte', D'Arcet V, 397. 
^Verkleinern derselben zur GaK 
lertbereitung, V, 399. Aufbe- 
wahrung, V, 3991, üeber Zu-^ 
«ammensetz.. ders., Tromma- 
do rf f X, 275. Ueber die Zu-r 
sammensetzung derselben und 
ihre Anwende als Nahrungs-R 
mittel, K ersten XIII, 66^ 
Spec. Gewicht verschied euer, 
XIV, 100. Üeber die nähren- 
den BestaQdtheile derselbe^, 
D'Arcet XIII, 64. 

J^nocheng alterte y s. Gallerte. 

JKnochennuM^ über die Herstel- 
lung eines guten, Lampad. 
I, 23; Gallertgehalt des gu- 
ten, 24; Verfahren um das 
lieste Knochenmehl zu gewin- 
nen, 24; Anwendung des Kno- 
chenmehles im Garten u. nuf 
Aeckern,25; Vergleiohung der 
Kosten des Kuhdüngers mit 
denen des Knochenmehles als 
Düngers im Garten, ^Q; bestes 
Verfahren hei Anwendung des 
Knochenmehles auf Aeckern, 
27; Kosten der Düngung mit 
Knlimist in Vergleich mit pe« 
neu der Knochenmehldüngüng 
auf Aeckern, 28. 

JCnorpely spec. Gewicht der- 
selben, XIV, ^ 



Kobalt y Beitrag zur Gefchlchte 
desselben, von Lampadiua 
V, 390. Darstellung des rei-^ 
sen, 390; Eigenschaften, 393; 
Verhalten zu Gold, Platin, 
Silber, Kupfer, Eisen, 394; zu 
Schwefel, Phosphor, Säuren, 
395. 

l^ohaltoxifd y Bereitung des rei-^ 
nen, Qnesneville V, 348. 
Verhalten zu Gold, IV, 431, 
Darstellung eines reinen, Lie- 
big VIII, 48. Sälfßetersau" 
res , Verhalten zulEte^gentien, 
V, 395. 

Kohaltsp^isey Analyse einer sol- 

; eben von W^ille (b2 p. C. 
>^ickei?), I, 44. Vorschläge 
9U ihrei* Benutzung, Lam- 

j päd. I, 499. Von der Ent- 
silberung derselb. durch Amal- 
gamation. Winkler XVII, 
454; über das Verrosten der-«- 
selben, XVII, 457; über da9 
Sieben und Schröteti dersel- 
ben, XVII, 459; üb. dasGaar^ 
fösten derselben mit Koch'^ 
salz und Eisenvitriol, XVII, 
460; über das zweite Siehea 
und Mahlen derselben, XVII, 
462 ; über das Anquicken der« 
selben, 463 ^ über Silber und 
QiV^cksilberverlust bei der 
Amalgamation derselb., XVU, 
264. 

JLob alt^TJltr amarin y über das» 
selbe, historische Notiz, III, 
390. 

Kochen y Kinflnss der Adhäsion 
darauf, XV, 228. Einwirkung 
des Kochens auf Thierstoffe, 
XIV, 114. 

Sochheerdey lieuchs XVH, 
394. 

Kochsalz y verschiedenes Vor* 
kommen desselben, II, 195. 
Consumtion desselb. inDeutsch-« 
land, II, 194. Als Düngongs- 

' mittel, III, 93. Als Mittel ge-< 

. gen Gartensohnecken, 111,263, 

' Einfluss desselben auf die 
>Veingährung, V, 151. Auflö* 
sung desselben in Alkohol zur 
Conservation der Schleimthie- 
re» V, 436, Ueber das Dun« 
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gen damit, Sprengel V, 
309. Anwendung desselben 
ßila Dilngungsmittel, X, 75. 
Wirkung desselben bei seiner 
Anwendung zur firodberei- 
tung, X^ 525. In demselben 
vorgefundene fremdartige Bei- 

. mischungen , Chevallier a. 
Henry, der Vater, XI, 296, 
Kranktieitep, die man dem Ge- 
11)rauche desselben beigemes- 
sen hat, XI, 397. Zur Ver- 
fälschung desselben angewen- 
dete Substanzen, XI, SCN) ; von 
. der . yerfälschung desselben 

' durch Wasser, XI, 301 j von 
der Verfälsch, desselben mit 
Glaubersalz, XI, BIS; von der 
Verfälsch, desselb. durch Gips 
und erdige Materien^ XI, 321; 
von Gegenwart der arsenigen 
^äure im Kochsalze, XI, S2S, 
Ueber die Unentbehrlicbkeit 
desselben bei der Silbererz- 
Amalgamation, XV, ill. Ueb. 
die Anwendung desselben als 
Düngungsmittel nach Erfah- 
rungen in. den Umgebungen der 
Saline Wilhelmshall bei Rot-* 
weil, S c h ü b 1 e r XViU, 366 ; 
8. a. Clilornatrium. 

Kochtöpfe y Lenchs XVQ^ 394. 

Kohlf 8. Blumenkohl. 

Kohle ^ zum Bleichen der Lein- 
wand, I, 354. Ausbringen 
derselben aus feuchtem Scheit- 
holze, Lampad. 11, 8. Zur 
Entfärbung des Lackfirnisses, 
il, 15. Wärme bei ihrer V^r^ 
brennung, Despretz II, 339« 
Zum Weichmachen barten 
Wassers, Leuchs III, 131. 
Einfluss d^rselb. auf,di'e Wein- 
gährung, V, 165. Ueber Bu- 
mont's präparirte Kohle und 
das Kohlenfiltrum desselbeu, 
VI, 407. iTeber die entfär- 
benden Eigenschaften der ve- 
getabilischen und thierischen^ 
VI, 407. Ueb. dies, in Bezug 
•f^uf das daraus zii bereitende 
Schiesspulver, Ure IX, jS47. 
Versuche mit Kohlen aus ver- 
schiedenen Holzarten rüqk- 
si^hiUcb ■ibi:er. Vora^uglichiKe^^ 



bei der Bereitung des Schiess- 
pulvers, IX, 247. Holzkohle 
mit Coaks verglichen hinsicht- 
lich ihrer Anwendung beim 
Schmelzen der Erze, VII, lö9. 
Einfluss derselben auf die Ve- 
getation, L e u c h 8 X, 83. Koh- 
lige Materie zur Entfärbung 
der Syrupe (Bitum-Schiefer), 
XII, .89. Ueber die freiwilUge 
Entzündung der pulverisirten^ 

. Aubert X^ 324. Zuberei- 
tung der zum Entfnseln des 
Branntweins dienenden« XIII) 
289. Ueber fimmets Me- 
thode mittelst derselben zu 
bleichen, XIII, 430. Anwen- 
dung derselben zur Zersetzung 
der schwefelsauren Salze^ 
XVII, 267 Ueber die freiwil- 
lige Entzündung derselben bei 
niederer Temperatur, XVII, 
467. Braune\ über die Bar- 
, Stellung derselben zur Jafid-> 
pul verbereitung, M e y e r XVIIy 
372. Tkierische^ zum Blei- 

.. eben des Oeles angewendet, 
Puisson I, 223. . Wirkung 
derselben auf verschiedene 
Auflösungen, VIII, 20. Berei- 
tung derselben aus faulenden, 
würm erhaltigen Weinheibn , 
VII, 32a Wiederbelebung ^er 
zum Entfärben benutzten, XlV, 
418. 

Kohlenmeiler y zur Verkoakung 
des Sleinkohlenbleies, I, 209« 
Versuche nach Boult^s Vor- 
schlage die Zwischenräume mit 
Kohlenklein zu füllen, Lam- 
pad. II, 1. Versuche mit 
grossen, L am päd. II, 4. 

Kohlenpulver y über die Berei- 
tung desselben, XIII, 289. 

Kohlensäure^ y künstliche Ent- 
wicklung zur Brodbereitung, . 
I, 108. Gähiling erregende 

. Wirkung derselben, V, 20. 
Ihre Bestimmung mittelst des 
Aeroskop^^' Vi, 28. Quantita- 
tive Bestimmung derselben 
nach Ilünefeld's Methode, 

. VI, 104. Als Mittel zur Auf* 
bewahrung vegetabilischerSub- 

. Stanzen^ VIll, §30. Relni^Onf; 
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^rselben sraniBeliufe der Blei- 
weissfabrication, XVII , 350. 
Bestimmiing des Gehaltes der 
Biere an derselben^ L a mp a d. 
XVIII, 189. 

Kohlenschief ety Eohlegehalt d^s-« 
selben^ XVII, 480. 

Kohlenstoff uqd Eisen ^ Yersuch 
einer pe^nition der Verbin- 
dungen derselben, Meyer 
XVIH, JB68. 

Kohlenwasserstoffgas y Qb. Bren-t 
Den desselb., Paven I, 190. 
Anwendung zur E^sen - un^ 
{ätahlbereitung, I, 1907; s« 
II. 6asbeleuc|i.tang9 dlbilden-i 
des Gas. 

Köhlerei) Mittheilung verschie-i 
dener bei der sächsischen Köh- 
lerei zu Gdrsdorf angestellter 
Verkohlungsversnehe y ! li a m- 
padius 11,^ 1. Mittheilung der 
Verkohlungsversuche , welche 
Im Jahre 1828 bei der säch- 
sischen Köhlerei iingestelU 
wurden, L am päd. IV, 49, 
Fortgesetzte Nachrieht über 
die sächsische Köhlerei im 
Jahre X^^^ Lampad. VH, 
47. Nachträgliche tiemerkun- 

fen über die sächs. Köhlerei, 
I a m p a d. VII, 309. Fortge- 
»etzte Untersuchung, die säch- 
sische. Köhlerei betreffi^nd, 
nebst Versuchen übA die Grös^ 
se des Kohlenausbringens, 
liamp^d. VIII, 137. Bericht 
liber die 1830 ' zu Görsdorf 
fortgesetzte Köhlerei in Gross- 
meilern, IX^ 430. Benutzung 
der bei der Köhlerei verloren 
gehenden Flfttnnienstoffe , IX, 
440. 

J^oklrepsöly phys. Eigenschat- 
ten desselben ,, schübler U, 
»57. 

fohlrübe (Brassica oleracea^ 
Napo. brassicca), ehem. Un- 
tersuchung der Wurzeln oder 
Knollen auf ihre feuerfesten 
Bestandtheile,XIII,477. Chem. 
Untersuchung der Blatter der- 
selben auf ihre feuerfesten Be^ 
«tandtheile, XIU, 479. 

t^Mrülfenölt V^y'^ fiigensobafP» 



ten desselben, Sohübler n. 
359. 

Kohlsaat j Beschreibung dersel- 
ben, vou Minutoli VI, 334.. 
Gattungen derselben, VI, 335. 
lieber einige mit dem Anbaue 
derselben gemachte Versuche^ 
y, MinutoU XV, 105; s, a, 
Brassica. 

Kolhenhälsey über das Auswei- 
ten derselben, Berzel. XIII, 
349. 

Kongkongi und Zymbel, XVII, 
10». 

Korallen ß spee. Gew« derselb.. 
XIV, 103. 

Kork, über die beste Beschaf-» 
fenheit des zu ehem« Zwek- 
Icen verwendeten, BerzeU 
XIII, 352; über die Beschaf- 
fenheit des zum Schneiden 
desselben erforderlichen Mes-> 
sers, Berzel. XIII, d&2; üb. 
die Zubereitung desselben zu 
chemischen Zwecken, 353 ; üb. 
Verhüten des Austrocknenai 
desselben, 353. 

Korkpfropfen ^ s. Pfropfen. 

Korkstöpsel y Durchbohrung zu 
technisch - chemischen Zwek-« 
ken, 11, 417. 

Kornbrand^ über denselben^ 

Sprengel XVII, :S1!&. 

Körnerlack y s. Gummilack. 

Körper y die vorzüglichsten der 
als Essignmtter gebrauoht wer-^ 
denden, IV, 247. 

Kothy schwarzer, der Kloaken,, 
Untersuchung, Xy, 484. 

Krankheiten der Ffianzen^ 
XVII, 308. 

Krapp y üb. den Fär^iestoff des-^ 
selben, Abhandlung von Oo-^ 
liUy Robiquet und Köch- 
lin'I, 9ß. Dieselb. u. Zen-n 
neck III, 154. Geschichtli- 
ches darüber, I, 490. Gau- 
thier de Claubry u, Per- 
0OZ II, 282. Merkwürdige 
grüne Färbung mittelst des* 
selben, Köchltn I, 102. Be- 
stimmung der Menge seines 
FarbestcSfes, III, 154. Bemer^ 
l;uBgen über das Färben da- 
mi^ Theorie der 7ürkisch^ 
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rothrSrberefy nX, 17d. Ueber 
die Tauglichkeit der verscliie-» 
den bebandelten Arten des- 
fielben, UI, 166« Prüfangs^it-^ 
tel der verschiedenen Sorten^ 
Z e n n e c k VIII, 97. 409. Kup- 
fergebalt desselb., Sarzeau 
IX, 1361. Ueber quantitative 
Bestimmung und AbsCheidung 
des totheh Farbestofi^es, D aü- 
drlUon X, 497. Schlum- 
berger X, 503. Analyse des 
von Avignon, Dandriilon 
X) öOd. Ueber die Farbedtof- 
fe desselben, Xllt, 450. Brief 
an Gay-Lussac von Ro- 
biquet darüber, XV, 478. 

Krapplack^ Bereitung naeh Co- 
lin und Robiquet I, 98 n. 
Sil. Köchlin darüber, I, 

. 100. Vergleichung verschie- 
dener Sorten^ I, 213. 

Krebsaugen ^ . speo. Gew. der- 
selben, XlV, 104. 

Kreide^ über Wirkung dersel- 
ben auf MosI und Trauben- 
wein, XV, 440. Lithographie 
sehe, Vorschlag dieselbe be- 
treffend, Meyer XIV, SS9. 

Kreideartige, Aussonderungen 
an Bäumen^ XVII, 214. 

Kreosot y üb. das Verfahren zur 
Darstellung desselben^ Rei- 
chenbach XVIIy 23. Pby^ 
sisches Verhalten desselben, 
XVII, 27. Chemisches Verhal- 
ten desselb., XVlI, 2a Voa 
den jhm in seinem reinen Zu- 
stande zukommenden Ver- 
wandtschaften zu den einfa- 
chen negativen Stoffen^ Rei-« 
chenbach XVTI,33; von den 
Ihm zukommenden Verwandt- 
schaften zu den zusammen- 
gesetzt, elektronegativen Kör-* 
pern, 36; von seinem Verhat- 
ten in wasseHger Lösung, 29; 
von den ihm zukommende!! 
Verwandtschaften zu den ein- 
fachen positiven Stoffen, 85; 
Von den ihm zukommenden 
Verwandtschaften zu den zu-* 
sammengesetzten elektroposi- 
tiven Körpern, 41; von den 
ttmi zukoBuaendon VerwaBdt>* 



Schäften zu d6ii organischen 
Stoffen, 52; von den durch 
dasselbe erzengten physiolo- 
gischen Wirkungen, XVII, 60. 

Kronglas y über Körner's, V^ 
100. 

Kry stalte y von Salzen leicht auf- 
zubewahren, II, 406. 

Krystallglas y s. Glas. 

KrystaUisationsprocesse Auf 
trocknem Wege , interessante 
Beobachtungen von Marx u» 
Zincken II, 894. 396. 

Kiihlapparaie y über verschie- 
dene, Berzel. XIII^ 323. 

Kuhmilch y s. Milch. 

KuhmUty Analyse desselb., Ilf, 
190. Anwendung in der Fär- 
berei , Kuhmistbad, III, 199. 
Betrachtung desselben in che- 
misch-technischer Hinsicht und 
Analyse, Morih IX, 162. 

Kunstsilber y s. Nickelweiss- 
kupfer. 

Küpenhädery die beim Färben 
der Wolle üblichen^ VIII, 58. 

Kupfer y Silber- und goldhalti- 
ges durch Schwefelsäure zu 
scheiden, Lampadius I, 29. 
Methode des englischen Che- 
mikers Keir das Silber vom 
Kupfer durch Schwefelsäure 
zu scheiden, I, 29. Mk Braun- 
stein und Kohle geschmolzen, 
manganhaltig, I, 34. Geringe 
Verwandtschaft desselben zu 
Eisen^ I, 34. Verbindet sich 
nicht mit Schwefelkupfer ^ 
Fournet i^ 56. Vorkommen 
imBlei, Fournet 1,57. Kann 
Glasflüsse blau färben (ist 
schon von D a v y bemerkt wor- 
den), i, 113« Nachtheile sal- 
petersänrehaltiger Schwefel- 
saure bei der Scheidung gold- 
und silberhaltiger, Hermb- 
s t ä d t 1, 128. Kupferlegirun- 
gen , Silbergehalt derselben 
pneumatisch zu bestimm en, 
Zenneck I, 1^2 und 423. 
Itupferlegirungen , den Silber- 
gehalt derselben pneumatisch 
zu bestimmen^ nachträgliche 
Verbesserungen dazu, Zen- 
neek m, 448. Verhalten de» 
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reinen zur SalzsSure, Zen- 
neck I, 296; bei einwirken- 
der Luft, bei bedeckter Fliis- 
fiigkeit, S97. Vom Kupfer, 
welches zur Zersetzung des 
schwefelsauren Silbers u. zur 
Fällung des Silbers im metal- 
lischen Zustande angewandt 
wird, IV, 422. üeber Legi- 
rung desselben mit Zinn, 
Köchlin II, 124. Menge des 
in England gewonnenen, V, 
105. Legirung desselben mit 
Kobalt, V, 394. Verhalten der 
Feilspäne desselben zu* Gold, 
rv, 431. Verflüchtigung des- 
selben in der Rösthitze, V, 
91. Amalgam zur kalten Ver- 
silberung desselben^ VIII, 329. 
Platiniren und Versilbern des- 
selben, VIII, 58. Preisaufga^ 
be die Darstellung ,des voll- 
kommen reinen betreffend , 
VIII, 227. Ueber Vorkommen 
desselben in den VegetabiÜen 
und im Blute, Sarzeau IX, 
133. Gegenwart desselben in 
grauer China, IX, 137; im 
Kaffee, 138; im Kaffeesatze, 
139; imW^eizen, 140; im Meh- 
le, 141. Gewicht des Kup- 
pfers, welches durch den Ge- 
nuss des ßrodes in den Orga- 
nismus kommt, SarzeaulX, 
141. Gegenwart desselben im 
Blute, IX, 144. üeber den 
Grad der Genauigkeit bei Be- 
stimmung kleiner Mengen des^ 
selben, IX, 145. Legirung 
desselben mit Irid, L am päd. 
XI, 14, Quantitative Schei- 
dung desselben vom Zinne, 
XIII, 193. Quantitative Be- 
stimmung desselb. im Scbwarz- 
kupfer durch das LÖthrohr, 
XV, 13. üeber das Verhalten 
desselben in Amalgamirbe- . 
Schickungen, XV, 117. Auf-' 
suchung desselben in den Ve- 
getabilien mittelst des Löth- 
rohres, XVI, 250. Schwe- 
felsaures , Anwendung des- 
selben beim Brodbacken und 
Methode es zu entdecken. X, 
511. 



Kupferbleiy Versuche über Ab-* 
sonderung des Kupfers nach 
dem spec. Gewichte, IV, 101. 

Kupferblende , Silbergehalt der- 
selben, X, 222. 

Kupfererze f Probiren derselben 
vor dem Löthrohre, XIII, 173. 

Kup fergehalt y der organischen 
Substanzen, SarzeauXVI, 
246. 

Kupferglanz , Silber- und Knp- 
fergehalc desselben, X, 224. 

Kupferhaltige Pottasche^ Rei- 
nigung derselben, XVI, 375. 

Kupferhütten, Nachrichten über 
einige schwedische, Wink- 
1er XII, 207. 318. 

KupferhüttenprocesSy üb. Ver- 
suche zur Vervollkommnung 
desselben, BredberglV, 801. 
Verluste dabei in Fahlun, V, 
95. 

Kupferlegirung ^ anf Gaarkup- 
ferzu probiren, IV, 296. Eng^ 
lische mit Zink u. Zinn, Ber- 
thier IX, 28. 

Kupferoxyd, Verhalten dessel- 
ben zu kohlensaurem Ammo- 
niak, XIV, 336. Kohlensau- 
res, Bestimmung seiner Koh- 
lensäure mittelst des Aero- 
skops , VI, . 38. Schwefel - 
saures, bewährte Anwen- 
dung desselben gegen den 
Brand m Weizen, VIII, 403. 
Von demselben u. seiner An- 
wendung beim Brodbacken, 
Kuhlmann X, 511. Analy- 
tische Verfahrungsarten zur 
Entdeckung desselb. im Brode, 
X, 513. Wirkung desselben 
bei seiner Anwend. zur Brod- 
bereitung^ X, 523. Essig^ 
saures^ Bereitung desselben 
mittelst Holzessigs, V, 22. 
Kupferoxydseife y s. Metallseife. 
Kupf erprohe y mittelst des Löth- 
rohrs. Plattner IV, 283. 
Versuche über dieselbe und 
ihre Verbesserung, Bredberg 
XII, 186. 
Kupferprocesse zu Fahlun, 
Nachrichten über dieselben von 
Winkler UI, 265* 
KupfersalZy neues zum Kattun^ 
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drncken (zu Glasgow ange- 
wendet), I, 867. 

KupfersiUf erglänz y Silbergehalt 
desselben, X^ S13. 

Kupferstein ^ Analysen von 
Winkler IV, 308. Unter- 
suchung des Kernes im schwach 
gerösteten, Bredberg Y, 9d. 
Entsilberung desselben durch 
die Bleisäule in Musen, Wink- 
ler XVI, 48. Abrösten des- 
selben in Oefen, XV, 56. Ueb. 
die Entsilberung desselben 



durch Amalgamatf on, XVn, 444. 
lieber die Verkleinerung des- 
selben, XVII, 444; über das 
Verrosten des verkleinerten, 
445; über die Einsumpfung' 
dos vorgerösteten, XVII, 445. 

Kupfervitriol y Brodvergiftuog 
mittelst desselben, s. Brod- 
vergiftung. 

Kürbissaamenöl f phys. Eigen- 
schaften desselben, Schüb- 
1er II, 368. 

KüttCj 8. Kitte u. Lutum» 



li. 



hacky Verfahren dieselben ku 
gewinnen, I, 97; s. a. Gum- 
milack. 

Lackfarben y Bereitung dersel- 
ben durch Antimonchloridy 
liampad. XVI, 349. < 

LackfimisSy üb. farblosen (durph 
Chlor)^ Hare I, 120. U, 14. 
(Durch Kohle) II, 15; s. a. 
Fimiss, Gummilacjc. 

Lackstoff ^ John's, I, 225, 

Lackmus^ über die FarbstoiTe 
desselben, II, 392. 

Lackmuspapier y blaues, Berei- 
tung desselben, IV, 465. Ro- 
thes, Bereitung desselben, IV, 
466. . 

Lackmustinctur y Bereitung der- 
selben, iV, 465. 

Lambik (Bier), IV, 69 n. 159. 

Lämmersalat y s. Xapsana. 

Lampey Vergleichung des Lich- 
tes von denen verschiedener 
Art und über ihre beste Ein- 
richtung u. s. w., Peel et I, 
184 und |92< Ueber eine neue 
Sicherungslampe, V, 109. Uebr 
die sum Glasblasen anzuwen- 
dende, Berzel. XIII, 342.. 

Lapsana pusiUa (Lämmersalat)^ 
S p r e n g e Vs Analyse, V, 128. 

Latkyrus pratensis (gelbe Wik-^ 
ken), ehem. Untersuchung) der- 
flielben von Sprengel VI^ 
832. 

Laubarten^ über die chemischen 



Bestandtheile und die Benuz- 
Eung mehrerer ders., Spren- 
gel VII, 261. VIII, 11. Was- 
sergehalt verschiedener, VII, 
85. 

Lauge ^ Zusammensetzung der- 
selben von der Amalgamatibn 
des Rohsteins, K e r s t e n XVII, 
453. 

Lavendelölj Verhalten zu Sauer- 
stoffe, rv, 253. 

Lebensmittel y A p p e r t's Metho- 
de der Aufbewahrung dersel- 
ben, XV, 60. 

Lebersubstanz i spec. Gew. der- 
selben, XIV, 96. 

Leder y dtisselbe purpurroth zu 
förben mit Aloebitter, III, 126; 
8. a. GerbereL Anwendung 
von Weintraubenkämmen zum 
Gerben desselben, VI, 388. 

Legirungen, s« Metalllegirun- 
gen. 

Leichen ) über das Einbalsami- 
ren derselben, Berzelius 
XIV, 128. 

Leim, Tischlerleim als Bindungs- 
mittel für staubige Erze, liam- 
pad. II, 517. Oekonomiseher 
für Weber (alkalische Sub- 
stanz), II, 417. Brletefaterong 
l>eim Sieden desselb., L e u e h a 
vn, 134. Versuche über die 
gährungerregende Kraft des- 
selben, lionchs XI,214. Ueb« 
die Bereitung und ehem. Na- 
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tttr desselben, BerzeL XI V/ 
115. Chem. Analyse desselb. 
nach Gay-Lnssac u. The-* 
nard XIV, 125. 

Leimbereitunffj CoallierXVI^ 
375. 

Leimen des PApiefs^ s. Papier« 

Leindotteröl^ phys. Eigeirscbaf' 
ten^ Schfibler ü, 961< 

Leinenstoff e ^ Blelcben derselben 
naeh V. Kttrrer XIII, 435. 

Leinöl, physische EigeDschafTen 
desselben, Schübler II, 365« 
Cogän's Methode dasselbe 
zu reinigen, V, 406. 

Leinölfirnisse Anleitung zur ZU'^ 
bereitung im Grossen, Lam-« 
päd. II, 505. Mit sechsteles-* 
sigsaurem Bleioxyde zu sie- 
den, Leuchs YII, 133. 

Leinsaamen, über den Schleim 
von gereiniigtem , XIV, 361. 
Eigenschaften dieses Schlei- 
mes, XIV, 361. Bereitung des 
Schleimes, 361; Zusammen- 
setzung des Schleimes den nä- 
hern Bestandtheilen nach, 862; 
Elementarznsammensetz. des 
Schleimes dem Gewichte nach, 
XIV, 362. lieber den auflös- 
lichen Theil des gereinigten 
LeinsaftmenS, 362. Eigenschaf- 
ten dieses anflöslichen Theiles, 
362; Bereitung dieses auflös- 
lichen Theiles, 362; dlSusam- 
mensetzung dieses auflöslichen 
Theiles den nShern Bestand- 
theüen nach, 868 ; Elementar- 
zusammensetzung dieses auf- 
löslichen Theiles, XIV> 363. 

fjeontodon Taraxacum (Löwen- 
zahn) , chemische Untersuch, 
desselben, Sprengel V, 284. 

Leuchtgas f Bereitung desselben 
aus Excremcnten, I, 405. Be- 
reitung aus Harz, DanielPs 
Apparat dazu, V, 261. Neue 
Materialien dazu, Hollun- 
der V, 274. Ueber Entzünd- 
lichkeit des mit Luft gemeng- 
ten, VI, 241; s. Yorzüglich 
.Steinkohlengas und auch Gas- 
beleuchtung. 

Ltuchtsatz, 8. Schiesspulver. 

Liehen rangiferinus (Rennthier- 



inoos), chemische Üntetsil-» 
chung desselben^ Sprengel 
VIII, 282. 

itichtß Methode zttr Bestimmung 
der Stärke desselben bei Lam- 
penlidht u. s. w., I^ecflet I^ 
166. Auf die Intensität des- 
l^elben und die vortheilhafte 
Anwendung des Oetes Einfluss 
habende Unistände, Petflet I, 
180. EinflasS des Lichtes auf 
die Vegetation, SpfeUgel 
m, 413. Uett. dass., Spren- 
gel IX, 172. 

tAmonity s. Rasenelsenstein. 

Linde, s. Tilia. 

Linnen, Untersuchungeines der 
Behandlung mit Kreide ver- 
dächtigen, Brandes X, 121^ 
Flüssigkeit zum Zeichnen da- 
rauf, Xir, 85. 

Linsenstroh y s. Stfofa. 

Lithion, Atomengewicht desScA- 
ben n. S. W., VI, 462. 

Lithographie, chemische Erklä- 
rung deg Steindruckes , litho- 
graphische Tinte und lithogra- 
phisches Papiei*, I, 368. Ueber 
einige Vervollkommnung, der- 
selben von ChevaUier und 
L a n g 1 u m ^ (vorläufige Nach- 
richt), IV, 39. Ausführliche 
Abhandlung, VI, 201. Einige 
Erftihrungen über dieselbe, 
Meyer VII, 313. Ueber li- 
thographische Schwärze und 
Papier, XIV, 310. Ueber ver- 
schiedene neue Verfahrungs- 
weisen in derselben, Gau- 
thier de Glaubry XV,37d. 
Lithographische Walze ohne 
Nath, 373. Verbindung der 
Typographie mit der Litho- 
graphie nebst Probe davon^ 
376; Mittel gegen die Säure 
im Papier, 881. Gonservirung 
der Zeichnungen auf dem Stei- 
ne, 382. Schwarze Manier im 
Steindrucke, 885. 

Lolium perenne (engl. Raigras), 

• über dasselbe nebst chemi- 
scher Untersuchung desselben^ 
Sprengel X, 52. 

Lorbeeren^ Einfluss auf d. Weia- 
gährnng, V^ 158. 
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Löschen des Kalkes, über das- 
selbe, Fachs VI, 11. 

LÖthrohTß Anwendung zur Kup- 
ferprobe (nebst einer Notiz 
fiberHarkort' s Silberprobe), 
Platt ner IV, 283. Anleitung 
eum Gebrauche desselben bei 
Probirung der Bleierze, Platt- 
ner YII, 62 ; Untersuchung des 
Gehaltes der sächsischen Sil- 
bererze mittelst des Lothrohrs, 
v.WeissenbachX, 205; über 
die Kupferprsbe, XIII, 187; 
Zinnprobe XIII, 178. Verschie- 
dene Beiträge zu derselben 
XV, 1». 

Lotus tiliffinosus (GehSmter 
Snmpfischotenklee) , Untersu- 
chung desselben rort Spren- 
gel, V, «965 tQmicvlattu 
(Gehörnter Schotenklee), Un- 
tersuchung desselb. v^ Spren- 
gel, VI, 84. 

Löwenzahn s. Leontodon* 
Luceme ,' Analyse ihrer Asckej 
Sprengel V^ 322. 



Ludi Helmontii, VI, 101« 
Luft, über die im Wasser ent* 
haltene, IX, 272. s. a. Gebläse* 
Luftmörtel b. Mörtel. 

Luftpumpe^ Anwendung bei der 
Zuckermffination.II, 154. Oe* 
brauch derselben in der Ger« 

' berei I, 835. 

Luftröste oder Thauröste, fiber 
dieselbe, XV, 831. 

Lufteerhessemdes Bducherput» 
very über dasselbe XVI, 2721» 
Lumpen^ ■• Hadern. 

Lungensubsitanx, spez. Gewichl 
derselben, XIV, 9a 

LupuHn, über dasselbe, aefaei 
Gewinnung und Aufbewahr* 
ung, Sotteau VUI, 844. 

Lustfeuerwerkereiy einige Ver« 
bjsserungen derselben, M ey e r 
XVI, 440. 

Lutum, yersdiiedene Arten des« 
selben, Berseliaa vn^ 259« 



SL 



'MaassUeben s. Bellis. 
MaaenfLüssigkeitf spez. Ctowlcht 

derselben, XIV, 111. 
Magensubstanx y spez. C^ewlcht 

derselben, XIV, 94. 

Magnesia, s. Talkerde. 
MagnesiacMoriir, s. Chlormag- 

nesia. - 
Magneteisenstein j zweckmSs* 

sigste Vorbereitung desselben 

zum Verschmelzen, L a m p ad. 

ni, 309. 

Magnetkies, Verhalten dessel- 
ben beim Schmelzen für sich, 
xn, 299. Verhalten beim 
Schmelzen in Berfihrung mit 
Eisenoxydnlbisilikat , Fluss- 
spath, Ralkspath und Feld- 
spath XII , 300. 



Magnium, DarsteOnng dessel- 
ben, in, 450. 

MaiUechort, eine Legirnng aus 
Nickelkupfer und Zink, XHL 

488. 

Maisstroh a. Stroh. 

Malerei , über Pigmente vnd 
Malertechnik der Alten, ▼. 
Minutoli vni, 178. 

Malertechnik, über die jetzige 
und ihre Vervollkommnung, 
so wie über die der Alten 11, 
486, s. auch Farbe, MUchsaft^ 
Caoutchonk. 

JSf alis^arr^n, Vorschläge zu ihrer 
Verbesserung, D o r s o h V. 
259. 

Mälzessig s. Essig. 

MähfstärkmeM, AnaJtTse, 0,179. 

4 
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Mandetbaumgummtf Kigenschaf- 
ten desselben , 6 u e r i n XI V, 
874. ZusammeDset/.uüg des-r 
selben den näheren Bestand- 
li^eilen nach XIV, 874. Ele- 
mentarzusammensetzung XIV^ 
875. 

Mandelöl, phys. Eigenschaften^ 
Schübler II, 866. Bleichen 
desselben mittelst Thlerkohle^ 
I, 22B, Verhalten desselben 
SU Sauerstoff^ XIV, 249. 

Mangan^ mit Eisen tindSilicium 
legirt sehr hart, I, 8d. Entdek- 
kong desselben durch Clilor- 
alkalien. Dingler II, 8dl. 
Versuche über Frischung des- 
selben, um es geschmeidig zu 
machen, XV, 171. 

ilfan^anerx^^ Untersuchung der- 
selben von Turner, VI, 464. 
T u r n e r' s Verfiihren d. W^eh 

' der käuflichen zu bestimmen, 
X, 48d. Prüfting auf ihren 
Sauerstoffgehalt, DuflosXIII, 
876. Analysen verschiedener 
Arten, Berthier XVI, 879. 
Pneumatische Methoden der 
Untersuchung derselben auf 
ihren ^uperozydgehalt, nebst 
Angabe von einigen danach an- 
gestellten Prüfungen, XVIII, 
75. Chlorometrische Methode 
den Cvehalt derselben an Man-* 
gansuperoxyd zu bestimmen, 
XVIÜ, 88. Untersuchung ver- 
Bchiedener nach verschiedenen 
Methoden, XVHI, 67. Erdiges 
vom bimten Sandsteine in 
Wurtemberg, XVlII, 92. Kng- 
Hohes aus dem Keupersand« 
stein in Wfirtemberg XVIII, 
9B. 

Mangankupfer ^ Darstellung, 
Analyse, Eigenschaften des« 
seihen, I, SS. s. a. Nickel- 
weisskupfer* 

Manganoxyd und Oxydul als 
Bodenbestandtheile III , 66. 
Prüfung des käuflichen, Gay- 
]j US 8 a c IV, 2[74. Verehren die 
Menge Chlor, weldie ein Man- 
ganoxyd giebt, auszumitteln, 
6ay-LussacIV,876. Fremd- 



artige Beimengungen desBelben 
wa^ darunter zu verstehn, 

IV, 276. Salzsaures y als Prü- 
füngsmittel für Chlorkalk, lU, 
104. 

Manganoxydul , Vexhalten zu 
Gold, IV, 480. KoMensaU' 
res, Verhalten zu Gold, IV, 
480. Salzsaures y Anwendung 
desselben zur Auflösung des 
Indigs, VII, 470. 

Manganoxydulbisilikaty als Hüt- 
tenprodukt, Zinken I, 112. 

Mangasaamen, Ganz der Ana- 
lyse desselben, A v e q u in XII, 
180. Bereitung der Gallus- 
säure aus demselben mittelst 
Alkohls, XII, 136. Bereitung 
der Gallussäure aus demselben 
ohne Alkohol, XII 137. Berei- 
tung von Tinte aus demsel- 
ben, 187. 

Mani oder Manilharz, I, 495. 

Mannazucker s. Zucker. 

Maranta arundinacea ^ über 
das Stärkmehl derselben ( A r- 
row-root) XIV, 381. 

Marienhlümchen s. Bellis. 

Markos, Breithaupt' s Erklä- 
rung des Wortes, II, 893. 

MasHxfimiss , Bereitung nach 
Shaw,II,S67; nach L am- 
padius mit SchwefelalkohoL 

I, iia 

Medaillenhronze y über dieselbe 
XVU, 99. 

Medicago {tfptilina(IIopfenklee), 
Sprengeis Untersuchung VI 
821. 

Medusen^ Conservation dersel- 
ben , Hünefeld V, 486. 
Schärfe der Medusa aurita L., 

V, 439. 

Meerdreizack, s. Triglochin. 

Meerschlamm f Anwendung des- 
selben zur Bereitung von Bou<i> 
teiUenglas, XVII, 265. 

Mehly Gehalt verschiedener Ar- 
ten an Kleber, II, 166. Entdek- 
kung der, Verfälschung des 
Weizenmehles mit Kartoffel- 
mehl, V, 101. Ueber Verbes- 
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seraog des aus aasgewach- 
senem Getreide bereiteten VI, 
415. Beschreibung des zum 
Beuteln desselb. vervollkomm- 
neten Beutels 9 Vm, 347. 
Versuche über dia gäbrung- 
erregende Kraft desselben, 
XI, 209. üeber Vermengung 
des Weizenmehls mit anderen 
Mehlsorten, Bodriguez X« 
133. ' 

MehlthaUf über denselb. Spre n- 
gel XVII, S09. 

)^eiler s. Kohlenmeiler, \et» 
kohlnng, Köhlerei. 

Melanglanx, Silbergehalt dessel*» 
ben, X, 809. 

Melica coervla , ohem« Unter- 
suchung derselben , Spren'^ 
gel VUI, 279. 

MeliSy 8. Zucker. 

Meimbodenf über denselben und 
Untersuchung, Spreng. IV, 
17. 

Melonenzucker y s. Zucken 

Mennige y Fabrication derselben 
zu Baccarat, F o u r n e t I, 51. 
Untersuchungen verschiedener 
Sorten auf Silber, Fourn, I, 
51. Untersuchungen über die 
£?ui^ammensetzung d^erselben, 
Dumas XV, 87. Ueber diesel- 
be Phillips XVIII, 231. 

Mergel, Anwendung zu Testen, 
Winkler, I, 487. Anwen- 
dung zum (Mörtel VI, 148. 
Bestimmung seines Kohlensfin- 
regehaltes mittelst Utes Ae- 
roskops, VI, 56. Hünefeld'fl 
Methode seinen Kohlensäure- . 
gehalt ausznmitteln VI, 104. 

Messing y Nutzen desselben bei 
Eisenbahnen, VII, 133. Ueber 
Platiniren und Versilbern des- 
selben, Lampad. VIII, 52. 
Ueber dasselbe Dumas XVII, 
89; über die Dichtigkeit des- 
selben, 90; über das zum Dre- 
hen, 91; über das zum Ver- 
golden 92; über das zu Sta- 
tuen verbrauchte, 93; über 
das UDter dem Hammer zu 
verarbeitendd, 93; über das 



mn Gewehrgarnfrungen XVIl, 
93. 

Messingdrath , über denselben, 
Dumas XVII, 93. 

MetaUe y SchmelzpuDCte mehre- 
rer, Schwarz II) 344. Mittel 

. ihre Auflösung zu erleichtern 
II, 526. Uralisches Metall, Ku«. 
pffer I, 368. Ueber die Re- 
duction ganz geringer Mengen 
derselben, durch Galvanismus« 
Fischer VII, 52. 

MetaUlegirungeny goldäbnliche 
und ein Platirungsmetall , I, 
504. liCgirung |von Mangan, 

. Eisen und Silicium mit Kohle 
sehr hart I, 35. Platin und 
Kupfer (uralisches Metall) I, 
863. Ueber Darstellung der- 
selben auf galvanischem We- 
ge, Fischer VlL 56. s. a. 
Nickelweisskupf., Platin, Zink. 

MetaUochromie ^ Andeutungen 
das Verfahren dabei betreiOfend, 
Noblll IX, 187. 

MetaUsalzey Prüfung ihrer Rein- 
heit durch Galvanismus, Fi« 
scher VII, 59. Einfluss der- 
selben auf die Vegetation^ 
Leuchs X, 83« 

Metallseifen , technische Benuz- 
zung derselben in der Färbe- 
rei, Hollunder I, 231; zum 
Bronziren von Gipssachen I, 
224. 

Metallüberzüge des Steingu- 
tes, Zuber^^ll, 527. s. a. Me- 
talllegirungen, Verzinnen, Ver- 
golden u. 8. w. 

MetaUverluste ß über dieselben 
bei der Kupferstein-Amalga- 
mation, XVII, 449. 

Meteorpulver^ I, 206« 

Miarggrit^ SUbergehalt dessel- 
ben, X, 214. 

Miasma^ s. Cholera. 

' Milch y über dieselbe und neue 
Benut7.ung8arten derielben , 
Braconnot vm, 293. Ueber 
dieselben, GuibourtIX, 170. 
Ueber die Verfälschung der- 
selben in Paris, X, 143. Ueber 

4* 
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dieselbe, Bers. XIV, 889. 
Untersuchung der Kuhmilch 
▼or und nach dem Kalben, 
Lassaigne XIV, 305 ^und 
886. Specififlchcs Gewicht der- 
selben und ihrer Bestandtheile 

XIV, 108. Anwendung zur 
Entfuselung des 'Branntweins 

XV, 870. üeberdle Aufbe- 
wahrung derselben XV, 67. 
Veber die blaue und rothe, 
die Ursachen ihrer Erzeugung 
und die Mittel deren Bildung 
eu verhindern, nebst einigen 
anderen Zufällen, welche in 
den Molkereien sich darbieten, 
ihre veranlassenden Ursachen 
und ihre mögliche Abstellung, 
Hermbstädt XVII, 1. Blaue 
überhaupt, XVH, 2. Rothe, 
wahrscheinliche Erzeugung 
derselben, XVII, 7. Schnel- 
les Schlickern derselben XVII, 
6. Ueber die Ursachen des 
zuweilen eintretenden Man- 
gels derselb., XVII, 1&, 

MUchconserve f Bereitung einer 
solchen« Braconnot VIII, 
804. 

Milchkraui s. Glauz« 

Müchprobe , M 5 r i n g' s (mit 
Jod); übrigens schon von 
Aocum. vorgeschlagen, f, 118. 

Milchsaft, des Feigenbaums un- 
tersucht von Geiger und 
Beimann, und über Anwen- 
dung desselben in der alten 
Malerei, U, 498. 

Milchsäure^ über dieselbe, Ber- 
selius XIV, 898. Bereitung 
derselben XIV, 898. 

Michsaure Salze^ersnche über 
die düngenden Wirkungen der- 
selben, Sprengel VIII, 878. 

Milchzucker, Zusammensetzung 
desselben oen nähern Bestand- 
theflen nach, Guerin XIV, 
875. Ueber denselben, Ber- 
Eelins XIV, 896. Zusam- 
mensetasuDg desselben XIV, 
897. s. a. Zndeer. 

Mimosa cineraria^ liefert den 
; ostindisdien BabMi, niMica 



liefert den afHkftnischen Ba- 
bläh, I, 83, II, 476. III, 184. 

Mineralblau ^ Bestimmung sei- 
nes Kohlensäuregehaltes mit- 
telst des Aeroskops, VI, 61. 

Mineralien^ die Anwendung, 
verwitterter und von der Son- 
ne lange Zeit bestrahlter als 
Diingungsmittel, VIII, 324. An- 
dre dem Glühefeuer ausge- 
setzt gewesene als Vegeta- 
tionsmittel Vin, 81^. 

Mineralquellen y schwefelwas- 
serstofihaltige , über deren 
Untersuchung , besonders der 
Eifler, Witt in g H, 49. 

Mistlache y über dieselbe, VI, 79^ 

Moder ^ über denselben, S p r e n- 
gel.XVII, S07. 

Mohnkapseln y Benutzung auf 
Morphin, Tilloy I, 215. 

Mohnöl y phys. Eigenschaften 
desselben. Schübler II, 356. 
Bleichen desselb. mittelst Thier- 
kohle, I, 223. 

Mähre (Daucus carota), chemi- 
sche Untersuchung der W-ur- 
eel derselben auf ihre feuer- 
festen Bestandtheile, Spren- 
gel VIII, 480. Chem. Unter- 
suchung der Blätter derselben 
auf ihre feuerfesten Bestand- 
theile, Sprengel VIII, 481. 

Möhrenwurzel y Untersuchung 
derselben, Vanquelin V, 
440. s. a. M5hre. 

üfoZ/r^n^o^^n, Untersuchung des- 
selben, Sprengel IV, 35. 

Molybdäni/lanzßilbe^geh.9,\t des- 
selben, X, 226. 

Moosschlichte yYerhessefung der 
von M o r i n erfundenen, 
Tromsdorff XVI, 339. 

Morphin , Tilloy 's Verflih- 
ren es ans Mohnkapseln zu 
ziehen, I, 215. 

Mörtel ß Geschichte desselben 
und Versuche, Pasch I, 894. 
s. a. Cement. Prüfung dessel- 
ben auf seine Fähigkeit dem 
Froste zu widerstehn, III, 864. 
Zuschläge desselben: Alaun- 
schiefer, gebrannter Thon 
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SEIegelmelilyPnzzoIana, Brann- 
stein 9 Theer , ungelöschtes 
Kallcmehl, geprüfb I, 333. Aus 
mehreren schwedischen Kalk* 
arten beim Baue des Gotha« 
Canals bereitet, 1, 4t6. Heber 
die verschiedene Festigk. des 
Gipsmörtels, V, 849. Heber 
denselben, Fuchs, VI, 1^ und 
132; über Zuschlage dazu, 
133; Beschaffenheit des San- 
des dazu, 136; des Was- 
sers, 137; Bereitung mit Do- 
lomit, I3d. Einwirkung des 
Frostes darauf, 141. Mit koh- 
lensaurem Kalke statt Quarz- 
eand bereitet, YII, ;S44. Dop- 
pHmÖrtely über denselben^ 
VI, 133. Luftmörtel ^ über 
denselben^ VI^ 133 und 134. 
Wassermörtel y über densel- 
ben, Vi, 133 und 143. Hy^ 
draülischer y Untersuchung 
eines englischen , B e r t h i e r 
IX, »1. 

Moschus f Unterscheidung des 
verfälschten vom ächten, IV, 
497. 

Mosty Über Bearbeitung dessel- 
ben KU Wein, Hermstadt 
I, 9. Verbesserung des nörd-. 
liehen durch Zucker, Lam- 
p ad ins I, 848. Bestimmung 
seiner Säure, Schübler I, 
862. Messungen und Vorsichts- 
maassreigeln dabei; spec. Gew< 



vieler Arten iiaeh Meteger, 
I, 358. Schfibler, Köhler 
u. Reuss I, 860. Verfahren 
den Fruchtmost durch Anwend. 
d. Wärme zu veredeln, II, 285w 
Verbesserung der sauren, un- 
reifen Trauben durch Stärke, 
Zier X, 93. Ueber die Ver- 
änderungen, die er durch KaOc 
erleidet, XV, 4^. 

Mostessig f über die ausser den 
wesentlichen vorkommenden 
Bestandtheil. desselb., XIII, 41. 

Mostwagen y s. Weinwagen. 

Muffely Einrichtimg einer neuen 
Art, Berzelius XIII, 366. 

Multiplicator , Schweigger 's 
elektromagnetischer #iuf Schif- 
fen zu benutzen, II, 100. Be^ 
Schreibung des zu technischen 
Zwecken eingerichteten, II, 98. 

"Nlünzen ^ Untersuchung altrö* 
mischer durch Feneulle und 
Wal ebner I, 22S. 

Muschelkalk , Unfrnchtbarkeü 
der über demselben liegenden 
Bodenarten, ihr Grund und 
Abhülfe, Sprengel V, 300. 

Muschelschälen y spec. Gewicht 
derselben, XIV, 103. 

Muskeln, spec. Gew. derselben, 
XIV, 93. 

Mutterkorn y über dasselbe, 
Sprengel XVn, Sil 

Mutterkuchen , spec. Gewicht 
desselben, XTV, 98« 



N. 



ISahelschnur y spec« Gew. der- 
selben, XIV, 98. 

JÜachtviolenÖl (Hesperis matro- 
nalis), sein Verhalten in der 
Kälte, SehübJer V, 30. 

Naerogoet (Bier), IV, 158. 

Nägel von Menschen, spec. Ge- 
wicht XIV, 99. 

Nahrunysstofey Analysen meh- 
rerer , 11^ 178* 

Nankin durchBablah gefärbj;,I,9!&. 

Naphtha (Bergöl), Verhalten ge- 
gen Sau/orstoff, XIV, 267. 



Naphtheny Untersuchungen dar- 
über von Dumas und Bo Ul- 
la y III, 466. 

Natriumy über I>arstellung und 
billigen Verkauf desselben, 
III, 129. 

Natrouy Gehalt des krystallisir- 
ten an Alkali , II, 75, Wohl- 

• feile Bereitung desselben fSr 
Türkischrothfärber , C a m e- 
von II, 76. Natron und seine 
Salze als Bodenbestandtheüe; 
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in, 88. Bereitung mit Holx- 
essig, \y 19. fiioflass auf 
die Weingährung, V, ld6. 
Vorschlag die Darstellung des- 
selben aus Kochsalz betref- 
fend, Leuohs VII, 134. Ta- 
belle über den Gehalt seiner 
liösungen bei verschiedenem 
speo. Gew., Xn, 263. Ue- 
ber Leuchs's Vorschlag in 
Bezug auf Gewinnung dessel- 
ben aus Kochsalz, Troms- 
dorff X, 270. Versorgung 
des Bodens damit mittelst 
Kochsalzes, V, 315, Schei- 
dung desselben aus dem 
Schwefelnatrium, Prtickner 
XVI, 419. Kohünsauresy Ver- 
bauen zu kohlensaurem Ba- 
r^t, m, 224; zu kohlensau- 
rem Strontian, m, 224; zu 
schwefelsaurem Strontian, ni, 
227; zu kohlensaurem Kal- 
ke, in, 284; Bitterspath, lll, 
226 ; zu Ankerit, III, 226*, zu 
schwefelsaurem Baryt, III, 
U2B. Einfluss auf die Wein- 
gährung, V, 155. Präfung des- 
selben mittelst des Aeroskops 
auf seinen KohlensKuregehalti 
VI , 35. Bestandtheile des 
krystallisirten , XII ^ 238. 
Schwefelsaures, Verhalten 
desselben zu kohlensaurem 
Baryt, III, 226; zu kohlen* 
saurem Strontian, III, 227; 
9SU kohlensaurem Kalke, III, 
227; zu schwefelsaurem Kal- 
|ce, III, 227; zu ähnlichen Sal- 
den, III, 227. Ueber Fabri- 
cation desselben, Landmana 
XI, 290. Z^usammensetzungdes 
trocknen, XII, 238. Dasselbe 
wird durch kohlensauren Ba- 
ryt nicht vollständig zersetzt^ 
XIV y 461, Ueber natürliches, 
XIV, 347. Verwandl. desselb. 
in Schwefelnatrium 9 Prück- 
ner XVI, 417, Wirkung 
desselben auf Steine, III, 365. 
Ueber seine zerstörende Ein-«' 
Wirkung auf Bf armorarten , 
SSiegel, antike und neue Mör-» 
telarten, III, 373. FAo^^^Aor- 
muresjf Verhalten ü« kohleii-' 



sauren Erden, III, 2^7. Sät- 
petersaures y über das in der 
Natur vorkommende , XIII, 
490. XVII, 478. Boraxsaures y 
s. Borax. Essigsaures, merk- 
würdige Krystallisation des- 
selben, Marx n, 394. Mit 
essigsaurem Kalke bereitef, 
V, 22. Mit Holzessig bereitet, 
V, 22* Aetznatron, Verwand- 
lung desselb, in kohlensaures, 
Priickner XVI. 422. 

Natronalaun, über denselben, 
III, 155. 

Natronchlorür , s. Chlornatron. 

Natrongehalt , einiger käufli- 
chen Sodaarten, XVII, 479. 

Natronsalze , über die An- 
wendung derselb. zum Glas- 
schmelzen, Kirn XVn, 134 
und 265. 

Nebel, über einige Eigenschaf- 
ten verschiedener, Mens H, 
41. 

Negerkom (Holcus Sorghum}^ 
Untersuchung seiner Blätter 
und Stengel, XIH, 389. 

Nervensubstanz, spec. Gewicht 
derselben, XIV,' 95. 

Neusilber, s. Mickelweisskupfer. 

Nickel, Lampadius's Dar- 
stellungsweise, I, 499. Analy- 
se des Wiener, I, 43. Gewin- 
nung desselb., I, 45. Entdek- 
kung desselben bei qualita- 
tiven Analysen , D i n g 1 e r 
n, 321. Scheidung desselben 
von Zink, IX, 460. 

Nickelglanz, Vorkommen am 
Harze, Zinken II, 529. Zu- 
sammensetzung des Harzer, 
Bley und Zinken \1, 236. 

Nickeloxyäy Verhalten dessel- 
ben zu Gold, IV, 431. Dar- 
stellung eines reinen nach 
L i e b i g VIII, 48. Bemerkun- 
gen dagegen IX, 132, Ueber 

^ Eeduction desselben. Liebig 
und WöhlerXI, 897. 

Nickelstahl, über den Wolf'a, 
XV, 108. 

Nickelweisskupfer, Analyse des 
Wiener, von Holger I, 43. 
Ueber Weisssieden desselben, 
I, 43. Verarbeitung desselben» 
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I, dd. VerbSltDlsse seiner Be- 
Btandtheile, Arsenikgehalt u. 
B. w. Er d mann I^ 41. Fort- 
schritte in der Fabrication 
desselben, II, 136. 

NierensubstanXj speo. Gewicht 
derselben, XIV^ 97. 

Normal aeroskop ^ Einriebtang 
und Gebrauch desselben^ Z e n- 
neck I, 138. 

Nussöl, Verhalten gegen Saner- 
fltoir^ XIV, 8dl. 



Nutzhohtf Versuche, Velche von 
der filtern Zeit bis jetzt fiber 
dasselbe in der englischen Ma- 
rine angestellt wnrden, um 
es vor d. Verderben zu schuz- 
zen, XVI, 8« Veber die bis* 
herige, so wie eine neue Me- 
thode dasselbe vor dem Ver- 
derben zu schützen, XVI, 16. 

Nymphaea ä^a , Anwendung 
def^ Wurzel derselben zu? 
Tintenbereitang, 11^ 80. 



0. 



Ohsty über das Reifen dessel- 
ben, Cou verchel XI, 215. 

Oefen, Hohöfen, Vermehrung 
ihres Eflfectes durch Vl^asser- 
dämpfe II , 509 und 898. Zahl 
derselben in Schweden, Wi n k- 
1er III, 1. Die schwedischen 
verglichen mit den deutschen, 
m, 11. Hohofensteinmasse v. 
Creusot, Berthier II, 401. 
Vortheil kleiner CnpoloGfen 
beim Umschmelzen des Eisens 
r, 206. Bleiöfen zu Sala, I, 
469. Heljestrand's Stahl- 
flchmelzofen, II, 106. Rohofen 
zu Sala, Winkler I, 818. 
Schachtöfen, Grösse des Korns 
für ihre Beschickungen, L a m- 
padius II, 511. GilPs ver- 
vollkommneter Windofen, II, 
26. Versuche mit Oefen von 
verschiedener Höbe zum Ver- 
schmelzen der Bidierze, Lam- 
padius IV, 228. lieber die 
zweckinässigste Constriiction 
der Stnbenöfen, IV, 867. Ueb. 
russverzehrende , Dorsch 
IX, 804i Ueber einen an- 
geblichen Sparofen, Lampa- 
dius IX, 445. Ueber Röst- 
ofen, Schachtöfen u. s. w. s. 
a. Eisen. Veber Anwendung 
unverkohlter Brennmaterial*» 
lien in Schachtöfen, Lam- 
padius XII> 887. s. a. Kup- 
ferhütten. Oefen, welche an 
die Stelle der KtiUöfen erbaut 



sind, und von dem Glasofen 
Wärme erhalten, XVI, 281. 
Von denselb., Leuchs XVII^ 
8921 Versuche über die zweck- 
massigste Stubenheizung mit 
denselben , Blessen XVHI, 
281. Kurze Beschreibungei- 
nes zum Ausglühen der Kohlen 
zum Behnfe der. Reinigung des 
Branntweins anzuwendenden, 
XIII, 290^ verschiedene Ar- 
ten derselben zum Darren des 
Holzes. Kirn XVI, 282 und 
290. 

Oelblsiche, bei Baumöl, Mohnöl 
und Mandelöl, nach Puissoa 
I, 228 

Oele, über die Einwirkung der* 
selben auf das SauerstoiTgas 
bei gewöhnlicher Tempera- 
tur, Saussure XIV, 247; 
über die des Olivenöls, 248; 
des Süssmandelöls , 249; des 
Hanföles, 250; des Nussöles, 
251; des flüchtigen Lavendel- 
öles (Lavendnla Spion L.), 
258; des flüchtigen Citronen- 
öles, 254^ des flüchtigen Ter- 
pentinöles, 255. V^irkung des 
Schwefels auf trocknende und 
Caoutchonk, XIII, 291; Fet- 
te ^ Untersuchung der physi- 
schen Eigenschaften der fet* 
ten Oele von Schübler II, 
849. (Farbe, Geschmack, speo. 
Gew., trocluiende Eigenschaft, 
Flüsaigkeit bei ▼erscUede- 
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nett Temperaturen, Oefirier- 
punct und Brennbarkeit). OH- 
Tenöly 354; Gel der Toll- 
kirsche, des Tabaksaamens, 
' derSonnenblumeOy 955; Mohn- 
1(1,856; Kbhlrepstf 1,857; Win- 
terrfibsendl, 858; Sommer- 
rubsen- und Kohlrübendl, 359 ; 
Wasserrübsenöl, 860; Oel der 
Frauennachtviole, 860; Lein« 
dotteröl, 861 ; Oel des weis*- 
Ben und schwarzen Senfe, 862; 
Qel des OelretUgs, 868; Oel 
der Gartenkresse, 868; Oel 
des Ffirberwan, 864; Oel 
der Weintranbenkerne, 864; 
Leinöl, 8654 Mandelöl, 866; 
Pflanmenkernöl, 866; Oel des 
Spindelbaomes, 867; Ricinusöl, 
867; Oel des Kürbissaamens, 
866; Hanföl, 868; Wallnussöl, 
869; Bncbenöl, 870; Rothtan- 
nensaamenöl, 871; Oel des 
Fichtensaamens i' 87i. Ueber 
Flüssigkeit ^ . Gefrierpunct, 
Brennbarkeit, Tabellen, 880. 
Bleichen der Oele durch Thier« 
kohle, Paisson 1, 228. Be- 
leuchtung damit, I, 180. Rei- 
nigung der Oele nach Du« 
brunfaut II, 124. Leichte 
Zersetzung derselben unter 
Mitwirkung yon Metallozyden, 
P, 420. Einflnss der Bedek- 
kung mit fettem Oele auf die 
WeinglUirung, V, 167. Ueber 
fette Oele (Nachträge), Schüb- 
ler V, 80. Verhalten in der 
Kälte, und zwar das der 
Oele des Tabaksaamens, der 
Nachtvlole, der Kirschkerne, 
80; der Weintraubenkerne, 
'81. Wirkung der salpetrigen 
(Salpetersäure auf fette Oele 
und die dadurch entstehenden 
Producte, Boudet XVI, 818. 
Entfärbung mehrerer fetterOelo 
durch das Sonnenlicht, VUI, 
825. Cogan's Reinigungime- 
thode des Lein- und Rüböls, 
V, 406. Reinigung des Brenn- 
Öls nach Wilks VI, 882. Ae^ 
therUchey über ihre Ver- 
fälschung mit Alkohol und Knt- 
deckUDg derselben I IV, «45. 



Ueber das speeiffsche Ge^ 

. wicht der ätherischen, XIV, 
110. Oel von Euphorbia la- 
thyris, Untersuchung dessel- 
ben, Schübier, XVIII, 404. 

Oelbüdendes Gas^ Versuch da- 
mit, XIV, 82. 

Oelfimissy grüner zum Bronzi- 
ren der Gipssachen, The- 
nard u. D'Arcet I, 223. 

Oelgasy über Rntzündlicbkeit des 
mit atmosphärischer Luft ge- 
mengten, VI, 241. 

Oelgetnälde^ über das Verdun- 
keln und Rissigwerden der^ 
selben, n, 500. 

Oelrettigölj Schübler n, 863* 

Oenometer^ s. Weinmesser. 

Ofenbruch, Analyse eines Sub- 
limates vom Hohofen zu Has- 
selö, IV, 112. Untersuchung 
eines gelben zinkhaltigen, 
Kersten VII, 245. 

Olein (OelstolF), über dassel- 
be, VI, 257. 

Olivenöl , phys. Eigenschaften 
desselben, S c h ü b 1 e r II, 354. 
Ueber das Bleichen desselben 
mit T hierkohle, I, 223. Ver-* 
halten zu Sauerstoff, XIV, 
248. Ueber die VcKfälschung 

, desselben durch Mohnöl und 
die Mittel diese zu entdecken, 
nach P o n t e t XVI, 3 13. Ueber 
die Wirkung der salpetrigen 
Salpetersäure auf dasselbe, 
Boudet XVI, 315. Von dem 
erstarrten, XVI, 821.^ 

Ononis spinosa (Heuhechel) üb. 
dieselb. nebstAnalyse, Spren- 
gel V, 141. 

Opal, Verhalten desselben zu 
Kalk auf nassem Wege, Fuchs 
VI, 20. 

Opium, über verfälschtes, XIV, 
462. Chemische Untersuchung 
des ausPapaver Orientale be- 
reiteten, G e r u 1 1 i XVIII, 121. 

Opodeldok, Bereitung eines vor- 
züglich schönen, Enzmann 
I, 158. 

.Optisches Kennzeichen, mittelst 
dessen sich unterscheiden lässt, 
ob ein &M Rohrzucker oder 
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Traabenzncker enthält ^ Biot 

XVn, 306. 
Orangenfarbe aus Schwefel- 

antimoD, XVI, 347. 
Orlean ostindischer, II, 414. 
Ornithopus perpusiUus (VogeK 

klaue), ehem. Untersuchung, 

Sprengel Y, 130. 
OrseiUenfiechU y UntersachODg 



derselben, Robiqnet Vif. 

22Q. 
Osmium 'Iridiumn Verkauf, X» 

144. 
Oxalsäure y s. Kleesäure. 
Oxydation und Desoxydation, 

Einflnss auf fiaumwollenzeuget 

II, 41ö- 



P. 



PacJcfon^ß 0. Packtong« 

Facktongy so und nicht Pack- 
fong zu schreiben, II, 411. s. 
darüber I^fickelweisskupfer. 

JPaUadiumy Entdeckung dessel- 
ben am Harze, VI, Sd4. 

iPalmfetty über Entfärbung des- 
selben. Er d mann XII7, S77, 
Anm. Ueber seine Eigenschaf- 
ten und Entfärbung, Abhand- 
lung von Zier, XTV, 41. 
Ueber Färbung desselben, 
Lampadius XIV, 314 und 
45ä. Ueber denselben Ge- 
genstand, XVII, 818. 

Palmin y über dasselbe, B en- 
de t- XVI, 3^ Ueber Ver- 
seifung desselben , B o u d e t 
XVI, 320. Ueber Destillation 
derselben, XVI; 333: 

Palminsäure , über dieselbe, 
Boudet XVn, 339. Ueber 
Destillation desselb., Boudet 
XVI, 339. 

Palmöl y s. Palmfett« 

Paluskrapp , über denselben, 
III, 165. 

Pancreas f spec. Gew. dersel- 
ben^ XIV, 97. 

Papaver Orientale ^ chemische 
Untersuchung des aus dem- 
selben bereiteten Opiums, C e« 
rntti XVin, 121. 

Papier^ über das Leimen desselb. 
in der Kufe, Raspail und 
Saigny II, 19. Verbesse- 
rung des mit Chlor gebleich- 
ten, IX, 459. Bildung von 
Kleesäure aus den ^hnitzeln 
desselben durch Kali, Bncb- 



B er 'XII, 231. Ueber Blei- 
chen der Lumpen zur Fabri- 
cation desselben, XIII, 367. 
Lithographisches s. Lithogra- 
phie. 

Papierleim^ neuer (Altheewur- 
zel), Metzger I, 49d. 

Pappel s. Populus. 

Papptafeln^ getheerte, zur Be- 
dachung angewandt, VI, 377. 
Bedeckung der Dächer mit 
getheerten, IX, 320. 

Papyrus y über die ächte Stan- 
de, von Minute li VII, 411. 

Paraffin y über dasselbe, Bei- 
chenbach VIII, 429. 

Parotis y spec. Gew. derselben, 
XIV, 97. 

Pastelwaid y über denselben als 
Färbemittel, Dumas VIII, 58. 

Pastinake CPastinaca sativa), 
chem« Untersuchung der Wur- 
zel auf ihre feuerfesten Be- 
standtjheUe, Sprengel XIIJ, 
482. Chem. Untersuchung der 
Blätter auf ihre feuerfesten Be- 
standtheile, Sprengel XIII, 
483. 

Pechstein y Verhalten desselben 
zu Kalk auf nassem Wege, 
VI, 24. Analyst desselben, 
Erdmann XV, 32. 

Peetermann (Bier), IV, 167. 

Pektin^ über dasselbe XIII, 39. 

Percussionsgewehr , Selbstent* 
ladung eines solchen, XV, 
370. s. a. Knallpulv^r» 

Percussionszündhütchen , La- 
dung derselben, Meyer XSlly 
74.' 
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PerUn^ kiinstUclie , fiber deren 
Yerfertiguugy IX, 2&2, 

Perlstein y Verhalten zn Kalk 
auf nassem Wege, VI, 24. 
Analyse desselb., Erdmann 
XV, 82. 

Petrification , künstliche des 
Holzes , Versuche darüber, 
Hfinefeld VI, lOe. 

Pfannen zum Salzsieden, Form, 
Kosten, Dauer, II, 21». 

Pfannenstein , Mittel seine Bil- 
dung zu verhüten, IV, 495. 

Pfeifen, tbönerne, über Fabri- 
cation derselben, XVn, S156. 

Pferdehuf ^ s. Hippoerepis. 

Pfirsichbaumgummi y Eigen- 
schaften desselben, Quer in 
XIV, 374. Znsammensetzung 
desselben den nähern Bestand« 
theUen nach XIV , 374. Ele- 
mentarznsammensetznng des- 
delben, XIV, 374. 

Pflanzen y zn ihrer Nahrung 
dienende StoiFe, Sprengel 
11,432. Bemerkung, über wild 
wachsende und Analysen der- 
eelben, Sprengel V, 41. 
114. 284. VI, 84. 321. Ueber 
die Vl^irknng fluchtiger Kör- 
per auf dieselben, licuclia 
'V, 111. Versuche zur Cori- 

, 0ervation derselben mittelst 
' der Luftpumpe, VI, 106. Was- 
sergehalt verschiedener, VII, 
85. Instrument zum Messen 
ihres Wachsthums, Leuchs, 
VII, 135. Ueber verschiedene 
wild wachsende des Anbaues 
würdige, Sprengel IX, 1. 
X, 34. Neue Methode diesel- 
ben mit Beibehaltung ihrer 
Formen und Farben zu trock- 
nen und aufzubewahren. Hü- 
nefeld X, 1. Wirkung eini- 
ger Körper auf das Wachs* 
thtim derselben, Leuchs X, 
79. Naohtheilige Wirkung ver-* 
schiedener Gasarten auf die- 
selben, Macaire XV, 57. 
Kraul(heiten derselb., Spren-* 
gel XVII, 808* 

Pflanzenahdrücke zu erhalten^ 
Nadau I. 357. 

Pflanzenbestandtheilef ihr Ver- 



hSltnfss zn den Bodenbestand- 
theilen, II, 425. 

. Pflanzeneiweissy Versuche über 
gShrungerregende Krftft des- 
selben, XI, 214. 

Pflanzensubstanzen y über die 
Verwandlung mehrerer in einen 
neuen Stoff. Braconnot, 
XVIII, 70. 

Pflaumenbaumgutnmi y Eigen- 
chaften desselben, Guerin 
XIV, 373. Zusammensetzung 
desselben den nähern Bestand- 
theilen nach XIV, 374. 

Pflaumenkemöl, über dasselbe^ 
II, 366. 

Pfropfen von Kork, fiber die 
beste Beschaffenheit der za 
ehem. Zwecken angewende- 
ten, Berz. Xm, 352. Dieselb. 
von Glas, Berz. III, 354. 

Phleutn pratense (Wiesen- 
liieschgras, Timotheusgras), 
ehem. Untersuchung desselben^ 
Sprengel IX^ 5. 

Phönizin oderlndfgpnrpur, über 
denselben, VIII, 190. Ana- 
lyse desselben, VÜI, 191* 

Phosphor y Wärme bei seiner 
Verbrennung, II, 339. Ver- 
halten zu Alkalien und alka- 
lischen Erden, III, 454. Kry- 
stallisirter, ist für Diamant 
gehalten worden, V, 234. 
Verhalten desselben zu Ko- 
balt V, 395* Einflnss ver* 
schiedener Körper auf aeino 
Oxydation, VI, 459. Ueber 
Geivinnung desselben, VII, 251. 
Verfohren denselben zu pul- 
vern, VIII, 116. Ueber ein 
selbstzündendes Gemisch des- 
selben mit Steinöl, Korkpul- 
ver und Wachs ^ VIII, 449. 
Umänderung desselben im luft- 
leeren Räume, . VIII, 325. 
iSein Einfluss bei der Rohei«- 
senbildung, X, 192. Verhalten 

. zu Salpetersäure, XIII, 489. 
Verfahren demselb. e. schneo- 
weisse Farbe zu geben und 
ihn in Pulver zu verwandeln, 
Böttger XVI, 464. . 

Phosphoralkohol y Reagens für 
TeUur, Uly 461. 
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Phosphorige Säure ^ Bereitung, 
III, 451. 

Phosphorsäure ^ fabrikmSssige 
Darstellung derselben mittelst 
Salzsäuren Baryts, I-^ 365. 
Versorgung des Bodens dan)it 
mittelst Knochenpulver y^Vy 
BIO. Phosphorsäure und Al- 
kohol, über ihre gegenseitige 
Einwirkung, XVII, 26S. 

Phosphorsaure Salze ^ über die 
düngendAi Wirkungen der- 
selben, Sprengel vm^ 877« 

Phosphorwasserstoffgas y als 
Bodenbestandtheil, Sprengel 
III, 821. Verhalten desselben 
EU Metallauflösungen, III, 454, 
Zusammensetzung desselben 
nach B Uff VI^ 460. 

Photometer y von Peclet I, 
167. 

Photometrische Versuche y zur 
Bestimmung der Leuchtkraft 
eines Gemisches aus Wein- 
geist und flüchtigem Stein- 
kohlenöl^ liampadins^ XVI, 
868. 

Phptolacea äecanära^ über den 
Farbestoff der Beeren, ,IX, 
458* 

Picamar^ R e ichenb a chXVn, 
106 und XVin, 127. 

Pigment der schwarzen Johan- 
nisbeeren, Versuche über die 
Benutzung desselben, Lam- 
padiusXVIII, 164. Veber 
die der Alten und ihre Maler- 
technik, von Minutoli VIII, 
173. 

PimpineUa magna (Grosse Pim- 
pinelle) , Untersuchung von 
Sprengel , VI, 830. 

PimpineUa saxifraga (Stein- 
pim pinelle}, Untersuchung von 
Sprengel VI, 328. 

PimpineUe s« Pimpinellü und Po- 
terinm. 

PittakaU^ ReichenbaohXvn, 
846> 

Plantago media (Haariger We- 
gebreit , Wegerich) , Unter- 
suchung desselben, Spren- 
gel VI, 96. lanceolata (Lan- 
7iettförmiger Wegebreit), ehem. 



UntersuchODg von Sprengel 
V,^ 143, 
Platin^ Rohes mit Kupfer legirt 
(uralisches Metall), I, 362. Le- 
girt mit Kupfer, Zink, Zinn, 
Cboper I, 850. Legirung 
desselben mit Kupfer, Zinn, 
Zink und Arsenik, ebend. 
Spec. Wärme desselben nach 
Schwartz H, 844. Wfir- 
meleitung desselben, III, 263. 
Sibirisches, Schmieden dessel- 
ben In Petersburg, Preise des 
russischen , verarbeitet als 
Schwamm und roh, I|, 403. 
Platin in feinsten Blättern, 
Draht und Pulver, HI, 264. 
Prüfung desselben auf seine 
Reinheit durch Thermomagne- 
tismlis n, 102. Verhalten za 
Silber, IV, 279. Döberei- 
ner 's Verfahren Glas damtt 
zu überziehen, IV, 496. Ver- 
kauf von Platin und Platin« 
geräthschaften^ IV, 121. Ge- 
winnung desselben am Ural, 

V, 104. Reindarstellung der 
Platinauflösung, Lampadius 

VI, 453. Wollaston's Me- 
thode es schmiedbar zu ma- 
chen (vorläufige Notiz), V, 
235. Ausführlich über den- 
selben Gegenstand, VI, 221, 
Darstellung von höchst fein 
zertheütem, VI, 467. Schei- 
dung von Irid, Lampadius 
XI, 1. Russische Methode das- 
selbe hämmerbar zu machen, 
Marshall- XIV, 819. 
Schweissbarkeit desselb., XVI, 
127. Auffindung desselben in 
Golderzen, die in Brasilien 
auf Gängen brechen, XVllI, 
857* 

Platinerzy über dasselbe, Ber- 
zelius III, 465. Vorkommen 
desselben zugleich mit gedie- 
genem Golde in einem Gang- 
fossile aus Brasilien, Lam- 
padius u. Plattner XVIII, 
853. 

Platingefässe ^ Verhalten ' der- 
selben gegen Phosphors$iure, 
Xin, 492. Behandlung der- 
selben nach BerEelins XIII, 
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858. Ueber dieselben XVI, 
376. 

Platiniren des Kapfers n. Mes- 
Bings, Ijampadius YIII, 32. 

Platinirung des englischenStein- 
gatesy n, 627. Die des Glases 
zu den Döbereiner'schen 
RSucherlämpchen, III, 395. 

Platinkessel zam Affinireny IV^ 

PlatinUgirungen, Angabe eini- 
ger derselben, XVI, 133. 

Pkitinmohr, Bereitung nach D 5- 
bereiner XIV, 456. 

Platinschwamm, Bereitung ei- 
nes leicht zündenden, IV^ 121. 
Ueber Bereituug desselben, IX^ 
113. Ueber Verfertigung ei- 
nes gut zündendqn, Böttger 
XII^ 233. Ueber denselben^ 
Böttger XVIII, 237. 

Platinsuboxydul, Anwendung 
zur quantitativen Bestimmung 
des Alkohols, V, 103. Seine 
wahre Natur von L i e b i g er- 
Imnnt, VI, 467. 

PlaHnUegel n. PlatIngefSsse. 

Platinzünder y neuer, XIV, 235. 

Poa maritima (Meerstrands- 
iXispengras), über dasselbe 
nebst ehem. Untersuchung, 
Sprengel X, 45. sudetica 
CSchlesisches Rispengras), üb. 
dasselbe nebst seiner ehem. 
Untersuchung, Sprengel X, 
46. 

PoUrroth , Bereitung eines gu- 
ten, XUI, 400. 

Polychrom oder Schillerstoll^ 
über dasselbe, XVn, 482. 

polygonum aviculare CVogel- 
buchweizen , Vogelknötrig), 
Sprengel's ehem. Unter- 
suchung, V, 145. bistorta 
(Natterwurz, Schlangenwurz), 
ehem. Untersuchung derselben, 
Sprengel IX, 14. 

Polytrichum juccaefolium ü« 
(Haarmoos) , ehem. Unter- 
suchung von Sprengel VIII, 



Pomade zi(m Schwärzen der 

Haare, I, 225. 
populus dilatataCPfcgifeiOi ehem. 



Untersuchung ihres Laubes, 
Sprengel VII, 280. 

PorzeUan, Analyse des Ton 
Sevres , Worcester , Pie- 
mont und Tourn^y, Ber- 
thier n, 400. Geschichte 
und Standpunct der Fabrica- 
tion desselben, ^11, 04t. 

Porzellanerde , Verhalten zu 
Kalk auf nassem Wege s. 
Kalk. Ihre Wirkung auf die 
Vegetation, s. Thon. 

PorzeUanfdbricationy über die 
in China , XVII, 257. 

Porzellan färben , Anwendung 
des Iridiums zu denselben, 
Frick XVIII, 406. 

PotentiUa verna L, (Frühlings* 
fingerkraut), ehem. Untersu- 
chung der in voller Blüthe 
stehenden Pflanze, Sprengel 

^ VIII, 365. 

Poterium sangutsorba (Biber* 

, nelle, Pimpinelle), Spren« 
gel^s Untersuchung dersel- 
ben VI ö4 

Pofin '(Hartmetall), XVH, 93. , 

Pottasche^ Prüfung auf Alkalf«- 
gehalt, II, 7K Prüfung der 
käuflichen auf ihren Kalige- 
halt nach 6ay-Lussac IV, 
459. Bestimmung ihres Koh- 
lejsäuregehaltes mittelst des 
Aefoskops, VI, 58. Gewin- 
nung derselben aus Minera- 
lien , Z i e r 1 X, 280. Gewin- 
nung derselben aus Granit, 
Gneis und andern kieselsaures 
Kali enthaltenden Gebirgs-* 
arten, Sprengel VIII, 220. 
Knpferhaltige, Reinigung der- 
selben, XVI, 375. 

Prehnit^ Verhalten zu Kalk aal 
nassem Wege, VI, 22. 

Probiren b. Süber, Gold, Ku- 
pfer. 

Probirkunsty Oerstedt'fl 
elektromagnetische, II, 89. 

5neumatisohe, Zenneck I^ 
32. 
Priifungsmethode mehrerer im 
Handel vorkommenden aus 
Kupferlegirungen gefertigten 
Speisegeräthschaften, vorzüg- 
lich in Hinsicht auf die Zu- 
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ISssfgkeit ihres Gebrauchs in 
Hanshaltongen^ liampadius 
XVI, 254. 

Prunella vulgaris (Gemeine 
Priinelle), ehem. üntersu- 
chnng derselben, Sprengel 
Vm, 868. 

Pteris aquilina (Farrenkraut), 
ehem. Untersuchung des Krau^ 
tes, Sprengel VIII, 275. 

Puddlings frischen y s. Eisen. 

PuddlinffsprocesSf Versuche da- 
mit in Skebo, V, 379. 

Pulver^ das mit chlorsaurem 
Kali, VII, 110. Howard'sches 
oder Knallquecksilber, Vif, 111. 
Veb. Mengnng des Howard'- 
Bchen mit Schiesspulver zum 
SBündpulver, Vll, 116. Fabri- 
cation des Howard'scben, 
VII , 123. 

jpulverprobe in technischer Hin- 
sicht, X; 318. 

Purpurin Cscheiat Thonerde za 



enthalten), Colin und Robi- 
quet I, 97. Köchlin I, 98. 
FarbestoiF des Krapps^ III, 
162. Auscheldung desselben« 
m, 166. 

Piiz;so{ana, Bereitung der künst- 
lichen nach Vicat 1, 81 6, 
Als Cementzuschlag , I, 414. 
Surrogat dafür, I, 395. Ueber 
dieselbe und ihre Ersatzmit- 
tel, Fuchs VI, 146. 

Pyrometer von Schwärt zIT, 
343. Prinsep's, III, 186. 
Ausführliche Abhandlung über 
Prinsep'a nebst Kritik der 
Pyrometrie, YII, 60. Da- 
niel 1 ' s Regiaterpyrometer, 
Beschreibung und Abhandlung 
über dasselbe, XII, 366. Da- 
niell'a fernere Versuche 
damit, XV, 459. 

Pyrophory über denselben, G a j« 
liuasac III, 111. Neuer, 
XIII, 489. B. a. Phosphor. 



0. 



Quarantänen^ über ein Ersatz- 
mittel für dieselben, XIII, 19. 
Ueber das Desinfectionsver- 
fahren in denselben, XIII, 405. 

Quarz ^ fündiger von Fahlun 
und Oryjervi analysirt, IV, 
117. Verhalten zu Kalk auf 
nassem Wege, VI, 19. Ver- 
halten gegen Flussspath beim 
Schmelzen, XII, 274, 277$ ge- 
gen Schwefelkies XII, 296. s. 
a. Rosenquarz. 

Quecksilber y zum Ablüschen 
des Stahls, II, 132. Spec. 
Wärme desselb., Schwartz 
11^ 344. Verhalten der Queck- 
ailberlösungen zu Schwefel- 
wasserstoff, ni, 461. Ver- 
bindungen von Quecksilber- 
chlorid und Schwefelquecksil- 
ber, III, 462. Beschreibung 
eines Apparates zur Abachei- 



dnng desselben, aus Amalgam 
Q. Erzen, XI, 386. Geschichte 
der Versuche über die Ver- 
besserung des Apparats cum 
AbdestilUren desselben. XI« 
887. 

QuecksitberauflÖsunffy salpeter- 
saure (o;c3rd- und oxydulhal- 
tig). Anwendung derselben 
zum RothfSrben der Seide, X. 
283. 

Quecksilberoxyä n.- dessen Salze 
als Mittel gegen Schimniel, 
VII, 135. 

Quecksilberoxyäul y salpeter- 
saures, Anwendung als chlo- 
rometrisches Mittel, Mare- 
zeau XII, 54. 

Quercusy s. Eichenholz. 

Quicksalz ^ über Erzeugung des- 
selben, XVn, 439. 

QuinfUj 8. Chinin. 
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Raffinerie y des Behwefela eu 
Marseille, Meyer XYI, 71; 
des Rohzuckers, S<rhubarth 
XVI, 90- 

Rahm, über den widrigen, übel- 
riechenden nnd bilterschmek- 
kenden der Milch, Hermb- 
stfidt XVn, 10. Ueber die 
Ursachen, welche obwalten, 
dass man aus manchem Rahme 
nicht vermögend ist beim But- 
tern desselben die Butter von 
den übrigen damit gemengten 
Materien zu trennen, H e r m b- 
stfidt XVII, 13. 

Rapspflanzen y ehem. Untersu- 
chung derselben, Sprengel 
IV, 357. 

Rapsstroh f s. Stroh. 

Rasenbrennen^ Vortheil dessel- 
ben, Sprengel III, 64. 

Raseneisenstein (LimoniOt Be- 
Btandtheile desselben, Wieg- 
mann I, 278. 

Rasirmessery Pulver zum Schfir- 
fen derselben, xni, 490. 

Ratten y Vertilgung derselben 
durch Schwefelwasserstoifgas. 
XV, 81. 

Rauchdarrenß s. Malzdarren. 

Räucherkammern y über denBaa 
derselben, Dorsch VI, 246, 

Räucherlampchen ^ Döberei- 
ner 's III, 395. 

Räucherpulver y luftverbessern- 
des , XVI, 2718. 

Räucherungen y über die der 
Briefe und Paquete zum Be- 
hufe der Desinfection , XII, 
99. 

Rauchfänge ß über dieselben, 
Leuchs XVII, 392. Ueber die 
in Stuben zum Behufe ehem. 
Operationen aDznbringenden, 
Berzelins XUI, 356. 

Rauchverzehrer ( ftimivore) 
Bourguignon's, Peclet 
I, 186. 

Raymondsblau y Verfahren um 
Seide mit demselben acht grün 
zu fErben, Oz an am VI, 309. 



Registerpyrometer ß a. Pyro- 
meter. 

Reifen, über das der Fruchte, 
Co'uverchel XI, 215. 

Reinigung, der Hände nach 
ehem. Versuchen , Berze- 
lins Xllt, 342; des Wassers, 

, Leuchs XVI, 33. Der Koh- 
lensäure zum Behuf der Blei- 
weissfabrication, XVII, 350. 

Reis Cgreffe)., das vorausgehende 
Kennzeichen eines moussiren- 
den Weines, IV, 265. 

Reispapier, über das chinesi- 
sche, Chevallier XV, 340. 

Rennthiersmoos, s. Liehen. 

Retorte, über zweckmässigste 
Form und Behandlung dersel- 
ben, Berzelius XIII, 329. 
Retorten und Schmelztiegel, 
W u r z e r XVIII, 124. 

Retouchiren j, das der Stein- 
zeichnungen, VI, 212. 

Reverberirofen , Versuche das 
Abrosten der Kupfersteine in 
demselben betreffend, XVI, 59. 

Ricinusöl, Wirkung der sal- 
petrigen Salpetersäure auf 
dasselbe , B o u d e t XVI, 327. 
Physische Eigenschaften des- 
selben, Schub 1er H, 367. 

Rindviehharn, über denselben 
und seine düagenden Wirkun- 
gen, Sprengel VII, 1. Be- 
standtheile desselben, VII, 5. 
Bestandtheile desselben nach 
seinem Uebergange in Fäul- 
niss, VII, 24. Bestandtheile 
des mit Wasser vermischten 
foulenden Rindviehharns , VII, 
33. Bestandtheile des gefaul- 
ten, welche zur Düngung bei- 
tragen, Sprengel VII, 171. 
Von der zweckmässigsten Be- 
handlung desselben, VII, 184. 
Nachträge zur Abhandlung 
über denselben, VIII, 375. 

Rispen^ Hirsenstroh, s. Stroh. 

Robinia pseudo -• acacia (Aka- 
zie), Untersuchung des Lau- 
bes, Sprengel VII, 276. 

Roggen, Anbau desselben gegen 
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Anb<ia der Kartoffeln, weiiu 
beide zu Branntwein verarbei* 
tet werden, 1, 19. Menge 
des Branntweins, die er giebt, 
I, 21. Versuche die Vegeta- 
tion desselben durch gebrann- 
ten Thon zu befördern, VI, 
358. lieber die feuerfesten 
Bestand theüe der Roggenkör- 
ner, Sprengel X, 846. 
NachweisBung des Einflusses 
der verschiedenen Düngerar- 
ten auf die Mischung dessel- 
ben, Hermbstädt XII, 83. 

Boggenstroh^ s. Stroh. 

Boharbeit y arme ku Sala, 
Winkler I, 815. Rrßih- 
rungen über die Quantit&t 
kieselhaltiger Erze, welche der 
Beschickung für dieselben su- 
träglich sind, VII, 157. 

Roheisen^ s. Eisen. 

Rohofen . s. Oefen. 

Rohrkolben (Typha), technische 
Benutzung der Pflanze, Le- 
coq II, &1. Kultur dersel- 
ben und Verfahren die Wur- 
zel auf Satzmehl zu bi^nutzen, 
Lecoq II, 628. 

Rohrzucker y s. Zucker. 

Rohschlacken^ Freiberger, Ana- 
lyse mehrerer derselben, E r d- 
m a nn XI, 88. 

Rohstein^ Analyse des völlig zu- 
gebrannten von Sala, Wink- 
ler I, 841. Verfahren bei 
Concentration des Freiberger, 
Lampadius VII, 156. Ana- 
lyse des Freiberger im ro- 
hen und gerösteten Zustande, 
li es ebner XI, 23, 25. Frei- 
berger, Analyse desselb., XIV, 
268. Die Entsilberung des- 
selben durch Amalgamation, 
Winkler XVII, 450. üeber 
das Vorrösten des feinge- 
brannten, XVn, 451; über 
das Verquicken desselb., 452. 
8. a. Hüttenproducte. 

Rohrzucker p über die Raffina- 
tion desselben, Schubarth 
XVI, 90. Ueber das Auflösen 
and Eiären desselben, XVI, 
90; über das Filtriren der 
aus demselben erlangten Flüs- 



sigkeit, 94r; über das Kochen 
des Klarseis, 97. Kochpuncte 
des Klärsels bei verscMede- 
nem Thermometerstande, XVI, 
104; über das Füllen, 105; 
über das Decken, 107; über 
das Trocknen, 110. 6. a. 
Zucker. 

Rosenöl y Fahrication desselben 
in HindDstan XII, 286. 

Rosenquarz y Mischung dessel- 
ben und Anwendung zum 
Glasschmelzen, XI, 208. 

Rosenroth f über Bereitung des- 
selben, XVIII, 845. 

Rost y über den auf Pflanzen, 
Sprengel XVn, 210. 

Rosten des Eisens und Schutz« 
mittel dagegen, Meyer X, 
283. 

Rösten der Eisensteine, Bemer- 
kungen darüber, IV, 814. Veb« 
das oxydirende der Bisen- 
steine, IV, 819. Das des 
Flachses, über dasselbe und 
seine Verbesserung, Hermb- 
städt H, 84. Das des Flach- 
ses u. Htuifes u. über Ersvtz- 
mittel desselben, Chevallier 
XV, 819. Von den zum Ersätze 
desselben empfohlenen Metho- 
den, XV, 885. Das Boston 
über der Erde, über dasselb., 
XV, 884. 

Röstofen y s. Oefen und Eisen. 

Röstrauch , über denselben, 
Lampadins, XV, 205. 

Rothf über Bereitung desselben, 
XVIII, 845. 

Rothbeize der Kattiindrucke- 
reien, s« Thonerde. 

Rothbraunsteinerz y künstliches, 
als Hüttenproduct, Zinken 
I, 112. 

Rothbuche ß s. Fagus. 

Rothbuchenholz (Fagus sylva- 
tica) , ehem. Untersuchung 
desselben auf seine feuerfe- 
sten BestandtheUe, Sprengel 
XIII, 884. 

Rothbuchehlaub y cbem. Unter- 
suchung auf seine feuerfesten 
Bestandtheile, Sprengel VII, 
279. Trocknesj Bestandtheile 
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desselben, Sprenge] vm, 

272. 

Botheisenstein y zweckmässtge 
Vorbereitung desselb., Lam-' 
padius III, 809. 

Bothgiltifferz , über dasselbe, 
fireithaapt I, 81. Lichtes, 
Silbcrgehalt desselben, X, 210. 
Dankies, Silbergehalt dessel- 
ben, X, 212. 

Bothtannennadeln y grüne, che- 
mische Bestandtheile derselb., 
Sprengel YlII, 274. 

BothtannensaamenÖly physische 
Eigenschaften , Schübler II, 
871. 

Hotten des Flachsos, s. Rösten. 

Rüben y weisse, ehem. Unter- 
Buchung, Sprengel IV, 860. 

Büböly Cogan'8 Methode es 
KU reinigen, V, 406^ 

Biickstände von der Scheidung 
beim Affiniren, IV, 427. 

Bum , Nachahmung mittelst 
Branntwein, I, B52. 

Bumex acetosa (Sauerampfer, 
gemeiner Wiesen - Saueram- 
pfer), ehem. Untersuchung 
desselben, Sprengel IX, 2. 
acetoseUa (kleiner Saueram- 
pfer}, über denselben nebst 
ehem. Untersuchung*, Spren- 
gehX, 65. 

Bunkelriib^(BeUkYnlg!BiTis}y che* 
mische Untersuchung der Wur- 
eel derselben auf ihre feuer- 
festen Bestandtheile, Spreng. 
XIII, 475. Chem. Untersuchung 
der Blätter auf ihre feuerfesten 
Bestandtheile, Spreng. XIII, 
476. Untersuchung der Wurzel, 
Felo uze XIII^ 235. Ueber 
den Gehalt dersel* an Zucker, 
XIII 285. Ueber die verschiede- 
nen Methoden d. Zucker dar- 
aus darzustellen XII, 138. Vom 



Waschen derselb. zum Behnfo 
d. Bunkelrübenzuckerfabrica- 
tfon,XII,140. Vom Zerkleinern 
derselb, XII, 141; vom Aus- 
pressen d. zerkleinerten, 141^ 
Ausscheidung des Zuckers ans 
dem Safte . derselben, 143; 
Reinigung des Saftes dersel- 
ben von fremdartigen Substan- 
zen (Defecation) , 142; ver- 
schiedene Methoden der Rei- 
nigung des Saftes derselben, 
144; deutsche Methode, 144 1 
Methode der Colonien, 145; 
französische Methode, 146; 
Versieden d. gereinigten Saf- 
tes derselben zu Rohzucker, 
146; Verdampfen des gerei- 
nigten Saftes zu Syrup, 147; 
die verschiedenen Arten der 
Verdampfung des gereinigten 
Saftes, 147; rasche Verdam- 
pfung des gereinigten Saftes 
bei gewöhnlichem Luftdrucke, 
147 ; unmittelbare rasche Ver- 
dampfung des gereinigten Saf- 
tes, 148; mittelbar rasche 
Verdampfung , 149. Rasche 
Abdampfung mit verminder- 
tem Luftdrucke, 450; lang- 
same Verdampfung sowohl 
bei gewöhnlichem als vermin- 
dertem Luftdrucke, 151; zweite '' 
Reinigung d. Saftes oder Cla^ 
rification des Syrups, 151. 
Verkochen des aus dem Safte 
bereiteten geklärten Syrnps zu 
Rohzucker, XII, 158. 

Bunkelrübensaft y LSnterang 
desselben, IX, 158. 

Bunkelrübenzuckery s. Zucker 
und Runkelrüben. 

Buss aus Birkenrinde, III, 116. 

ButUy Anwendung zur Berei- 
tung einer grünen Farbe, XIII, 
45d. 



s. 



Safran y über Verfälschung des- 
selben, XV, 372. 

Saftgriiny Bereitung dess^elben, 
XIIi98. 



Sagoy über denselben, Gni- 
bourt V, 188. 

Sägspäne y Umwandlung in Klee- 
säure mittelst Kali's, VI, 888. 
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SäUpy Über d6ittelbeii> Ont- 
bourt V, 183. 

Salicomia herbacea (61a9*r 
schmalz), über denselb. aebst 
ehem. Untersuchung, Spren- 
gel X, 61. 

Salinen y über diö denUchen, 
ausführliche Abhandlung vtM 
Wille II, UD3. Die zu Greifs- 
wald uoCersttcht von Hüne«, 
feld VI, J18. Ueb. d. GreJfs- 
walder. Hünefeld VUI, 229. 

Salix vitellina L*, Untersu- 
obung und Benntsnng des Lau- 
bes, Sprengel Vlil, 13. 

Salmiak^ V-erfohren bei fabrik- 
mässiger Bereitung desselben 
mitteUt salzsauren Baryts, 
Killreuier I, 365. Fabri- 
cation desselben als Nebei^e- 
schäftigung für den Landwirtb, 
Siemens V, 409. Gebrauch 
desselben zu verschiedenen 
Zwecken, V, 410. s. a. Am« 
neniak, salzsaures. 

Salpeter im RnnkelrübenzuGker, 
Payen II, 1^3. Versucbe 
Bur PfuTqng von Long- 
cliamp^s Hypotliese über 
die. Bildung desselben, I/am- 
padiiifi HI, 3öd. Einfluss 
desselben auf 4ie Weingäh- 
rung, V , 15B. Ueber densel- 
ben in Bezug auf das daraus 
zu bei'eitende Schiesspulver, 
Ure IX, 234. Reinigung, des- 
selben IX, 226, Prüfting i{er- 
schiedener »m Schiessp^ilver 
verwendeter JSf orten, Lan- 
pa4ins X, 323. Bestimmung 
seiner Quantität im Schiess- 
pulver, Becker XIV, 383. 
Neue Theorie über die Er- 
zeugung desselben von Du- 
raas XIII, 397. Anwendung 
desselben bei der Bereitung 
der Schwefelsäure , W a 1 i 1 
XVIII, &7. s. a. Chilisalpeter 
-und Kali, salpetersaures. 

Siäpetermure y Härtung der 
ThierfeHe durch dieselbe nach 
Heard,. I, 108. Nachtheil 
derselben in der Schwefel- 
säure bei Scheidung gold- u. 
silberhaltig. Kupfers^ Qermb- 



atäde I, 1B8. Keanzeichen 

.. der Gegenwart von Chlor In 

^ derselben^ XII, S43. Kenn^ 

, zeichen der Gegenwart von 

salpetriger Säurev Ja derselr- 

ben, XJI, 243; von Schwe« 

- feisäure, 843. Tabelle über' 
den GehaU derselben bei ver«- 
schiedenein speo. Gew., XII, 
263. JKachtheilige Einwirkung 
derselben auf die Vegetation, 
Macaire XV, 68. . An- 
wepdung zum Bleichen des 
Wachses, XV, 236. Wirkung 

. derselben auf Phosphor , XlxT, 
489. Bleichen des Wachses 

. mittelst lilerselbwy XVÜ, 218. 
Auffindung und quantitative 
Bestimmung kleiner Mengen 
derselben^ Planiawa XVII, 
480. lieber einige Gigenschaf- 
terf ders^ben, Braconnot 
XVIII, '^3. Concentrirte, 
Wirkung derselben auf Holz« 
faser und gummöse Substan- 
zen, Bra<fOUnot. XVIII, 73. 
Üeber eine Krscibeinung bei 
der Destillation derselben, 
Witt stock XVni,408. ÄaJ- 
fetHgey Wirkung denselben 
auf die feiten Oele und die 
dadurch entstehenden Pro- 
duote, Boudet XVI, 313. 
Reaetien derselben auf das 

- Olivenöl, XVI, 31Ö» 
Salpeitige Säure , Auftreten 
...derselben im Gährnngspre- 

cesse, V, 27. Nachtheilige 
Einwirkung derselben auf die 

. Vegetation, M a c a i r e X V, 58. 

Salze y düngende Wirkungen 
verschiedener, Spreng. VIII, 
876. Ueber verschiedene 
schmelzbare . Salzverbindun^ 
gen, Bert hier VIU, 149. 
Einwirkung verschiedener a|nf 
die Vegetation, X, 70. Wir- 
kung verschiedener auf die 
Brodbereitung, X, d34. Wir- 
kung verschiedener auf die 
Yerbrennlichkeit der Körper, 
XIII, 167. Unterschied in der 
Menge derer, welche die Asche 
des frischen u. trocknen Hol- 
zes liefert, Bequer el XVI, 

5 
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190. KottUmaviTe , PrSfUng 
mit dem Aeroskop VI, 87. An- 
gabe des zar IJDtersiichttng 
lierselbeii nOrtiigen Api>arates, 
Z e n n e c k Yl, 30. Operatfonei^ 
mit diesem Apparate bei der 
UotersiichaD^ > 81. / Verglei- 
chende Tabelle über die Men- 
ge YOn Kehletisftiire ili eini* 
^ea kohlensauren Salden, VI) 
41. Svhiivefelsavrt ) Zerses- 
Kimg derselben durch orga- 
nisehe Substanzen Im Wasser, 
Vogel IV, 3«4. Versuche 
die Wirkung des Ralkhydra- 
tes und Risenoxjdes ohne u. 
im Verbände der Kohle auf ei- 
nige derselben aufouflnden XI, 
936. An^'endung der Kohle 
Kur Übersetzung derselben ^ 
XVH , 2«7. KlaiMnsaure, v. 
denselben, B o u d e t XVI^ 324^ 
PahikhMaurey über- die Ei- 
gensehaften derselben, Oou- 
detXVl, 880. 
Salzbehetitfr^ übel* trersohiedene 
Arten derselben, II, 280. 

' Salzfahrication^ fiber Reinigung 
der Soole durch Kalk^ Die-* 
trieb XIll, 2ÖÖ». 

Salzkr^fstalle f If^ichte Metbodd 
zerfliessliche Dder fatiscirende 
aufzubewahren, It, 406. 

Salzmagazine f ihre erforder-^ 
lieben Eigenschafien, II, 287. 

Salzsäure^ Verhalten ku Kupfer 
I, 296; eu «Silber I, 801. Die 
zur Benutxuag einer bestimm- 
ten Menge Mangnnozydes er- 
forderliche Menge derselben 
Bufinden, IV, 277. Anwen- 
dung %nr Reinigung von ar-^ 
chiiektonischen VerKieruDged 
a. s. %v.) VI« 882. Anwendung 
derselben kq verschiedenem 
Behufe» LeUchs447. Tabelle 
über den Gehalt derselben bei 
verschiedenem spec. Oewich-* 
te, XII^ 2d4. Kftufliche, Er« 
kennuDg der in derselben be- 
findlichen Schwefelsüure, XII, 
244; der in ihr befindlichen 
schwefligen Säure, 244. 
• Salzßänrtffas y Machthefllge 



Wirkung desselbeD auf die 
Vegetation, M a c a i r e XV, 58. 

Balzsaure Saize, Versuche über 
die düngeode Wirkung meh- 
rerer, Sprengel Vllf, 376. 

Salzsoolen , über Enistehnogs- 
wcise derselben, KOIIe und 
Krdmann 11^ 272; ihre Be- 
Btandtheile II, 240. 247. Ei- 
genschaften und AUalj'se der 
gefrnrnen 11, 246. Versfeden 
derselben 203. Exiractivsloif 
derselben II , 242 und 273. 
Reinigung derselben durch 
Kalk II, 272; und durch ande- 
re Mittel, II, 242. 

ISand im Ackerboden, Spren- 
gel III, 397. Mergelartiger, 
Untersuchung eines solchen^ 
Herberger VIII, 250. 

Sanffuisvrba pr&cox (Friihzei- 
liges 8perberkraut, Blutkraut, 
Wiesenkoopf), chemische Tn- 
tersuchung desselben, S pren-^ 
gel IX, 15. 

KatieldarteH n. Malzdarren. 

Satzmehl s. Starke. 

*Sauerklee9äure s. Kleesäure. 

Säuren ^i Bfnfliiss derselben auf 
die WeingKhrung , V, 166* 
- Wirkung derselben auf das 
Wachs th um der Pflanzen, 
Leu^hs X, 80. Ueber die 
VeräpderUBgen, welche StUrke 
und Gummi unter dem Kin- 
fiiisse derselben erfahren, Biot 
und Persoz, XVII, 827. n. 
a. Acidimetrie. 

Scabiosa^ atveiuis (Acker- 
Scabiose, Orinrikrant) ehern« 
Untersuchung ders., Spreng. 
• VIII, 373; columbaria (Tau- 
ben-Scnbiöse) , ehem. Unter- 
stichung derselbem v. S p r e ng. 
IX, 1; aucHsa (Wiesen* Sca- 
biose, Peterskraut) , Spren- 
gers ehem. Untersuchung der- 
selben, VIII, 871« 

Schachtelhalm s. K<|ui8etnm. 

Schachtöfen^ über die zum Rös- 
ten der Kisensi eine erforder- 
liche Einrichtung derselben, 
IV, 321* Versuche das Ab- 
rösten der Kupfersteine be- 
treffend^ XVI, öS. s. a. Oefen. 
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/ichafyarbe n. Achdlea, 

ßcheidunp des Wismutlis ▼om 
Blei, XVI, 274; des Natrons- 
ans dem Schwefelnatrium^XVI. 
4t». 

fScheUack s. Gummilack. 

Schiefer y bttamiDOser , Ati* 
wendiiog eines solchen sur 
Rntfarbung der Zuckersllfte 

u. 8. w. Xlty 89. 

ßchiessffeWehre ^ Chronologie ^« 
FeuerwaiTenteehnik , XIV , !• 
s. a. Percassionsgewehr. 

Bchiesspuli^er f über die Ent^^ 
rtiindbarkeit desselben, Lam- 
päd. IV, 14A. .Erfahrungen 
über die EntKiladung«arten 
desselben IV, 146. Erfahrnn^ 
gen über die Feuriingsmittel 
ftur EntsHodung desselben IV^ 
14S. Verhütunsmiael der Ex- 
plosion desselben IV, 151« 
Der Rückstand desselben als 
Pyrophor,. VI, 888. üeber 
dasselbe^ Ulfe l£, 284. Ueber 
Vermischung der BestandUieile 
tind Verfertigung desselben^ 
Uro IX« 249; übel* das Ver- 
bäUniss der Bestandibeile des-» 
selben, 251 ; Tabelle über die 
Znsammensetxuttg versohi^de-« 
xier Siehiesspulver^ 953; neues 
Verfahren z.or Analyse des- 
selben ^ 1X4 254^ Anm. Üebef 
die wasseraaziehende Kraft 
desselben und die Mittel dem 
Fenchtwerden desselben bu 
begegnen, Laiüpad, X, 812; 
Hygroskopische * Versuche mit 
sechs Sorten desselben 4 814. 
Vorschlag zur sichren Aufbe- 
t^^ahrung desselben^ Li a ro p a d^ 
X, 814. Geschichtliche Noti- 
zea dasselbe betreffend^ XI V^ 
1. Heber dassel. und ähnliche 
Zusammensetzungen (l4eiicht- 
sfitÄC), Meyer XIV^ 183. 
Verscliiedene Arten desselben 
Back den Verhältnissen ihrer 
Bestandtheile aufgeführt, M e y- 
er ^IV, 187. Ueber Beurthei- 
. inng seiner Güte und eine 
neue Methode, den Salpeter- 
gehalt desselben xa be^tim-* 



Inen, Becker XIV,BB8* Ühe^ 
mische Untersucbang einiger 
Sorten, Brandes XVI, 261. 

Schife , Dauer derselben, XVI, 
15. 

SchiUetshff bder ' Po^ohroni^ 
XVII, 482. 

JSchimnißlf Vei'iiütniig8toiUtel4ea- 
selben, Iieu.chs, VII, 185. 
VerhütUbg desselben XIII, 886. 

Schlacken^ Fafbentafel aar Be-^ 
nrtheiluag der Eisenfrisch- 

■ schlacken, kl, ld4. Analyse 
von drei schwedis. tlohofen* 
schlacken II, 112. Fernere Ana-" 
lysen schwedischer Bohofen- 
schlacken, IV» 108^ 107^ 108, 
109, HO, lU.V, 84. Einfluss 
des Temperaturwechsels an^ 
da« Aeussere der Hohofen- 
schlacken^ Verbuche über den 
Unterschied der krystallioisCheii 
und der Emailsehlacken, IV, 
112. Glimmerscblacke von 
Gart^enberg anaiysirt u.. 
verglichen mit dem dasigen 
Glimmer, IV, 115. Merkwür- 
dige . Krystalliffationserschei- 
|i«ngen an Schlacke», Zin- 
ken II, 896. Analyse der 
FahlünerSulusehiacke III4 285 
n. 286 und andere Hütten- 
' IjirHdnote vob Fi|hluo , 297> 
29ft, 800, 808. Analysen schwe- 
discher Sulusohlacken «. IV| 
810, 3li,. 812. Ueber Zinn- 
sCh lacken, IX» 420« Versuche 
über die AoUe.« welche Zinn- 
oxyd in denselben spielt« IX^ 
422. Untersuchung englischer 
Bleist^blacken« B e r t b 1 c r VIII^ 
149. Untersuehung der von 
4» französischen I<»uppenfrisch- 
arbeit, Berthier IX^ 25. 
Untersitcbong einer Schlacke 
aus einem Ofed a la Wilkin- 
son, Bertbier IX, 25. 
Sehwefelbattige vom Hohofen 
%VL Hayanges » Berthier 
IX, 28. Untersuühnng solcher 
vom Aareiehem gald - mid 
silberhaltiger Substanaea aus 
AffinirwerkstStten » IX ^ 80. 
Untersuchung einer beim Gaa- 
ren pemanisofaea Kopfera ge-' 
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FallcfiMJ», Berthier' IX,^. 
' «ÜBtertuchttng 4er In Hen Hoh- 

• «vfenschllicken Torkammenden 
' ' VerblBdODgen, S e f s t r m XV, 

149. Versuche über Bildung 

^'der in den Ei8enhohofen8chlaI^- 

ken vorkommendeB Verbin- 

- dangen, Sef ström X, 145. 
^ ^ Analyse - melirerer - bei den 

• 'Freil^erger fttittenproceftsen 
geMienen, E r d m a b n «XI, 92. 

'- Ueber Schlacken und Riaen- 

A-iseherei, Ta^rnm X, 108. a. 

a. Flussapaih , Kalkspltth^ 

FeldSpaA , l^cbwefelraecalley 

kupferhHtten. 

'^S^kfmfnbaäer^ über die ehem. 

' f^nriftrsuchnng derselben von 

W 1 1 1 i n g 1 , 2&4. (Chemische 

tind physikalische -Untersu- 

'cli^ang des Badeschlammes' zu 

'' Fistel, Witting I, 887. 

'^'klämpe^ Benutzung derseibeu 

'* ' zur Ernährung des Viehes, 

n-ermbstfidt f, 90. 
Schleifpulver y englisches, fQr 

Rasirmesser, XIII, 4^. 
■Sehleimsäure y Reinigung und 
Attal:>'se derselbea, Proat II. 
1»4. 
^Schleimthierey'CimservHtkm der- 
selben, V, 436. 
' SchUchte^ für Weber, neue U, 
417 s. a. Weberächlicbte. 

- Schmelzy über den weissen aus 

eisernen Töpfen, Brandes 

THI, 1.' - ^ 

Schmelxpuncie mehrerer Metalle 

' ''nach Schwarz, II, 344. 

"' B^hmehbtiegel und' Retorten, 

' 4ie^si8che, Wut «er ' XVIH, 

124. 8. a. Tiegel. * 

Sthmelxverfahren y zu fiala. 

Winkler I, 8»4. 
Sthnecken , Anwendung ihres 
iSaftes zum Kitten von Glas, 
Porcellan u. s. w. V, 106. 
Mittel zur Vertilgung der 
grauen Aekerschnecken, Spr. 
IX, 12Ö. 
Schneeröste, über dieselbe, XV, 
• 388. 

Schnellessigfahricätien s. Essig. 
Schnupftabak s. Tabak. 
acholierde s. TorteuU. 



Schornsteine^ Sfessuog ihröa Za* 
ges II, 845. Ueber die Con- 
struGtion derselben, IV, 403, 

Schotenklee s. liOtns. 

Schriftverfälschung , Mittel ihr 
vorzubeugen , XIII , 897. Rp«- 
kennuDgsmiUel derselben, XI V^ 

. 285. 

Schriftzüge, verschwindende auf 

Documenten, VIII, 330. 
Schwaäenjänge der Salinen U, 

285. 
Schwämme y Versuche über die 
gahrungerregende Kraft der- 
selben XI, 8i3. 
Schwarz^ Erzeugung desselben, 
VII, 335; über das Vienner, 
838 ; Montauban-Schwarz, 841. 
Schwarz ' a la jesnite 348; 

• Genfer Schwarar VII, 344. 
Schwarze Farbe für Maler u. 
Dracker s. Farbe. 
Schwarzbraun y über Bereitung 
dess^ben, XVIIf, 844. 

' Schwarzerz y Silbergehalt des« 

selben, X, 216. 
Schwarzfärben der Welle, üb. 
das französische Verfahren 
dabei VII, 335. 
SdiWarzküpfer y silberhaltiges, 
Versuche damit über Abson- 
derung des Silbers daraus 
nach seinem grössern spec. 
.Gew., IV, 108. Dasselbe auf 
Gaarkupfer zu probiren, IV, 
296. Analyse eines Fahltmer 
V, 93. Analyse eines Hals- 
brückner, Le6chnerXI,2$. 
Das Granuliren desselben am 
Vnterharzö, Winkl^er XII, 
' 204* Ueber das Probiren des- 
selben mittelst des Löthrohres, 
XT, 13. Amalgamaeiofi des- 
selben. Winkler XVIir, 11; 
Zerkleinerung desselben, li;< 
über das Rösten des verklei- 
nerten mit Kochsalz, 18; üb. 
das Rättern und Mahlen des 
•gerösteten, 13; über Abgange 
beim Röst«n, Rättern und Mah- 
len desselben, 13; über das 
Anquicken desselben 13; über 
MetaHverlnste bei der Amal- 
eamatio» desselben-, XVUI, 
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Sehwara^^ersckktcls&f Ana- 
. t(fa» einer Freiberger, Erd- 
mann Xly 89. 

Schwefel y a. Bodenbestandtheil, 

I Uly 815. Kr^'stal. b. Bereitung. 
TO]i Scbwefelkohlenstoff erbal» 
len, lY; 97i } Analysen d. krjr- ^ 

^ fitallisirten, IV, 278; Binfloa« 
demselben auf die Weingfih- 
rnog y, 161; Yerbinduag mit 
Kobalt 9 y, 895. lieber den- 
selben und feine Reinigung 
^ xnt SohieaspulverfRbrication, 

> irre IX, 240; Kftuflidier, üb. 
denselben, Ure IX, 241. Sein 
Einflnss bei > der Roheteenbil- 
dang, IX, 188; Wirkung des- 
selben auf trodcndnde Oele u. 
Caotttobouk XlII,. 291. Bin- 
flnas auf die Robeisenbildnag, 

• XV, 185. Rafflairen desselben 
en Marseille, Verfabren dabei 
XVI, 71;. Ueber die Veirbrnb- 
nnng desselben bei Bereitung 
der Schwelblsfture, Waltl 

. XVm, 129; Reinigung des 

. sttblimirtea, Waltl XVIII. 
146. 

ßchwefeMkoHol s. Sobwefelkeb- 
lenstoff. 

^chwefelantif/iony yerhalten 'zu 
Bleioxyd, Fournet I, 62. 
' Gewinnung^ desselben zu Mal- 
' böse I, 858. 

Schwefelarsenik y '\eThalien ssa 
. Bleioxyd, Fournet I, 70. £1- 
. genschafi desselben das Blei- 

oxjd zu schwärzen, I, 72. 
Schwefeläther y als Ursache ei- 
ner schrecklichen Explesipn^ 
III, 129. 
Schwefelbaryum y Verbalten su 
Bleioxyd, Bert hier II, 528. 
Bereitung desselben im Gros- 
sen, XII, 284. 
gchwefelbleiy Verhalten zu Blei- 
ozydt Fournet I, 59; Ber- 
. thier 11, 521. Krystallisirtes 
.. In Ofenbriichen in Form des 
regulirischen Bleies, vielleicht 
dncch Dampfe geschwefelt, 
Zinken II, 398. Wirkung 
von \Va8serdämpfen und Kalk 
auf dasselbe^. Pattinson V, 



. Bia Verf^aMiag deMHkXVIl, 
264. s. a. Blelglan«. 

ßchwefelcadmiuni ^ C^ewlmHng 
desselben,, Brdn an n I, 84£ 
Als Malerfarbe und Bereitung 
desselben II, 127. Anwendung 
2. Gelbüirben d. Seide, X,28d^ 

ßchwefelcalcium y Verhalten zu 
Bleiozyd,. Fournet I, 77« 
Berthier II, 523. Als Bo- 
denbestandth^il III, 819. 

Schwefeleisen , Verbalten sn 

; Bleioxyd, Fournet I, 74. 
Beiftbier II, 522. Als Bo- 

: denbestandtheil in, 817. Ver- 

. halten desselben in Röstfeuer, 
Lampad. XV, 204. Im Cloa- 

. kenkothe, XV, 485. s. a. 
Schwefelkies u. Magnetkies. 

Schwefelgoldy Verbalten dessel- 
. ben im Rdstfeuer, XV, 202. 

Schwefelkalium y pyropbortsch 

III, 112. Als Bodenbestand- 
thea III, 820. 

Schwefelkies y Verhalten beim 
Schmelzen für sich, XII, 288; 
mit Bleioxydsilikat gescbmol- 
sen XII, 294; mit Eiseaos^-r 
bisilikat in Verbindung mit 
andern Erdensilikaten ge- 
«obmelzen, 295; mit Quarz, 

. Feld9path,Flussspatbu. Kalk- 
Späth geschmolzen, 296; mit 
Risenozy dulbisilikat gescbmol* 
sen, 290; mit Eisenoxydsin- 
gulosilikat geschmolzen, 289. 

SchwefeUfohlenstoff , angeblich« 
Diamanlbildung aus demselben, 

• IV, 48, liampadius's Ver> 
suche den Kohlenstoff krystal- 
linisch daraus abzi|schelden, 

IV, 45. Ueber Bereitung des- 
. selben, B ü n e f. VI, 108. Berei- 
tung dessel. VII, 861. Apparat 
zur Bereitung dessel VII, 862. 
Anwendung zu . Kitten und 
Firnissen«, über Preis und Be- 
reitung, li a m p a d. 1, 1 17. Ver- 

. kalten zu Bernstein, I, 117; 
KU Mastix, 118; zu Caout- 

. ebottk, 119. Auflösung ven 
. Harzen ^arin i, 119. 

Schwefelkupfer, Verbalten zu 
Bleioxyd, Fournet I, 54, 
B e r t b i e r II, 522. Verbindet 
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■ nat I, ^» . Terhalteii beim . 
^hmelKeii £ sich u. mit aDde<- 
reo Metallen, XII, 806. Ver- 
halten desselben im Bö0tfeu<)r, 
Lampadtua XV, 20S. 

^chwefelttinöl buch Firntäs, 
Lettcbs XVII, 417. 

^chwufelmungan y Verhalten ea 
Bleioxyd, Berthiei* II, Ö9S. 

^chivefelmeiaUe y leiehttüsslge, 
Vertn6^en derselben sich auf 
trochnem Wege mit einigea 
kohlensauren Sals^en ku ver* 
binden III, 228. Ueber die 
Zusammensetzung der sich 
beiden i^chmelzprocesten bü- 
denden (mehrere neue Verbin- 
dungen'), Bredberg V, 237. 
Ueber das Verliaken derselben 
beim Schmelzen für sich und 
mit andern Kdrpern, Bred-v* 
berg XII, »87. 

ßchwefelmolybdäny Verhalten Ki| 
fileioxyd, Bert liier II, 622. * 

^chwffelnatrifim « als Boden-t 
bestandlbeil, III, 819. Ver- 
bindung mit Chlorqneck8il1>er 
III, 469. Verwandlung des 
schwefelsauren Natrons in das- 
selbe XVI, 417. (Scheidung 
des Natriums f^oa demselbenji 
XVI, 41-0 

iSchwefrlphosphoT) Anwendung 
desselben als eiidiometrtBehQ 
Subsfan74 V|I, 188. 

fichwefelqutcksitber y Verhalten 
9SU Bleioxyd, Berth. II, dS9« 

Schwefelsäure^ Anwendung zur 
(Scheidung gold- und silberhal-» 
tigen Kupfers ^ L a m p a d* I, 
89. Nachtheil ihres 8alpeter- 
sfturegeh altes bei der' tschei- 
dun'g-gold'- und silberhaltigen 
Kupfers, Hermbst|idt I, 
t2S, Anwendung zum Dureh- 
löchßrn der Stablplatteii, I^ 
851. Ueber Fabrication der- 
selben nach den neuesten Me- 
thoden, Kühl mann III, 804. 
Zweierlei Methoden dieselbe 
zu fabricirea III, 1204^ dunkle 
FKrbung derselben, ebend. Ue- 
ber Fabrication derselben^ 
Püjf e p und C »r tle r UI, 



808. Die beim Äfflnireii an- 
Anwendende, IV,' 480. Anwen- 
dung derselben bei der Rnn^ 
kelrübenzuckerfobrioat., VlII, 
87. Appamt zur Cottcentriitiaa 
derselben, VIII, 891. KJbnn- 
zeichen der Gegenwart von 
(Salpetersäure oder salpetriger 

- ^ure in derselben XII , 843* 
Kenazeichen der ' Gegenware 
vdn schwefelsaurem Blei ia 
derselben XII, 848; Kennzei«- 
oheo der Gegenwart von Ei* 

. sen. in derselben, 848. Ta- 
belle Aber den Gehalt dersel- 
ben bei verschiedenem spec, 
^ew. XII, 851. Anwendung 
snr Scheidung des giildischea 
Silbers, L am päd. XII^ 406. ' 
Ueber Destillation derselben, 
Xlil, 92S. Entdeckung der- 

. selben im Essig, XllI, 41. Fa- 
brikation derselben ohne Sal- 
peter XIV , 880. zanden mit 
derselben, XVII, 817. Schwe- 
felsäure und Schwefelblausäu« 
re im fTanzSsisclien Senf> XVI, 
871. Ueber die Fabricatioa 
der englischen , W a 1 1 1 XVI^ 
40 u. 189. Material zur Berei- 
tung derselben, XVIII, 56« 
Einrichtung zur Concentration 
der verdünnten, W a 1 1 1 XVIII, 
139; über Quantität der er- 
zeugten., 144. ' Ueber die Fa- 
brication derselben und die 
dabei sich bildende weisse 
krystallinische Substanz^ Da- 
na XVIll, 54. 

(Schwefelsaure Salze ^ Uebet 
Zersetzung derselben durch 
organische Substanzen im 
Wasser, IV, 864. Ueber die 
düngenden Wirkungen dersel- 
ben, Sprengel VIU, 877. 

Schwefelsilber y Verhalten zu 
Bleioxyd, Fournet I, 49b 
Verhalten* desselbeh im Böst- 
feuer, L am päd. V, 808« 

Schwefelspiessfflanz s. Schwe— 
felanUmon. 

8ch wefelstrontium y B^reitun g 
im Grossen Xn, 834.. 

Schwefelwasserstoff y als Boden-t 
bestandtheU, ni, &2\. 
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Sehwefelma^sersioffgat , nach« 
IbeiU^e Wirkung desselben 
auf die Vegetation, l^acaire 

. XV, 58. Vertreibung 8Ch$d-' 
lieber Tbiere durcb dasselbe 
XV, 8U 

SchwefelwasjferstoffhaliigtQuelr^ 
len^ Untersuchung derselben, 
Witting U, 49. 

' Schwefelwumuthy Verbalten a« 
Bleioxyd» Fournet I, 91. 

^huftfeUinh^\&:}xsdiGn suBlei* 
ozyd, Fournet |, 75^ ,3 er-« 
tb Ver II* 593. s« a.,Zijikbleii40p 

oxyd^ Berthier |ll, 593. 

Schwefliffe Säure, Vartbellhafte 
Auweodun«: derselben abum 
Bleichen, IV, 444, , lieber das 
Blei<<hen damit; Ij a w p a d. VII, 
401. Ajnw.endung derselben 
bei der AuukeUrübenxuokerfa-t 
brioation, Vlll, 30. 

^chweivfurUi^ Qrnn, Bereitung 
desselben VU, ^9. 

(ichmtis^divrheit y den PUttna,; 
Marx XVI, 427. 

■Schweusimg y über dieselboj^ 
Ii.Anip^ij|. .1^, 345, 

ßchiveUfarbe (Treibfarbe) der 

•'. Öerberf.*|l<a f o^ino t XVI, 7^. 

S<^hti)efspathy .^ ^arb^mate-« 

^ • fiai, I, 11^« > 

JSeefittsI^*^ fwfcivlepde, ihr Geruch 
wird durcb ChlorJl^alk aicbC 

. gehwin, s^^c« Gfiw^ derselben^ 

. XIV, Ö8. ■ ; 

geide^ 8lohwar%^rben der$«;lben 
mü Bablab J, 'S9, aiese(be!r«- 
senrotih %u Üirben mit Aloe-^ 
bitter III, 18ö* Verfahren sie 

' Hchl; schwarzblau ^u färben, 
VI, 302. Färben derselben 
mit 9ayni«uxd8blau, ebend. 
Dieselbe Chromgelb zu färben, 
O SB a n « m VI, 3QI. Gelbfärben 
mit «chwefelcadm^nm X, 28^. 
Botbfärbea derselben mit sal- 
peteraaurer QuecksilberKSsung 
X, 284. Bleichen derselbi^, 
XIV, t30. 

geife, ^Zubereitung derselben 7.11 
krystallisationsfceieni Qpo- 
deIdol(, £nxjnann t, 153« 



Verbessemng «derselbea nach 
Pope I, 220, s. a. JMetallseife. 

Selbatentlaäung eines Percussi- 

. onsgewehrea.XV, 370^ 

^elbstentzündunff der geOlten 
Baumwolle, VII, 206; der 

..Kohle bei niederer Tempera« 
tur, Hadfield XVIl, 467; 
eines ;Sat/^es aui Hothfeuer, 
Fuss XVUI, 405« 

Selen^ Ueber Gewinnung des- 
selben im Grossen VI, 1330; 
Verkauf desselben,. 234. 

ßelenblei-y Benutzung im Gros- 

. sen auf Selen ;k VI, 230. 

ßnlenpaHaäium, GUitdeckung am 
Harze, V|^ 234 

Senegal" Bablah s. Bablab. 

genngalffummi 9 über dasselbe, 
Guerin XIV ^ 360; Eigen- 

. sQhaften desselben ebend. Zn- 
sammeqsetaung den näheren 
Bestandthetlen nach und EJe« 

. Bienlar-Zusammenseteung,360« 

Senf öl i phy«* Sigef^chafll^n, 
Schubi^r U, 3Q2. . 

S^»fsnam^n', Rinfluss desselben 
4^uf diej, Weingähruflg V, 159. 

Segjt^^rutj yi, 101. 

8ßrvuti4(*^ ßrvenais s. FelddisteK 

.Strpse ] X^lMf^keiten , krank- 
hafte ,..spec/i .|^w< derselben» 

:. xiy^i42^ c 

^Sevum des piu|es| snez.. Gew« 

J^sUeria coerviea (blane Sessle-* 
■ rie}, über dieselbe nebst cbem. 

IJntersucbung derselben, iSffV^ 

X, 5U 
ßicbrrkeitspajHer gegen Schrift- 
: Y^rlajlscbuog, XIU, 312. 

. Sicherungslampe y H« vy' s,iiber 
dieselbe Libri und E^rdmann 
III, 1(6. Neue für Graben (im* 
brauchbar) V, 109. V a v.y'sche, 

' über lUeselbQ (Versuche) XV, 

BeidegträthschmfUn, Mittel das 
Anlegen erdiger Substanzen 
an denselben 9M ▼erhüten, IV, 
495. 

Sieden s. Kochen. 

^Siedevorrichtung^n der Salinen 
M, 201. . 
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Sieäewerksproduete . ron den- 
seiften, Lampaa. XVI, 173. 

SiedungsanstaUen und ihre Re- 
snUate, Vergleiehnng dersel-- 
ben von 85 deutschen Salinen 
1, 193. 

Silber yScheiänng von Knpfbr, 
L am päd. I, 29, und Hermb« 
stfidt I, 198. Torkommen 
Im Blei 9 Mennige und Glätte 
Fonrnet I, M. In Olas ver-* 
wandelt, Fonrnet I, 53. 
Vorkcmmen in Abstriehen^ 
Fournet I, 64. Yerhalten 
des reinen und des mit Kup- 
fer legtrten zn SalzsSu^, 
Zenneck I, 301. -spritzen 
desselben Cnfcbt wesentlich fttr 

' seine Reinfieit). I, 4^. Ueber 
A\ {Spritzen dessel., 9 c h tr e i g- 
ger-Seid^el II, 895! Bildung 
von 'Krystallen bei dem Sprfz-* 
zen, Zinken 11,897.* Ver- 
schlackung desselben, Fonr- 
net "und Andre 1^ 50. Finr- 
jung desselben, Lampad. I, 
500. ßl^ktroma^aetische Pro-^ 
birmelhode für dasselbe, 11, 90; 
pneumAtiscbe ^ Zfenne&k I, 

■ 132. 483. NachtrS^e/daani, in, 
443. Neue Chlor^rbindung 

« des Silbers, 9xl b ch I or e d, IH^ 
463. Ueber das Freiberger 
Anqntcfesilber ' (enthält Anti- 
mon), Lampad. nndSchnei- 
der Ilf, 422. Verhalten zu 
Platin, IV, 079. Verftüchtignng 
desselben, IV, 281. Scheidung 
desselben vdm Kupfer mittelst 
{Schwefelsaure, D'Arcet IV, 
410. Verhalten desselben in 
Blftttchen zu Gold, IV, 491. 
Auftragen 'desselben auf Zeu- 
ge IV, 441. Legirung mit Ko- 
balt, V, 394. Ueber das Ver- 
mögen desselben bei hohem 

^Temperaturen SauerstoiT zu 
.absorbiren, 6aj-Lussac X» 

• 866. Neue Probirmethode auf ' 
nassem M^ege, X, -416. Ana- 
lysen von Amalgamirsflber, 
lioschner XI, 27. Ueber 
Reinigung desselben^ Gut- 
bourt X1T,87. Versuche über 
^ Süberprobe XII| 171. mteir 



düng de« Silbers ron doTA 
durch 8chwefelsftu^e', Lam- 
' päd. XII, 406. Gediegenes^ 
Unterscheidung des Silberge- 
baltes mittelst des Löthrohrs, 
von VTeissenbach X, 206. 

tSitberabtreiben j Beobachtungen 

' von Lampad. und Ptiyen 
I, 350. 

iSUberblende ^ Aber dieselbe,. 
Breithaupt^ T, 81. 

SÜberdfHick auf Zeuge , 6 p 6 r- 
Hn IV, 487. 

iSitbererze^ Amalgamatfon der-^ 
selben vervollkommnet, Lam- 
pad. I, 458. Ueber die Ge- 
nalte der beim sftchsischea 

* Rergbaue vorkommend. (L5th- 
' , rohrttntersuchmigen),v.Weis- 
- ' senbach X, 805. Ueber die 
' Amalgamation jderselb.^ 1/ am- 

pad. VII, 807. Ueber einige 
8udamerikanischey Lampad* 
VH,* 897. Einige Erfahrungen, 
die Amalgamation derselbe!» 
' betreffend Lampad. XVI^ 
130. Theoretisehe Bemetkun- 
gen über die Amalgamation 
derselbeil, Winkler XVII, 

• -181. 

Bilbergold^ und Platinievs,, Vor« 

kommen derselben in Binem 

Gangfossile aus Brasilien, 

Lampad'iusttnd PlattncKV 

, XVIfl, 853. 

Silberhüjttey die Gustav- Ado^hs- 
-'■ Silberhütte znFayHn,W in fr- 
ier VI, 163. Spätere Versuche 
'• an derselben, VI, 179. 

'Btlberhüttenwesen ». Tamowitz. 

ßilherox^d^ Salpetersäuren zur 
" gtebwfirzung der Haare, I, S26. 
Freiwillige Reduction dessel- 
ber VII, 258. Pahninsaüres, 
.über dasselbe nebst seiner 
Aualysef, Boudet XV, 331. 

Silberproben f über die verschie- 
denen, Zenneck I, 138| füir 
arme Geschicke z. Sala, W In k- 
1er I, 140. s. Ä. Silber. 

SUberschmeizprotesse y zu Sala^ 
Winkler 1, 314 und 465. 

SUfkatey Auftchliessen dersel- 
ben durch Kalk, VI, 17. Bil- 
dung verBChiedener iQ de« 
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' tSeMacken vortcoifiinend., Sef- 
fli tr ö m X, 146. Bildnog künst- 
licher, XY^ }49, 8. A. Sehiak- 
ken. 
Bifäa^ Priifting^ iiuf Alkaligeliftrt 
derselben , II , 74. WoUfeile 

■ Bereitung derselben iür Fftr- 
ber, Cameron II, TS. Berci- 
tnng derselben mttteltt Holz- 
essig, V, 19. Fabricaiion der- 
selben als Nebenbeschäftigung 

^ für den Landwirth, V, 409; 
gebrauch derselben kXl ver- 
BOfaiedenen - Zwecken , V, 4lalK 
' BestimmiHtg Ihres KoM^nsftii- 
regehftltes mittelst des ' Ae- 
roskops^ VI, 69. Preisau^a- 
be die BereHung derselben 
betreff^iid', VII^ 481. NatrM- 
gehalt kSnflicher Arten XYII, 
. 479. Fabpicatien derselben, 

XVI, 416. s; a. Nntron. 
Soff0epr0ce&Sj H, 89«; « 
'ßülanuiH ' tuberosum^ Chemische 
Vntersuchnng des Krautes, 
Sprengel Vni, 870. s. 4 
' KartoiTeln. . . < 

ßoUdago Virffattrea (Oeldrttllie), 
^ Spri^ngePs cliem. Untersn- 
' chung, V, tla ' 

BommerrÜbsmSty phys. Bfgen- 
'' Schäften, Seh übler II, 859. 
Bonchus y arvensis (Ackersau- 
•' dtsifel, GSnsedistel), cAem. Un- 

■ teriinchting derselben, Spren- 
gel X, 36; eleraveusig&kei" 

' ne G$nsedistel, Milchdiseel, 

* Wachtelweizen) , ehem. Un- 

• tersuch. von Spreng.^ EX,' 17, 

ßonnenbtumendt, physische Hi- 
. genschaften, Schübler H» 

Bannenlicht, Veränderung, ver- 
achiedener Körper durch das- 
selbe. VllI, ddö. Wirkung des- 
- selben auf den Boden, je nack 
. . der Verschiedenheit der Be- 
standtbeile desselben, IX, 181. 

SooUf Sül^er, Analyse dersel- 
ben VIII, 245 Vorschlag das 
Chradiren derselben betreffend, 
XVII, 350. s.a. Salxfabrication. 

ISparofen s. Oefen. 

^parfftiiü 9copanum (Brabip, 



tesenginster) AoraTyse daiteel- 
ben, Sprengel V, 139. 

Sgfecky über das Entzünden und 
vermeintHche Auffliegen des- 
s(Bll»en, VI, 850. Anm. 

Spff^hely speo. Gewicht dessel- 
ben. XIV, 111. 

ßpeichtUMne^ »pec. Gew. der- 
selbe» XIV, 104. 

Speise s. Kebaltspetse. 

Speiseffetäth^haft^n^ Prüfüngs- 

- meüiode mehrerer im Handel 
vorkommenden, ans Knpfbr- 
t^giBungeu verfertigter, L a m- 

- padins XVI, 854. 
SpBUskobult y grauer, Anaivse 

' des Schneeberger, XV, 107. 
J^hänaitky AnälyMe desselben, 
' Brdmaon XV, 39. • i 
Spiegetyla»^ über dasselbe XVII, 

308. i 

-JSpieffHm^tAU aia ' Teleskopen, 

XVII, 1©4. 
»Bpie^gUtwa «. An^mon.* 
BpindelbiMmöl y ' phys. Kigen- 
' eebaften, Sehfible^ II, 307. 
ißpirituosay Untersuchimg der 

Vefsebledenen geistigen >PI(is- 
• islgkeiten,^ Hemsmaims I, 

358. . . f 

fSpiHhi$ p^nt^pUcuSj'iethnlBch 
'^ benMzt zuiii Bfennen in Lum- 
pen I, 113. 
Bpr atzen des Silbers ». Spfit»^ 
•des Silbers. 

Iß/rrengm:, durch glühendes uigd 
s. hbkühIeDdesl^sen,Iienchs 
VII, 185. Das der. unter Was- 
^ . ser liegenden Steine dnrph 
Anwendung des Kaliums, X 
'885. 

^prengkohle, Verfertigung nach 

, Gähn HI, 821. Gebrauch 

derselben lll, 888. Ueber Ver- 

„ iiertigung und Anwendung der- 
selben z. Giassprengen, B e r z. 

, XIII, 851, Verbesserung der 
von Gähn, JBIrdmann ^Ull, 
851» Anm, 

ßpritzen des sabees s. Silben 

Spr94gtaser%y Silbergehalt des^ 
selben s. Melanglanz, Ku|;en- 
glanz. 
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und weitere BearbeUnng; des-« 
selben, XVI, 175^ s. a. fitsen. 

stacheln voa Stacbelschweineiij^ 
speow Gew. XIV, 99. 

Stahly Mar tineau's und 
8 m i t h' s Patent auf Vervoll«* ^ 
kominaaDg desselben, I, 006. 
Bereitung nacb Col.quboa« 
durcb Kublenstoff I, 207. Be- 
reitung nacb Macintosh 

II, im. Brate^ des 8ieier-. 
infirker, I, S07. I]iU>te4 des- 
selben in Quecksilber, 11^ 
132; durch zQsaniDiengepresste 
Luft, A n o z o f f II, laö. Tbeo-t 
rie seiner Bildung nach JaVkm^. 
päd. I, 486« 6ussst-ahlberei-« 
(ung von Heljeatrand , 1|| 
105. Neue Metbede iu atalü 
zu (i(7.en, Cooke II, 28g|. 
Durchlöclierung yon Slt'ablplat- 
len durcb .i)i$chwefel«.iiure X^ 
a^i'. ];Cabricatioa in Schweden 

III, 89. U^er WooU IU9. 
BOB*. ScbiitKUng desselben ge- 
gen Rost, IV, S45. FriA^hen 
desa^iben in ^issh^'ttan, IVj, 
105. Analysen einiger 8tabI-> 
sortep, engl^ii^hea (ifussstables,, 
Wootzes u. s. w., VII, 283. 
Sti^lund Kisem vor Ox3rdatiQfi 
KU schützen,); Payem ^VI^ 
24. 

M^M - und Eisenfabricaiianj 
Nachrichten über die engU-t 
sehe, xyU^ 168. 

Stahlhütte zu Slisshyttan, Be- 
schreibung, Abbild ungd. Stahl-« 
heerdes u. s. w. IV, 103. 

Stärke Marcet's Analyse der 
gew()hnlichen und der aus 
Malz, II, 178. Gay-Uussac'a 
und T h e n a r d' s Analyse der^ 
selben, 11,^179. Pront^s Ana- 
lyse der gewöhnlichen^ der 
gerosteten und der Arrow^ 
root II, 182. Darstellung aus 
Bohrkolbenwurzeln, ' L e c q 
II, 523. Einfluss derselben 
auf die Weingährung V, 16U 
Veber dieselbe, Gulbaurt 
V, 169. Ueber die Verwand- 
lung derselben in. Malz^ Du^ 
brunfaut, IX, 156. Anwen- 
duag mir V^besseroog des 



säerea Mostes, 21er X, 93^ 
Verfälschung mit Kreide, XV^ 
108. Wassergehalt derselben 
XVII, 221. Dieselbe und Gum- 
mi, Veränderungen, derselben 
unter dem Einflüsse der Säu- 
ren, Biet undPersoz xvn, 
827. Umwandlung derselben 
jin einen eigen ihüm lieben 8y- 
rup durch Malz, ohne {Schwe- 
felsäure» (4 ü d e' r s d o r f, XVII,^ 
401. s. a^ Vl^'eizenstärke. 

StäpkmiflU a* Stärke 

Stärkzucker j Bereitung einen 

. . sehr gnten iBieres aus demsel- 
ben, ii am^^ad. XVf , 374« s^ 

~ n. Spacker. 

Stärks^uckuvsyrup. , Bereitung 
desselben und KoBten> liam-- 
pad, I, 3jS3. 

Stäfkztwkerwt^in^ Fortschritte 
in d,er|Cttnst ihn zu bereiten 
und über Kosten desselben,. 

rli^mp.ad. (, ^1. s*,a^ Weii:^ 
künstlicher. 

Statuenmessing j XVII, 93. 

Steariny über Bereitung desseK 
ben im Grossen, VI, 257^: \ 

J^tearinsäurekerzen ^ . Brennen 
derseK mit d. anderer tiichter 
verg^uphen, Peolefe t« ^7a, ^ 

Steinanstrich ^ über dei^selben^ 
l4ampad. I, 116. 

Steine ans der Prostata, spec 
Gew. XIV, 104; im Acker- 
baden , Spreng., in , 397.. 
Ueber das Aetzen derselben 
VI,, 202. Vortreffliches . Mittel 
zum. Ae^n derselben^ Vl^ 
203. s. a. UiUtenptroducte. 

Steindruck s. Idthographie^ 

Steingut, englisöhes, metallischa 
Ueberzüge desselben (Platl- 
nirnng, Vergoldung)^ II, ö@7. 

SUinkohlen y technisch - ehem.. 
Prüfung mehrerer Arten von 
tiamptad^ I.,. 2a3u Asche der- 
selben analysirt, Lampad^ I,, 
243. 247. 248. Verkoaken des 
Klein I, 209. Untersuchung 
einiger Arten , Brandes IV,. 
)8^. Abtreiben des Silbers bei 
Sletnkoblenfeuer, XV, 269. 

SteinkoldenyaSf verbesserte Me-t 
iho^e dasselbe asu reini^^n, II,, 
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S83. Versnolie über das Bren- 
neo desselben V^ 209. Abtrei- 
ben des Werkbleies damit, V, 
806. VI, 199. 381. 
SteinkoMentheer f als Anstrich 
und enr SchütKnitg des HoA- 
«es gegen PäVilniss, I 356^ 
363. Nachweisnng, wo zn er* 
halten, I, 356. BeatilKiing als 
Brennmaterial) II ^ 834. s. a, 
Theer. 
Sieinmas^eHf kfin^liehe, zu Or- 
namenten 0. 0. w; VIII, 171. 
Prüfung der von Berthier 
Vorge^eblageneA ktiuHlichen, 
XIII, 400. 
Steinpimpinetie s. Pimplnella; 
Stempelpapier j Mittel dem Aus- 
löschen der Schrift auf dem- 
selben zu begegnen, XIII, 897« 
Stickstoffe Darstellung dessel- 
ben, III, 446. Versorgung des 
Bod«ns damit mittelst stick- 
stoffhaltiger KOrper V, 315. 
Untersuchung ilber den Ur- 
sprung des im thierischen Kör- 
per euthaUenen, XIV, 439. 
Stickstoffoxffdsaure Salze, llI, 

446. 
BtMiti Verhalten ^n Kalk auf 

' nassem Wege, VI, Sd. 
Störprocess beim Salinenbetrie- 

be II, 262, 
Strahlenheerde der Safinen, 11^ 

807. s. a. Oefen. 
Strmsi^ Analyse eines «solchen, 

Dumas IX, 54. 
Streichriemen) Pulver zum Ue- 
berzlehen derselb. , XIII, 400. 
Streumuterialien, über d. ehem. 
Bestandtbefle der gebräueli- 
lichsten, VIII, 869. 
Stroh f ehern, Untersuchung der 
verschiedenen Arten, Spreng, 
VI, 311.818; RapsBtroh, 314; 
Weizensi roh , 317; Roggen- 
streb, 319; Gerstestreh VI^ 
992; Haferstroii, 894; Bohnen- 
stroh, 396; Krbsenstroh , 397; 
Wickenstrofa, 398; Linsenstroh, 
400; Buchweizenstroh , 408; 
Bispenhirsestroh , 403^ Mais- 
stroh, 40d; Untersuchung des 
Strohes von Trlticum slciiKiiny 
Zeniieck IV, 183. 



Strohwein y Fabrlcation dessel* 

ben, IV, 498. 
Strontian leicht vom Baryt zu 
unterscheiden II, 406. Dar- 
stellung im Grossen, XII, 834. 
KokUnsimrer y Verbalten zu 
kohlensaurem Natron III, 884; 
~* zu schwefelsaurem Natron 111/ 
887. SvhwefelsWuter , Ver- 
' halten zu kohlensaurem Na- 
tron, m^ 887. SalpetersaU" 
rer f DarslelUing im Grossea 
3tII, flöli Salzsaurer ^ Ver- 
' halten zti Gold vor dem Löth- 

rohre, IV, 439. 
Stubenöfen über die zweckmUs- 
sigste ConstrUetion derselben, 
IV, 367. Orandsfitze, auf de-^ 
Ben diese Consfructioa beru- 
hen muss, IV, 370. Ueber die 
Zuleitung der Luft bei den- 
selben, IV, 373. Ueber die 
Beschaffenheü. der Züge bei 
denselbeh, IV, 383. s. a. Oefen. 
Sublimation y von den Produc- 
ten derselben, tt a m p.a d. XVI, 
171. 
SulfuridetkU Boden bestandtheile, 
Spr. III, 317. (ScUwefeieisea 
817; Schwefelcaictum 319; 
2!>chwefelnarrium 319; Schwe- 
felkaiium 380.} 
Suluschlacken y Analysen- der- 
selben von Bergsten IV, 
310. Fahtuner, Antilysen der- 
selben von Johnson IV, 311. 
s. a. Schlacken. 
Sulusehmelzenj Eisensauen da- 
bei, V, 94. 
Sumpfdreizack s. Triglochin. 
Sumpf Schotenklee si Lotus. 
Süssmandelöl y von den Bigen- 
schaflen des eristarrten, Bou< 
det XVI, 381, 8. a. Mandelöl. 
SymphytUm asperrimum y üb. 
dasselbe nebst ehem. Unter- 
' sholiUDg desseib. Spreng. X, 

«8. 
Sißrtey über dieselbe nebst spec. 

Gew. XIV, 109. 
Sprupey neues Verfahren sie zu 
kiftren, Desmarest 1,491. 
Concentration derselben mit- 
telst eines warmen Lnftstro- 
mesi VIII^ 380. 
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Tabak^ Vergiftung des iSduiupf- 
Ubaks mit Blei durch Ver- 
packung in BleidoAen^ Che-- 
yailier }(, 497. 

TabakMSchef MUchong nnd Ge- 
branchy Payen, I^ 348. 

Tabaksäamenölf phys. .Bfgen- 
BCbaften, Schühlefli, .356. 

' Verhalten desvelben in der* 

. KSUe, Schübler V, 80. 

T^Ufoshir y Yorkomven , Be- 
schreibung, Anal., B r e. WS t e r 

. n* ^Turner II977. Ueb..dett- 

. selben. Sprenge} XVII| 2X3. 

TabeUe^ über die Intensität des 
liiehtes rergiicben mit der 
einer ührJampe, über Con^nm- 
tion mid Kosten der Beleuch- 
tung I, 203 f über die Aoaly- 
sen der Scblanraiarten iu 100 
Theilen, 1, 295 ; iib. d. spec. OefW. 
Tersch. Moxtarten, 1, 3*59; üb. 
d. Alkoholgehalt d. vorzüglich- 
sten französischen Weine, I, 
888; zur leichtern Berechnang 
der Itfötbigkeit einer Legirung 
aas der Summe des corrigir- 

+ 
ien Wasserstoffvolumens (V) 

und dea Productes der Zahl 

2j 4 mit dem tiilberreste (S")» 

. i, 440; vergleichende über die 

., Siedungsanstalten vbn 35 deut- 
schen Salinen y 11^ 268; über 
das spec. Gew., die Farben 
und trocknenden Eigenschaf- 
ten der Oele II 9 380; über 
Flüssigkeit nnd Gefrierpunot 

. der Oele II, 381 ; über Breour 
barkeit der Oele II, 38»; 
über die liUftmengen bei der 
Windzuführung in Hohöfen 
lli, 22 und 24; über den 
Schmelzabgang beim Raüinir- 
schmelzen des Amalgamations- 
juetalls, III, 441; über die 
Analysen mehrerer Aschen von 

. Kquisetomarten, IV, 800; über 
die erlangten Kohlenprocen- 
4e bei Verkohlung verschiede- 
ner Sorten von Holz, ly, 834; 
Über die jtSauerstoiTaiengeny 



welche Salzsäure a. mehreren 
im Handel'vorkommenden Man- 
ganoxyden entwickelt, nebst 
den Ihnen entsprechenden Men- 
gen Chlor; IV, 87ö; über die 
im Jahre 1885 in Fahlu Berg- 

, las Sambrukhütte gemachten 
Kupferschmelzen, lY, 336 ; üb. 

. die den Temperaturerniedri- 
gnngen, welche beim Auflösen 
eines Gemenges aus Cblor- 
kaliom und Chlornatrium im 
Wasser entstehen^entsprechen- 
den Verhältnisse beider Salzft 

. in Hunderttbeilen IV, 475;. 

. über den, Gewichtsgehalt und 
den alkalimetrlschen^ Grad der 
Pottasche in den verschiede- 
nen Zuständen des Kali's als 

. ätzendes, kohlensaures, schwe- 
felsaures und Salzsäure» Kali, 

IV, 480 und 483; über den 
englischen Bis^nhandel Im J. 
1834^ V, 334; über dasSchlak- 
kenschmeUen im Ofen mit 
nnd ohne Schieber,' angestellt 

,. im Jahre 1816 Jn Sc^wedeo^' 

V, 377; über Versuche . daa 
Werkblei durch wiederholtes 
Vorschlagen von eben, dersel- 
ben Arbeit im Silhergehalt» 
anzureichern t V, 3^; über 
die : Menge von Kohlensäuro 
Jn einigen kohlensauren Sal- 
zen, Vi,. 41; über Metallaus- 
bringen, Bleiverlnste und öko- 
nomisches Verhalten der Gu- 
stav Adolphs Silberhütte in 

' Fahlun VI, 196; über die An- 
toraengewichte der einfiidhes 
Körper nach Berzeiins's 
neuesten Bestimmungen , VI» 
455; küber £<egirungen von Pla- 
tin und Gold hinsichtlich ihrer 
Hämmerbarkeit, VU, 89; über 
die Bestimmung der absoluten 
Temperatur, bei welcher das 
reine Silber schmilzt, mittelst 

^ eines gewöhnlichen Thermo- 
nveters, VII, 105; über die 
Spannkräfte der Wasserdäm- 
pfe, VIII, 189; über die Spann-« 
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(crUAe Aet Wasserdäiiipfe und 
die entsprechenden Tempera- 
turen von 1 bfs S4 Atmosphä- 
ren nach der Beobachtung, 
von 24 bis 50 Atmosphären 
nach- der Berechnung, VIII, 
1^4; über Versuche mit der 
Köhlerei in Gross meilern, IX^ 
488/ üb^r die Menge des l|al- 
ses^ Velches zur Düngung 
Tön Beeten verwendet wuri^e 
und die dadurch bewirkte 
Frnchtbarlceit, X, 76; über 
das Verhalten verschiedener 
dalpeterlösungen gegen 4Rea- 
gentien, angenommen die Lö- 
sung sei ans 100 Gran Schiess- 
pulver durch 800 Gran des- 
tillirtes Wasser erhalten, X, 
829; über angestellte Vnter- 
auchungen mit 67 Proben von 
Kochsalz aus verschiedenen 
Materialhandlungen der 12 
Arrondisseinens von Paris, XI, 
813; über die Beziehung der 
Abtheilungen des Kiinnchens 
zu den Graden des Chlorge- 
haltes, <X1I,<48; über die ver- 
schiedenen Eniffirbungen der 
Alizarintinctu^RUI, -84. über 
Versuche mit der Verschlak- 
IcuDgsprobe zum Ausbringen 
des Silbers, XII, 174; über 
Versuche mit der Tiegelpro- 
be zum Ausbringen des Sil- 
bers, XII, 175; über die Acl- 
dimetergrade von verschiede- 
nen Sauren, XU, 246; zur 
Vergleichung des spec. Gew. 
und der Aräometergrade, .XII, 
250 ; über die Beziehung zwi- 
acheii den Aräometergraden 
und der Reinheit hinsichtlich 
verschiedener Säuren, XII, 251. 
Tabelle, um naph dem Vplu- 
nien des Stickstoifes sofort 
4ea Gehalt einer Chlorkaliauf- 
lösung und Chlorlösung zu 
finden, X0, 270; über die 
Ausdehnung von Metallstan'^ 
gen zum Behufe pyrometrischer 
Versuche, XII, 87a» und folg. 
über den Z^uckergehalt ver- 
schiedener Runkelrnbensor- 
ten, xm, 241 ; über die Pro- 



dukte, welche Bidh von todte« 
Pferden ziehen lassen, XTV, 
dlO; über die phys. und ehem. 
ISigenschaflen der Kuhmilcli 
' vor und nach dem Kalben, 
XIV, 808; über das spec. Gew. 
der Auflösungen von Zucker 
Im Wasser in Gewichtsprocen* 
ten, XV, K)6; Tabelle, welche d. 
Kochpuncte des Klärsels ad- 
gidbt, Schubaf-th XVI, 104. 
Vergleichende über die Zä- 
higkeit verschiedener giimmi- 
ger Wässer, gumniiger Beizen 
und einiger andern Flüsslg- 
k^ten, Dollfuss XM, 289. 
Tabelle, welche die geftindene 
Lichtstärke der verschiedenen 
Flammen der Gemische au0 
Weingeist u. flüchtigem SteiB<^ 
kohlen öl in Vergleichung mit 
der Leuchtkraft eines Talg-> 
lichtes anzeigt, L am p a dl ua 

XVI, 871. üeber die Dre- 
huogswinkel , welche eine 
Schicht Rohr/uckerauflösung 
in destillirtem Wasser von 
160 Mill. Dicke den Polarisa- 
tiönsebenen einpflanzt^ ' bei 
verschiedenem Gehalte dieser 
Auflösung an Zucker, BioC 

XVII, 818. üffl zu zeigen^ 
wie in England der Werth 
eihes Quadratzelles Spiegel«» 
glas mit der Grösse des Spie- 
gels wächst, XVII, 852. Um 
zu erfohren, wie viel GewiCh ta- 
theile sowohl fixer als geisti- 
ger Bestandtheile i. 1000 Thei- 
len des untersuchten Bierea 
enthalten sind, Carl XVIII, 
117. Za Vergleichung der 
Tralles' sehen Volumen- 
procente in der Eigenschwere 
voii Mischungen aus Alkohol 
und Wasser, Strecker 

XVIII, 1^. Veber die abso- 
luter Schwere der einzelnen 
entsprechenden Anhängege- 
wichte für sämmtliche einzel- 

■ ne Tralles'sche Voliun^n- 
procente, Strecker, Xyill, 
< 182. Die Resultate der Zer- 
legung mehrerer Biere, Wak- 
kenroder XVIU^ 906. 8peo. 
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Creti*. von ^4 ver^diledenen 
Weintraubenarteo , Schub- 
1er XVm, 881. 

Tafelglas^ über dasselbe nebst 
seiner ZusamiuenAetsHiigy D u- 
mas IX, 42. 

Talg y über die besten Metho- 
den denselben anszusehraelzen 
(durch Schwefelsäure) D'Ar- 

' cet IV, 363. Ueber eine 
verbesserte Methode ihn aus- 
zuschmelzen, VI, Sdl. Raffi- 
niren desselben, VI, 26S, Um- 
ivandlung desselben- in Ofein 
und Stearin. Vly 2bQ, 

Talgkerzen^ V^erbessernngen att 
denselben, IV, 121* 

Talglichter f Intensiiik des Lich- 
tes derselben, Peel et I, 176. 

Talkerde y nebst ihren 'Salzen 
als Bodenbestandtheile, Spr. 
IIJ, 43. Vl^irkt vielleicht gün- 
stig bei der Chlorkalkbe- 
reitung, XIII, 399. Kohlen- 
saure y über ihre Anwen- 
dung beim Brodt)acken^ Kühl-« 
mann X, 52U Wirkung 
derselben bei ihrer Anwen- 
dung zur Brodbereitung X« 
525. Verhalten derselben zu 
kohlensaurem Ralke, III, 226. 
Schwefelsaiäre yBereiinng der-* 
Selben^ Herrmann I, 23L 
Zerlegung und Bildung dersel- 
ben und eines aus ihr und 
schwefelsaurem Kali beste- 
henden DoppeIsal/.es, I, 230« 
Wird durch kohlensauren Kalk 
sserlegt, Sprengel Uly 45. 
Verhalten zu. Gold, IV ^ 434. 
Rinfluss auf die Weingährung, 

V, 157. Verhalten zu Mörtel 

VI, 25. Kohlensaure^ Bestim- 
inung ihres Kohlensäuregehal- 
tes mittelst des A^roskups^ 
VI, 37* Schwefelsaure, Ein- 
fluss auf die Weingährung, 
rung, V, 153. SaUasavreß Rin- 
fluss auf die Weingährung, V^ 
153. 

Xapioka^ über dieselbe, Gui- 

bourt V, 181. 
TeUersilber y Analysen des Prei- 

berger^ XVI, 158. 
Telliir^ üb^r Auflösung dessel-* 



t>ett und Reagentieq dafür fll, 
460. Vorhalten zu Salzsäure 
III, 461^ zu Schwefelsäure 
Itt, 461 ; zu .Chlorzinn, Eisen- 
vitriivl, Phosphoralkohol, Rea- 
gentien dafür, III, 461. 

. Tempera - Malerei der Alteo« 
II, 488. 

Temperatur^ über die Messung 
hoher, Schwarz II, 341, 

Tennantity i^ilhergehall; dessel- 
ben, X, 221. 

Terpentinöl ß Dampf desselbeu 
zur Aufbe^^^ahrung von Krys- 
toilen, II, 406. fiiofluss auf 
die Weingährung j. V, 159. 
Beinigung desselben XVIII, 
342. Verhalten gegen Sauer- 
stoff, XIV, 254. Auflösung des-» 
selben i- Weingeist als Leucht- 
material, XIV, 132. Reini- 
gung und Anwendung zur L9^ 
sung <|es, Caontchouk ^. XIV, 
348. 

Thau j Sntstehung desselben, 
SprengeliX, SHH. 

Thauröste s. Luftröste U. Flachs^ ^ 

Thee, Präparate desselben XVII, ' 
220. Densjibefl zu verstärken, 
L e lic h s 9^11, 417. 

Theer ) als CementzüsiehUg, K^ 
a. Steiokphlentheer; von Roth«« 
biichenhoiz und Untersuchung 
eines darin entdeckten neuen 
StoiTes (ParaiTin), VIII, 429. 
Steinkohientheer, Anwendung 
zu vf!rschiedenen ökonomi- 
schen Zwecken, Holzanstrl- 
chen u/s. w. IX, StA 

Thenarä^sches Blau^ übef die 
bei der Zubereitung desselb^a 
anzuwendende Temperatur. 
L am päd. XVj^ 346. 

Theobromroth und Braun s. Ca-« 
caobohnem 

Thermomagnetismus ztt technl- 
sdben Zwecken anwendbar^ 
II, 102. 

Thierey chemische Bemerlcnngeil 
über Kr näh rung derselben, 
X euch 8 VII, 135. Ueber Be- 
nutzung aller Theile d. todten, 
XIV, S02. Vertilgung d. schäd- 
lichen durch Schwefelwasser- 
0tof , XV> 82« 
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Vhierisch^ Suh^anxen Im Bo- 
den, Sprengel III, 341. 

Thierkörpery über die Verän- 
derungen, welche sie beim Ko- 
chen erleiden, XIV, 114. lie- 
ber den SUckstoffgehalt der- 
selben XIV V 439. Conservirea 
derselben XIV, 460. 

^hon, Analyse des Hßgan&ser 
lind Stoiirbridger ^ II, 108. 
Gebrannter a. CementKiiscbiag 
I, 418. Versuche üb. die Wir- 
kung des gebrannten aaf die 
Vegetation, Lampadiiis und 
ßeatson, V, 38. Weitere 
Versuche, L am päd. VI, 347. 
A^erhalten zu Kalk auf nassem 
Vl'ege, VI) 81. Kalkige Con- 
crelionen in demselben, Hii- 
nefeld VI^ 101. Ueber die 
düngenden Wirkungen des 
|i;ebrRnn(en , Sprengel VIII, 
S09. Ueber denselben Gegen- 
stand, Lampad. VIII^ 808. 
Analysen vier verschiedener 
Arten desselben, Sprengel 

IX, 308. Analysen vier' zur 
•Verfertigung von Siegelst el- 
ften dienender Arten desdelbeii) 
Spreng. IX, 81K Beschaffen- 
tieit des zu Steingut und des 
r.n Ziegeln verwendeten Tho- 
nes, Spreng. IX, 816. Ueber 
die Wirknng des gebrannten 
als DüngermMerial , Zierl 

X, 86 ; über die Bestftndtheile 
desselben X/89$ v. d. Ver- 
halten desselben im Fener^ 
X, 90. Anwendung desselben 
als Khirmittel Lüdersdorf, 
X, 116. Ueber tlie Vegeta- 
tion befördernde Wirkung des 

' gebrannten, XIII, d81. s. a. 
ZiegelmehK 

ThoneUtensiein^ htlmUssänrehal- 
tig, Wiegmann I, 278. 

Whonetde und ihre Salze als 
Bodenbestandtheile, Spreng.' 
II, 444. Einfluss derselben auf 
die Weingährung, V, ld7. An- 
wendung zu Malerfarben) VII, 
248. Ist sie ein acider oder 
basischer Bestand tbeil der 
l!;chlaclcen? X, 172* Essigsau- 
re^ als Beize III^ 180; ehern« 



BeschaflTenlieit dieser Belse 
nach KOchlin, Verhältnisse 
ihrer Mischung,. Wirkung und 
Bereitung III , 181 ; über da« 
Aufdrucken dfeser Beize und 
ihre Vereinigung mit .dem 
Zeuge III, 19». 

Thitnmergtly Uo t ersuchung ein es 
solchen aus der Gegend von 
München, V1II> 259; Analyse, 
2m. 

Thonwaaren , Analysen * ver- 
schiedener, Berthier 11,399. 

Thonsaures Kali als Beiamittel, 
XVI, 378. 

Thomrdey VI, 463. 

Thorine und Thorium y neue 
Rrde und darin enthaltenes 
Metall, VI, 463. 

Thymusdrüse s Glandula thy- 
mus. 

Thymus Serpyllnm (Wilder Thy- 
mian, Quendel), ehem. Unter- 
suchung desselben^ Spreng. 
VIII, 367. 

Tiefftl^ schwedische Staliltlegel 
II, 108. Analyse der hessi- 
schen, der Pariser, der eng- 
lisch, u. französischen Stahi- 
schmelztiegel, Glashäfen u. s« 
W., Berthier II, 309. Ueber 
dfe verschiedenen Arten der 
^chmelzti||;el, Behandlung der- 
selben u. n. w. XIII, 358; üb. 
die von Platin zu chemischen 
Versuchen zu gebrauchenden 
XIII, 3.58; Handbaboag dersel- 
ben, 359; dürfen nicht zum 
tSchmelzen auf Irocknem We- 
ge gebraucht werden, 859; 
• was man beim Schmelzen auf 
nassem Wege bei dem Gebrau- 
che derselben zu vermeiden 
hat, 361; über die Reinigung 
derselben von schwer abzu- 
wischenden Flecken, 361; üb. 
die Zuldthung derselben, 86^. 
Tiegel von fi^lber, über die- 
selben, Berz. XIII, 363. Tie- 
gel von Porceflao, über die- 
selben XIII, 363. Tiegel von 
feuerfestem Tbone, Xlll, 363. 
Hessische, 363. Helsingborger, 
883; vollkommen feuerfeste^ 
364. 
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TUia parvifolia^j ünterauöbnog 

• und BenatzuDg nies Iiaubes^ 
Spreng. VIII, 15. 

TinUf Vorschrift dazu mit Tor- 
in eDtiltwiirzel , II 9 29; mit 
Wur/.el der Nympbaea alba, 
mit Graoatäpfelscbalea , Kno- 

: pero, . ft>L uvae ar/si, 80 ; meh- 
re Vorschriften mit GallÄpfcln 
Sl. . Bereitung init ^rikani- 
schem Bablab, John (, 479; 
mif ostindiscbem 9ablah, B ey- 
er III, 151. UnverKMcbliche 

. Braconnot's, Bereicung V, 
220; widersteht dem Chlor 
nicht, 349. Schwarze, Waltl 
VII, 853; rothe nach Gabp, 
VII, 856; Waltl Vn, 355; 
blaue, Waltl VII, 355; D«f- 

. Jos. VUI, 2m; grüne, Dnf- 
los VIII, 2()5, Waltl VII, 
^55; gelbe, Waltl VII, 356, 
Diiflos VlllfJSOö; unzierslör- 
.bare,M.urray VII, 363; af 
Wetterstedt VII, 216. üe- 
l^r Verbessernng der schwär- 
een ^chreibtinte X., 360. Be* 
reitong aus Mangosaamen XII, 

. 137. Ueber Haltbarkeit der- 
selben und historische Noti- 
sen, XIII, 297. Bericht über 
V mehrere Sorten uni^erstörbarer 
XIII, 300. Unzentörbare, D u- 
moulin XVII ,^477. ünyer- 
löschlicbe (salpetersanres Sil- 
beroxyd) aus Zeugen zu brin- 

- gßu nebst Verfahren dabei, 
li ie b i g XVIII, 348. Lithogra- 
phische 8. Lithographie. 

Tintenpul4>er y Bereitung dessel- 
. ben XV, 286. 

TMensehrift , verschwindende 
auf Documenten, VIU, 330. 

Titatiy metallisches als Hütten- 
product, Zinken I, 112; in 
einem Eisenerze enthalten, V, 
96. Technische Benutzung zu 
einer grünea Farbe (Titan- 
grÜD) XIII, 458. Verhalten 
desselben in Schlacken^ XV^ 
178. 

' Titangrün f Zubereitung dessel-' 
ben, XVI, 345. 

Titansäure y . Darstellung dersel« 
ben in, 458. 



Tvdthreniheny d. Ri^ef, t^ uichB 
VI, 9. 

TfAlkirschtn^l j p.hysisehe Bf^ 
genschafteu S c h ü b 1 e r II, 354. 

Töpferglasur ^ .bleifreie, VII, 
370. «• a. Glasur. 

Torfy technisch^hem. Prüfung 
mehrerer ipächste. . Torfarten, 
Lampad. J, 250; «um Eisen- 
umsclimelzen und Frischen I, 
208. Anwendung von unver- 
kohltem Jtn Scliachjtöfpn, L a m*^ 
päd- XII, 337. Uatersuchnng 
einiger Sorten und Kaligehale 
desselben, xrV,,40S. Ueber 
deiiselben,. Sprengel XVil, 
205. . 

Tarf kohle y Ausbringen an der- 

. selben aus melireren Torfar- 

tea, Iiampad. I, 250. Als 

Beinigungsmittel des fUsIigen 

Braontweios u, Entfarbnogs- 

mijttel, L am päd. II, IL 

^Torfmoos 0$pliaguum acutifo** 

' lium h»)^. Bestandtheile des^ 

: selben, Sprengel VIU, 282. 

Torfmull (SchoUerde, feuerfe- 
ste Erdschicht der Hochmoo- 
. re), ehem. Untersuchung des-^ 
selben, Spreng. XIII, 295. 

Tormentilla erecta (Torraentill), 

n über dieselbe nebst ehem. Un«> 
tersuchnng der Tormentillblät- 
ter, X, 39. Untersuchung der 
Torrn entillwurzel auf ibrea 
Gebalt an Gerbstoff X, 40. 
■ Tormentülwurzel ^ kein gutes 
Surrogat für Galläpfel 'bei 
Tinten bereitung, II, 29. 

Tragantgummi f über dasselbe 
Xiv, 366; Eigenschaften des- 
selben, 366 ; Zusammensetzung 
d. nähern Bestandtheilen nach, 
367; über den aufiöslichea 
Theil desselben^ 368; Eigen- 

* - Schäften dieses - auflöslighen 
Theiles, 368; Bereitung die^ 
ses auf löslichen Theiles, 368; 
Zusammensetzung dieses auf« 
löslichen Theiles seinen nähe- 
ren Bestandtheilen nach, 368; 
Elementarznsammensetz. die- 
ses auflöslichen Theiles, 269; 
über den unauflöslichen Theil 
^ desselben, 369; Eigenschftfteu 
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dfese« nnanflSsllclieii Theiles, 
869. Bereitung dieses unauf- 
löslichen Theiles, 369; Zu- 
sammensetzung dieses unanf- 
lösslichen Theiles den nfihera 
Bestandrheilen bach, 869 ; Kle- 
mentarzusammensetzung die- 
ses unauflöslichen Theiles^ 
869. 

Tragopon pratense (Wiesen- 
Bocksbart , ^iesenhafervi'^ur- 
zel, Morgenstern) ehem. Un- 
ters, desselben ) Sprengel 
VIII. 863. 

Transformationsprocess , XI> 
228. 

TrasSf über Anwendung dessel- 
ben und seine Ersatzmittel^ 
VI^ 346. 

Trauben^ Behandlung derselben 
in Frankreich, I. 13. 

Traubenkömer y Anwendung z. 
Oelbereitung, von Minutoli 
X, 358. 

Traubenwein s. Wein. 

Trifolium , agrarium (Acker- 
klee, goldgelber Klee), ehem. 
Unters, desselben, Spreng. 
VIII, 360. filiforme (fadenför- 
miger Klee), ehem. Untersu- 
chung desselben, Sprengel 
VIII, 362; fragt ferum (Erd- 
beerklee), über denselben nebst 
ehem. Untersuchung, Spreng. 
X, 55; hybridum (Bastard- 
klee) , über denselben nebst 
ehem. Untersuchung Spreng. 



X, 56; medium L. Trifolium 
fexuosum Jacg, (gebogener 
Klee) , ehem. Untersuchung, 
Spreng. VIII, 8ö8; rubens 
(langjähriger Klee), über den- 
selben nebst ehem. Untersu- 
chung. Spreng. X, 57 ; pra^ 
tense sativum (rother oder 
spanischer Klee) ehem. Unter- 
suchung von Sprengel X, 
59; repens (weisser Klee), 
ehem. Untersuchung desselb., 
Sprengel IX, 7. 

Triglochin^ palustre (Sumpf- 
dreizack), Sprengel's Un- 
tersuchung, V, S9d; mariti" 
mum (Meerdreizack) , ehern* 
Unters., Spreugel VI, 99. 

Triticumsiculumy Untersuchung 
seines Strohes s. Stroh. 

Trockenmoder y XVI, 12. Ueber 
ein neues Verhütungsmittel 
. desselben, XVIIi; 207. 

Trockenofen für Holz s. Darren« 

Trocknungsanstalten der Sali- 
nen, II, 288. 

Tuch, blaugefärbtes ^ Wieder- 
gewinnung des Indigs aus d. 
Abfällen desselben, X, 143. 

Türkisihroth^ s, Krapp, Bablah. 

Tusche , Nachrichten aus China 
über die Verfertigung dersel- 
ben, Julien XVlil, 899. 

Tgpfia s. Rohrkolben. 

Typographie y Verbindung der- 
selben mit der Lithographie. 
XV, 376. 



ü. 



Ulex europaeus (stachlichter 
Ginster) ehem. Untersuchung 
desselben, V, 137. 

Ulme s. Ulmus. 

tflmus campestriSß Untersuch, 
des Laubes, Sprengel VII^ 
271. 

Ultramarin^ künstlich darge- 
stellt von C. G. Gmelin zu 
Tübingen (nicht Heidelberg, 
wie fälschlich angegeben), 
Verfahren dabei, II, 407; aus- 
führlicher über denselben Ge- 
genstand , Ulj 879. Analyse 



Sehten und künstlichen Ultra^ 
marins u. s. w., III, 879 und 
881. Bemerkung, üb. künstliche 
Darstellung desselb., H erm b- 
Btädt V, 103; über densel- 
ben Gegenstand, Kuhlmann 
V, 350. 

Umiam (schwarzes Porcellan), 
XVII, 260. 

Umschlagen d. Weine s. Wein« 

Untergrund^ über die Substan- 
zen desselben, Sprengel llf 
423. in, «9. 818. 897. 

6 
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Vnterphosphorigsaure Salze, des kohlensauren Ammdniaks. 

III, 451. VI, 451. 

llranoxydp Verbalten zu Gold^ Uva ursi, Blätter derselben zur 

IV, 430. Tinte, H, 30. 
Vranoxydul , über Bereitung - Uytzet (Genter Bier), IV^ 88, 

desseiben, ohne Anwendung 



V. 



Vanadium ß ein neues Metall, 
X, 141. 

Vareksalze ^ Prüfui^g derselben, 
J V, 476. Analysen mehrer der- 
selben in mittlerm Verhält- 
nisse, IV, 477, Verfahren um 
sie zu erkennen, IV, 477. 

Vegetation , Versuche zur Be- 
förderung derselben durch 
Harnstoff, VIII, d7d^ durch 
benzoesaure, essigsaure, koh- 
lensaure, salzsaure Salze, 376 ; 
durch schwefelsaure u. phos- 
phorsaure Salze, 377; durch 
milchsaure Salze, durch Aetz- 
ammoniak, 378. Ueber die 
Wirkung durchgluhter erdiger 
Massen als Beförderungsmittel 
derselben , L a m p ad. XVIlf, 

Venensubstanz ^ spec. Gew. der- 
selben, XIV, 95. 

Verbrennen f über die dabei ent- 
wickelte Wärme von Kohlen- 
stoff, Wasserstoff, Phosphor, 
Zink, Zinn, Eisen, Despretz 

II, 339; dasselbe bei verschie- 
denem Drucke, II, 339. Wir- 
kung einiger Salze auf die 
Verbrennlichkeit der Körper, 
XIH, 167. 

Verglasunff des Silbdrs, I. 53 f 
des Baryts, XVII, 262 ; des 
Schwefelbleies, XVH, 86- 

Vergoldung Aes englischen Stcu- 
gntes, II, 527; der Bronze, 

III, 245 u. 253; in Oel, III, 
256; von Zeugen, IV, 441. 

Verkohlung , Versuche darüber 
im Grossen mit Holz, Lam- 
pad. If, 1. Verkohlnng des 
Holzes gegen Fäulniss, I^ 356« 

. In grossen Meilern, IV, 49; 
AusfiiUUng der Meiter mit 



^ohlenlösche , IV, 53. Ver- 
kohlnng des nassen u. trock- 
nen Holzes in Hinsicht des 
grössern Vortheils betrachtet, 
IV, 230; iiber die Behandlung 
des nassen und trocknen Hol- 
zes bei Seiner Verkohlung, 
IV, 232; über die zweck- 
dienlichste Beschaffenheit des 
zur Verkohlung bestimmten 
Holzes, rv, 238. 

VermiUon s. Zinnober. 

Verres d pipettey Zusammen- 
setzung von 4 Sorten dersel- 
ben, Berthier X, 307. 

Vßrseifung d. Palmins , XVI, 329. 

Versilberung ^ Amalgam zur 
kalten des Kapfers, VIII, 329. 

:> Die des Messings und Kup- 
fers auf nassem Wege, Lam- 
pad. VIII, 52. 

Versteinerungen y über die in 

^^den Früchten vorkommenden, 
Spreng. XVII, 214. 

Verzinnen kleiner Metallstücke« 
Gill II, 129; gusseiserner 
Gewichte, II, 403. 

Vicia Cracca (Vogelwicke), 
ehem. Untersuchung dersel- 
ben, Spreng. VIII, 355. 

Vicia dumetorum (Zaunwicke), 
ehem. Untersuchung dersel- 
ben. Spreng. VIII, 357. 

Violett^ über Bereitung dessel- 
ben, XVIII, 345, 

Violettroth^ Über Bereitung des- 
selben, XVIII, 345. 

yiscosimeteTß neues, D o 1 1 f us b^ 
XVI, 226, 233. 

Vogelbuchweizen s. Polygonnm. 

Vogelklaue s. Ornithopus. 

Vogelknötrig s. Polygonum. 

Volumen chlorometer *.Chlora- 
pieter. 
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W. 



Wachholäerbranntweiny Berei- 
tung desselben, XVIII, 346. 

Wachs y als Bindemittel der 
Farben. bei d. Alten gebraucht, 
II, 487. Vorzug desselben vor 
dem Oele in der Malerei, II, 
602. Bleichen dess. durch Sal- 
petersäure, XV,8d6. XViI,818. 

Wachsartige Körper y als Bo- 
denbestandtheile, IN, 343. 

Wachskerzen y über Brennen 
derselben, Peel et I, 177. 

Wachsmalerei y über die alte^ 

. II, 487; neuere Versuche von 
Roux II, 497. ' 

Waidküpe s. Indig. 

Waizen s, WeiKen. 

Walkseife y Bereitung n. Lam- 
padius VII, 400. 

Wallnussöly phys. Eigenschaf- 
ten, Schübler II, 369. 

Wallrathkerzen y Brennen der- 
selben verglichen mit andern 
leichtern, Peclet I, 178. 

Walzwerke y über die engli- 
schen für Eisen, IX, 350. 

Wärmey spezifische des Queck- 
silbers und Platins, II, 344. 
Ihr Einfluss auf die Vegeta- 
tion, Spreng. III, 417. Von 
ders.,, Spreng. IX, 275. Ueb. 
die, welche das Wasser in 
glühenden Gefassen annimmt, 
X, 334. Desinficirende Wir- 
kung derselben, Henry XIII, 
19 u. 418. 

Wärm-Pfannen beim Salinen- 
betrtebe, II, 265. 

Wäsche y Mittel zum Zeichnen 
derselben, V, 222. 

Wäschen y Verbess^ung dessel" 
ben, Leuchs XVII, 419. 

Waschwasser für Wolle und 
wollene Zeuge, VII, 399. 

Wasser y hartes weich zu ma- 
chen, L e u c h sIII, 131. S. Wir- 
kung a. d.VegeCation, Spreng. 
III, 344. Von dem beim Affi- 
niren anzuwendenden, IV, 423 j 
theoretische und praktische Be- 
merkungen über natürliche 
Wfisser, West JX,2Qd. Ver- 



halten zu Gifä. IX, 268, Veh, 
die gasförmigen Bestandtheile 
desselben, IX, 271. Untersu- 
chungen über die Temperatur 
und ehem. Zusammensetzung 
desselben aus einem artesi- 
schen Brunnen, XIII, 295. Rei- 
nigung desselben , Leuchs 

XVI, 33. Analyse desselben 
vom Rio Vinagrey XVI, 467. 
lieber den Einfluss desselben 
auf eine gtosse Anzahl che- 
mischer Reactionen, Pelauze 

XVII, 276. Hartes und wei- 
ches, über den Einfluss des- 
selben auf die Fabrication d. 
Bieres u. Brannt%veins, XVII, 
851. Ueber die Wärme, w^el- 
che dasselbe in glühenden Ge- 
fässen annimmt, X, 334. JToft- 
l&nsaures y vorzügliche Wir- 
kung desselben auf das Wachs- 
thum der Pflanzen, Leuchs 
X, 80. 

Wasserdämpfey in HohSfen ge- 
leitet erhöhen sie das Aus- 
bringen, Zinken und Frei- 
tag II, 398. 509. Verstär- 
kung der Hitze in andern Feu- 
erstätten durch dieselben .II, 
834. Wirkung auf BleigiatM^ 
bei höherer Temperatur, V, 
216. Untersuchungen der Pa-' 
riser Akademie zur Bestim- 
mung der Spannkräfte des 
Wasserdampfes b. hohen Tem- 
peraturen, VIII, 117. 

Wasserdichter Fimissj XV^ 
378. 

Wassergehalt verschied. Pflan- 
zen und namentlich deutscher 
Holzarten , Schübier VII, 
35. Der der Stärke, XVII, 
221. 

Wasserglas ^ Fuchses, als 
Feuersicherungsmittel, 1, 115. 
Neue Art desselben, V,'231. 
8. a. Glas^ 

Wasser hebmaschine^ Vorschlag 
zu derselben, XVII, 416. 

Wasserleitungen y D u m a s ' s 
Vorschlag die Verstopfung blei- 
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erner zu verhüten und Pru- 
tUDg desselben, TV, S2^> 

Wassermörtel ^ VI, 143. s. a. 
Mörtel. 

Wasserröhren y Schützung der 
hölzernen geg. Fäulniss, L a m- 
pad. IX, 317. Kitt zur Zu- 
sammeufiiguDg irdener, Lam- 
pad. IX, 319. 

Wasserröste des Flachses s. 
Flachs. 

Wasserrühenöl , phys. Eigen- 
schaften, Seh üb 1er II, 360. 

Wasserstoffgas zur Ladung der 
Windbüchsen, II, 336. Wärme 
bei seiner Verbrennung, De- 
spretz II, 339. Glänzendes 
liicht beim Verbrennen des- 
selben unter hohem Drucke^ 
XI, 394. 

Wau ^ über den Farbstoff des- 
selben^ VII, 3d2. 

Wauöl y phys. Eigenschaften, 
8chübler II, 864. 

Weberschlichte, über dieselbe 
und ihre Verbesserung, Du- 
buc VII, 317; über die mit 
Weizen- oder Roggenmehl u. 
fifilzsanrem Kalke bereitete, 
VII, SSI; die aus Kartoffel- 
stärke mit arabischem Gummi 
und salzsaurem Kalke berei- 
tete, VII, 322} die mit Kar- 
toffelmehl oder gewöhnlicher 
Getreidestärke und thierischer 
Gallerte bereitete, S22; die 
mit Reispulver bereitete, VIL 
324. 

Wegebreit s. Plantago. 

Weide s. Salix. 

Wein, Behandlung der Weine 
in Frankreich, Hermbstädt 
I, 10. Unterschied der nord- 
deutschen ▼. d. französischen 
und süddeutschen , Hermb- 
städt I, 10. Veredlung der 
nördlichen, Hermbstädt I, 
15. Lampad. I, 348. Ueber 
Bereitung desselben aus Trau- 
ben, Maud'hui 1, 347. Gäh- 
Tung auf d. Trestem, Metz- 
ger 1, 357. Alkoholgebalt der 
vorzüglichsten französischen 
I, 398. Destillation desselben 
und Vermischung des Destil- 



lats mit dem Rückstände, H, 
135. Verbesserung desselben 
durch Erwärmung, II, ;S8G. 
Verfahren ihn auf angesteck- 
ten Fässern aufzubewaliren, 
Imery II, 287. Fabrication 
verschiedener französischer, 
IV, 259, 485. Verfahren die 
Weine vom Fassgeschmacke 
zu befreien, V, 235. Beiträge 
zur Kenntniss des Weins, 
Waltl VII, 364. Junger in 
verschlossenen Gefässen er- 
wärmt bekommt bald mehr 
Feuer und Gewürz, Vin,324. 
Ueber Zähwerden derselben 
und Abhülfe dieser Krank- 

' heit, Fran^ois VII, 460 u. 
VIII, 327. Alkoholgehalt der 
portugiesischen Weine, XII, 
352. Üeber Ammoniak in 
denselben, Xll, 428. Ent- 
wässerung desselben durch 

. Aetzkalk u. thierische Blase, 
XIII, 285. Ueber den Kupfer- 
gehalt derselben, XIII, 404. 
Untersuchung über die Wir- 
kung des Kalkes auf densel- 
ben, über das Umschlagen, 
Wiederherstellung desselben, 
Zweifel über Aepfelsäurege- 
halt und über den Weinstein- 
gehalt derselben, XV, 440. 
Künstliche y Fortschritte in d. 
Kunst der Zubereitung des 
Stärkzuckerweins u. Kosten, 
Jiampad. I, 381. Neue Er- 
fahrungen über Stärkzucker- 

' weine, L am päd. VIII^ 397. 

Weinessig s. Essig. 

Weinfässer vom dumpfigen Ge- 
schmacke zu befreien, V, 107» 

Weingährung y über den Ein- 
fluss verscliiedener Körper auf 
dieselbe, Leuchs V, 148; 
des Schwefels, des Zuckers, 
Gummi's, und der Stärke, 161; 
des Brodes, Hafermehles und« 
der Kiartoffeln , 164 ; der 
Kohle, 165; des Weingeistes, 
der Säuren, 166; des Bedek- 
kens mit fettem Gele, 167. 

Weingeist und Terpentinöl als 
Leuchtmaterial, XIV , 138. 
Ueber Gewinnung desselbeo 
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beim Brodbacken, XIV, 2B9. 
EiDfluss desselben auf das 
Wachsthnm der Pflanzen, 
lieuchs X, 81. üeber Ver- 
wandlung desselben in Essig, 
XV, 414. 8. a. Alkohol. 

Weingeistflamtnen^ bunte, Mey- 
e r XVI, 437. 

Weinhefe y verfaulende, Benuz- 
zung auf Kohle, VIII, aS8. 
Vortheilbafte Benutzung der- 
selben, Berg XVIII, 350. 
Cbem. Untersuehung dersel- 
ben, Braconnot XII, 105; 
vom thierischen (stickstoffhal- 
tigen) Stoffe derselben, 105; 
Wirkung des Alkohols auf 
dieselbe, XII, 109; Einäsche- 
rung derselben, 110. Bestand- 
theile getrockneter, 111. s. a. 
Hefe. 

Weinmesser (Oenometre), neuer 
von Tabarie X, 143. 

Weinsäure f Erkennung der in 
derselben befindlichen Schwe- 
felsäure, XII, 2^4. 

Weinstein , Einfluss desselben 
auf die Weingährung, V, 154. 
Verhalten zu Gold, IV, 435. 
Verfahren denselben in klee- 
eaures Kali umzuwandeln, 
Gay-Lussac VI, 390. s. a. 
weinsteinsanres Kali. 

Weinsteinsäure y P r o u t^ 8 Ana- 
lyse derselben, II, 184. 

Weintraubenkämme zum Ger- 
ben des Leders, VI, 383. 

W^eintraubenkernöl f phys. Ei- 
genschaften , S c h ü b 1 e r II, 
364. Ueber Gewinnung des- 
selben, Schübler V, 31. 

Weintrester , Benutzung auf* 
Branntwein, Lampad. 1,348* 

Weinstock ^ Gultur desselben, 
Hermbstädt I, 9. 

Wein- und Mosttvagen, Einfüh- 
rung gleichfüirmiger in Wür- 
temberg, Sohübler XVIII, 
874. 

Weissy über die Bereitung des- 
selben, XVIII, 844. 

Weissbuche ^ s. Carpinns. 

Weissbuchenholz (Carpinus Be- 
tolus) , ofaem. Untersuchung 
beweiben «uf seine feuerfes- 



ten BestandtheÜe , Spreng. 
XIII, 385. 

Weissgittigerz^ Silbergehalt des- 
selben, X, S$17. 

Weisskohl (Brassica olerace* 
capitata), ehem. Untersucfaong 
desselben, XIII, 485. 

Weisskupfer y Legirung v. Kup- 
fer und Arsenik, I, 39. Legi- 
rung von Kupfer, Nickel und 
Zink s. Nickelweisskupfer. 
Ueber Weisskopter, L am p ar- 
dius XVI, ]g59. 

Weisssieden des Nickelweiss* 
kupfers, I, 43. 

W^isstomback s. Nickelweiss- 
kupfer. 

Weizen , Untersuchung, dessel- 
ben und seiner Stärke, Gui- 
bourt V, 187. Mittel gegen 
den Brand desselben (schwe- 
felsaures Kupferoxyd), VIII, 
403. Knpfergehalt desselben, 
IX, 140. S a r z e a u XVI, g47. 
Feuerfeste Bestandtheile der 
Weizenkörner, Spre-ng. X, 
844. Nachweisung des Ein- 
flusses d. verschiedenen Düi^r 
germaterialien auf seine Mi- 
schung, Hermbstädt XII^ 
125. Analyse desselben, ^V^ 
156. 

Weizenkkie s. Kleien. 

Weizenmehl y Verfälschung des- 
selben mit Kartoffelmehl zu 
entdecken, V, 101. Bemerkun- 
gen über dasseil>e, Henry 
IX, 149. Ueber Vermengnng 
desselben mit andern Mebl- 
sorten X, 133. 

Weizenstärke y über dieselbe 
G u i b o u r t V, 179. Versuche 
über Bildung von Kleesäure 
aus derselben mittelst Kali^ 
Buchner XII, 1330. 

Weizenstärkemekl s. Weizen- 
stärke. 

WeizenstPoh s. Stroh. 

Werkblei , * Versuche dasselbe 
mit Gasflamme abzutreibeny 
Iiampad, V, 206. VI, 199. 
VI, 381. Versuche über Ab- 
sonderung des Silbergehaltes 
aus demselben nach dem spez. 

• Gewlclite, iV^ 99. Anreiohe-^ 
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.rang desselbeii in Freiberg, 
V, 883. Duplirnng oder Con- 
ceDtration desselben in Frei- 
berg, L am päd. VII. 156r 

Wermuth ^ Einflnss desselben 
auf die Weingährung, V, 160; 
enthSlt phosphorsauren Kalk^ 
Tromsdorff Xy S71. 

Wetter^ schlagende, zerstört d. 
Chlorkalk, II, 331. s. a. Gra- 
benwetter. 

Wicken^ feuerfeste Bestandthei- 
le derselben, Sprengel X^ 
850. 

Wicke ^ gelbe s. Lathyros. 

Wickenstroh s. Stroh. 

Ü^te^en, über Abschätzung der- 
selben, Sprengel yi, 331. 
Anm. 1 

Windofen a* Oefen. 

Windzuführung bei schwedi- 
schen Hohöfen, III, 16. 

Winterrübsenöl, phys. Eigen- 
schaften, ^ Seh übler 11, 358. 

Wismüthy Schmelzpunct nach 
SchwartK II, 344. Schei- 
dung desselben vom Blei^ 

«Stromeyer XVI, S!74. 



WismuthooBpä f basfschsalpeter- 
saures, Verhalten^ zu Gold 
vor dem Lothrohre, IV, 433. 

Witherit s. kohlensaurer Baryt. 

Witterung des Frühlings und 
Sommers 1833, XVIII, 341. 

Wolle ^ Schwarzfärben dersel- 
ben mit Bablah, I, 87. Verfah- 
ren sie nnächt blau zu fär- 
ben, VI, 304. Färben dersel- 
ben mit Berlinerblau, Ray- 
mond IV, 201. Coilomb 

VI, 308. Ueber das Schwarz- 
färben derselben, VII, 335. 
Ueber einige chemische Prä- 
parate zur Bearbeitung der- 
selben u. der wollenen Zeuge, 

VII, 399. 

WootZy über das ächte Wootz- 
erz, Gill 111,306. s. a. Stahl. 

Wucherblume (Chrysanthemum 
segetum) , Analyse derselben 
und über die derselben gün- 
stigen und ungünstigen Bo- 
denverhältnisse, Sprengel 
IV, 344. 

WurmfraaSy Schätzung d. Hol- 
zes dagegen, V, 2B9. \ 



X. 

Xanthin^ gelber FSrbestoff des Xanthogenkupfer^ Als gelbe Ma- 
Sjrapps^ III, loa lerfarbe, V, 4da 

Y. 

Yttrium, Darsteünog desselben, III, 457. 

z. 



Zaffer^ Bereitung von reinem, 

XVI, 133. 

Zähne y spec. Gew. verscheide- 
ner, XIV, 101. 

Zauberringe ^ Entstehung der- 
selben, Sprengel III, 73. 

Zeichenstifte y gefärbte, Verfah- 
ren sie zu verfertigen, II, 404. 

Zeit des Schiagens des Holzes, 
XVI, 4. 

Zement s. Cement. 

Zeugdruckerei ^ Neites Kupfiir- 



salz zum Kattnndrucke, I, 367. 
Ueber die Rothbeize d. Rat- 
tundruckereien, III, 180. 

Zeuge wasserdicht zu 'machen, 
V, 108. 

Ziegel y PrüAing derselben nach 
Brard's Verfahren, [III, 368. 
s. a. Thon. 

Ziegelmehl als Cementzusciilag, 
I, 414. Ueber Beförderung d. 
Vegetation durch dasselbe, 
XUI, 831. Versuche über die 
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Dangnng mit demselben auf 
dem Felde und . im Garten, 
iiampad. XV, 986. Versu- 
che über die Einwirkung des- 
selben auf den KartoiTelban, 
XV, 897. Versuche über die 
Düngung mit demselben beim 
^Anbaue verschiedener firbsen- 
sorten, MOhren, Pastinakwur- 
zel, verschiedener Kohlarten, 
Bapontika und gesteckte und 
gesäete Zwiebeln, Lampad. 
XV, dOt. Nachwirkung seines 
Einflusses 'auf die Zusammen- 
setzung der Pflanzen, XV, 
446. Kachträgliohe Berichti- 
gung die Quantität des bei 
dem Kartoffelbaue im Jahre 
1832 verbrauchten betreffend, 
liampad. XVI, 463. Nach- 
wirkung desselben in d. Gar- 
tenerde 8. a. Thon. 

Zieger^ über denselben, Ber- 
' z'elius XIV, 894. Ueber den- 
selben Gegenstand, Schüb- 
ler XfV, 109. Änm. 

Zimmt y Einfluss aiif die Wein- 
gKhrung, V, 158. 

Zink y Wärme bei seiner Ver- 
brennung, ir, 389; giebt beim 
Auflösen ungleiche Wasser- 
istoffmengen, L a m p a d. I, 497. 
-Schmelspunct n. Schwartz 
II, 84^. Seine Legirung mit 
Zinn, K9chlin II, 125. 
Schmelzgrade de8selb.,,ebend. 
Verhalten zu Gold|, IV, 430. 
L^rung mit Eisen, IX, 86» 
Scheidung von Nickel, IX, 460« 

Zinkblende , Verhalten beim 
Schmelzen für sich, XII, 303 ; 
gerostet und roh mit metalli- 
schem Kupfer geschmolzen, 
XII, 304. In Berührung mit 
Eisenoxydulbisilikat geschmol- 
zen, XII, 304. Schwarze y 
Verhalten derselben im R5st- 
feuer, Lampadius XV, 204. 

Zinkchromgelh • liampadius 
XVI, 350. 

^ir)^o£P2/i{^krysta]lisirtes inHoh- 
dfen, n, 398; als Malerfarbe, 
II, 497. 504. Bereitung von 
reinem ) XVI, 273. und 465. 
Sa^wefekaures , Verfiitaren 



dasselbe im Brode zU ent- 
decken. Kühl mann X, 520. 
Wirkung desselben bei seiner 
Anwendung znr Brodberei- 
tung, X, 524. Chromsauresy 
als Malerfarbe, IV, 444. 

Zinnoxymlfurety Untersuchung 
eines solchen, VII, 245. 

Zinkvitrioly Brodvergiftung mit- 
test desselben, VII, 424. 

Zinny Eisengehalt des engli- 
schen, Bert hier I, 211; mit 
Zink legirt, II, 125. Wärme 

" bei seiner Verbrennung, 11« 
339. Sehmelzpunct nach 
Schwartz 11^ 844. Ver- 
halten desselben zU Gold, IV, 
429. Menge des in England 
gewonnenen, V, 105. Allge- 
meine Bemerkungen über das 
selbe und seine hüttenmänni- 
sche Ausscheidung, Wink« 
1er IX, 881. EInfluss frem- 
der Stoffe auf dasselbe, (ei- 
senhaltiges, arsenikhaltiges 
scheelhaltiges , kapferhaltige s 
schwefelhaltiges , molybdän- 
haltiges , zinkhaltiges , wiss- 
muthhaltiges Zinn), IX, 384. 
Ueber Raffinirung desselben, 
Winkler IX, 426. Ueber die 
In England in Absicht auf 
dasselbe üblichen Raffinirungs« 
methoden, IX, 427.' Ueber d. 
Ausgiessen desselben, IX, 429i 
Quantitative Sciieidnng v. Kup 
fer durchs L&throhr^ Platt- 
ner XIII, 193. 

Zinnchloriäy Benutzung z. Auf- 
bewahrung tfaierischer Theile, 
XIV. 460. 

Zinnerze y über die mit densel- 
ben vor dem Schmelzen vor- 
zunehmenden Vorbereitungs- 
arbeiten, Wtnkler IX, 393. 
Probiren ders . mittelst d. Löth- 
rohrs, XllI^ 178. 

Zinnpekrätzy Analyse IV, 116. 

Zinnhüftenproductey von Pi- 
riai, Altenburg in Sachsen, 
Cronwallis, Berthier 1,210. 

Zinnkiesy Silber- und Kupfer- 
gehalt desselben, X, 223. 

Zinnober y Entdeckung d. Ver- 
fSlschoBg desselboi m* Men- 
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nige^ VI, 906. Bereitung des- 
selben auf nassem Wege,' VI, 
465. lieber Bereitung dessel- 
ben auf nassem Wege, DÖ- 
bereiner X, 418. Ueber 
Bereitung desselben, XV, 371. 
Bereitung eines dem chinesi- 
schen ganz gleichen, W e h r 1 e 
XVI, 468. . 

Zinnohererzep über die Anwen- 
dung eines neuen Apparates 
Z.Zerlegung derselben, Lam- 
pad. XI, 392. 

Zinnoherroih f über Bereitung 
desselben, XVIII, 345. 

Zinnoxyd f Verhalten zu Oald, 
IV, 429. Versuche über das 
Verhalten desselben zu ver- 
schiedenen Basen u. zur Kie- 
selerde im Feuer, Winkler 
IX, 422. 

Zinnschlacken s. Schlacken. 

Zinnstein y Entfernung der den- 
selben begleitenden metalli- 
schen Fossilien , W i nk 1 e r 
IX, 388. Entfernung de "mag- 
netischen Eisenerzes aus 
demselben, IX, 388 ^ des Ei- 
eenozydes, 389; des Arsenik- 
kieses, 390; des Schwefel- u. 
Kupferkieses, 891 ; des Wolf- 
rames, Molybdänglanzes, der 
Zinkblende und des gediege- 
nen Wismuthes, 392. 

Zirkanerde als Pflanzenbestand- 
theil, Spirengel lil, 314. 

Zucker ß aus Melonen, I, 108. 
Feuchtwerden desselben, I, 
110. Zucker als Zusatz zu 
schlechtem Moste, Hermb- 
städt I, 18. Lampadius I, 
348. Erweichung des Guss- 
eisens damit, IIl, 127. Bil- 
dung von Kleesäure aus dem- 
selben, VI, 388; besteht wahr- 
scheinlich aus Kohlensäure u. 
Aether, nicht Alkohol, 111,466. 
Fabrication des Rohrzuckers 
auf Jamaica,II,411. Prout'a 
Analyse folgend. Arten : Rohr- 
zucker, HonigKUcker, Ahorn- 
zucker , Runkelrübenzuckery 
Harnruhrzucker, Stärkzucker, 
Milchzucker , Mannazucker, 
II> 181. fiiafluss auf d. Wein- 



gährnng, V, 161. Concentra- 
tion der Syrnpe mittelst ei* 
nes warmen Luftstroms, VIII, 
383. Bemerkungen über Rei- 
nigung des Rohzuckers, XI, 
150. Kohlige Materie z. Ent- 
färbung der Zuckersäfte (bi- 
tuminöser Schiefer), XII, 89. 
•Ueber die an Melisbroden be- 
obachteten schwarzen Flek- 
ken und deren Ursache, XI, 
134. Bildung von Kleesäure 
ans demselben mittelst Kali, 
Xn, 231. Tab^Ie über das 
spec. Gew. seiner Auflösun- 
gen, XV, 106.^ s. a. Runkel- 
rüben. Gewinnung - aus dem 
Zuckerrohre nach den neue- 
sten Verbesserungen, Schu- 
bart h XVI, 83. Runkelrü- 
benzucker, über neue Ver-« 
bessernngen*sein. Gewinnung, 
Dubrunfaut und Lampa- 
dius 11,120. Ausdehnung d. 
Runkelrübenzuckerfabri atioa 
in Frankreich, II, 131. Sal- 
petergehalt des Rnnkelrüben- 
zuckers, Erkennung u. Schei- 
dung desselben, Payen U^ 
123. Ueber die verschiede- 
nen Verfahrungsweisen zur 
Darstellung desselben aua 
Runkelrüben, V, 223. FütrunK 
zum Klären des Runkelrü- 
benzuckers s. Kohle, Ueber 
Identität des Rüben- u. Rohr- 
zuckers und die Unterschei- 
dnngsmittel Beider, IX, 160. 
Praktische Bemerkungen über 
Fabrication des Runkelrüben- 
Zuckers, Clemandot VIII, 
27. Ueber die Methoden, wel- 
che zur Ausscheidung dessel- 
ben aus Runkelrüben ange- 
wandt werden, XII, 13a Ue- 
ber Fabrication des Bunkel- 
rübenzuckers, Blanquet XIII, 
245. Bereitung, aus Arrow- 
root, XIV, 381. Ueber Bil- 
dung desselben aus Stärke mit- 
telst Schwefelsäure, Leuchs 
V, 193. Krystall. Stärkzucker, 
V, 109. Versuclie über die 
Menge Alkohol, welche der 
IStärksttcker bei der Glihrang 
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liefert, Iiampad. VIII, 401. 
Bildung desselben beim Kei* 
men des Getreides, Saus- 
sare XVIll, 982. 

Zuckerbäckerwaareriy üb. Fär- 
bung derselben durch giftige 
Substanzen , T r e v e t XIV^ 
103. 

Zuckereinfuhr impreuss. Staate^ 
XVI, 115. 

Zucker kohle y als schwarze Far* 
be, IV, 495. 

ZuckermühUy XVI, 84. 

Zuckerraffination, nach Ho- 
ward'» Verfahren II, 154. 

Zucker gährung ist als eine eigne 
Art der Gährung zu betrachten, 
Pleischl VI, 416. 

Zuckersyrupy Entfärbung des- 
selben und Wiederbelebung 



der gebrauchten thterlschen 
Kohle, XIV, 418. 

Zug in Schornsteinen , Messung 
desselben , SchwartzH, 
345. 

Zunder s. Feuerschwamm. 

Zündpulver für Feuergewehre, 
Bericht über dieselben, Gaj- 
Lussac VII, 109. 

Zündröhrchen für Feuerzeuge 
ohne Schwefel, VII, 472, 

Zuschlag s. ]ML(>rce}. 

Ziviehacky animalisirter, Berei- 
tung desselt^en für die fran- 
zösiche Expedition nach Al- 
gier, XIII, 104. 

Ztoiebeln, Einfluss auf d. Wein" 
gährung, V, 160« 

Zwirn s. Garn. 
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Aldefeld^ VorschlSgeasur Ver- 
besserung der Schnellessigfa- 
bricatiOD, XIII, 283. 

Alex, über die Beniitzang der 
Hitze, welche bei den gewöhn- 
lichen HoIzkohIenfriscl)fenerii 
gänzl. verloren geht, VII, 137. 

Appert, über dessen Methode 
liebensmittel aufzubewahren, 
XV, 00. Ueber dessen Auto- 
clav> XIV, 300. 



Aubert, über freiwillige Ent- 
zündung pnlverisirter Kohle, 
X, 234. s. a. Gay-Lu-8sac. 

Autenrieth, über dessen Ver- 
suche die Holzfaser zur Brod- 
bereitung zu benutzen, 11, 188. 

Avequin, chemische Untersu- 
chung des Mangosaamen, XII^ 
1«9. 



B. 



B 8 b f n e t , Abhandlung über ein 
Bfittel zur Messung chemisch. 
Wirkungen, II, 336. 

Barthe, über Entfärbung des 
Zuckersyrups mit Wiederbe- 
lebung der gebrauchten thie- 
rlschen Kohle, XIV, 418* 

Baudrimont u. Pelouze, üb. 
Gasbereitung, XVII, 262. 

Becker, über Beurtheilung der 
Güte des Schiesspulvers und 
Ermittelung seines Salpeter- 
gehaltes, XIV, 3S3. 

Beck, van s. Dyk. 

Begou, über Verzinnung guss- 
eiserner Gewichte, II, 403. 

Bequere 1, üb.- d. Unterschied 
in der Menge von Salzen, 
welche die Asche des frischen 
nnd trockenen Holzes liefert, 
XVI, 130. 

Berard, über Beschleunigung 
der Auflösung von Metallen, 
II, 526. 

Bergsen., vortheilhafteste Be- 
nutzung der Weinhefe, XVHI, 
851. 

Bergsten, dees. Anal ja.'sweier 
Soluachlacken, IV, 810. 



Berthier, Analysen v. Thon- 
waaren, II, 399. Versuche 
über die Wirkung der filei- 
glätte auf verschiedene Me- 
talle, II, 521. Ueber einige 
auf trocknem Wege erhaltene 
Doppelsalze, III, 223. Unter- 
suchung, englischer Bleifaütten- 
producte und über die Dar-> 
Stellung verschied, schmelz- 
barer Salzverbindungen, VIII, 
149. Chemische Untersuchung 
einiger Kunstproducte IX, 21. 
Analyse verschiedener Glas« 
Sorten, X, 305. Ueber d. hüt- 
tenmännische Behandlung [des 
Bleiglanzes, XIII, 196. Ana- 
lyse verschied. Arten Man- 
ganerze, XVI, 379. 

Berzeliuia, Einige Bemerkung, 
über den Bernsjtein, II, 384. 
Ueber Copal und Oopalfirniss, 
I, 22a Ueber Gummilack n. 
Bleichen desselben, I, 224. 
Ueber die bleichende Verbin- 
dung des Chlors mit den Ba- 
sen, II, 321. Ueber Alchemie, 
VII, 373. Ueber verschiedene 
ohem. Operationen und Ge- 
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rSibsdiaften, XIII^ 890. Ua- 

ber Kilsstoff, Zieger, Milch- 
zucker lind Milchsäure, XI V, 
889. Bereitung von reinem 
Zaffer, XVi; 133. 

Bey er, üb. den Bablah (oatind.), 
ir, 133. 

Biet, über ein optisches Kenn- 
zeichen, mittelst dessen sich 
sofort unterscheiden lasst, ob 
ein Saft Rohrzucker od. Trau- 
benzucker enthält, XVII, 306. 
Biet und Persoz, über die 
Veränderungen, welche Stärk- 
mebl und Gummi unter dem 
Einflüsse der Säuren erfahren, 
XVII, 387. 

Bischof, Versuche über künst- 
liche Kälte durch schwefel- 
saures Natron und verdünnte 
Schwefelsäure, II, 409. 

Blanquet, Brief an Pelouze 
über Fabrication des Runkel- 
rübenzuckers, XIII, 245. 

Blesspn, Versuche' über die 
zweckmässigs te S tubenhei- 
zung mit Oefen, XVIII, 281. 

Bley, Ana^se des Harzer Mlk- 
kelglanzes, VI, 236. 

Bestock^ üb. Verbesserung d% 
schwarz. Schreibtinte, X, 360. 

B 5 1 1 g e r, Verfahren dem Phos- 
phor eine schneeweisse Far- 
be zu geben und Ihn in Pul- 
ver zu verwandeln, XVI, 464. 
Ueber Platinschwamm, XVIII, 
237. Dessen Verfahren b. der 
Verfertigung eines gut zün- 
denden Platinschwammes, XII, 
233. 

Boudet, Felix, über die Wir- 
kung der salpeterigen Salpe- 
tersäure auf die fetten Oele 
und die dadurch entstehenden 
Prodncte, XVI, 313. 

Boullay, Vater und Sohn, üb. 
die Rearscbe Filtrirpresse, 
ihre Wirkungsart, ihre Nach- 
theile und ein allgemein an- 
wendbares Verfahren ihren 
Zweck auf (einfachem Wege 
zu erreichen, XVIII, 96* s. «• 
Dumas. 

Boult, dessen nenes Verfohren 
hei der Meflerverkohlnng, II, 1. 



Boussioganlt, Uotersnehmig. 

über die chemischen Vorgänge 
u bei der amerikanischen Amai- 
gamation, XVII, 113. 

B outig ny, R. Erkennung d. 
Zeitraums, seit wann ein Ge- 
wehr losgeschossen ist nach 
dem Zustande des Gewehrs 
und der Beschaifenheit des 
Schmutzes, den dieses Pulver 
zurücklässt, XVIII, 346. 

Bout^ki-Ghnrlard,üb. Brod- 
verglRung durch Kupfervitriol, 
VII, 424. 

Braconnot, Untersuchung, üb. 
die freiwillige Zersetzung des 
Käse, über Käsoxyd und Käs- 
näure, I, 155. Chem. Unter- 
suchung der Kquisetumarten, 
besonders des Kannenkrautes 
und des Schachtelhalmes, IV, 
186. Bereitung einer un- 
verlöschlichen Tinte und Dar- 
stellung haltbarer bf*auner Far- 
be auf Zeugen, V, 220. Ueb. 
den Kässtoff und die Milch u. 
die neuen Hülfsmittel, welche 
sie der menschlichen Gesell- 
schaft darbieten k(innen, VIII, 
293. Chem. Untersuchung d. 
Weinhefe, XII, 105. Ueber 
den gallertartigen Bestand- 
theil d. Früchte nebst einigen 
Versuchen über den Johannis- 
beersaft, XIII, 28. Untersn- 
chung des schwarzen Cloa- 
kenkothes, XV, 484. Ueber 
die sogenannte Schwellfarbe 
(Treibfarbe) der Gerber und 
die Eichenrinde, XVI, 75. Ue- 
ber einige Eigenschaften der 
Salpetersäure, XVIII, 66. Ue- 
ber Verwandlung mehr, t'flan- 
zensubstanzen in einen neuen 
Stoff, XVin, 70. 

Brandes, Untersuch« falscher 
Cochenille, II, 414. Ueber Be- 
reitung des kleesauren Kati's 
auf neue Weise, VII,356. Ueb. 
Kieselerdegehalt in der Asche 
der Equiseten, VII, 357. Ue- 
ber den weissen Schmelz in 
Töpfen, VIII, 1. Untersuchung 
eines Ltanen^ welches ver- 
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dScIifcfg gehalten wurde ^ se« 
kreidet su seio, X, 181. Be> 
merkuDgeii über ReiniguDg; d. 
llohrKUckers, XI, 150. Ghem. 
tJiitersuchuog einiger Sorten 
Schiesspnlver, als fiergisches, 
XYI, 261. u. Englisches^ XVI, 
2Q2. 

Brard, dessen Methode die 
Steine hinsichtlich ihres Wie- 
derstandes gegen den Frost 
zu prüfen^ III, 357. ^^ 

Bredberg, üb. einige^pSam- 
bruks Kupferhütte ii^^ahlnn 
angestellte Versuche, IV, 300, 
Ueber die ehem. Zusammen- 
setzung der sich im Grossen 
bei den Schmelzprocessen bil- 
denden Vereinigungen des 
Schwefels mit Metallen, V, 
237. Ueber spätere Versuche 
und Verbesserungen bei Fah- 
lu-Süberwerk, VI, 179. Bei- 
träge zur Probirkunst, XII, 
168. Ueber das Verhalten ei- 
niger Mineralien beim Zusam- 
menschmelzen, XII, S73. Ue- 
ber das Verhalten der Schwe- 
felmetalle beim Schmelzen für 
sich und mit andern Körpern^ 
XII, 887. 



Breithanpt, Bemerkungen die 

• Kenntniss der Silberblende od. 
des Rotbgiltigerzes betreffend, 
I, 81. Vorschlag zu einer 
Strassenräuche'rung gegen die 
indische Cholera, XI, 400» 
Aufforderungen zu Versuchen 
über technische Anwendung 
des Titan, XIII, 461. 

Büchner, A. D., über einige 
Verbindungen des Goldes, IV, 
489. Ueber bleifreie Topfer- 
glasur, VII, 370. Buchner 
und Herberger, über Dar- 
stellung der Oxalsäure durch 
Zersetzung von vegetabili- 
schen Stoffen mittelst Kali, 
Xn, 229. Ueber Hopfenmehl, 
XVI, 272. Mittel gegen ein- 
geathmetes Chlorgas , XVI, 
377. 

Bnff, H., über die Wirkung 
der Adhäsion anf das Kochen, 
XV, 22a 

Buisson, über den Cassius'- 
schen Goldpnrpur, X, 245. 

Bussy, Bildung von Klain- und 
Margarinsäure aus Fett durcli 
Salpetersäure, I, 108. 



C. 



C a ni e r o n, dessen wohlfeile So- 
dabereitung für Färber, II, 
75. 

Candolle, de, über einige in 
England übliche Heitzmetho- 
d en, V, 76. 

Carl, Heinrich, dessen Verfah- 
ren sich schnell, leicht und 
sicher von der Beschaffenheit 
eines Bieres rücksichtlich sei- 
nes Gehaltes an nährenden 
Und stärkenden Bestandthei- 
len überzeugen zu können, 
nebst Beschreibung des hier- 
zu nöthigen Apparates, XVIII, 
107. 

Castellani, über Färbung des 
Goldes und der vergoldeten 
Bronze, VI, 242. 

Cerutti^ ehem. Untersuchung d. 



Opiums ans Papaver Orienta- 
le, XVIII, 121. 
Che va liier. Bereit, d. Chlor- 
kalkes nach demselben, 1,217. 
Chevallier u. Langlume, 
über einige Vervollkommnun- 
gen der Lithographie, VI, 201. 
Chevallier u. Henry, üb. 
Verfälschungen des käuflichen 
Kochsalzes. Ueber die Ver- 
fälschung der Acten und an- 
drer Schriften und die Mittel 
sie zu entdecken, XIV, 225. 
Ueber das Rösten des Flach- 
ses und Hanfes und die Me- 
thoden, welche zum Ersätze 
dess. vorgeschlagen worden 
sind, XV, 310. Ueb. d. Reis- 
papier, XV, 340. Ueber die 
Anwendung dea Chlors und 
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der Cbloralkalien znr Wie- 
derherstellung von Gemälden^ 
welche durch Schwefelwas- 
fierstoff geschwärzt sind^ XVIII 
257. 

Clemandot, üb. die verschie- 
denen Verfahruttgsweisen zur 
Darstellung des Runkelrüben- 
Kuckers, V, 228. Ueber Fa- 
brication des Runkelrüben- 
zuckers, VIII, 27. 

Cogan, Methode Lein- a«Rüb- 
öl zu reinigen, V, 406. 

Colin, über den Farbestoff des 
Krapp, 1/96. 

C o 1 1 o ni b, Bemerkung, zu R a y- 
in o n d' s Abhandlung über das 
Färben der Wolle mit Berli- 
nerblau, VI, 308. 

Constantini, üb. geistigen Co- 
pallak, VII, »57. 

C o o p e r, über einige "Platinlegi- 
rungen desselben, I, 950. 



C o r i o 11 s ^ Ver suche über den 
Widerstand (des Bleies beim 
Zusaromendrüclcen desselben 
und den Einfluss, den eine 
sehr geringe Menge Oxyd auf 
Seine Härte ausübt , IX , 115. 

Coste uud Perdonnet, über 
Eisenfrischen, VIII, 5. Ueber 
Puddlingsfrischen mit Holz, 
VIII, 810. 

Co Uli er, Leimbereitung , XVI, 
375. 

Coutlerchel, üb* d. Reifen d. 
Früchte, XI, 215. 

C r u m, Analysen des reinen In- 
digs, des Cürulins und Pböni- 
cins, VIII, 191. 

Cruzel, über liihograpbischo 
Schwärze und Papier. XI V^ 
810. 



D. 



Pan a , über die Fabrication der 
Schwefelsäure und d. dabei sich 
bildende weisse krystallini- 
sche Substanz, XVIII, 154. 

Daniel, Beschreibung sein. Gas- 
apparats (Harz), V,. 281. 

Da nie 11, Fr. Ueber ein neues 
Register-Pyrometer zum Mes- 
sen der Ausdehnung fester 
Körper und zur Bestimmung 
der hohem Temperaturgrade, 
XII, 366. Fernere Versuche 
mit einem neuen Register-Py- 
rometer zur Messung d. Aus- 
dehnung fester Körper, XV, 
459. 

D^ Arce t, über die französische 
Methode der Bronzenvergol- 
duDg, III, 245. Ueber Schei- 
dung d. Goldes u. Silbers vom 
Kupfer mittelst Schwefelsäure 
oder das sogenannte Affini- 
reu, IV , 410. Ueber Benuz- 
zung d. Knochen d. Schlacht- 
viehes (auf Gallerte), V, 397. 
Ueber die nährenden Bestand- 
theile der Knochen, XIII, 64. 

Daudrillon, über den F&rbe- 



stoff des Krapp and die quan- 
titative Bestimmung desselben, 
X, 497. 

Davy, J. Bericht über einige 
Versuche m. öibildendem Gase, 
XIV, 32. 

D e s f o s s e 8, üb. schleimige Gäb- 
rung, VII, 450. 

Desmarest, über dessen Ver- 
fahren die Syrupe zu klären, 

I, 491. 

Despretz, über die beim Ver- 
brennen entwickelte Wärme 
u. das Verbrennen unter ver- 
schiedenem Drucke, II, 839. 

Deyeux, über Brod Vergiftung 
durch Kupfervitriol, Vil, 424. 

Dietrich, C. A., über die bei 
der Saline Teuditz eingeführte 
Reinigung der Soole mittest 
Kalk und deren Einfluss auf 
die Düngsalzfabrlcation, XlII, 
250. 

Dingler, E., über die Eigen- 
schaften des Chlorkalkes und 
das Verhalten des Ciüors zu 
den Hydraten der Metalloxyde, 

II, 312. BesclirelbiiDg d. Ver- 
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fahrens in 24 Stiraden Essig 
»n bereiten, Xf, 125. 

Döbereiner, üb. dessen Rän- 
cherläinpchen, III, 395. Des- 
sen Verfahren Glas mit Pla- 
tin zu überziehen, IV, 496. 
Neueste Entdeckuogen in der 
Gährungschemie , V, 26. lie- 
ber Glasbereitung zu opti- 
schen Zwecken, V, 100. Ver- 
fahren zur quantitativen Be- 
fltimmnog des Alkohols in gei- 
mtigen Flüssigkeiten, V^ 103. 
Bereitung voll Ameisensäure^ 
XVII, 219. 

D 1 1 f u s s, Charles, üb. ein Vis- 
cosimeter, XVI, 226. u. XVI, 
233. 

Dorsch, Vorschläge zur Ver- 
besserung der Malzdarren, V. 
259. lieber den Bau d. Räu- 
cherkammern zum Schnell- 
räuchern des Fleisches, VI, 
245. lieber russverzehrende 
Oefen^IX, 304. 

Dubrunfaut, über Verwand- 
lung des Stärkmehls in Zuk* 
ker durch Malz, IX, 156. lie- 
ber Läuterung des Runkel- 
rübensaftes . und ein neues 
Kennzeichen für die Anwen- 
dung des Kalkes auch bei 
Runkelrübensaft, IX« 158. lie- 



ber die Identftfit des Runkel- 
rüben- und Rohrzuckers und 
Unterscheidungsmittel dersel- 
ben im rohen Zustande. IX. 
160. 

D üb u c, über Weberschlichte a. 
deren Verbesserung, VII, 317. 

Du f los, dessen Vorschriften z. 
Bereitung grüner , gelber und 
blauer Tinte, VIII, 205. Be- 
reitung von reinem Zinkoxydey 

XVI, 273. 

Dumas u. Boullay, über die 
Naphten, III, 466. lieber die 
Indigküpen, VIII, 55. Unter- 
suchung über die chemische 
Zusammmensetzung der in d* 
Künsten angewandten Glas- 
sorten, IX, 35. lieber die^ un- 
mittelbare Behandlung der Ei- 
senerze, IX, -Bri. llntersu- 
chUDgen über die Zusammen- 
setzung der MeuDlge, XV, 87. 

Du M e n i 1 , Wachholderbeer- 
branntwein, XVIII, 346. 

D u m o n t, dessen Kohlenfiltrum. 
VI, 407. 

Dumoulin, unzerstürb. Tinte, 

XVII, 477. 

Dyk, van und van Beck, Un- 
tersuchungen über an Melis« 
broden beobachtete schwarze 
Flecken^ XI, 134. 



K 



y Eichfeld, über Schmieden des 
Platin, II, 402. 

Eisner, über den rothen Farb- 
stoff der Blumenblätter und 
anderer Pflanzentheile, XV, 70. 

E m m e t, üb. dess. neue Bleichme- 
thode mittelst Kohle, XIII, 430. 

Enzmann, üb. Zubereitung d. 
Seife zu krystallisationsfreiem 
Opodeldok, I, 153. 

Erdmann, über Weisskupfer I, 
82. Ueber den Bablah, I, 83. 
und II , 475. Ueber blauen 
durch Kupfer gefärbten Glas- 
fluss, I, 118. Ueber d. Klam- 
me und Day's Sicherungs- 
lampe, III, 116. Ueber Plati- 
niruiig des Glases , III > 895. 



n« a. V. a. O. Nachträgliche 
Bemerkungen znRaymond's 
Abhandlung über das Fär- 
ben der Wolle mit Berliner- 
blau, I V, 449. Ueber die gelb- 
färbenden Eigenschaften der 
Saamen des weissen Steinklee 
(Trifolium repens), so wie des 
rothen Wiesenklee (Trifolium 
pratense), VII, 404. Beiträge 
zur Kenntniss der chemischen 
Zusammensetzung der bei den 
Freiberger Schmelzprocessen 
fallenden Schlacken, XI, Q2. 
Analyse einiger Guhren aus 
Alaunschiefer erzeugt. XI, 99. 
Einige Bemerkungen überCho- 
leramiasma u. s. w. , XU^ 165. 
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Analysen zweier Alannschie- 
fer von Gamsdorf und We- 
zelsteiD, XIII, 108, Ueb. Chlo- 
rometrie, XVIII, 873. Cham. 
Untersuchung einiger Obsidia'« 



ne, des Spliarolitbs, Perlsielos, 
und Pechsteins, XV, 32. Ana- 
lyse einer niergelartigen Erde 
von Zscheppline bei Eilenburg» 
XVn, 47Ö. 



¥. 



F a ur e, über die Znsammensez- 
zung des Fischbeins^ XVIII^ 
849. 

F e n e 11 e, dessen Analysen alt- 
römischer Münzen , I, 229, 

Field, dessen Verfahren zur 
Darstellung eines ftirblosen 
Lacliürnisses, II, 14. 

Finch am, üb. dessen Versuche 
den Chlorkalk zur Zerstörung 
schlagender Wetter in Stein- 
kohleugruben anzuwenden, 11^ 
831. 

Fischer, über die Nutzanwen- 
dung d. Galvanismus zu prak- 
tischen Zwecken, VII, 62. 

Fontenelle, Wislin's Me- 
thode d. Fleisch zu trocknen 
u. aufzubewahren, XVII, 269. 

Fournet^ üb. d. gegenseitigen 



Wirkungen zwischen Schwe- 
felmetall und Bleioxyd , I, 48« 

Fran^ois, üb. d. Ursache des 
Fettwerdens der Weine, VII, 
460. 

Fr ick, Darstellung d« Chrom- 

, oxyduls im Grossen, III, 393, 
Ueber die Anwendung d. Iri- 
diums zu Porcellanfarben, 
XVIII, 406. 

Fuchs, J. N., über d. Kalk n. 
Mörtel, VI, 1 u. 132. 

Fuss, über die Anwendbarkeit 
des Chromroth als Malerfarbe 
u. zur Verfertigung von Sie- ' 
gellack, XVIU, 228. Ueber 
eine Legirung zu Handglok- 
ken, raetal d' Alger genannt) 
XVIII, 405. Selbstentzündung > 
eines Satzes zu Rothfeuer^ 
XVIU, 405. 



G. 



Oahn, über Bernsteinfimissbe- 
reitung, II, 18. Verfertigung 
der Sprengkohle, III, 221. 
Notiz über dessen Leben und 
Verdienste von Winkler 
lU, 267. 

Gannal, über Brodbereitung, 
XVII, 478. 

Gaultier de Clanbry, und 
Persoz, üb. d. Farbstoffe d, 
Krapp, XIII, 450. Ueber neue 
Verfahruugsweisen in der Li- 
thographie, XV, 373. Ueber 
die salpetererzeugenden Kalk- 
fichichten im Bassin von Paris, 
XVII, 296. 

Gautier, dessen Verfahren d. 
eisenblausaure Kali zu berei- 
ten, I, 212. 

G a y-L u s s a c, über d. Pyrophor, 
III, 111. Ueber Prüfung der 



im Handel vorkommenden Man- 
ganoxyde (Braunsteinsorten), 
IV, 274. Prüfung der im Han- 
del vorkommenden Pottasehea 
und Aschen, des schwefelsau- 
ren Kali's, und mehrer Salz- 
gemische auf ihren Kaligehalt, 
80 wie auf das quantitative 
Verhältniss ihrer Bestand theile, 
IV, 459. Ueber Untersuchung 
des Borax, V, 328. Wirkung 
des Kali auf organische Sub- 
stanzen, VI, 387. 6 ay-L u s- 
sac, Aubert u. Pelissier, 
Bericht über die Knallpulver, 
welche bei den Feuergeweh- 
^en als Zündkraut dienen kön- 
nen ,^ VII, 109. Bericht über 
die Aldinischen Apparate zur 
Schützung des Körpers gegen 
die Wirkung der Flamme, VII, 



\ 
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198. Analjrsen einiger Roh- 
eisen-, SCabeisen- und Staiü- 
Sorten, VII, 282. 

Geiger n. Reimann, Unter- 
suchung d. Feigenbaum-Milch- 
saftes, II, 493. Untersuchung 
altitalienischer Malerfarben^ 
II, 489, 

V. Gersdorf f, über Packfong, 
I, 40. 

Gl 11, über das ächte Wootzerz, 
m, 306. 

Gmelin, C. G. (zn Tübingen, 
nicht Heidelberg, wie irrig 
angegeben), Erfinder, d. künst- 
lichen Ultramarin, über das- 
selbe ,r II, 407. und ausführli- 
cher 9 111 y 879. 



Göbel, üb. Branntweinfasel n. 
ein neues Verfahren die gei- 
stigen Getränke auf ihre Ab- 
stammung zu prüfen, XII, 91. 

Graham, Wirkung thierischer 
Kohle auf verschiedene Auf- 
lösungen, VIII, 20. 

Guerin, R. T., über die Gnm* 
miarten, XI V^^ 349. 

Guibourt^ üb. das Stärkmehl, 
V, 169. Ueber Milch u. Käs- 
Btoff, IX, 170. Ueber Reini- 
gung des Silbers, XII, 87. 

Guy mar, üb. Speisung d. Hoh-r 
Öfen mi( erhitzter Luft, XVUI^ 
331. 



H. 



Hadfield, William, über die 
freiwillige Entzündung der 
Kohle bei niederer Tempera- 
tur, XVII, 467. 

H a m a n n, A., Nachrichten über 
die Tarnowitzer Blei- u. Sil- 
berschmelzprocesse, XV, 120. 
237. 392. 

Hann, Verfahren um Glas mit 
flüssiger Flussspathsäure zu 
ätzen, VI, 217. 

I9are, über farblosen Lackfir- 
niss, I, 120. 

Hark ort, dessen Methode die 
Silbererze mittelst des Löth- 
rohrs zu probiren, IV, 283. 

Hartmann, üb. Benutzung d. 
Hohofenflamme, VIII, 10. 

Hasting, dessen Methode das 
Holz in der Erde gegen Fäul- 
Diss zu schützen, l, 355. 

Hayes, üb. eine schöne schar- 
lachrotbe Malerfarbe, VII,246. 

Heard, Methode die Thierfelle 
durch Salpetersäure zu här- 
ten, I, 108. 

Helm er t. Versuch ein. Beant- 
wortung der Frage: ob es 
vortheilhäfter ist trocknes od« 
nasses Holz zu verkohlen, IV^ 
230. Beobachtung der Köh- 
lerei in Grossmeilern, IX, 431. 

Hemp^ 1> dessen »Anleitung z. 



Prüfung des Alkaligehaltes d. 
Pottasche und Soda, II, 69. 

Henry, der Vater, üb. Brod- 
vergiftung durch Kupfervitriol, 
VII, 424. Bemerkungen über 
das Weizenmehl, IX, 149. 
Flüssigkeit zum Zeichnen der 
Leinwand, XII, 85. 

Henry, der Sohn, über Berei- 
tung d. alkoholischen Ciilorüre, 
I, 103. Henry, der Sohn u. 
Chevallier, über Verfäl- 
schung des Kochsalzes, XI, 
296, Henry, d. S. u. Plis- 
8on, cblorometrische Versu- 
che und ein neues Chlorome- 
ter, XII, 266. 

Henry, William, Versuche üb. 
die desinficireuden Wirkungen 
erhöhter Temperaturen nebst 
Andeutungen zum Ersätze der 
Quarantainen, XIII, 10. Fer- 
nere Versuche iJLber das des- 
inficirende Vermögen höherer 
Temperaturen, XIII, 418. 

Hensmanns, über Entdeckung 
des Kupfers im Brode, VII, 
441. 

Herberger, E., chemische Un- 
tersuchung eines mergelar- 
tigen Sandes und eines Thon- 
mergels a. d. Gegend um Mün- 
chen, vni, 859. 8. a. B u ch n e r. 



Namenregister. 



97 



Hermbstädt, über die Cultnr 
des Weinstockes, u. a. w. I, 
9. Wie verhält sich der Er^ 
trag des Ackerbodens beim 
Anbau der Kartoffeln ge- 
gen Boggen I wenn beide aaf 
Branntwein verarbeitet wer- 
den 1, 19. Ueb. d. nacfatheilige 
Wirkung mit Salpetersäure 
verunreinigter Schwefelsäure 
bei Scheidung gold-, und sil- 
berhaltigen Kupfers, I, 128. 
Ueber einige wichtige Gegen- 
stände der Gesnndheitspoli- 
zei und ihre yerbesserung I, 
146. Bemerkungen über die 
beste Yerfahrungsart Kartof- 
feln auf Branntwein zu verar- 
beiten, I, 371. Ueber das so- 
genannte Bösten des Flachses 
und die Verbesserung dessel- 
ben. II, 34. Ueber künstlichen 
Ultramarin, V, 103. Ueber 
Färben der Wolle mit Berli- 
nerblau, IV, 449. Ueber die 
neuesten Fortschritte in der 
Fabrication des Essigs und 
die Methode einen guten Es« 
Big in 24 Stunden ku erzeu- 
gen, XI, 250. Versuche und 
Beobachtungen über die che- 
mische Zergliederung vegeta- 
bilisch- organischer Erzeug- 
nisse überhaupt und der Ge- 
treidearten insbesondere y mit 
Bücksicht des Einflusses der 
Düngungsmittel auf die Be- 
standtheile der letzteren, XII, 

' 1. Bemerkungen über den em- 
pfohlenen Gebrauch der ge- 
brannten Erde als Stellvertre- 
ter des organischen Düngers, 
XVI, 457, Ueber die blalie und 
die rethe Milch, die Ursa- 
chen ihrer Erzeugung und die 
Mittel deren Bildung zu ver- 
hindern, nebst einigen an- 
dern Zufällen, welche in den 
Molkereien sich darbieten, ihre 
veranlassenden Ursachen und 
ihre mögliche Abstel]ung,XVII, 
1. Ueber den Mousseux und 



Oeil de Perdrix der Herren 
Häusler, Förster und 
Grempler zu Grünberg in 
Schlesien,XVII, 70. Versuche u* 
Beobachtungen üb. die Essig- 
säure, ihr Vorkommen in den 
natürlichen Erzeugnissen und 
die Erzeugung derselben aOA 
ihren chemischen Elementen. 
XVII, 885. 

H o f f m a n n , C, Analyse einiger 
Arsenik- metalle, XV, tW. 

V. Holger, Analyse des Wie- 
ner Pakfong I, 43. Ueber Be« 
reitung eines farblosen Fir- 
nisses aus dem Schellack » 
VI, 364. 

Hollunder, über neue Mate-^ 
rlalien zur Erzeugung eines 
brauchbaren Belenchtungsga-* 
^ses, V, 874. 

Honzeau, über Selbstent-- 
Zündung der geölten fiaum-^ 
wolle, vn, 805. ' 

Howard, dessen Methode den 
Zucker im luftleeren Baume zu 
sieden, II, 154. 

Hünefeld, Bemerkungen zur 
Verbesserung eines Druck- 
nnd Malerschwarz, und über 
eine* sehr anwendbare gelbe 
Farbe , V , 43Ö. Ueber Con- 
servation der Medusen und 
ähnlicher Schleimthiere , V ^ 
436. Chemische Notizen ver- 
mischten Inhaltes, VI, 101. 
Die Saline zu Greiiswald iH 
g^bgnostischer und ehem. Be- 
ziehung, insbesondere auch 
über den Bromgehalt ihrer 
Soole und die Methode das 
«Brom quantitativ abzuschei- 
den, VI, 113. zweiter Bericht 
über die Saline zu Greifsivald 
in technisch - chemischer Hin- 
sicht, VIII, 889. Anweisung 
durch eine neue Methode die 
Gewächse naturgetreu , mit 
Beibehaltung ihrer Stellungen, 
Ausdehnungen und Farben , 
auf eine leichte Weisezu troknen 
und aufzubewahren , X , 1. 
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J e f f e r { e 8 , Vervollkommnung 
der Röstung Schmelzung und 
Ausziehung der Metalle, II ^ 
402. 

Joel, Gebrfider, deren Verfah- 
ren gefärbte Zeichenstifte zu 
bereiten, II, 404. 

Johnsen, dessen Analyse Fah- 
luner Sulaschlacken, IV, 811. 

Jordan, W. I. Versuche über 
Eotschwefelang des Bleiglan-» 
jzes^ so wie über Zersetzung 



einiger schwefelsauren Meta11> 
salze In Bes^Jehung auf den 
Schmelzprocess und das Aus- 
bringen im Grossen', XI, 329. 

Julia-Fontenelle, über Al- 
koholgehalt der französischen 
Weine, I, 388. 

Julien, Stanislaus, Nachrich- 
ten aus China über die Ver- 
fertigung der Tasche, XVIII. 
399. 



A.« 



Kaiser, H, Schwefelsäure und 
Schwefelblausäure im franzö- 
sischen Senf, Xyi, 271. 

Kalkbrunner, üb. d. Schil- 
lerstoff oder das Polychrom, 
XVII, 488. 

Kap ff, s. Schübler. 

Kästner^ über Bleichung des 
Schellacks, VI, 375. Üeber 
Bildung der Essigsäure durch 
Oxydation des Weingeistes, 
XI, 128. 

K ersten, Untersuchung des 
gelben zinkhaltigen Ofen- 
bruchs, welcher sich bei der 
Boharbeit in den Freiberger 
Hütten bildet, VII, 245. Ueb. 
die nährenden Bestandtheile 
der Knochen nach d'Arcet, 
XIII, 64. Anmerkung, die Zu- 
sammensetzung der Lauge 
von der Amalgamation des 
Rohsteins betreffend, XVN, 

' 453. 

Kestner, über Fabrication 
des Holzessigs ImGrossen und 
seine Anwendung zur Berei- 
tung essigsaurer Salze, VI, 
260. 

Kiinbal, dessen Methode das 
Eisen in Stahl umzuändern, 
1 , 214. 

Kirn, über die verschiedenen 
Methoden das Brennholz zur 
Glasfeuerung zu dörren, nebst 



einigen Worten über die An- 
wendung des gedörrten Hol- 
mes in Eisenhohöfen und 
Frischheerden , XVI, 275. lie- 
ber die Anwendung von Na- 
tronsalzen zum Glasschmel- 
zen XVII, 134. 

K ö c h 1 i n-S c h o u c h,üb. Krapp- 
roth, I, 96, und III, 153. 
Ueber die Rothbeize der Kat- 
tundruckereien, III, 180. Ver- 
suche über die Anwendung 
der Kleie zur Buntbleiche ge- 
druckter Kattune, VI, 273. 

Kölle, über Reinigung der 
Salzsoolen durch Kalk, 11,272. 

Kölreuter, dessen Verfah- 
ren bei fabrikmässiger Berei- 
tung des Salmiaks und der 
Phosphorsäure mittelst salz-, 
sauren Baryts. I, 365. 

Körner, über die Verfertigung 
richtiger Aräometer, V, 331. 
Ueber Bereitung der Kleesäu- 
re aus Kartoffelstärke, VIII, 
225. 

Kuhlmann, über Krapproth 
I, 101. und vorzüglichIlI,154. 
Ueber Schwefelsäurefabri- 
cation III, 204. Untersuchun- 
gen über die Anwendung des 
Kupfervitriols und verschiede- 
ner anderer Salzkörper bei 
der Brodbäckerei, X, 57» 
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Lampadittfl^ über das Kno- 
chenmehl als Diingangsmittel 
für Gärten und Aecker, 1,29. 
Beschreibung des Verfahrens 
Silber- u» goldhaltiges Kup- 
fer durch Schwefelsäure zu 
scheiden y I^ 29. Ueber Anwen- 
dung des Wasserglases als 
Sicherungsmittols gegen Feu- 
ersgefahr, I, 115, Ueber den 
Gebrauch des Schwefelalko« 
bols zur Bereitung von Fir- 
nissen und Kitten; I, 117. 
Technisch- chemische Prüfung 
mehrerSteinkohlenartenl, 2S3. 
Teclinisch -chemische Prüfung 
mehrerer sächsischen Torfar- 
ten I, 260. Fortschritte in der 
Kunst der Zubereitung des 
Stärkznckerweinsl, 381. Ver- 
suche zur Vervollkommnung 
der Amalgamation der SUber- 
erze, 1, 458. Aus dessen Grund* 
risse der aligemeinen Hütten- 
kunde, I, 497. Mittheilung . 
verschiedener bei der sächsi- 
schen Köhlerei zu GÖrsdorf 
angestelUerVerkohlungsversu- 
che, II, 1. Ueber die Torf- 
kohle als Reinigungsmittel des 
Branntweins und als Entfär- 
bungsmittel, II, 11. Technish- , 
ehem. Bearbeitung der Cacao- 
bohnen, II, 137. Nachträgliohe 
Bemerkungen zu der tech- 
nisch- chemischen Bearbeitung 
der Cacaobohnen, II, Öl 8. 
Anleitung zurZuberoitung ei- 
nes guten Leinölfirnisses im 
Grossen, II, 505. Ueber die 
zweckmässigste Grösse des 
Kornes der Beschickungen , 
welche in Schachtöfen ver- 
schmolzen werden, II, 511. 
Anleitung zur Sichern Probi- 
rung der Eisenerze auf trock- 
nem Wege, IIL 233. Einige, 
die zwekmässigste Vorberei- 
tung gewisser Magnet- und 
Rotheisensteine betreffendeBe- 
uierkungen, III, 309. Versu- 
che zur Prüfling v. Long- 



champ's llypotheie iib. Sai-^ 
peterblldung, III, 352. Ueber 
das Freiberger AnquicksUber 
und dessen Reinigung. III , 
422, Uebrigens auch die MU- 
theilungen aus dem Bulletin 
des sclences technologiques, in« 
vielen eigenthümlichen Bemer- 
kungen, namentlich über Aus- 
ziehung des Bleies aus den 
Erzen durchEssigsäure, 1,110. 
Kisensohmelzen mit Torf, 1 9 
208. Verbesserung der Weine 
in nördlichen Gegenden, I, 
848^ über Schützung des Hol- 
zes gegen Fäulniss, I, 356. 
über Runkelrübenzuckerfa< 
brication 11, 126; über Adou- 
ciren des Roheisens II, 129; 
über Verbesserung der Weine 
durch Wärme, II,^ 286. u. s. U% 
Schreiben über künstliche Dia- 
mantbildung und seine Ver- 
suche mit Schwefelkohlen- 
stoir, IV, 45. Mittheilung der 
Verkohlungsversuche , welche 
im Jahre 1828, bei. der säch- 
sischen Köhlerei angestellt 
wurden, IV, 49. Erfahrungen 
über die Absonderung der 
Körper nach ihren specift-^ 
sehen Gewichten aus schmel- 
zenden Hüttenproducten IV, 
92. Beschreibung des neuern 
Gasbeleuchtungsapparates im 
Königlichen Amalgamirwerke 
bei Freiberg nebst Abbildung 
desselben IV, 123. Ueber die 
Entzündbarkeit des Schiess- 
pulvers, vorzüglich in Hin- 
sicht auf die- durch dieselbe 
veranlassten Unglücksfälle , 
IV, 145. Verschiedene Ver- 
suche über das Verschmelzen 
silberhaltiger Bleierze mit 
Coaksin Öefen von verschie«** 
dener Höhe, IV, 223. Ueber 
einen bei Zubereitung des 
Schwefelalkohol imGrossen er- 
haltenen krystallisirtenSchWe'o 
fel, IV, 271. Einige neuere 
Erfahrungen über das Verhal- 
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ten des Silbers gegen Platin , 
IV, 279. Bemerkungen fflr 
Farbenfabricanten , IV, 443. 
Anleitung zur zweckqpässig- 
sten Zubereitung des Holz- 
essigs zu technischem Ge- 
brauch und der aus demsel- 
ben darzustellenden Fabrica- 
te, y, l.üeber A. Bretsou's 
neues Ackerbausystem ohne 
Mist , ' Kalk und Brache mit 
Hinsicht auf Dr. SprengeVs 
neue Erfahrungen im Gebiete 
der Agriculturchemie , V, 33. 
Nachricht von einem Abtrei- 
ben des Werkbleis durch Stein- 
kohlengas, V, 206. VI,. 199. 
381. Nachricht über die neu- 
erlich in den Königlichen 
Schmelzhütten bei Freiberg 
eingefülirte Anreicherung des 
Werbleics, V, 383. Beitrag 
zur Geschichte des Kobalt- 
metalls, V, 390. Weitere 
Nachricht über die im Verlau- 
fe des Sommers 1829 ange- 
stellten Versuche, die Wir- 
kung des gebrannten Thones 
als Düngungsmittel betreffend. 
VI y 347. Ueber Bedachung 
mit getheerten Papptafeln, VI, 
877. Zerlegung der Jrldchlo- 
ride durch Platin VI, 453. Fort- 
gesetzte Nachricht über die 
sächsische KülUerei im Jahre 
1829, VII, 47. Hüttenmänni- 
sche Erfahrungen im Jahre 
1829 auf den Freiberger Hüt- 
tenwerken gesammelt, VII, 
156. Beurtheiluttg der wahr- 
scheinlich besten Zugutema- 
chungsmetbode verschiedener 
südamerikanischer Silbererze, 
VII, 297. Beobachtung über 
die Zubereitung des Jodin- 
qnecksilbers (Jodinroth), YII,' 
396. Nachtrag zu den Ver- 
suchen die Freiberger Amal- 
gamation betreffend, VII, 307. 
Nachträgliche Bemerkungen 
über' die bei der sächsischen 
- Köhlerei angestellten Versu- 
che, VII, 309. Ueber einige 
chemische Präparate zur Be- 
arbeitung der Wolle u. wol- 



lenen Zeu^e ,VII ,399.Einfac1ies 
Verfahren Kupfer und Mes- 
sing mit Silber und Platin zu 
überziehn, VIII, 52. Fortge- 
setzte Untersuchungen die^ 
sächsische Köhlerei betreffend^ 
VIII , 137. Ueber die durch 
Imponderabilien bewirkte Ver- 
änderung des chemisohen Ver- 
haltens der Körper, VIII, 322. 
Ueber Zubereitung und An- 
wendung des Halsbrückner 
Düngsalzes, VIII, 331. Erfah- 
rungen aus dem Gebiete der 
Iand\^irthschafüichen Chemie 
gesammelt im Jah. 1830, VIII, 
393. Erfahrungen über die 
Anwendung verschiedener An- 
striche und Kitte im Gebiete 
der Baukunst^ IX, 316. Ueber 
die Benutzung der bei dem 
Verkohlungsprocesse verloren 
gegangenen Flammenstoffe,IX, 
440. Ueber einen neu emp- 
fohlenen Sparofen, IX, 445. 
Ueber die wasseranziehende 
Kraft des Schiesspulvers so 
wie üb. die Mittel dem Feucht- 
werden desselben zu begeg- 
nen, X, 312. Ueber einige 
Verbesserungen der russi- 
schen Dampfbäder, X, 339. 
Fortgesetzte Bearbeitung der 
neuen Scheidnngsmethode des 
Platins vom Irid, so wie üb. 
Iridlegirungen , XI, 1. Ver- 
besserter Apparat zur Aus- 
scheidung des Quecksilbers 
aus Amalgam und Erzen, XI, 
386. Ueber Töpferglasuren, XII, 
192. Ueber den Gebrauch 
unverkohlter Brennmateria- 
lien in Schachtöfen und üb. ei- 
nige in dieser Hinsicht in Rus- 
lang angestellte neuere Ver- 
suche, XII, 337. Ueber die 
durch We'iss gemachte Ent- 
deckung, dass d. Geruch thie- 
rischer Ausdünstungen durch 
Kaffeerauch zerstört wird , 
nebst Untersuchung des 
Kaffeedestüats XIII, 1. Erfak*- 
rnngen und Vorschlage , die 
Vervollkommnung der Alaun- 
fabrication , . vorzüglich aus 
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braunkohligen Alannerzen be- 
treffeDd, XIII, 116. Kaehträg- 
liche BjßfnerkHDgen über KaP- 
feefett, XIII, 164. Fortsez- 
zuog der Mittheilnng üb. die 
Wirkungen des gebrannten 
Thons und Ziegelmebls zur 
Beförderung der Vegetation , 

XIII, S31. Vorschlag den 
Rutil znr Bereitung einer grü- 
nen Farbe, so wie zum Grün- 
druck anzuwenden, XIII, 
458. Technisch- chemische Be- 
merkungen über die Verbes- 
serung der Fabrication der 
Dachziegeln, XIV, 887. Ueber 
die Bildung und ehem. Mi- 
schung der Hüttenprodncte, 

XIV, 259 XV, 88. 198. Bei- 
träge znr chemischen Kennt- 
niss des rothen Palmöls, in 
Bezug auf Entfärbung dessel- 
ben, XIV, 314. Versuch über 
die Darstellung des Stärkzuk- 
kers aus Arrowroot, XIV, 
381. Ueber die Benutzung der 
Chemie für Menschenwohl, XV, 
1. Nachträgliche Bemerkungen 
die Prüfung der Dachziegelor 
betreffend, XV, 888. Agrono- 
inischeVeräUche,im?ahre 1838 
angestellt, XV, 889. Verglei- 
chende Untersuchung zweier 
Sorten von Kartoffelpflanzen, 
von denen die eine in Ziegel- 
uiehl,die andere in organischem 
Dünger erzogen worden war, 

XV, 446. Ueber die Prüfungs- 
methode der Bleiglasur der 
Töpfergeschirre, nebst] neu- 
ern Versuchen üb. die Schmelz- 
barkeit desselben und üb. den 
Grad ihrer Auflöslichkeit in 
Essigsäure, XVI, 36. Ueber 
die Bildung und chemische 
Mischung der Hüttenprodocte, 

XVI, 146. Ueber die Prüfungs- 
methode mehrerer im Handel 
vorkommenden aus Kupferle- 
girnngen verfertigten Speise- 
geräthschaften, vorzüglich in 
Hinsicht auf die Zulässigkeit 
ihres Gebrauches in Haushal- 
tungen, XVI, 854. Ueber ei- 
n^n neuen galvanoelektrischen 



Am algamationsprocess , wel- 
chen Herr William PoIIard 
im Dienste der Angio- Mexi* 
can Company auszuführen im 
BegriiTe steht, XVI, 86a Ei- 
nige Bemerkungen über Far- 
benbereitung, XVI, 945. Pho- 
tometrische Versuche zur Be- 
stimmung der Leucktkraft ^ei^ 
nes Gemisches aus Weingeist 
und flüchtigem Steinkohlenöl , 

XVI. 368. Bereitung eines 
sehr guten Bieres aus Stärk- 
zuker, XVI, 374. Beurthei- 
lung einer Vorschrift des Herrn 
Dr. So hink o in Znaim, das 
Gold aus der abgesetzten Far- 
beflüssigkeit der Goldarbeite- 
wieder zu gewinnen, nebst 
Vorschlägen den Goldverlust 
bei dem Gold färben zu ver- 
meiden, XVI, 398. Nachträg- 
liche Berichtigung die Quanti- 
tät des bei dem Kartoffelbane 
im Jahre 1838 verbrauchteu 
Ziegelmehles betreffend, XVI. 
463. Einige Erfj^hrungen die 
Amalgamation der Silbererze 
betreffend, XVII, 130. Wei- 
tere Fortschritte der Anwen- 
dung des rohen Holzes bei dem 
Verschmelzen in Schachtöfen, 

XVII, 471. Chemische Bear* 
beitung einer Blauofenschlacke 
von dem im Gothaischen ge- 
legenen Eisenwerke Louisen- 
tbal; ein Beitrag zur Kennt- 
niss merkwürdiger Eisenhüt- 
tenproduckte, XVIH, 84. Ver- 
suche üb. d. Benutzung des Pig- 
ments d. schwarzen Johannis- 
beernXVIII. 164 Verschiedene 
Bemerkungen über die Tech- 
nisch- ehern isclie Prüfung der 
Biere, XVIII, 183. Agronomi- 
sche Versuche im Jahre 1833, 
angestellt, nebst ihren Resul- 
taten, XVIII, 841. Anleitung 
zum Gebrauche d. chemischen 
Hülfsmittel zur Verminderung 
der Feuersg^fahr in unsern 
Wohnungen, XVIH, 871. Ue- 
ber die Wirkung 'durchglüh ter 
erdiger Massen als Beförde- 
rungsmittel derVegetatioa mit 
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besonderer Berücksichtigang 
der hierher gehörigen Erfah- 
rungen des Ritters v. 8 o h i n d- 
ler, XVIIl, 828. Nachricht 
tib. die sich mehr verbreitende 
Anwendung* erhitzter Geblä- 
iselnft bei den metallurgischen 
Processen im Grossen, XYIII, 
840. Vorläufige Bemerkungen 
den Gang der Untersuchung 
eines Gangfossils aus Brasi- 
lien betreffend, XVIII, 858. 
Aeussere Beurtheilung d. Bra- 
silianischen Goldstufen u. qua- 
litative Prüfung der drei Par- 
tien, fn welche sie durch 
nasse Anfbereituag * zerlegt 
wurde, XVIII, 358. Genauere 
Prüfung des Metallkönigs , 
welcher a. dem brasilianischen 
Golderze durch Ansieden und 
Abtreiben erhalten worden 
war, XVIII, 859. Nachträg- 
liche Bemerkung^en, die Im 18. 
Bande S. 24 dieses Journals 
in itgetheilte Analyse derBlau- 
ofenschlacke von Louisenthal 
betreffend , XVIII , 894. 

Landgrebe, üb. dessen neues 
Knallpulver, II , 181. 
. Landmann, F. W. üb. Fa- 
brieation d. Glaubersalzes u. 
das Berlinerblau, XI, 269. 

Langlume, s. Chevallier« 

liassaigne, physisch -ehem. 
Untersuchung d. Kuhniilch vor 
und nach dem Kalben^ XIV, 
305 und SSe. 

liccann, Thierfbtt durch Sal- 
petersäure in Elain und Mar- 
garinsäure verwandelt, I, 108. 

Leche vallier, üb, die Wär- 
me, welche das Wasser in 
glühenden Gefässen annimmt • 
X, 834. , 

tiOoeq, über Oultnr und tech«i 
nische Benutzung der Rohr- 
kolben (Typha), II, 404. 525. 

L e d h a m 9 dessen neue Metho- 
de das Leuchtgas der Stein- 
kohlen KU reinigen, I, 214. 

liOfebvre, über eine verbes-« 
serte Methode Talg auszu- 
sehmelzeQ und zu reinigen , 
so wie über die Bereitung t. 



Stearin zu Kerzen im Grossen 
VI, 251. 

heo y Analysen zweier baier- 
schen Biere, XVU, 107. 

L euch 8, J. C. neues Mittel 
hartes Wasser gut zu ma- 
chen (Kohle), III, 131. Versu- 
che über den fiinfluss ver- 

' schiedener Körper auf die Es- 
fiiggährung. IV, 247. Ueber 
d. Einfluss verschiedener K9r« 
per auf die Weingährung , V, 
148. Versuch über die Berei- 
tUDg des Zuckers aus Stärk- 
mehl mittelst Schwefelsäure 
V, 193. Ueber den gelben Farb- 
stoff der Kartoffelblüthen, V, 
452. Ueber Fabrication des 
Zündschwammes ^ XIV. 434. 

Leuchs, E. F. über die Wir- 
kung flüchtiger Körper auf 
die Pflanzen, V, 111. Anwen- 
dung der Salzsäure, VI. 447. 
Vermischte technische Bemer- 
kungen, VII, 133. Wirkung 
einiger Körper anf das Wachs- 
thniii der' Pflanzen, X. 79. 
Ueber die Hefe, XI, 209. Ueber 
die Reinigung des Wassers, 

XVI, 83. Bemerkungen über 
die Brennstoffe u. Oefen. XVII, 
889. Flache Dächer, XVII, 
409. Vorschlag zu einer Was- 
serhebmascbine, XVII , 416. 
^hee und Kaffee zu verstär- 
ken, XVII, 417. Schwefel- 
leinöl als Firniss, XVII, 417. 
Verbesserung des Waschens, 

XVII, 419. Färben mit Aloe- 
bitter, XVII. 419. 

Le sehn er, C. H. Resultate 
von Analysen verschiedener 
Hüttenproducte , XI, 23. 

Libri, über die Flamme und 
Davy's Sicherungslampe. Hl. 
116. 

Lieb ig, J. über die Darstel- 
lung eines reinen Kobalt- und 

/ Nickeloxydes, VIII, 48. Ver- 
fahren um Zeichnungen oder 
Flecken v. sogenannter unver- 
löschlicher Tinte (salpetersau- 
rem Silberozyde) aus Zeugen 
zu bringen , XVIII, 848. 

Löwenhjelmy Graf, Aasaug 
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ans einem Schreiben dessel- 
ben in Constantinopel an die 
schwedische Brukssocietät. 
XVI, 356. 
Lüdersdorf, F., über Klär- 
mittel, X, 114. Methode des 
Aufblasens der Caoutchouk- 
flaschen , XVI, 239, Die Um- 
wandlung der Stärke in einen 



eigenthümlichen Syrup dnreh 
Malz ohne Schwefelsaure, 
XVII, 401. Ueber eine siche- 
re Bereitung des GoldpurpurSy 
XVm, 212. 
lieuning, dessen VerfiAhren 
zur Darstellung eines färb* 
losen Laktoiisses , II , 15. 



M. 



Macaire^ zur Geschichte des 
Fruchtwechsels , XV, 43.* No- 
tiz über die Wirkung der ver- 
schiedenen Gasarten auf die 
Vegetation, XV, 57. Macai- 
re und Marc et, Untersu- 
chungen über den Ursprung 
des Stickstoffes in der Mi- 
schung der thierischen Sub- 
stanzen, XIV, 439. 

Macair e- Prinsep, Unter- 
suchung des chinesischen 
Firnisses, I, 122, Ueber Bil- 
dung der Butter, VIII, 287. 

Maimbourg, neues Verfahren 
zur Bereitung der Cbromsäu- 
re , VII , 214. 

Major, s. Schübler. 

M a r c e t , Analyse vegetabili- 
scher Substanzen, II, 178. s.~ 
a. Mncaire. 

Marezeau, üb. die Schätzung 
der entfärbenden Kraft des 
Chlorkalks d. salpetersaures 
Qneksilberoxydul , XII, 54. 

Mark er,' Auflösung des Caout- 
chouk undReinigune; d^s Ter- 
pentinöls, XVIII, 342. 

Marozeau, neues Mittel die 
Kartoffelstärke von der Ge- 
treidestärke zu unterscheiden 
lind die Gegenwart der er- 
stem im Mehl zu entdeeken, 
XVI, 265. 

Marschall, Beschreibung der 
russischen Methode das Platin 
hämmerbar zu machen, XIV, 
319. 

Marx, über die Schweissbarkeit 
des Platins , XVI , 127. 

Mayr, über Entfuselung des 
Branntweins ^ XVn , 361, 



Meurer, über l^ntAiselung des 
Brantweins durch MUch, XV, 
370. 

Meyer, ü. Schiesspnlverrück- 
stand als Pyrophor, VI, 383. 
Ueber d. Haltbarkeit verschie- 
dener Roheisensorten, VII, 
142. Erfahrungen über Litho- 
graphie , VII , 313. Ueber die 
freiwillige Decomposition der 
BrontBC VII, 894. Ueber das 
Rosten des Eisens, X, 233. 
Erfahrungen über die Fabri- 
cation und Haltbarkeit des 
eisernen und bronzenen Ge- 
schützes, X, 365, 429. XI, 41. 
Ueber die Selbstentzündung 
der Schüsseln dem Geschüz- 
ze, X, 529. Einige Notizen 
über Schiesspulverbereitung 
in England, X, 527. Chrono- 
logie die Feuerwaffentechnik, 
XIV, 1. Ueber das Schiess- 
pulver und ihm ähnliche Zu-» 
eammensetzungen , XIV, 13.3. 
Vorschlag die lithographische 
Kreide betreffend , XIV , 229. 
Apperts Amoclav, XIV 300. 
Versuche, welche in der eng- 
lischen Marine von der altera 

^ Zeit bis jetzt angestellt wur- 
den, um das Nutzholz vor dem 
Verderben au schützen, XVI, 
3. Verfahren bei der Schwe- 
Iblraffinerie zu Marseüle , 
XVI , 71. Ueber die schiess- 
pulverartigen Mischungen zur 
ErzeugUDg bunter Flammen, 
XVI, 139. Ueber das Stahei- 
sen, die Prüfung seiner Gü- 
te und die weiteren Bearbei- 
tungen desselben ^\lf 175 
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Heizung in d^n Hfiasern an- 
srer Urenkel, XVI, 307. Pia 
bunten Weingeis tfl ammen , 

XVI , 437. Ueber einige Ver- 
besserungen in der Lustfeuer- 
werkerei, XVI, 440. Ueber 
die Ladung der Percussions- 
zündtiütchen , XVII, 74. Ue- 
ber das Befreien des Urenn- 
<)ls von der zur Reinigung zu- 

. gesetzten Schwefelsäure, XVII 
87. Feuerzeuge mit chiorsau- 
rein Kali, XVII, 215. Ueber 
das Zänden mit Schwefelsäure, 

XVII, 217. Ueber das Blei- 
chen des Wachses mittelst Sal- 
petersäure, XVII, 218. Neue 
Versuche über das Dämpfen 
des Holzes, XVII, 342. Ueber 
die Darstellung der braunen 
Kohle zur Jagdpulverbereitung 
XVII, 372. Bunte Flammen zur 
Theaterbe]euohtung,XVlI, 380. 
Erster Nachtrag zur Chrono- 
logie der Fenerwaffentechnik, 
XVII, 382. Ueber die ehem. 
Zusammensetzung des Bronzes 
und Glockeoguts, XVIII, 1. 
Versuch einer Definition der 
Verbindungen von Kohlenstoff 
und Eisen, XVIII, 262. 

Me y 11 n k, über Brodvergiftung 
VII, 429. 

V, Minutoli, über den afrika- 
nischen Bablah, II , 475. Nach- 
richten über die aponischen 
Heilquellen , insbesondere üb. 
das Mineral- und Sohlammbad 



zu Battaglia, IV, 333. Ueber 
Zubereitung und Anwendung 
des flüssigen Düngers, VI, 27. 
Ueber den Anbau der Kohl- 
säac (Brassica, öleracea cam- 
pestris) VI, 334. Ueber die 
Papyrusstaude, Vn, 411.' Die 
Bamie (Hibtscus esculentus), 
VII , 422. Ueber die Pigmente 
u. die Malertechnik der Al- 
ten, insbesondere der altea 
Aegypter, VIII, 173. Bemer- 
kungen über die Anwendung 
der Traubenkörner zur Oel- 
bereitung, X, 352. Ueber neue 
mit der Kohlsaat angestellte 
Versuche, XV, 105. 

Mohr, Reduction von Chlor- 
silber , XVI, j370. 

Moison, Desroches, über 
die unmittelbare Behandlung 
der Eisenerze, IX, 361. 

Mo n heim, über unschädliche 
Farben auf Kinderspielsach eu. 
XVIII, 343. 

V. Mons, über Eigenheiten ver- 
schiedener Nebel , II, 41. 

Morin, Analyse der Kälber- 
milch, II, 178. Ueb. d. Chlor- 
kalk, II, 289. Ueber Prüfung 
des Chlorkalks mit salpeter- 
saurem Manganoxyde, III. 104« 
Ueber den Kuhmist in chemi- 
sch-technischer Hinsicht, IX, 
162. Ueber die von ihm er- 
fundenen Mooschlichte , XVI, 
339. 

M ö ri n g, dess. Milchprobe, 1,113. 



N. 



N a d a u, dessen Verfahren Pflan- 
zenabdrüke zu erhalten. 

Nenffer, s. Schub 1er. 

Newton, dessen Feuerzeug . 
XVm, 349. 

Nie mann, Tabelle über das 
spec. Gewicht verschiedener 
SSupkerauflötungea XV, 106. 



Nobill, über die Farben und 
insbesondere eine neue Far- 
benscalezu wissenschaftlicheiu 
und technischem Behufe durch 
die Merallochromie herge- 
stellt, IX, 187. 

N u b i 1 1 i n g , über ^ Blauholzex- 
tract, XVI 9 132. 



0. 

e r 8 1 e d, ^ess. elektro-magne- Otto, F. L über ein Instru- 
tische Probirkunst, II, 89« ment zur Bestimmung dea 
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{Siiuregehaltes im Essig, XIV, 
159. Ueber Chromgrün als 
Porzelanfarbe, XVI, 116. Ueb. 
das Erforderniäs von Seitea 
des Staates theoretisch-prak- 



tische Chemiker anznstellen , 
XVI, 121. 



O z a n am , neue Ver fahrungs- 
weise in der Seidenfärberei, 
VI, 301.* 



P. 



Pasch, über Mörtel und Ce- 
ment, I, 394. Ueb. Benutzung 
der bitumlDösen Kalksteinku- 

feln zu Parker's Cemente, 
, 4S0. • 

Pattinson, Versuche über die 
Wirkung von Wasserdäm- 
pfen und Kalk auf Bleiglanz 
bei höherer Tem peratur V, 216. 

Payen, üb. Feuchtwerden des 
Hutzuckers I, IIÖ. UeberMe- 
Idnenziicker, I, 108. Ueber 
Chloruatrium I, 106. Ueber 
Brennen des Kohlenwasser- 
fitoffgases, I, 190. Ueber 
Schwefelsäurefabrication, III, 
208. Ueber die Mittel von al- 
len Theilen todter Thiere auf 
dem Lande Nutzen zu ziehen, 
XIV, 203. Neues Mittel Eisen 
und Stahl vor Oxydation zu 
schützen, XVI, 24. 

P e c 1 e t , Vergleichung der ver- 
schiedenen ßeleuchtungsi^rten 
I, 166. 

Pelissier s. Gay- Lussac. 

P e 1 u z e, Cbem. Untersuchung 
der Runkelrüben, XII, 235. 
Ueber den Rinfluss des Was- 
sers auf eine grosse Anzahl 
chemischer Reactionen, XVIII, 
^6. Ueber die gegenseitige 
Einwirkung der Phosphorsaure 
und des Alkohols, XVII, 283. 

Penot, über das Bleichen der 

Baumwolle und der daraus 

gefertigten Zeuge, VI, 285. 

Ueber Chlprometrie, X, 489. 

Acidimetrie u, Alkohalimetrie, 

XII , 237. 
Perdonnet und C o s t e , üb. 

einen eigenthümlichen Frisch- 

process, VIII, 5. 
persoz, s. Gaultier de 

Cl^laubry. 



Philipps, Richard, über die 
Menlge, XVIII, 231. 

P 1 a n i a w a, Auffindung u. quan- 
titative Bestimmung kleiner 
Mengen von Salpetersäure , 
XVII , 480. 

Platt ner, C. F. Anleitung 
Erze, Mineralien u. Ilütten- 
producte mit Hülfe desLöth- 
rohrs auf Uiren Kupfergehalt 
quantitativ zu untersuchen, 
IV, 283. Anleitung Erze, Mi- 
neralien und Hüttenproducte 
mit Hülfe des Löthrohrs auf 
ihren quantitativen Bleigehalt 
zu untersuchen, VH, 62. An- 
leitung Erze , Mineralien, 
Hüttenproducte und Kuiist- 
produkte mit Hülfe des Löth- 
rohrs auf ihren quantitativen 
Zinngehalt zu probiren, XIII, 
178. Nachträge zu der Band 
IV, 283. befindlichen Abhand- 
lung Erze, Mineralien und 
Hüttenproducte mit Hülfe des 
Löthrohrs auf ihre^. quan- 
titativen Kupfergehalt zu pro- 
biren, Xlir, 173. Beiträge zur 
Lüthrohrprobirkunst, XV, 12. 
Auffindung des Platins in Gold- 
erzen, d. in Brasilien in Gängen 
brechen, XVIII, 357. 

PI ei sohl, A. , über die Brod- 
gährung und insbesondere üb. 
die Verbesserung des Brodes 
aus dem Mehle von ausge- 
wachsenem Getreide, VI, 415. 
Prüfung des Essigs auf Schwe- 
felsäure, XIII, 41. 

Plisson s. Henry, Sohn. 

Prätori US, über Bereitung d. 
Bernsteinfirnisses, III, 217. 

Prinsep, neues Pyrometer, 
III, 126. Ueber Bestimmun-r 
hoher Temperaturen , VU, 80. 
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Orapliit von der Insel Ceylon, 
XVI, 134. 
P r o u t , iib. die Zasammensez- 
iBung d. einfachen Nahrung- 
stoffe U, 180. 



Prückner, iififer Sodafabrica- 

tion , XVI , 416. 
P II i 8 a n, des. Verfahren Baam- 

Mohn und Mandelöl zu ent- 



färben, I, 8S3. 



0. 



Onesnevllle, fiber Berei- 
tung des Uranoxyduls ohne 



directe Anwendung des koh- 
lensauren Ammoniaks, VI, 451. 



R 



Raymond, P., der Sohn, über 
das Färbender Wolle mit Ber- 
linerblau, IV, 201. 

Reichenbach, über das Pa- 
raffin , VIII , 489. Ueber Be- 
nntzang der Heidelbeeren zu 
Weingeist, XI, 207. Ueber 
das Eupion, XI, 265. Das 
Kreosot, XVII, 20. Picamar, 
XVII, lOe. XVIII, 187. Pit- 
takall, XVII, 846. 

Reid, Versuche über Kerzen- 
dochte , IX , 451. 

Reimann, 8. Geiger. 

Robiquet, über die Farbstof- 
fe des Krapp, I, 96. Unter- 
suchung der Orseillenflechte, 
VII, 296. Ueber Cassius'- 
sehen Goldpurpur, X, 260. 
Brief über die Farbstoffe des 
Krapp XV, 478. 

Rodriguez, üb. Vermengung 



des Weizenmehls mit andern 
Mehlsorten, X, 183. 

Holland de Blomac, über 



Weinbereitung u. 
440. 



s. w. XV, 



Röscher, A«, einige Bemer- 
kungen über den Einfluss des 
Flammeufeuers und der des 
Kohlenfeuers auf die Produc- 
te bei Tiegelschmelzungen 
XVI, 409. Einige Worte über 
die Braunkohle als Düngungs- 
mittel , XVI , 444. 

Rose, H., üb. Verhalten d« Queck- 
silberauHösuug zu Schwefel- 
wasserstoffgas, III. 462. 

Ronx, über Malertechnik, II, 

486. 
Runge, über Desinfection der 

Briefe, und Paquete u. s.w. 

XII , 89. 



s. 



8 a r z e a u , über die Gegen- 
wart des Kupfers in den Ve- 
getabilien und im Blute , IX, 
133. Ueber den Knpferge- 
balt der organischen Substan- 
zen, XYI, 246, 

Saussure, Th. v. , über, die 
Einwirkung d. Qele auf San-» 
erstoffgas bei gewöhnlicher 
Temperatur, XIV, 247. Ueber 
die Bildung des Zuckers bei 
dem Keimen des Getreides, 
XVIII , 383. 

S Q h e d iB , Verdienste desseK 



ben um das schwedische Ei- 
senhüttenwesen , III, 19. 

Schlumberger, über ökono- 
mischen Leim für Weber, If, 
418. Ueber Krapproth, X,508. 
Bericht über das Viscosime- 
ter vonDollfuss im Namen 
der chemischen Comite der 
Soc. ind. d. M. XVI , 238. 

Schlüter, über Abstriche und 
Abzug, I, 68. 

Schneider, Untersuchung n. 
RaffiniruDg des eingeschmolz-r 
nen Anqulcksilbejrtf, III, 428^ 
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Schubarth; über die Gewin- 
nung des Zuckers aus dem 
Zuckerrohre nach den neue- 
sten Verbesserungen, XVI , 
83. Ueber Alkoholgewinnung 
beim Brodbacken, XVI, 135. 
8 c h ü b 1 e r , über die fetten Oele 
Deutschlands, II, 349. Nach- 
trage zu den Untersuchungen 
üb. die fetten Oele Deutsch- 
lands und Mittheilungen über 
Gewinnung des fetten Oeles 
der Weiaträubenkerne, V, 30. 
Ueber die Anwendung d. Koch- 
salzes als Düngungsmittel nacli 
Erfahrungen in den Umgebun- 
gen der Saline Wilhelms-iaall 
bei Rotweil, XVII, 366. Kin- 
führung von gleichförmigen 
Most- u. Weinwagen in Wür- 
temberg, XVIIl, 374. Unter- 
suchung des Oels v. Euphor- 
bia lathyris, XVIII, 404. 
Schübler u. Neuffer, üb. 
den Wassergehalt verschiede- 
ner Pflanzen und namentlich 
der in Deutschland häufiger 
angewendeten Holzarten mit 
Beobachtungen über die ver- 
schiedene Breite ihrer Jahrrin- 
ge, VII, 35. Schübler und 
Major, üb. die Einwirkung 
verschiedener Salze auf die 
Vegetation und die düngende 
Wirkung des Kochsalzes ins- 
besondere, X, 70. Schübler 
und Kapff, Untersuchungen 
fib. d. specifischen Gewichte d. 
thierischen Substanzen, XIV^ 
89. 
Schwartz^ E., üb. d. Berei- 
tung und Aufbewahrung des 
Chlorkalkes, II, 303. Ueber 
Verminderung der Stärke von 
Baumwollenzeugen in Berüh- 
rung mit oxydirenden u. des- 
oxydirenden Substanzen , II, 
419. Ueber den Gebrauch der 
Kastanienrinde in d, Färberei, 
VII, 329. Ueb. d. gelben Farb- 
stoff der Kartoffelblüthen und 
einiger inländischen I^aubar- 
ten VII, 332, Bericht über 
P e n o t' 8 Abhandlung über 
Ohlorometrie; X^ 495. 



Schwartz, L., über« Messung 
hoher Temperaturen, II 341. 
Ueber Messuug des Zuges in 
Schornsteinen, II, 345. 

Schweigger, dessen Vorschla- 
ge zur Anwendung seines 
elektromagnetischen Multi- 
plicators auf Schüfen^ 11,100. 

Schweitzer, G., Versuche 
üb. die dem Kaifeedampfe zu- 
geschriebenen geruchzerstö- 
renden Eigenschaften, XIV , 
832. 

S e e b e ck , Methode Platin durcb 
Thermomagnetlsmus auf Rein- 
heit zu prüfen, II, 103. 

SefstrÖm, kurze Bemerkun- 
gen beim Besuche der Stahl- 
hütte Schiäshyttan, IV, 103. 
Bemerkungen üb. das Rüsten 
der Eisensteine, IV, 314. Ver- 
suche über, die Büdung und 
Eigenschaften d. in den Hoh- 
Qfenschlacken vorkommenden 
Verbindungen und deren Ein- 
flnss bei der Roheisenerzeu- 
gupg, X, 145. Fortsetzung der 
Versuche üb. Bildung und Bi^ 
genschaften d. in den Schlak- 
ken von Eisenhüttenwerken 
vorkommenden Verbindungen^ 
XV, 149. 

Seven, P. N. Versuche zur 
Ausmittelung des Einflusses, 
welchen Eisenoxydul- Silikat 
beim Glühen in verschiedenen 
Gasarten erleidet, XVjl93. 

Shaw, dessen Verfahren bei 
der Bereitung eines in derOel- 
malenei vorzüglich brauchba- 
ren Mastixflrnisses , 11^ 287. 

Siemens, F. E. Anleitung zur 
Salmiak u. Sodafabrication für 
den Landwirth, V, 409. 

Sötte au, über Gewinnung 
und Aufbewahrung der wirk- 
samen Bestand theile des Hop- 
fens , VIII , 343. 

Spat zier. F., über den Gips 
und dessen Verhalten im Erd- 
boden, XI, 89. 

Spörlln, über Gold und Sil- 
berdruck auf Zeugen,! V, 437. 

Sprengel, von den Suhstan* 
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zen der Ackerkrnme und des 
Untergrundes , ihre Analyse 
u. ihren Einfluss auf d. Pflan- 
zenwachsthum^ so wie ihre 
Versetzungen im Boden 11^ 42S; 
m, 42; III, 313; III, 397. 
Von der Lage d. physischen 
Eigenschaften , den chemi- 
schen Bes tan dth eilen und der 
Vegetation einiger im König- 
reiche Hannover vorkommen- 
den sehr fruchtbaren und sehr 
unfruchtbaren Bodenarten, 
IV, 1. Zur Agriculturchemie, 

IV, 344. Einige Bemerkungen 
über wildwachsende, des An- 
baues Würdige Pflanzen nebst 
Mittheilang der Resultate ihrer 
ehem. Analyse, V, 41, 114. 
284; VI, 84, 321; VIII, 355. 
Von den Ursachen der. Un- 
fruchtbarkeit mancher Boden- 
arten, die über dem Muschel- 
kalke ruhen, und den Mitteln 
sie ertragsfähiger zu machen, 

V, 300. Auf welche Weise in 
den Oekonomien ohne grosse 
Mühe U.Kosten eine beträcht- 
liche Menge Ammoniaksalze 
gewonnen werden können , 

VI, 63. Von den chemischen 
Bestandtheilen der von Land- 
wirthen benutzten Stroharten 
und dem Werthe, welchen sie 
hiernach als Viehfucter und 
8treumaterial haben, VI, 312. 
392. Abhandlung über Rind- 
viehharn VU, 1. 171. Anzei- 
ge, Unterricht in Oekonomie 
und Agriculturchemie betref- 
fend , VII, 128. Ueber Benuz- 
zung des Baumlaubes als Vieh- 
futter und die chemischen Be- 
standtheile mehrerer Lanbar- . 
ten, VII, 261; VIII, 11. Ue- 
ber die chemischen Bestand- 
theile der Ackerkrume eines 
Feldes, auf welchem L a m p a- 
d i u sVersuche mit gebranntem 
Thone anstellte, so wie über 
die düngenden Wirkungen des 
gebrannten Tbons überhaupt, 
VIII, 208. Ueber Pottasche, 
u. AVaungewinuuog aus Gra- 
nit, Qneis und andern kiesel- 



saures Kali enthaltenden Ge- 
birgsarten VIII, 269. Einige 
Bemerkungen über wildwaoh- 
isende, des Anbaues würdige 
Pflanzen (Fortsetzung) VIII, 
355; IX, 1. Nachträge über 
Rindviehharn, VIII, 375. Ein 
untrügliches u. wohlfeiles Mit« 
tel, um augenblicklich d. grau- 
en Ackerschnecken zu vertil- 
gen (Eisenvitriol), IX, 125. 
Vom Lichte, IX, 172. Von 
der Wärme, IX , 175. Chemi- 
sche Untersuchung einiger zur 
Verfertigung v. Töpferwaaren 

> und Ziegeln dienenden Thon- 
arten, IX, 307. Einige Be- 
merkungen üb. wildwachsende 
des Anbaues würdige Pflanzen 
(Fortsetzung) X, 34. Giebt es 
Humus u. Humussaure Salze 
der Urwelt? X, 118. Ueber 
die feuerfesten Bestandtheile 
unsrer gewöhnlichenGetreide- 
arten, X, 344. Zur landwirth- 
»chaftlichenChemie(kurze Aus- 
züge ausSpr engeis Chemie 
für Landwirthe), XI, 152. 
Chemische Untersuchung der 
cultivirten Holzarten auf ihre 
feuerfesten Bestandtheile,X11I, 
382. Chemische Untersuchung 
der Brachgewächse und ihrer 
Blätter hinsichtlich der in ih- 
nen befindlichen feuerfesten 
und nährenden Bestandtheile, 
Xm, 474. Chemische Unter- 
suchung der Blätter und Sten- 
gel desv gr9sseu Negerkorna 
(Holcus Sorghum), XIII 369. 
Chemische Untersuchung der 
Erdäpfelblätter (Helianthus tu- 
berosus) XIII, 392. Untersu- 
chung der Felddistel (Serra- 
tula arvensis, Cnicus arvensis) 
XIII, 395. 

Staberoh, über Blauholzex- 
tract, XVI, 131. 

Star back, dessen Farbenta- 
fel zur Benrtheilung der Ei- 
sen frischscblacken, II, 134. 

Stratingh, über die Mittelder 
geheimen Oefnuug von Brief- 
siegeln zu begegnen, VII, 368. 

Streker, Anleitung zur Ver«» 



./ 



Namenr.cgister. 



109 



fertigUDg eines genauen und 
sehr empfindlichen Instrumen- 
tes zur Prüfung des Alko- 
holgehaltes in Mischungen aus 



Wasser -und Alkohol nach 

Volumenprocenten, XVIII, i72. 

Stromeyer, A«, Scheidung d. 

Wismnthes von Blei, XVI^ 374. 



T. 



l'amm, über Schlaken-undEI- 
senfrischerei. 

Thenard, über Vertilgung der 
schädlichen Thiere , welche 
in Erdlöchern und H5hlen le- 
ben, XV, 81. 

T 11 1 y, dess. Verfahren,lVlorphiii 
BUS getrokneten Mohncapsela 
zu ziehn , 1 , 115. 

Trevet, üb. Färbung d. Zuc- 
ker bäckerwaaren durch gif- 
tige Substanzen, XIV, 19d(^. 

T r om m s d r f f; I. fi. vermischte 



Beobachtungen und Versuche, 
X, 270. Chem. Untersuchung 
des Blumenkohls, XII, 113, 
üeber die vortheilhafteste Be- 
reitung des Chromgrün , XV , 
98. Ueber Verbesserung der 
von Moriii erfundenen Moos- 
schlichte^ XVI, 339. 
Turner, über ein Verfahren 
den Wertli der käuflichen 
Magauerze zu bestimmen , X , 
4Sö. 



u. 



ü. V. U. über die zweckmässig- 
ste Construction der Stuben- 
öfen, IV, 367. 

Uhr, af, Betrachtungen über 
den schAvedischen Eisenhan- 
del, XVI, 351. Notizen über 
Kisenhandel - Gewerbe und 
Hüttenwesen in Schweden, 



Nordamerika, Neapel und den 
Lappmarken, XVI, 351. 
üre, A., über Schiesspulver 
n. Knallzündpulver, ^ 11 1, 234. 
Ueber das Desinfectionsver- 
fahren in Quaruntainen , VIII, 
405. 



V. 



Vauquelin, über die Gallert- 
saure (acide pectique) u. Un- 

/ tersuchung der Möhrenwurzel, 
V, 440. 

V e e , üb. Fabricatlon des chlor- 
sauren Kali, XVII, 365. 

Vogel, Resultate der Versuche 
desselben über die alltnählige 



Zersetzung der im Wasser 
aufgelösten schwefelsauren 
Salze durch organische Sub- 
stanzen , IV , 364. 

Voigt , Reinigung kupferhalti- 
ger Pottasche, XVI, 375. 

Vrancken, über die belgi- 
schen Biere, IV;, 56. 155» 



W. 



Wackenroder, überOtto's 
Acetometer XIV, 173. Che- 
mische Untersuchung mehrerer 
Biere, XVIII, 196. 

Walchner, dessen Analysen 
altrömischer Münzen, I,SS6. 



Wall mann, Cleus, über die 
Verfertigung eiserner Gruben- 
seile bei Stora- Kopparberg 
in Dalarne , X , 475. 

W a 1 1 1 , Bereitung verschiede- 
ner Tinten, VII, 353. Beiträge 
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zur Kenniniss des Weins, Vir, 
364. Ueber die Fabrication 
der englischen Schwefelsäure^ 
XVIII, 40. 189. 

W e d d i n g , üb, die Branntwein- 
gewinnung beim Brodbacken 
in London^ XVII, 395. 

W e h r I e, Beschreibung d. Amal- 
gamation der Silbererze zu 
Arany-Idka, XI, 354. Be- 
reitung von Zinnober, XVI, 
468. Ueb. Gewinnunle: der' bei 
der Verkohlung des Holzes in 
Meilern sich bildenden Essig- 
säure, XVIII, 123. 

V. Weissenbach , C. G. üb. 
die Gehalte d beim sächssi- 
sehen Bergbau vorkommenden 
Silbererze , X , 205. 

Well n er, Untersuchung eini- 
ger Torfsorten und Bemer- 
Ifungen über das darin ent- 
haltene Kali, XIV, 408. 

West, praktische und theore- 
tische Bemerkungen üb. na- 
türliche Wässer, IX, 263. 

Wett erste dt, af, dessen un- 
vertilgbare Tinte , VII, 216. 

Wetzlar, Beiträge zur chemi- 
schen Geschichte des Silbers, ' 
III, 462. Ueber Verhalten des 
Bleies zum Wasser , IV, 324. 

Wilks, dessen Verfahren das 
Baumöl zu reinigen, VI, 382. 

Wille, Analyse einer Kobalt- 
speise, I, 44. Technische 
Betrachtungen über deutsche 
Salinen nebst einer Tabelle, 
11, 193. 

Wilson, 8. Gay- Lussac. 

Winkler, K. A. die Silber- 
probe für arme Geschicke zu 
Sala,l, 140. Ueber die Sil- 
ber- und Bleischmelzprocesse 
zu Sala, I, 314. 465. Ueber 
die Gussstahlbereitung des H. 
Heljestrand, II, 105. No- 
tizen über das schwedische 



Eisenhüttenwesen, III, 1. Nach- 
richten über die Kupferpro- 
cesse zu Fahlun, III, 265. 
Dannemora und seine Eisen- 
hütten , V , 351. Die Gustav- 
Adolphs Silberhütte in Fahlun, 
VI, 163. Allgemeine Bemer- 
kungen üb. das Zinn und des- 
sen hüttenmännische Ausschei- 
dung aus seinen Erzen, IX, 
ddl.DasGrannliren d.Schwarz- 
kupfers am Unterharze, XII, 
204. Nachrichten über einige 
schwedischeKupferhütten, XII, 
207. Einzelne Bemerkungen 
über Amalgamation , XV, 106. 
Entsilbernng des Kupfersteins 
durch die Bleisäule in Mösen, 

XVI, 48. Ueb. Amalgamation, 

XVII, 421. Ueb. d. Amalgama- 
tion des Schwarzkupfers , 

XVIII, 11. Uebrigens die 
sämmtlichen Uebertragungen 
aus dem Schwedischen, 

Wislin, dessen Methode daa 
Fleisch zu trocknen und aufzu- 
bewahren, Fontanelle, XVII, 
269. 

W i 1 1 i n g , chem, Untersucliung 
der Schlammbäder, I, 284. 
Ueber die chemische Untersu- 
chung d. Schwefelwasserstoff« 
. haltigeo Mineralquellen und 
namentüch der Fistler Heil- 
quellen, II, 49. 

Wi 1 1 s t o c k , üb. eine Erschei- 
nung bei der Destillation von 
Salpetersäure und von Clilor- 
wasserstoffsäure , XVII, 408. 

W ö h l e r, üb. künstliche Bildung 
des Harnstoffs, III, 465. 

Wollaston, üb. eine Methode 
das Platin hämmerbar zu ma- 
chen, VI, 222. 

Wurzer, über das Bier ,IV, 
186. Ueber Bierbereitung, IV, 
186.Ueb. d.hessischenSchmelz- 
tiegel u. Retorten, XVlil, 124. 



Z. 



Zenneck, üb« eine neue Me- 
thode den Silbergehalt einer 
Kupferlegirung mittelst eines 



Aeroskops zu finden, I, 132« 
296. 423. Nachträgliche Ver- 
besserung zu der neuen Me- 
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tbode, den Sflbergehalt einer 
Kupferlegirnng vermittelst ei- 
nes Aeroskops zu bestimmen y 
III, 443. Analyse der Buch- 
weizenfrncht , II, 185* Ueber 
Krapproth, III ^ 154. Chem. 
Untersuchung des reifen Stre- 
bes von sicUianischem Weizen 
(Trit. siculum)^ IV. 183. An* 
Wendung des Aeroskops auf 
Untersuchung verschiedener in 
der Mineralogie, Chemie und 
Technologie vorkommenden 
kohlensauren Salze , VI , 87. 
Ueber die Prüfungsmittel ver- 
schiedener Krappsorten , VIII , 
97. u. 404. Analytische Unter- 
suchung käuflicher Chlorkal- 
ke, X, 889. Versuche mit dem 
Alizarin als Priifungsmittel 
käuflicher Chlorkalke, XII, 69« 
411. Neues Chlorometer, XVI, 
2dl. Bereitung einer Kafifee- 
conserve , XVI, 451. Pneuma- 
tische Methoden der Untersu- 
chung von Manganerzen auf 
ihren Superoxydgehalt nebst 
Angabe v. einig, darnach an- 
gestellten Prüfungen, XVIU,75. 
Zier, Versuche über die vor- 
theilhafte Wirkung der Stärke 
auf Verbesserung des sauren 
Mostes unreifer Trauben be- 
hufs ihrer Benutzung a. Wein- 
geist oder Kssig^ X^ 93. Ueb. 



Essiggradirung, verbesserte 
Methode der Schnellessigßi- 
brication,XI, 101. Ueber die 
Fabrication des Zündschwam- 
mes, XIII, 463. Ueber Berei- 
tung des Lack in Tafeln aus 
Lack in Körnern , XIV ,. 82. 
Einige Versuche über die Ei- 
genschaften und das VerhaKea 
des rothen Palmöls u. Vernich- 
tung seiner Farbe und seines 
Geruchs XIV, 41. 

Zierl, über den Nutzen des 
gebrannten Thones als Dün- 
germaterial, X, 86. Ueber Ge- 
winnung der Pottasche aus 
Mineralien, X., 280. 

Z 1 n c k e n, Notiz üb. neue Hüt- 
tenproducte, I, 112. Metal- 
lurgische Aphorismen , 11^ 393. 
Ueber Nickelglanz, II, 529. 
Ueber Anwendung von Was- 
serdämpfen beim Eisenschmel- 
zen In Hohöfen , II, 509. Ueb. 
die Gewinnung des Seleniums 
aus dem Selenblei im Grossen 
VI, 230. Zincken und Blei, 
über die Zusammensetzung 
des Nickelglanzes vom Harze 
VI, 286. 

Zuber, über Metallüberzüge 
des englischen Steingutes , II , 
527.Neues Verfahren d. chrom- 
saure Kali auf seine Reinheit 
zu prüfen , IV ^ 446. 
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